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Bestellungen für Juni
auf das

zum preise von 5O pfg ., ausschließlich Bestellgebühr,
werden jederzeit angenommen im Verlag Langgasse 27,
in der töauxt-Agentur Wilhelmstraße 6, in den Aus¬
gabestellen in allen Teilen der 5tadt , in den Zweig-
Expeditionender Nachbarorte und bei allen Postämtern.

Das „Wiesbadener Tagblakk " ist die älteste,
umfangreichste, reichhaltigste und beliebteste
Zeitung Wiesbadens und Nassaus überhaupt,
wie die von keinem anderen hiesigen Blatte erreichte
Verbreitung in allen. Schichten der Bevölke¬
rung Wiesbadens und der Umgebung beweist.

Das „Wiesbadener Tagblatt " hat zehn
besondere unentgeltliche Beilagen und zwar:Die
tägliche Beilage „Der Noma » " , die zweimal wöchent¬
lich erscheinende Beilage „Amtliche Anzeigen " ,
die „Vrrlvvsungsliste " , die drei utägigen Bei¬
lagen : „Unterhaltende Blatter " , „Illustrierte
Kinderzeitnng", „Haus - und landwirtschaft¬
liche Rundschau" und die monatliche Beilage
„All -Nast'au". Ferner sind unentgeltliche Sonder¬
beilagen die „Tagblatt -Fahrpläne " , (zweimal im
Jahre ) und der schmucke „Tagblatt -Kalender " .

Als Nut eigen blatt ist das „Wiesbadener
Tagblatt " von anerkannt erfolgreichster Wirkung
und deshalb auch von jeher das bevorzugteste ver-
öffentlichungsmittel Wiesbadens und seiner Umgebung.

V̂ T"  Schon jrht hinzntretrnden neuen
Beziehern wird das „Wiesbadener Tagblatt "bis Ende

Mai kostenfrei zugestellt. Vrrlag.

ZemllstoN»
KöoLf LLern zum Gedächtnis.

Aus Dresden kam unlängst die überraschende Kunde,
daß Adolf Stern , der trotz 'seiner 72 Jahre rüstig
schaffende feinsinnige Literarhistoriker und Poet , wohl
noch vor Vollendung der großen Romandichtung, mit der
man ihn beschäftigt wußte, am 15. April einem Herz¬
schläge erlegen ist. So 'sehr rechnete man aus die Rüstig¬
keit Adolf Sterns , daß noch vor zwei oder drei Wochen
der Schreiber dieser Zeilen ihm einen alten Lieblings¬
wunsch vortragen konnte, die Bitte nämlich, nach so vielen
gediegenen und künstlerisch abgerundeten VovarDMen
nun auch die Geschichte unseres nationalen Schrifttums
zu einer gemeinverständlichen Darstellung mäßigen Um¬
fangs zusammenzufassen. Wie niemand sonst wäre Stern
der richtige Mann hierfür gewesen, denn mit dem
historischen Takt und ansgebreitetem Wissen des Ge¬
lehrten verband er echtes Kunstempfinden, wie es in dem
Matz und der Sicherheit das schöne Vorrecht des aus¬
übenden Dichters bleibt. Zugleich aber adelt alle
literargeschichtlichen Arbeiten Sterns __ noch etwas
anderes , die warme, sympathische Liebe für den Gegen¬
stand und ein ganz ausgesprochener Sinn für Billigkeit.
Auch wo er tadelt oder doch nur teilweise beizustimmen
vermag, kleidet er daher seinen Widerspruch in die vor¬
nehmste niemals verletzende Form . Wo er aber aner¬
kennen kann und wo er Erwststrebenden, von deren
innerem Wert er durchdrungen, zur nachträglichen An¬
erkennung verhelfen will, da ist dieser Mann mit oem
gütigen Herzen, dem das Leben so manchen L-chmerz
bereitet hat, der aber auch in „dunklen Tagen " den Kops
hochznhalten wußte, so recht in seinem Fahrwasser. Des¬
wegen stehen auch feine biographischen Aussätze eben¬
bürtig neben seinen die Literatur fast aller modernen

Das KMnett CamBell-BarmerMan
und die irische Frage.

Das Iwerale englische Kabinett Campbell-Banner-
man, das sein ganzes Interesse zurzeit anscheinend der
bevorstehenden Haager Friedenskonferenz zuwendet, ha:
soeben im eigenen Lande eine schwere Schlappe erlitten,
die in ihrer Tragweite wohl geeignet ist, die Aufmerk¬
samkeit der englischen Regierung von den auswärtigen
wieder den inneren Angelegenheiten zuzuwenden. Die
in Dublin abgehaltene irische Nationalkon-
v e u 11 o n hat die vom Chefsekreiär für Irland , Birre !,
dem englischen Unterhause vorgelegte Sonnet  l -B i 11,
welche den Iren erhebliche Zugeständnisse in bezug auf
die iselbstverwaltung macht, rundweg und  e i n-
sti m m i g a b g e l e h u t,  so schroff abgelehnt , daß dem
liberalen Kabinett nichts weiter übrig bleiben wird als
die schleunige Zurückziehung der Vorlage.

Um einen Trost in seinem Unglück wird das Kabinett
Campbell-Bannerman freilich nicht verlegen sein, Venn
einmal mußte die Regierung sich sagen, daß das Ober¬
haus ohnehin aller Voraussicht nach die Councrl-Bill ab-
gelehnt hätte , und zweitens kann Campbell-Bannerman
nunmehr seinen Gegnern von rechts beweisen, daß ihr
Vorwurf , die Coitncil-Bill bedeule die Gewährung von
Homerule, das heißt der vollen Selbständigkeit für Ir¬
land, unberechtigt war . Denn träfe diese Beschuldigung
zu, dann hätten die Iren schwerlich die Council-Bill ab¬
gelehnt.

Aber dieser Trost ist ein sehr magerer , und es hilft
dem Kabinett Campbell-Bannerman weder über die so¬
eben erlittene schlappe , noch über ihre parlamentari¬
schen Folgen hinweg, die durchaus nicht gering einzu¬
schätzen sind. Das liberale Kabinett befindet sich in einer
Zwickmühle.  Versteht es sich dazu, den Iren noch
größere Zugeständnisse zu machen, so treibt es Litten nicht
geringen Teil seiner liberalen Anhänger in das
unionistische Lager und zersägt so den Asch auf dem es
sitzt. Lehnt es aber die weitergehenden Forderungen oer
Iren , die auf die Schaffung eines national -irischen
Parlamentes und eines besonderen, dem Parlament ver¬
antwortlichen Kabinetts für Irland hinauskommen , ab,
so muß es wiederum befürchten, daß die Iren in dre
Opposition übergehen und daß sich die bisherige kom¬
pakte Majorität auf diese Weise auslöst.

Freilich dürfte sich auch hier das alte Sprichwort be¬
währen , daß nichts so heiß gegessen wird wie es ge¬
kocht wird . Trotz der ablehnenden Haltung der irischen
Nationalkonvention ist nicht , anzunehmen, . daß dre
irische Partei nunmehr sofort in Opposition gegen das
liberale Kabinett treten wird, da die Iren viel zu schlau
sind, um nicht zu wissen, daß sie unter der liberalen Re¬
gierung mehr Aussichten haben als unter einer konser¬
vativen . Auf der Tagung in Dublin sind denn auch be¬
reits an Stelle der verworfenen Council-Bill ander¬
weitige Forderungen erhoben worden, und zwar vor
allem eine Verbesserung der Landakte, die Wiederein¬

KulturVölker ninlspannenden größeren Darstellungen.
Es kann nun freilich nicht die Aufgabe sein, alle diese
Arbeiten hier zu würdigen , gesagt sei nur , daß Stertts
Meisterschaft in der Schilderung der Zeitanschanungen
und in der knappen jeder Phrase abholden Charakteristik
der Dichterpersönlichkeiten sie alle in gleicher Weise aus-
zeichnet. So eignet sich sein 1874 zuerst erschienener, seit¬
dem sorgfältig nmgearbeiteter „Katechismus der allge¬
meinen Literaturgeschichte" (Ausl. 4 Leipzig, I . I . Weber
1806) vorzüglich für Lesehallen und VolksbiblwtHrren.
Seine Fortsetzung zu Vilmars bekannter Literaturge¬
schichte„Deutsche Nationulliteraiur von Goethes Tod bis
zur Gegenwart " (Ausl. 5, Marburg , N. G. Elwert 1905)
ist auch heute noch unbestritten die unbefangenste und
beste Einführung in das deutsche Schrifttum der Gegen¬
wart . Eine treffliche Ergänzung hierzu aber bilden
seine beiden Bände „Studien zur Literatur der Gegen¬
wart " (Band 1 in 3. Ausl., Dresden , C. A. Koch 1905 und
Band 2 ebenda 1904), in -denen das Biographische durch¬
aus im Vordergrund steht.--) Da ist kaum ein ein-
heimiischer oder ausländischer Dichter des letzten
Menschenalters von Belang , dem Stern nicht eine Studie
gewidmet hätte . Da-b-ei handelt es sich für ihn nicht um
Forschungen im engeren Sinne , vielmehr will er eine
Vorstellung von dem Gesamtschasfen des Betreffenden
geben, ihn dem Rahmen der Gesamtliteratur , wie Bartels
es ausdrückt, richtig einfügen und ihn in seiner Eigen¬
art aus den bestr.deren Bedingungen und Voraus¬
setzungen seines Volkstums und seiner engeren Heimat
verstehen lehren . So hat er, um Vertreter der älteren
Generation zu nennen , Tieck, Gutzkow, Mörike, Voden-
stedt, Storm , Freytag , Keller, Konra-ö Ferdinand Meyer,
Wilhelm Hertz, Ferd . v. Saar , Marie v. Eschenbach und
Friedrich Hebbel, dem er in herzlicher Freundschaft ver-

*) Vorausgcgangen war schon im Jahre 1889 ein Band
„Zur Literatur der Gegenwart. Bilder und Studien.

55 . Jahrgang.

setzung der exmittierten Pächter und eine Universitäts-
Bill . Aber sind die Iren auch Diplomaten geworden
und versuchen sie jetzt zunächst aus dem Wege der Ver¬
handlungen mehr ztl erreichen, so muß doch das liberale
Kabinett mit der Möglichkeit rechnen, daß, da eine Be¬
friedigung der Iren ganz ausgeschlossen erscheint, diese
in dem Augenblick in die Kampfstellung treten werden,
wo sie mit Gewalt mehr zu erreichen glauben als auf
dem Wege der gütlichen Verhandlungen.

Es zeugt in der Tat von einer starken Verblendung,
wenn das Kabinett Campbell-Bannerman sich eingereder
hat , daß es imstande sein wird , auf dem Wege gesetz¬
licher Reformen die irische Frage  zu lösen, die
das respektable Alter von 736 Jahren erreicht hat . Seit¬
dem im Jahre 1171 Irland von England unterworfen
worden war , haben die Kämpfe zwischen den Eroberern
und den Eroberten fast niemals aufgehört , und selbst
nachdem im ersten Jahre des vorigen Jahrhunderts die
Vereinigung der beiden Königreiche vollzogen worben
war , gelang es doch nicht, dieser Vereinigung eine Ver¬
schmelzung folgen zu lassen. Im Laufe _ des vorigen
Jahrhunderts sind sovoohl von konservativen als auch
von liberalen Kabinetten unzählige aus Irland bezüg¬
liche Zwangsgesetze angeführt worden^ aber diese haben
die revolutionäre Bewegung ebensowenig zu unter¬
drücken vermocht wie die nicht 'minder zahlreichen wohl¬
wollenden Reformen die Feindschaft  der Bewohner
der „grünen Insel " gegenüber dem Reiche vermindert
haben. Bekanntlich hat Gladstove zweimal, im Jahre
1886 und 1893, versucht, Homerule für Irland im eng¬
lischen Parlamente durchzusetzen, aber beide Male ist
er dabei gescheitert, und zwar nicht zuletzt durch die
Opposition der eigenen Partei , da auch die Liberalen be¬
fürchten, daß Irland durch die Gewährung der geforder¬
ten Selbständigkeit nicht reichstreuer , sondern noch
separatistischer  gesinnt werden könnte. Jetzt hal
das liberale Kabinett die Versöhnung der Iren aus dem
Wege der kleinen Mittel versucht, aber dieser Versuch am
untauglichen Objekt ist abertnals gescheitert. Die irische
Nationalkonvention in Dublin hat das englischeKabinett
unsanft daran erinnert , daß es für die Engländer im
eigenen  Lande Fragen gibt, die weit wichtiger und
einschneidendersind als die von der englischen Presse mit
so leidenschaftlichem Eifer erörterte „Abrüstungsfrage ".

NoütLsche Übersicht.
Universitäts -Vorlesungen über Bismarck.

In diesem Sommersemester werden an deutschen
Universitäten ungefähr zehn Kollegien über
Bismarck  und seine Zeit , seine Politik oder seine
volkswirtschaftlichen Ideen gelesen. Fünf Vorlesungen
tragen die unmittelbare Benennung „Das Zeitalter
Bismarcks". Die „Tägliche Rundschau" ist über diese
Kollegien-Betitelung hoch entzückt, weil sie den höfischen
Versuch, ein „Zeitalter Wilhelms des Maßen " zu kon-

bunden war , in seiner feinsinnigen Art gewürdigt.
Über Ibsen , Rydberg , den Grasen Snoilsky , Sophus
Bauditz und StrinÄberg , über Turgenjew und Tolstoi,
über Daudet und die Brüder Goncourt , über Guy de
Maupass-ant und Giovanni Berga hat er Bedeutendes
zu sagen gewußt. Aber auch Len Stimmführern neuerer
Richtungen Ernst v. Wildenbruch, Sudermanu , Gerhart
Hauptmann , Halbe und Potenz suchte er gerecht zu wer¬
den. Noch vor einigen Monaten hat er mit rührender
Liebe das Portrait seines sächsischen Landsmanns Gustav
Nieritz gezeichnet und aus der unendlichen Fülle seiner
im Kampf ums tägliche Brot entstandenen Schriften die
gehaltvollsten zusammengestellt und sozusagen wieder
entdeckt. Die Krane aber aller dieser so einöringenden
und vielen Fällen abschließenden Studien ist doch das
ausgeführte biogr>rphi>che Denkmal, das er dem Freunde
von seiner Jugend her, Otto Ludwig, ein Vierteljahr¬
hundert nach seinem Tode gesetzt hat.*) Da war es ihm
vergönnt , „von eigener Erfahrung und glücklicher
Ahnung gc-Icitet, bis in die geheimen Regionen hinab
zu dringen , wo sich ein Genius bildet . . . Nur ein
Dichter vermag auch, ein so beschränktes und dabei über¬
reiches inneres Leben, wie es Otto Ludwig führt , an¬
schaulich und in den richtigen Verhältnissen Larzustellen."

Wie in der Vorliebe für Hebbel und Otto Ludwig,
so trifft Adolf Stern auch sonst in seinem literarischen
Urteil vielfach mit Heinrich von Trertschke zusammen,
gleich wie er selbst eine Künstlernatur in des Wortes
vollstem Sinne ! Auf diese Übereinstimmungen , zumal
mit den Lfteratnrkapiteln im fünften und letzten Bande
der herrlichen „Deutschen Geschichte im neunzehnten
Jahrhundert " weist Stern im Vorwort zur vierten Aus¬
lage seiner schon erwähnten „Deutschen Nationalliteratur
vom Tode Goethes bis zur Gegenwart mit dem Be¬
merken hin , daß seine Darstellung vor dem betreffenden

*) Ausl. 2. Leipzig 1906.
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struieren , nachträglich abtue . Ist Las wirklich das Wich¬
tigste an der Sache? Ein Zentrumsblatt , die
(„Lremonia ", erwidert dem Berliner Blatte , Latz die
Triebkräfte der geschichtlichen Entwickelung ökonomischer
und sittlicher Natur seien, daß die Kämpfe zwischen
Masseninteressen und Weltanschauungen einer einzelnen
-Persönlichkeit, und zwar selbst erner überragenden wie
«Bismarck, nur einen verhältnismäßig geringen Spiel-
>raum ließen. Auch die deutsche Einheit sei im Grunde
nicht Bismarck zu verdanken, sondern sei bei dem Grade
ökonomischer Entwickelung, den Deutschland damals er¬
reicht hatte , eine wirtschaftliche Notwendigkeit gewesen
und habe aus dem einen oder auf dem anderen Wege
kommen müssen. Diesen Ausführungen der „Tremonia"
wird man wohl beipflichten, doch ergibt sich daraus nicht
notwendig ein Vorwurf gegen die Professoren, die das
«„Zeitalter Bismarcks" behandeln wollen. Denn wenn
Pismarck und seine Leistungen (wie selbstverständlich)
auch nur ein Stück der jüngsten Zeitgeschichte ausmacheu,
so ist es doch jedem Dozenten unbenommen, eben ein
von ihm beliebig gewähltes Stück oder Kapitel der Ge¬
schichte zu behandeln. Es fragt sich dann nur , wie er es
-auffatzt und behandelt.

Die flamändische Bewegung.
s. Brüssel,  21 . Mai.

Die französische und der unter deren Einfluß stehende
Leil der belgischen Presse ereifern sich seit längerer Zeit
über die Fortschritte,  die die flamändische Be¬
wegung in Belgien macht. Diese Fortschritte haben sich
jetzt in der belgischen Kammer zu dem Anträge Core-
mans auf Einführung der f l a m ä n d i s che n
Sprache  als U n t e r r i cht s g e g e n st a n d in den
Belgischen Schulen verdichtet. Darin will mau auf fran¬
zösischer Seite nur ein letztes Ausbäumen des flamändt-
schen Geistes gegen die „französische Kultur " erblicken.
Aber der Arger , der sich in allen Kommentaren fran¬
zösischer und franzosenfreundlicher Blatter aussprichl,
beweist doch, daß man in Wirklichkeit aus dieser Seite
weit davon entfernt ist, diese germanische Re¬
aktion  gegen den französischen Geist auf die leichte
,Schulter zu nehmen. Der Gesetzantrag soll inkon-
-ftitutionell sein, vor allem nicht im Einklang mit
i2trtifel 23 der belgischen Verfassung stehen, der besagt,
chaß die Anwendung der in Belgien gebräuchlichen
Sprachen fakultativ sei und durch das Gesetz nur sür
die Handlungen der öffentlichen Behörden und der
Gerichte geregelt werden dürfe . Der Gesetzentwurf will
nun bestimmt sehen, daß vom 1. Juli 1808 an die Ab¬
gangszeugnisse für die höheren akademischen Grade den
Inhabern bescheinigen sollen, daß sie außer je einem
Kursus in Englisch und Deutsch zwei Kurse im Flamän-
ldischen absolviert haben. Inwiefern dieser Vorschlag
-mit dem Inhalt des Artikels 23 nicht im Einklang
stehen, ist allerdings unerfindlich . Es handelt sicĥ doch
hier nur um eine gesetzgeberische Arbeit für „Hand¬
lungen öffentlicher Behörden". Einen starken Rückhalt
findet die Bewegung am Katholizismus . Die über die
fortschreitende Verweltlichung Frankreichs erbitterte
Geistlichkeit in Belgien sucht durch eine Unterstützuug
der urwüchsigen flamändischen Bewegung zu ver¬
hindern , daß der französische Assimilierungsprozetz in
ihrem Lande weitere Fortschritte machen kann. Das
neu geweckte Stammesgefühl der Flamänder ist aller¬
dings sehr stark. Bedauerlich ist nur , daß die flamän¬
dische Frage die neue Mehrheit wiederum zu spalten
scheint. Ein Teil der Rechten ist für , em anderer,
darunter der Führer Woeste, gegen den Antrag . Die
Regierung selbst arbeitet auf einen Kompromiß hin.
Wahrscheinlich wird es nun bald in der belgischen
Kammer neben einer jung - und altkouservativen
Gruppe eine flamändische und wallonische Rechte geben.
Vorläufig beschäftigt sich eine Fraktionskommission mit

Bande des großen Geschichtswerkeserschienen sei. Und
dann fährt er fort mit Worten , die in einer Zeit allge¬
meiner Überheblichkeit und Selbstüberschätzung nur ein
wahrhaft großer und innerlicher Mensch schreiben kann:
„Es fällt nrir nicht ein, meinem erlauchten Landsmann
zu unterstellen, daß er meine Arbeit auch nur erblickt
habe; wo Übereinstlmmung vorhanden ist, handelt cs sich
also mn Übereinstimmung des Eindrucks der Dichtung
und Übereinstimmung des selbstgewonnenen Urteils ." —

Begegneten diese literargeschichtlichen Studien und
Darstellungen , die keiner Richtung dienten, sondern nur
das Künstlerische betonten und ganz allgemein einem
verständigen und maßvollen Realismus das Wort
redeten, weniger zwar bei den Fachgenossen, wohl aber
in den urteilsfähigen Kreisen des Publikums steigendem
Beifall , so hat sich Adolf Stern , der Dichter, nur ganz
allmählich und längst nicht genügend durchgesetzt. Seiner
vornehmen Natur widerstrebte jede Reklame, auch setzt
seine Muse beim Leser ein stilles und seines Verständnis
für das Ungekünstelte und Natürliche voraus . Erst
nachdem die letzten lauten Literaturstürme vornbergc-
braust waren , haben einige seiner Novellen den Wog zum
Herzen der Nation gesunden. Und nun von diesen Er¬
zählungen , nicht aber von seinen formvollendeten Epen,
seinen historischen und Zeitromanen und den tief¬
empfundenen Liedern soll hier in aller Kürze noch die
Rede sein.

Adolf Bartels , dem wir ein gutes , wohldurchdachtcS
Buch über Stern verdanken," ) nimmt keinen Anstand,
ihn dem Siebengestirn der großen deutschen Novellisten
einznreihen . Gegerrüber Gottfried Keller, Storm , Riehl
und F . v. Saar , den Naturdichtern unter den Sieben,
bilde Adolf Stern zusammen mit Paul Heyse und Konrad
Ferd . Meyer eine besondere Gruppe der ausgeprägten
Kultur - und Knnstpoeten.

Mag man diese Unterscheidung gelten lassen, in
Wahrheit gebührt Stern in der deutschen Litcraturgc-
schichte, wie ganz neuerdings auch Hermann Anders
Krüger in dem schönen Vorwort zu SternS köstlicher
Novelle „Die Wiedertäufer " (Rheinische Hausbücheret,
Wiesbaden, E. Bohrend, Band 13) mit Recht geltend

*) Dresden und Leipzig 1905.

Einigungsvorschlägen , bei denen aber kaum etwas
Positives herauskommen dürfte . Die Wallonen haben
sich inzwischen aufgerafft . Dreißig wallonische Depu¬
tierte schlossen sich zu einer parlamentarischen walloni¬
schen Gruppe zusammen, um wallonische Interessen zu
verteidigen . Eine solche gab es seir 77 Jahren nicyl
mehr. Man darf mit Interesse die weitere Entwicklung
dieses belgischen Nationalitätenhaders verfolgen.

Der Vatikan und Rußland?
m. Rom,  21 . Mai.

Mehrere italienische und ausländische Blätter brach¬
ten kürzlich die Meldung , der Zar habe die römisch-katho¬
lischen Pfarreien in Rußland ermächtigt, eine Subskrip¬
tion zugunsten des Peterspfennigs zu eröffnen. Zur
Gegenleistung habe der Papst sich bereit erklärt , den
Bischof von Wilna in Ungnade fallen zu lassen, dessen
Einfluß auf die Polen die russische Regierung beunruhige.
Einige Blätter fügten hinzu, diese Entente sei die Konse¬
quenz der Reise Wladimiroffs nach Rom. Nach einge-
zogenen Erkundungen entbehren diese Nachrichten jeder
Begründung . Man hat jedenfalls nur Glocken läuten
hören, ohne zu wissen, wo sie hängen. Von einer
A u t o r i f i e r u n g des P e t e r s p f e n n i g s in
Rußland ist nie die Rede gewesen, sondern immer nur
von der Eröffnung einer Subskription für das nächste
katholische Jubiläum . Dazu hat der Zar schon vor
mehreren Monaten die Genehmigung gegeben. Ganz
aus der Luft gegriffen ist die Behauptung , daß ein
solches Entgegenkommen mit dem Bischof von Wilna zu¬
sammenhinge. Die gleiche Erlaubnis wurde übrigens
den katholischen Russen auch für die Jubiläumsfeier
Leos XIII . zuteil.

Deutsches Deich.
* über den neue» Gouverneur von Südrvestafrika,

Herrn v. Schuckmann, ist vorläufig wenig mehr bekannt,
als baß er neulich gegen die Sittenveröerbnis üerBerlincr
im Abgeordnetenhause sich ereifert hat . Die „Leipz. N.
Nachr." schreiben über den neuen Herrn : „Warum man
ihn für das verantwortungsreiche Amt erkoren hat, ist
vorläufig noch mit dem Schleier der Maja bedeckt. Er
ist bisher in weiten Kreisen unbekannt , und wenn er
auch vor siebzehn Jahren ein paar Monate in Kamerun
verweilte und später als Generalkonsul in Kapstadt
wirkte, so bildet doch seine Vergangenheit noch ein
ziemlich unbeschriebenes Blatt . Oder sollte ein inner¬
licher, von humoristischer Färbung nicht völlig losge¬
löster Zusammenhang zwischen dieser Ernennung und
der merkwürdigen Rede bestehen, die Herr v. Schuckmann
als Mitglied des preußischen Landtags im Stile des
Abraham a Santa Clara zu halten vom Gerste der
lsx Heinze getrieben wurde ? Damals hat er Berlin
als einen großen Tingeltangel bezeichnet, er hat die
Fluten seines Zornes über die Friedrichstraße und über
die Ungentertheit ergossen, mit der Männlein und Weib-
lcin sich dort gegenseitig „ankobern". Er hat sich über
das Nachtleben entrüstet und indem er die sinnreiche
Frage stellte: „Haben die großen Städte denn mehr
Recht als die kleinen ?" an den Minister die Mahnung
gerichtet, die großen Städte ebenso zu behandeln wie
ihre kleinen Geschwister und dafür zu sorgen, daß alle
Berliner und alle Großstaütbewohner „mit einem Feder¬
strich ins Bett befördert werden". Soll nun Herr
v. Schuckmann nach Südwestafrika gesandt werden, da¬
mit er im Sinne seiner Lanötagsrede für die Sittlichkeit
von Keetmanshoop und Windhoek sorge? Soll es seine
Aufgabe sein, über dem Gouvernementsgebäuöe die
Fahne der Blaukreuzer zu hissen? Zieht er als Apostel
der Sittlichkeit in das ferne Land? Soll er es verhüten
daß nach berühmten Mustern der weiße Adam sich zur

macht, der Platz in der Mitte zwischen Wilhelm Rieht
und Konrad Ferd . Meyer.

Mit den beiden Großen teilt Stern , dem als jungen
Schriftsteller schon Hebbel den feinen Sinn fürs Detail
nachrühmte, die Gabe des liebevollen Sichversenkens in
ferne Zeiten und Zustände und die wunderbare Kunst,
die Ideen der Vergangenheit in historischen oder in den
freierfundenen Gestalten seiner Phantasie voller Leben
zu vergegenwärtigen . Von, der leichteren, frischeren,
nicht selten humoristischen Art Riehls unterscheidet sich
unser Dichter durch den stärkeren Stimmungsgehalt und
durch den stillen Zug der Resignation , der durch viele
seiner Erzählungen geht. Stern ist ferner offenkundig
sehr viel weniger dramatisch als Meyer , er steht endlich
in der Wuchl und Geschlossenheit hinter ihm zurück, dafür
aber übertrifft er ihn trotz Bartels an Natürlichkeit, an
sorgfältiger Vorbereitung der bedeutsamen Schlntz-
sitnationen und ist ihm zum mindesten ebenbürtig in der
Darstellung feinster Scelenregungen.

Als schon bewährter Romanschriftsteller und lyrischer
Dichter trat Stern in den Wettstreit ein um den Lorbeer
auf dem Felde der modernen Novelle. Als seinen Lehr¬
meister wird man Ticck ansprechen dürfen , der wie Stern
in Dresden wirkte und dessen Dichterruhm er in einem
seiner schönsten Essays gegen daS unbillige Urteil einer
unverständlich absprechendenZeit zu schirmen wußte. Im
Jahr 1863 (Leipzig) erschien die erste Novellensammlung
„Am Königssee" : einige Jahre später folgten „Historische
Novellen" (Leipzig, 1866). Dann trat eine Pause ein.
Stern , der sich bis dahin als freier Schriftsteller durch¬
geschlagen hatte, war 1869 zum Professor der Literatur¬
geschichte am Polytechnikum zu Dresden ernannt worden.
Im Jahre 1875 (Leipzig) kamen dann „Nene Novellen"
heraus , denen sich 1879(Leipzig.: Ausl. 3, Hamburg -Grotz-
borstel, 1808) die Sammlung „Aus dunklen Tagen " au-
reihtc . Die „Drei Venetianischen Novellen" (Leipzig,
1886) und endlich die 1901 (Dresden und Leipzig) er¬
schienenen „Bier Novellen" machen den Beschluß. Aber
schon vorher hatte der Dichter, freilich mit allzu großer
Strenge gegen die Kinder seiner Muse, eine Auswahl
getroffen, die nur neun und in der zweiten Auflage
zehn Erzählungen umfaßt (Dresden , 1898 und 1905).

Über den absoluten Wert seiner dichterischer Gc-
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schwarzen Eva min ni gl ich gesellt und mit ihr jene Misch-
raffe erzeugt, die uns im letzten Ausstande so schwere
Nngelegenheiten schuf? Auf Herrn Jesko von Kamerun
soll Herr Schuckmann von Süöwest, auf den fröhlichen
Lebemann der Mönch folgen, der das Fleisch abtötct
und die Sinnenlust für Teufelswerk erklärt . Es mag
eigentümlich auf dem sonst so starren und unbeweglichen
Antlitz des Herrn Dernbnrg gezuckt haben, als er diese
Ernennung unterschrieb. Aber werden die sittlichen
Männer vom Zentrum , die sich stets so laut entrüsten,
wenn ein armes Mägdelein sündigen tat , in Zukunft
nicht zu ehrfurchtsvollem Schweigen verurteilt sein?
Keine Cousine wird fortan ihre Phantasie beunruhigen,
und die Negeröamen werden nur noch in hochange-
schlossenen Kleidern den Bauchtanz riskieren . Ob frei¬
lich Herr Dernbnrg den rechten Mann an die rechte
Stelle gesetzt hat, das kann nicht die wunderliche Land-
tagsreöe , das kann erst die Zukunft erweisen. Fast will
es jedoch scheinen, als ob er bei dieser Ernennung nicht
seinem eigenen  Triebe , sondern Rücksichten gefolgt
ist, die außerhalb seiner Persönlichkeiten und seines
Willens liegen. Doch wie dem auch sei: Qui vivra verra;
dulde, gedulde dich fein."

* Austausch von LehraMtshospitantimren mit Frank¬
reich und England . Das Berliner Provinzialschul¬
kollegium hat an die ihm NachgeordnetenBehörden eine
Verfügung gerichtet über den gegenseitigen Austausch
von Lehramtshospitantinnen im Einvernehmen mit der
französischen und der e n g l i s ch en U n t e r-
richtsverwaltung.  Ein Versuch der Art ist be¬
reits im vorigen Jahre an einigen höheren Mädchen¬
schulen, wenn auch nur einseitig, durch Zulassung von
französischen Hospitantinnen , gemacht worden . Dieser
Versuch soll nunmehr auf einer breiteren Grundlage
wiederholt werde».

* Ultranrontane Geschäfte. Ein allerliebstes Ge¬
ständnis hat einem Leipziger Blatt zufolge ans
einer liberalen Wählerversammlung zu Kemnath in
der schwarzen Oberpfalz der Benefiziat Lederer aus
Erbendors gemacht, einer von den Gefreiten der Kom¬
pagnie Heim. In die Enge getrieben bei seiner Ver¬
teidigung des schwarz-roten Bündnisses und befragt,
warum das Zentrum sich abermals darauf eingelassen
habe, antwortete der geistliche Herr : „Weil ' s für
unser G ' sch äst von Nutzen  war !" Derselbe
Mann Gottes erklärte , wenn es nach ihm gegangen
wäre, hätte die schwarz-rote Verbrüderung nicht nur für
Bayern , sondern für ganz Deutschland zustande kommen
müssen.

* Bayern unter der Herrschaft des Zentrums . Aus
Lehrcrkreisen wird der „Lib. Bayer . Korr ." geschrieben:
„Wie ängstlich die Regierung — hier die oberbayerische
Kreisregierung — bemüht ist, alles aus dem Wege zu
räumen , was beim Klerikalismus Anstoß erregen könnte,
beweist das bei Oldenbourg erschienene Lesebuch für
die  O b e r kl a ss en der Volksschulen Oberbayerns.
Der Bürstenabzug enthält bei dem Lesestücke„Ludwig II ."
den Passus : In den kirchlichen Angelegenheiten wurde
am Grundsatz der D n l b n n g festgehalten." In dem
Lesestücke„Die Posaune des Gerichts" von Berthold
Auerbach findet sich im Probedruck der Satz : „Du stehst
jetzt vor ihm, der über allen Kirchen thront ."
Die Abhandlung über Max III . von Bayern spricht
davon, daß „den Gymnasien und Realschulen die Güter
des 1778 ausgehobenen Jesuitenordens  znge-
wrndet wurden ." Im Reindruckc sind diese drei Absätze
weggelassen." Der k. bayerischen Regierung von Ober¬
franken erscheint es also u. a. bereits anstößig und
ärgerniserregenö , wenn in einem Lescbuchc etwas vvm
Grundsätze der Duldung enthalten ist.

* Über den Arbeitsmarkt im Monat April 1907
schreibt das offizielle „Reichsarbeitsblatt " : „Die günstige
Konjunktur des Vormonats auf dem deutschen Arbeits¬

bilde wird das Urteil meist hin und her gehen, darüber
aber wird man sich vereinigen können, daß einige der
schönsten Perlen in dem reichen Kranze dieser Samm¬
lung leider fehlen. Daher wäre zu wünschen, daß die
Freunde des Verstorbenen, Gotthold Klee, H. A. Krüger,
oder wer sonst etwa des Nachlasses walten wird , gerade
im Hinblick auf die Bedürfnisse der VolksbibliotHeken
und des großen Publikums noch eine neue Folge „Aus-
erwählter Novellen" veranstalten möchten. Darm
dürsten dann auch „Maria am Schiffchen" und die köst¬
lichste aller seiner Erzählungen , die „Totenmaske ", nicht
fehlen, deren beider Schauplatz wiederum der Süden ist.
Neben diesen beiden Novellen wird man den „Neuen
Merlin " und die „Wiedertäufer " als die vollendetsten
Schöpfungen des Meisters gnsprechen öüLxn.

Den Leitern der VolkSbiblivtheken aber sollte cs
eine Ehrcnpslicyt sein, für den Nachruhm des Dichters
mitsorgen zu helfen, der sich nie versagte, wenn cs sich
um Förderung des Volksbildnngswescns handelte. In
dem Preisrichterausschuß sür den besten deutschen VolkS-
roman, für den seinerzeit der „Verein sür Massenver¬
breitung guter Volksliteratnr " eine Anzahl von Preisen
bestimmte, hat der mit Arbeit und Geschäften überhäufte
Mann gesessen. Wenn wir uns eines Vorworts wegen
an ihn wandten , war er den „Wiesbadener Volksbüchern"
stets ein bereiter Helfer. Noch kurz vor seinem Tode
versprach er dem Schreiber dieser Zeilen eine Nieritzsche
Volkserzählung mit einer Einführung versehen und ans
der langen Reihe von dessen Kinöerschristc» eine zum
Wiederabdruck besonders geeignete ausfindig machen zu
wollen. Dem allen hat jetzt der Tod ein Ende gemacht!
Sterns Ruhm aber, als einer der Großmeister deutscher
Erzählungskunst , wird nicht untergehen und auch auf
ihn als Menschen wird eine Betrachtung Anwendung
finden, der man in einem seiner letzten und innigsten
Bücher begegnet das der Erinnerung an seine Frau , die
fiühvollendete Musikkünstlerin Margarete Stern , ge¬
widmet ist: „Doch wie kurz und flüchtig eines Namens
Gedächnis sei, wie gewiß es ist, daß die Welt rasch Ersatz
für alles zu finden weiß, in jedem echten Leben ist dennoch
ein Etwas , das nicht schwinden, nicht von irgend einem
andern abgelöst werden kann."

Wiesbaden E. L i e s e ga n g.
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umrkt hat auch im Monat April im ganzen angehalten,
sie hat sich besonders bei den Industrien , deren Arbeiter
vorzugsweise im Freien beschäftigt sind, noch weiter ent¬
wickelt. Der Kohlenbergbau war nach wie vor gut be-
schästigt, der Arbeitermangel hielt an , hingegen hat der
Wagenmangel nachgelassen. In der Eisen-, Metall - und
Maschin. 'wie war der Geschäftsgang unverändert
günstig. Die Textilindustrie , ebenso wie die chemische
und elektrische Industrie standen in voller Arbeit . Die
Konjunktur im Baugenterbe hat sich überwiegend günstig
gestaltet und gegen den Vormonat weiter verbessert.
Eine Ausnahme machte Berlin , wo infolge der Unsicher¬
heit über die zukünftige Gestaltung der Lohn- und
Arbeitsbedingungen größere Arbeiten teilweise aufge¬
schoben wurden . Die im ganzen kühle Witterung des
Monats April beeinträchtigte besonders die Bcschäfti-
gungsverhältnisse im Brauereigewerbe und in einigen
Zweigen der Konfektionsindustrie . Die Arbeitsstreitig-
keiteM in der Holzindustrie , im Hamburger Hafenbenueb
und im Schneiöergewerbe waren auch noch während eines
Teiles des Berichtsmonats von Einfluß aus die Lage
in dem Betreffenden Gewerbezweige. Die Beschäftigungs¬
ziffer bei den an das Kaiserliche Statistische Amt be¬
richtenden Krankenkassen war am 1. Mai um 147 836
Personen höher als am 1. April d. I . Im Vorjahre
betrug die Steigerung in der entsprechendenZeit 100 842
Personen . Die Berichte der Arbeitsnachweise lassen
ebenfalls im allgemeinen auf eine günstige Lage des
Arbeitsmarktes schließen. Nur für den Berliner
Arbeitsmarkt wird abweichend berichtet, daß der Be¬
schäftigungsgrad im April sowohl gegen den Vormonat
als auch gegenüber dem Vorjahre ungünstiger ge¬
worden ist.

* Wer die Vorgeschichte der Entsendung japanischer
Kriegsschiffe nach Kiel wird gemeldet: Es ist Tatsache,
daß, nachdem ein französischer und ein englischer Hasen
als Anlegeplätze für das japanische Geschwader bestimmt
war , die japanische Regierung an die deutsche mit dem
Wunsche herantrat , die beiden japanischen Kreuzer auf
einem deutschen Hafen anlaufen zu lassen. Als dieser
Wunsch Kaiser Wilhelm mitgeteilt wurde , hat er fein
Einverständnis erklärt und die japanischen Schiffe zur
Kieler Woche eingeladen , worüber sich die japanische
Regierung sehr erfreut gezeigt habe. Damit erweist sich
also die Meldung des „Matin " als Erfindung . Dieses
wenig deutsch-freundliche Blatt wollte nämlich willen,
Kaiser Wilhelm sei an die japanische Regierung mit dem
Wunsche herangetrcten , zwei von ihren Schiffen möchten
deutsche Häsen auf-suchen. Eine solche Bitte wäre unser
natürlich wenig würdig gewesen. Wenn dagegen, wie
jetzt aus Berlin gemeldet wird , Japan den Wunsch ge¬
äußert hat, so war es setöstverständlich, daß wir ihm
Nachkommen.

* AnarchisteuÄlatt. Die Anarchisten in Mannheim
und Ludwigshafen geben jetzt eine eigene Zeitung
heraus . Redakteur und Verleger sind zwei Mannheimer
Anarchisten, gedruckt wird das Blatt nach der „Pfälzer
Post" in Luüwigshafen.

Heer und Flotte.
Admiral v. Prittwitz u. Gasfron.  Der

zum Admiral beförderte Chef der Ostsecstation v. P r i t t-
witz u. Gaffron  ist seit zwei Jahren der erste See¬
offizier, der wieder diesen Rang erreicht hat . v. Prittwitz
u Gaffron ist ein Schlesier: er ist 1848 geboren, also
38 Jahre alr , davon hat er 41 im Marinedtenu zuge-
üracht. Als Kapitän zur See war er Chef des Stabes
der Nordseestation, Kommandant öesPanzerschiffes„König
Wilhelm" und nach einem Kommando im Reichsmarine¬
amt ' Kommandant des Linienschiffes „Wörth". Als
Obcrwerftdirektor in Danzig wurde er 1898 zum Konter¬
admiral befördert . 1901 übernahm er das Kommando
als zweiter Admiral des 1. Geschwaders und im folgen¬
den Jahre die 2. Marine -Inspektion . Von 1903 bis 1903

. Aus fhtnft und 5ebm.
* Vom Lesen und von guten Bücher». Im Verlag

Hugo Heller u. Ko. in Wien ist als Broschüre das
Resultat einer von den „Neuen Blättern für Literatur
im5 Kunst" veranstalteten Rundfrage bei 82 literarischen
und künstlerischenAutoren erschienen. Einige Stimmen,
die zeigen, wie 'weit die einzelnen Geschmacksrichtungen
der berufenen Urteiler auseinandergehen , seien hier wic-
dergegeben.

Peter A l t c n b e r g hält folgende Bücher für be¬
sonders wertvoll : Strindberg : An offener See : Tschan-
dala . Jonas Lic: Der Großvater . Brrger -Mörner:
Allerhöchst Plaister . Og. Fischers Verlag , Berlin .)
Maeterlinck: Le tresor des humbles; Sagesse et destinee.
Bollmöller : Catalina von Armagnak und ihre beiden
Liebhaber. Helen Keller: Optimismus . Knut Hamsun:
Viktoria . Michaelis : Das Schicksal der jungen Ulla
Fanacl.

Hermann B a h r s „zehn gute Bücher" sind: Homer:
Odyssee. Shakespeare : Sommer nachtstraum : Sturm.
Goethe:' Wahlverwandtschaften: Der 28. Band seiner
Schriften. Grimm : Reden. Brüder Grimm : Märchen.
Wagner : Meistersinger : Tristan . Bismarcks Gedanken
und Erinnerungen.

Der jüngst verstorbene I . II David  hat geant¬
wortet : Die Bibel und immer wieder sie. Der Parzivat.
lWolfram !) Simplizissimus (Grimmelshausen ). Luther:
Flugschriften (vide Bibel ). Coleribge. Ludwig: Zwischen
Himmel und Erde . Keller: Spiegel das Kätzchen(Leute
von Seldwyla ). Meyer : Der Heilige. Anzengruber:
Stcrnsteinhof . Baruch Spinoza . Es mag das eine wun¬
derliche Zusammenstellung sein, wie sie einem Kranken,
der wenig mehr liest, eben beikommt . . .

Lieblingsbüchcr des Malers Hans Thoma  sind:
Das Nene Testament . Das Buch Hiob. Das erste Buch
Moses. Tie Psalmen Davids . Das hohe Lied Salo-
monis . Homer: Odyssee. Der Simplizissimus von
Grimmelshausen . Goethe: Hermann und Dorothea.
Hebel: Schatzkästlcin. Uli der Knecht von I . Gotthelf.

Endlich läßt sichL n d w i g Thoma (Peter Schlc-
mihl) also vernehmen : Ich will Ihnen gern sagen, was
mir in der letzten Zeit Freude gemacht bat : Darunter

war ex Chef des deutschen Kreuzergeschwaders in Ost¬
asien: während dieser Zeit wurde er Vizeadmiral . Seit
dem vorigen Jahre ist v. Prittwitz u. Gaffron Chef der
Marinestation der Ostsee in Kiel als Nachfolger des
Prinzen Heinrich.

Ausland.
Malis » .

Die „Tribuna " beleuchtet die Beziehungen zwischen
Italien und der Türkei,  die niemals so enge
gewesen seien wie heute. Die jüngsten Erklärungen
Tittonis hätten in Konstantinopel den denkbar ange¬
nehmsten Eindruck hervorgerufen . Die italienisch-
türkische Freundschaft werde durch den bevorstehenden
Besuch des italienischen Geschwaders m türkischen Häsen
besiegelt werden. Der Sultan habe bereits große Feier¬
lichkeiten angeordnet.

Knsilmtv.
Die polnische Partei  unterbreitet soeben der

Reichsdumakanzlei eine Bittschrift über die obliga¬
torische Einführung der polnischen Sprache in den
Schulen des Königreichs Polen . Die Debatten über
diese Frage dürften schon in den nächsten Tagen be¬
ginnen.

FrmirkrtLrÄ.
Finanzminister Caillaux hat an den Vorsitzenden der

Fiskalkommission ein Schreiben gerichtet, betreffend
die Prüfung des Entwurfes des Einkommen¬
steuergesetzes  durch diese Kommission. Caillaux
legt dar , daß dieser Entwurf in liberalerem Sinne abge¬
faßt sei als die entsprechenden Gesetze anderer Staaten.
Er hebt als einen Vorzug des Entwurfes hervor , daß
derselbe für Ausländer die Vorausbezahlung aufhebe.
Caillaux stimmt mit der Kommission überein , daß es
übertrieben wäre , zu erwarten , daß die in Frankreich
sich vorübergehend aufhaltenden Ausländer ihr ganzes
Einkommen versteuern würden, und erklärt sich einver¬
standen^ mit gewissen Änderungen, welche die
Kommission in bezug auf die Ausnahmestellung
der Konsuln  fremder Staatsangehörigkeit vorge¬
schlagen hat.

Ans Stadt rmd Sand.
Wiesbadener Nachrichten.

W i e s b a £>e it , 24. Mai.
WreLbade« als Fest- uud Gartenstadt.

Worüber sind die Kaisertage! Verrauscht ist der Jubel
und Trubel , den sie mit sich brachten. Die Feftstraßen
nehmen nach und nach ihr altes Gepräge wieder an, und
das ist gut, denn die dicken Tannengirlanden , die die
Flaggenmasten verbanden und die in den ersten Tagen
einen festlichen, belobenden Eindruck machten, sehen jetzt
grau und unfreundlich aus und bei dem geringsten Wind¬
stoß senden sie einen Regen von Tannennadeln aus die
Spaziergänger hernieder . Dem Hasten und Drängen
der letzten Woche hat eine ruhige , behagliche Stimmung
Platz gemacht, die den glücklichen Besitzer kennzeichnet.
Wir haben ja nun unser Kurhaus ! „Das schönste Kur¬
haus der Welt" hat es der Kaiser genannt , und wer Zeit
und Gelogenheit gehabt hat, es sich einvral so recht mit
Muße zu betrachten, der braucht noch nicht mal Lokal¬
patriot zu sein, um dieses Urteil ohne jeden Vorbehalt
zu unterschreiben. Die Wechselfragc, ob es zur rechten
Zeit fertig werden wird oder nicht, ist in beider Sinne
entschieden, denn Tausende von fleißigen Händen waren
fieberhaft tätig, um die Einweihung am festgesetzten Tage
zu ermöglichen: was noch von Unfertigem übrig ge-

! sind alte Bücher, die ich oft gelesen Habe. Meister Gott¬
fried Kellers Werke. Voran das „Sinngedicht", das man
mit solchem Bedachte lesen muß, etwa wie man alten
Rheinwein trinkt . Und Wilhelm Raubes lebcnsweise
Bücher, in denen ein gütiger und großer Künstler so
heiter über alle Schwachen lächelt. Da sind Hungerpastor,
Abu Telfan , Schüüöerump, Alte Nester, Meister Autor
usw. Dann : Viktor Hehn: „Gedanken über Goethe".
Aber einige neuere : Emil Strauß : „Freund Hein",
der „Engelwirt ", „Menschenwege". Hermann Hesse:
„Camcnzind", „Unterm Rad". Dann las ich noch Gaug-
hofers „Mann im Salz " und Jakob Schaffners „Irr¬
fahrten ". Und las wieder manches alte, liebe. Buch von
Walter Scott und Dickens, bei denen man so prächtig
unterm Nußbanm liegen und den Tabakrauch in die
Höhe blasen kann.

P . S. Natürlich Goethe, und weil Sie Österreicher
sind, Anzengrubers „Sterusteinhos ". Wo ansangen und
wo enden? Ich meine, wir sollen froh sein, daß es nicht
10 beste Bücher gibt.

* Ein Bronze -Eimer aus dem Jahre 760 v. Ehr .,
der interessante Streiflichter auf die früheste Geschichte
Englands wirft , ist in Wcybridge, Surrey , gefunden
worden und wurde der Royal Society von W. Dale vor¬
gelegt. Er wurde bei der Fundamentierung eines
Brückenpfeilers nahe dem Ufer in einer Tiefe von zehn
Fuß gefunden. :r schein/ von norditalicnischer Arbeit
zu sein und so z-. beweisen, daß schon in dieser frühen
Zeit ein Handel zwischen England und dem Kontinent
bestand. Er zeigt den Hallstatt-Typus , den man bisher
in Hallstatt und in. anderen Teilen Europas , aber noch
nicht in England gefunden hatte . Auch einige Broschen,
die kürzlich in englische Museen gelangt sind, stammen
augenscheinlich aus Noröltalien und müssen in der
frühen Eisenzeit oder der späten Bronzezeit von dort
ausgesührt worden sein.

Theater und Literatur.
Das P r o g r a mm des Wiener Burg-

t h e a t e r s für die nächste Spielzeit  umfaßt an
Neuheiten ein Schauspiel von Schön y err : „Erde",
Ganghofers  Schauspiel „Sommernacht" und eine
Komödie von B a r r i c t : «Der Landpreüiaer ". Eoen-

btieben, ist nicht von Belang . Wiesbaden ist um eine
Sehenswürdigkeit reicher, an der das Verblüffendste die
gediegene splendide Jnnen -Ausschmückuug ist, die tat¬
sächlich ihresgleichen suchen dürfte und über die an dieser
Stelle bereits in erschöpfendsterWeise berichtet worÄeu
ist. Wenn deshalb heute nochmal daraus zurückgegrisjeu
werden soll, so geschieht es, um demjenigen Teil der
Dekoration Gerechtigkeit widerfahren zu lassen, der der
Gärtnerei  übertragen war . Es ist in hohem Grade
erfreulich, daß der geniale Erbauer des Kurhauses Pro¬
fessor v. Dhiersch der Bedeutung des Gartenbaues ein so
großes Verständnis entgegenbringt , daß auf seine eigenste
Anregung hin die Gärtnerei in so ausgiebiger Weise zur
Ausschmückung des Hauses mit herangezogen wurde. Sie
hat die ihr zugefallene Aufgabe in der feinsinnigsten
Weise gelöst, und man muß es sagen, daß das unver¬
gleichlich schöne Gesamtbild wesentlich beeinträchtigt wer¬
den würde, wollte man sich das belebende Grün und die
Farbensreudigleit der lebenden Pflanzen und Blumen
ganz hinwegdenken. Man wird sich freilich mit dem Ge¬
danken vertraut machen müssen, daß nicht die gesamte.
Pflanzendekoration das ganze Jahr über an ihrem jetzi¬
gen Platze verbleiben kann. Immerhin darf man sich
aber wohl der Hoffnung hingeben, daß vieles davon bci-
bch,alten wird, weil cs nicht nur schon, sondern auch not¬
wendig ist. Welch außerordentlich anheimelnden Ein¬
druck macht es nicht zum Beispiel, wenn man in den
hübschen, stimmungsvollen Weinsaal erntritt , in dem man
auf ungezählten , weißgedeckten. Tischen je ein zierliches
Väschen, dicht gefüllt mit Iris , Narzissen, Tulpen,
Flieder und anderen duftenden Blumen , von zartem
Asparagus -Grün umrankt , erblickt! Die große, imposante
Kuppelhalle, in der die offizielle Einweihung stattfand,
mit prächtigen Lorbeerbäumen in allen Formen ringsum
bestellt, alle PslanzeuWbel grün gestrichen mit gold-
bronzierten Reisen (eine Vorschrift, die bei allen in
Kübeln stehenden Pflanzen durchgeführt ist) ; alle Ecken
und Nischen ausgefüllt mit Palmen , Dracaenen , Aspa¬
ragus und anderem dekorativem Grün , in das sich die
lebhaften Farben der blühenden Hortensien, Azaleen,
Rhododendron und ariderer Pflanzen harmonisch ein¬
stigen — cs macht in seiner Gesamtheit einen geradezu
bezaubernden Eindruck, der jedem, der ihn genießen
konnte, unvergeßlich bleiben wird. An der glänzenden
gärtnerischen Ausschmückungsind die drei Firmen Emil
Becker , L. Schenk und A. Weber  u . K o. beteiligt.
Während der ersteren in der Hauptsache die Dekoration
des Inneren der Räume und der Festtafeln abgelegen
hat, haben sich die beiden anderen in die Außendeko¬
ration geteilt , und man darf mit Befriedigung seststellcn:
alle haben es verstanden, dem Gesamtbild durch harmo-
nische Einfügung des Pflanzen - und Blumenschmuckes
erst die rechte Weihe zu verleihen.

Die hiesige Gärtnerei hat cs während der verflosse¬
nen Festwoche überhaupt nicht gar zu leicht gehabt, denn
der Wiesbadener versteht cs, dem einziehenden Frühling
eine freundliche Stätte zu bereiten : er will Licht, Leben,
Freude und namentlich Blumen überall . Es genügt ihm
nicht, diese in den städtischen und Kuranlagcn in reicher
Menge vorzufinden , er will auch sein Heim damit
schmücken und anderen Freude bereiten. Den Kaiser-
festtagen folgte das Pfingstfest auf dem Fuße , so daß der
Bedarf an Blumen und Pflanzen ins enorme stieg. Das
mag daraus erhellen, daß, trotzdem die warme Witterung
der Entwickelung der Blütensträucher und Pflanzen
außerordentlich günstig war , doch bereits am ersten
Pfingsttage sämtliche in Wiesbaden und Umgegend durch
Kauf erreichbaren Flieder , sowie alle anderen Schnitt-
blumen vollständig ausgebraucht waren . Auch die Bal¬
lone sollten zum Pfingstfest fertig im Blumenschmuck
prangen , denn da wollte keiner zurückstehen, und cs mag
schwer genug gehalten haben, allen Wünschen gerecht zu
werden : auch hierin sind alle für die Balkonbepflanzung
in Betracht kommenden Pflanzen in den Gärtnereien so

tuell sollen noch neue Stücke von Suücrmann und Fnlda
gespielt werden. Auch ist ein Grillparze  r -Z y kl u s
in Aussicht genommen.

Aus der Versteigerung des Nachlasses  der Frau
Escilie Mutzenbecher  in Berlin sind insgesamt
60 000 M . erzielt worden, die laut testamentarischer Be¬
stimmung der P e n s i o n s a n st a l t deutscher
Iournalisten und Schriftsteller in Mün¬
chen  zufallen.

In Lauchstädt  wird jetzt mit der Renovierung
des verfallenen Goethe - Theaters  ernstlich be¬
gonnen. Die preußische Regierung hat dafür 60 000 M.
bewilligt.

Bildende Kunst und Musik.
Haus  P f i tzn e r , der bekannte Komponist der

Musikdramen „Der arme Heinrich" und „Das Fest auf
Solhaug ", wird seinen Wohnsitz von Berlin nach
München  verlegen . Er hat gleichzeitig zugesagt, in
der kommenden Saison mehrere Sinfontekonzerte des
K a i m - O r che st e r s zu dirigieren.

Der Beginn des B a ch- F e st es in Eisen  a ch ist
auf den 4. Juni verschoben worden.

Ein „Beethoven - Tempel"  soll , wie man dem
„L.-A." aus Rotterdam meldet, in schönster Dünenland¬
schaft der Provinz N o r 5 holl  a n ü unter Mitwirkung
einflußreicher holländischer und fremder Komponisten
und Musikfreunde errichtet werden. Die in verschiedenen
deutschen Konzertsälen unternommenen Versuche, das
Podium derart zu arrangieren , daß die aussührenden
Künstler den Blicken der Zuhörer entzogen bleiben,
sollen bei Errichtung dieses Gebäudes fortgesetzt werden.
Der Baumeister der Amsterdamer Börse, Berlage , wird
wahrscheinlich die Pläne des Bcctyoventempels ent¬
werfen.

Wiffeuschaft und Technik.
Wilhelm Boelschcs  ausgezeichnete Ernst

Haeckel - Biographie,  die bis jetzt in 20 000
Exemplaren verbreitet ist, ist bei Hermann Seemanns
Nachfolger, Berlin NW. 87, in einer billigen Volks¬
ausgabe zum Preise von 1 M . erschienen. Das Buch
wird allen, die sich über den vielumstrittencn Gelehrten
ein eigenes, gutgcgründetes Urteil bilden wollen, beste
Dienste tun.
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gut wie gänzlich geräumt , so Laß bereits von außerhalb
hiNKUgekauft werben mußte. Das war nicht immer _so,
und es sind noch nicht allzu viele Jaihre her, da gehörte
Mich Wieslbalden noch zu denjenigen Stabten , in denen
ein mit Blumcnpslanzcn geschmückter Balkon die Aus¬
nahme von der Regel bildete. Erst der anregenden und
ausklärenden Tätigkeit des hiesigen „Gartenbau -Ver¬
eins " ist cs zu verdanken, daß hier Wandel geschaffen ist,
und es kennzeichnet Las für alles Schöne so leicht enrp-
fängliche Gemüt des Wiesbadeners , daß in so kurzer Zeit
eiue so gründliche Änderung eintrcten konnte. Man be¬
trachte sich nur das herrliche Straßenbild , wie es sich
heute mit den geschmückten Balkoncn darstellt, und ver¬
suche dann, es in der Erinnerung mit dem früheren Bild
zu vergleichen, als die kckhlen Balkone nur als architek¬
tonische Zierde der Fassaden zu gelten hatten . Das sind
glücklicherweise t-empi passati ; mögen sie es für immer
bleiben!

Reiz und Anregung in reichem Maße in bezug auf
Blumenschmuck bieten uns auch die in musterhaftem Zu¬
stand gehaltenen städtischen und Kuranlagen . Daß die
Neugestaltung des .Kurparkes mit seiner ruhigen , elegan¬
ten Wcgsführung , mit seinen im saftigem Grün Prangen¬
den Rasenflächen und mit seinen durch praktische Aus¬
nutzung der vorhandenen Baumpartien und durch künst¬
lerisch durchdachte Unterpslanzung von Gehölzgruppen
geschaffenen einzig schönen Aus - nnö Durchblicken trotz
der Ungunst der Frühjahrswitterung rechtzeitig sertigge-
stellt werden konnte, ist bereits an dieser Stelle hervor-
gehoben worden, ebenso daß dies der städtischen Verwal¬
tung zn großem Verdienst gereicht und beweist, daß sie
bei der Auswahl ihres obersten Gartenbeamten eine
glückliche Hand gehabt hat. Es war in der Tat eine
Riesenarbeit , an der Herr Garteninspektor Z e i n i n g e r
sein Meisterstück gemacht hat. Eine Neugestaltung würde
auch dem Ziergarten vor dem Kurhaus zum Vorteil ge¬
reichen, der mit seinen verwncherten Baum - und
Stranchgruppeu , die den Blick stören, und mit seiner un¬
geeigneten Wegeführung nicht mehr in das schöne Ge-
samMId hineinpaßt . Es dürste wohl nur eine Frage
der Zeit sein, daß auch dieses unter dem unschönen
Namen Bmvlinggreen berühmt gewordene herrliche
Plätzchen den bewährten Händen des städtischen Garten¬
inspektors zur Umarbeitung überantwortet wird . Die
WiHelmstraße mit ihrer imposanten Kurpromenade am
„Warmen Damm "; dre einzig dastehenden Nerotal -An¬
lagen, die sich der Kaiser während seines hiesigen Aufent¬
halts nicht oft genug ansehen konnte ; die Anlagen im
Dambachtal — alles prangt jetzt in festlichem Frühlings¬
kleid, und nehmen wir noch die von sauber gehaltenen
und gut gepflegten Wegen durchzogenen Taunuswaldun-
gcn mit ihren an unzähligen Reizen reichen Spaziergän¬
gen hinzu , die sich unnrittelbar an die Stadt auschließen,
o wird mau es wohl verstehen, wenn der Wiesbadener

seine schöne Heimat über alles liebt, und wenn die
leidende und die gesunde Menschheit ans aller Herren
Ländern hier zusammenströmt, um Herz und Sinn an
dieser Natur zu erquicken und in ihr Erholung von
Sorgen und Anstrengungen aller Art zu suchen und zu

Wie schön singt doch der bekannte und beliebte Wies¬
badener Lokalpoet, Kurinspektor M ä n r e r , im Eingang
seines „Rheingauer Gruß " betitelten Liedes:

Willkoiruuen, willkommen am grünen Rhein,
Im Lande , so herrlich gestaltet , . .
Wo die Freude einherzieht »m Glorienschern,
Wo die Liebe am seligsten waltet ! A. W.

— Das neue Kurhaus hat sich im großen und ganzen
sowohl während der Festwoche als auch an den Feier¬
tagen miss glänzendste bewährt . Es zeigte sich dem
Ansturm des Massenbesuchssowohl in den Jnnenräumcn
wie im Garten gewachsen. Wohl wäre es angenehm,
wenn der Saal etwas größer wäre ; man muß aber mit
der Tatsache rechnen und es dürfte audj so gehen. Dre
Kuvdeputation hatte in diesen Tagen eine vielstündige
Sitzung , in welcher sie sich mit den wichtigsten Fragen
— Garderobe , Beleuchtung, Verkehr in allen Jnncn-
räumen , Garten -Musik usw. — beschäftigte. Die Mch-
stän-de, an denen es ja natürlich bei einem so großen
neuen Betriebe nicht schien konnte, werden soweit als
möglich und bald beseitigt. Der überaus starke Andrang
der ersten Zeit wird sich nach und nach in geordnete
Bahnen lenken und zweifellos zur Befriedigung aller
Besucher geregelt werden. Auf Einzelfragen werden
wir demnächst zurückkommen.

— In der Volksbadcsmstalt am Römertor wurden
je eine Wannenbad ezelle  für Männer uicd
Frauen eingerichtet, da sich in den Bädern am Schloß¬
platz und an der Roonstraße gezeigt hat , daß der Bedarf
an Wannenbädern außer den billigen Brausen sehr
groß ist. Der Preis der Wannenbäder (30 Pf .) ist der¬
selbe wie in den beiden letzteren Anstalten.

— Legat. Der kürzlich hier verstorbene Ingenieur
Emil Zollmann  hat seiner Vaterstadt 9000 M . ver¬
macht. Der Magistrat hat das Erbe angenommen.

— Der Friedensschlntz von 1866. Einem sochen er¬
schienenen Buche „Vierzig Jahre nach Königgrätz" von
Gras Leopold v. Thur  n - Val  sa ss i n a entnimmt die
Wiener Zeit " Kriegserinnerungen des Verfassers an

den auch für unsere engere Heimat Nassau so folgen¬
schweren Feldzug des Jahres 1866,̂ an dem Gras von
Tünrn -B-a.kŝ fsin-a als Ordonnanzoffizier öes Kronprrn-
7^ Albert von Sachsen beim 8. österreichischenKorps
teilnahm. Am bemerkenswertesten ist ein Bericht über
eine Ministerkonferenz in Schönbrunn , die unter dem
Borsitz des Kaisers stattsand und der auch König Johann
von Sachsen, Kronprinz Albert und Erzherzog Albrecht
beiwohnten. „Wir Ordonnanzoffiziere ", schreibt Graf
Dhurn -Valsaffina , „standen im Vorzimmer und warteten
aesvannt, ob die Ministerkonferenz beschließen werde, den
Feldzug weiter zu führen oder Frieden zu schließen. Am
vernehmlichsten hörte man illlinister Benst sprechen, i.no
es scheint, daß er den Impuls gab, den Kampf aufzu-
aeben Er empfahl, zu erwägen, daß Ungarn im gegen¬
wärtigen Augenblick Österreich nicht freundlich gesinnt
ici, und daß fcstgc-stcllt wurde, daß sich zwischen Pretzburg
and Tyrnau ungarische Insurgenten zeigten, die sich mitsivfiifci*.!! iji’xüiruAjä« batten Es wäre daher Nlwr

ratsam, nochmals eine Hauptschlacht vor Wien anznnch-
men, deren eventuell unglücklicher Ausgang die schlimm¬
sten Folgen haben könnte. Dieser Ansicht schien der
Kaiser nicht zu sein. Die Türsteher hatten nicht Zeit , die
Tür zu öffnen, als auch schon beide Flügel zurückgc-
schlagen wurden und der Kaiser den Sitzungssaal ver¬
ließ, um sich in ein anderes Zimmer zu begeben. Einen
Augenblick später folgte König Johann , uns fragend,
wohin sich der Kaiser begeben habe. Gleichzeitig trat der
Kronprinz zu mir , mit dem Befehl, ans dem kürzesten
Weg nach Hetzendorf zu reiten und dem General von
Fabris zu 'melden, daß das Hauptquartier alarmiert
werde und sofort nach Schwechat abmarschiere. Es war
also in diesem Augenblick ofseübar unentschieden, was
geschehen werde. Ich führte meinen Befehl aus und
kehrte zur Suite zurück. Jeder von uns dachte, es werde
jetzt zu einer folgenschweren Entscheidung kommen. Es
war inzwischen spät nachmittags geworden und wir er¬
hielten einen kleinen Imbiß serviert . Als wir so in Ge¬
danken bei Tisch saßen, sah ich eine Stafette , einen Garde-
reiter -Eskadronsgendarmen , aus einem weißen Lipiz¬
zaner Pferd im Galopp dahersprengen. Ich meldete dies
dem Kronprinzen , und er befahl mir , die Sendung in
Empfang zu nehmen. Als ich den Brief dem Kronprin¬
zen überreichte, war die allgemeine Spannung aufs
höchste gestiegen. — Was wird dieses Papier enthalten?
Der Kronorinz öffnete es, las und sagte dann in sicht¬
licher Erregung : „Gott sei Dank! Die Friedens¬
präliminarien  sind eingetrofsen" — und sich um-
ivenöend und mir die Hand reichend: „Und Sie sind der
Friedensengel !" Die Kronprinzessin  erhob sich
ebenfalls und brach in die Worte ans : „Gott sei es ge¬
dankt, daß alles vorbei ist." So endete der Feldzug 1866."

— Die neue Rechtsauskunftsstelle in Hochheim a. M.
_Bte neunte — wurde am 22. Mai im dortigen Rathaus
vom Geheimrat Meyer  eröffnet . Der Besuch war noch
schwach, wird sich aber heben, wenn sich die vier Blätter
für Hochheim und Umgegend der Verbreitung der
Sprechstunden annehmen möchten, wie dies die Wres-
baöener Blätter und andere Blätter im Taunus und
Rheingau dankenswert tun . — Die nächste Sprechstunde
für unentgeltliche Rechtsauskunft beginnt in Hochheim,
auch für die Umgegend am Mittwoch, den 5. Juni,
91/2  Uhr vormittags , im Rathaus.

— Tie städtischen Bauplätze am »nuten Bahnhof wer¬
den nochmals zur Versteigerung kommen. Wie ver¬
lautet , hat der Magistrat auch die am 18. d. M . ein¬
gelegten Gebote nicht genehmigt, sondern eine nochmalige
Ausbietung beschlossen. Dem Steigerer städtischen Ge¬
ländes an der Göbenstratze (1200 M . die Rute ) ist der
Zuschlag vom Magistrat erteilt worden.

— Verkehrs -Nachricht. Ein neuer Expreßzug
verkehrt von Montag , den 17. Juni , zwischen Berlin-
Kopenhagen.  Der „Dänemark -Expreß" fährt Mon¬
tags und Donnerstags ll 50 abends ab Berlin ^über
Warnemündc -Gjodser und kommt morgens 10°̂ in
Kopenhagen an . Der Expreß besteht aus 2 Schlaswagen
der Internationalen Schlafwagen-Gesellschaft. Platz-
Rcservieruüg und nähere Auskunft hier im Reiseburean
schottenfels.

— Staats - und Gemeindesteuer. Die Erhebung der
Rate (April , Mai , Juni ) erfolgt soeben, und zwar

ommen heute an die Reihe die Steuerpflichtigen , welche
rt den Straßen mit den Anfangsbuchstaben Ä und i>
lohnen. Die Steuerkasse befindet sich im Rathaus,
wögeschotz, Zimmer 17.

_Internationale Hundeausstellung . Der Vorstand
es „Vereins der Hundefrennde " sah sich veranlaßt , den
Ilcldeichlnß für die Anmeldung von Hunden zur Aus-
ellung am 2. und 8. Juni d. I . bis zum Sonntagabend,
en 26. d. M . zu verlängern . Anlaß hierzu gab ihm der
Ausfall der für Mannheim angesagten Ausstellung , um
enjenigen Ausstellern , welche nach dorten gemeldet
atten , "Gelegenheit zu geben, eventuell jetzt noch nach
Fiesbaden zu »neiden. Auch die hiesigen Hundebesttzer,
reiche noch nicht gemeldet haben, wollen dies sofort noch
achholen. Der Besuch der Ausstellung IcIBft dursie
10 hl sehr zn ernpfehlen sein , um so mehr , als die Kvn-
nrrenz eine ganz hervorragende sein wird . Unter
näerem sind Hunde aus England , Frankreich , Schwerz.
Zeigten, Holland usw. bereits gemeldet. . Besonders
ürfte auch die Spezialausstellung von Barsoi (Rufst,che
Vindhnnde) ihre Anziehungskraft nicht verfehlen . Es
aird dies ei»»e Kollektion von zirka 40 Tieren geben,
wruntcr di- besten dieser Rasse von Deutschland
»ollanö und Belgien zu finden sind. Der Eintrittspreis
st ein sehr mäßiger und beträgt Sonntagsvormlttags
Prämiierung ) 1 M ., nachmiliag^ o0 Pf .^ Maniag^
abe der Ehrerrpreise) 1 M.

— Barnrnsall . Von dem kau»n fertiggestellten Kilian-
chen Neubau aus dem Michelsberg lösten sich gestern
rachnnttag, während die elektrische Bahn porbeffuhr , di--
ls Pfeilerbekleidung verwendeten Marmorplatten der
beiden unteren Stockwerke und stürzten, zn kleinen
Krümmern zerschellend, auf die Straße .. Als enr be-
onderer Glücksfall ist es anznsehen, dag an dieser so
nß-rord -'ntlich belebten Stelle niemand verletzt wurde.
Da wohl ein Fehler in der Befestigung vorliegt , darf
nan erwarten , daß auch die noch übrige Marmor-
Bekleidung einer eingehenden Prüfung unterzogen und
venkuell weiteres Unheil abgewendet wird.

— Radiosathie . Wir haben jüngst vor dem amerika-
riick-' n Schwindelinstitut von G. A. Mann in Rochester
iLwarnt. das mit dem Heilverfahren Radiopalh '.e groben
htfua treibt Der Karlsruher Gesundheitsrat , die
Darmstädter und Frankfurter Polizeibehörden erlassen
etzt eine ähnliche Warnung , die besonders ans dre schwin-
.elhafte Reklame des Instituts hinweist. Es heißt da:
Oer Erfinder der Radivpathie zu Heilzwecken, w:e er
ib nennt , besitzt, wenn nmn seinen prahlerischen An-
ündigungen Glauben schenken will, eine „wunderbare
tzewalt" er vollbringt „wunderbare Taren , über die
d̂ s ganze Land erstaunt" ist. „Den Unheilbaren wird
vieder Vertrauen cingeslößt." „Ärzte und Prediger cr-
äblen staunend von der Einfachheit, mit der dieser
noderne Wnndertrüger (!) Blinde und Lahme mit Er-
ola .behandelt-" „Seine Ratschläge sind unentgeltlich jur
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alle." (!) „Die Radiopathtc hilft nicht nur bei gewissen
Arten von Krankheiten, sondern sie nützt gegen alle
Krankheiten ." (!) „Wenn Sie krank sind, ist eS einerlei,
an welcher Krankheit Sie leiden, schreiben Sic Herrn
Mann , beschreiben Sie die Symptome , geben Sie an,
wie lange Sie krank sind, und er wird sich ein Vergnüge »:
daraus machen, Ihnen die Krankheiten zu nennen , an
denen Sie leiden, und Ihnen ein Verfahren beschreiben,
das Ihnen nützen wird . Dieses kostet Sie absolut nichts
(!) und Herr Mann wird Ihnen dazu ein Exemplar des
wunderbaren Buches: ,̂ Wie man sich selbst und anderen
helfen kann" mitschicken. Dieses Buch erklärt , wie Herr
Mann cs anstellt, die Kranken zu behandeln, und enthält
eine vollständige Beschreibung seiner Wundertaten . Die¬
ses Buch erklärt außerdem, wie es Ihnen möglich sein
wird , sich diese wunderbare Kraft anzueignen und für
die Folge Kranke zn behandeln , die sich in Ihrer Um¬
gebung befinden. (!) Sie werden nicht einen Pfennig zu
bezahlen haben, um dieses Buch zu erhalten . — Die
Proben dürsten genügen, um den Charakter des Unter¬
nehmers zu kennzeichnen. Um so mehr muß es befrem¬
den, Latz dieser Wundermann , der bei den Behörden
seiner Heimat als Schwindler bekannt ist, bisher aus
diese Weise geradezu fabelhaste Summen eingenommen
hat. Es muß daher auf das dringendste vor diesem
Schwindel gewarnt werden.

— Todesfall . Der auch in unserer Gegend, nament¬
lich unter den Landwirten , bekannte Pächter der Jngel-
heimer Au, Karl Zöll,  ist vorgestern gestorben. Er
galt als Autorität in landwirtschaftlichen Fragen.

— Spanien , Portugal und Marokko sind die Ziele der
während der Sommerferien zu veranstaltenden „Studien-
f a b r t e rt''. Von Marseille aus werden mit Benutzung
eines eigens hierzu gecharterten prächtigen Dampfers , der
deutsche 'Küche und Bedienung fuhrt , Barcelona (mit Trbi-
dado), Tanger , Lissabon (mit Cmtra ), sodann nach der herr¬
lichen Flußfahrt den Guadalquivir auswärts Sevilla, , von
hier aus mit Bahn das Kleinod Spaniens , Granada , beiucht.
Von Malaga wird die Rückreise über Palma aus Mallorta
nach Genua angetreten . Den verschiedenen Ferien ent¬
sprechend beginnt die erste Reise am 19. Juli , die zwettc am
9 August. Die Preise sind auch diesmal sehr niedrige . Dm
ganze 21tägige Reise, von Basel bis Basel zuruck, einschließ¬
lich aller Ausgaben auch für dre Landexkur,ionen . Wohnung
und erstklassige Verpflegung m t̂ Wern, Besrchtrgungen, -luv-
flüaen , Eintrittsgeldern , Trinkgeidern , m einer Außen¬
kabine 1. Klasse zu vier Betten (nicht Schlafsaal ) nur , 570
Mark . Da diese Länder für EinzeLreisende,nur _ mu vielen
Mühen , Unannehmlichkeiten und hohen Reriekosten zu er-
reichen sind, so wird gewiß vielen Reiselustigen diese äußerst
günstige Gelegenheit sehr willkommen sein. Prospekte können
von der Schristleitung der „Studienfahrten nach den fasst-
schen Stätten der Kunst und Geichichte" Herrn Dn phO. O.
H af f ner , Freiburg i. Br ., Erbprmzenstratze Io, grati -,
bezogen werden.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Kindervorstellung in der Walhalla . Die Direktion de;

Walhalla -Theaters veranstaltet am nächsten Samstag , den
25.  Mai , die letzte große Kindervor,tellung . Daß gerade das
jetzige Programm für eine Kindervorstellung wie geschgrffen
ist, beweisen die vielfachen Anfragen an die Walhalla-
Direktion noch eine Kindervorstellung mit Perzrnas Wunüer-
dressurakt zu geben. — In der morgigen KiUdervoritellung
trit das gesamte Künstlcrpersonal au\  Herr Perzrna wird
m ersten Teil des eigens für diese Vorstellung zusammen-
»estellten Programms sein zoologisches Potpourri bringen,
:s ivirken in diesem Dressurakt 40 Tiere , wre Ka.adus , pra
ti0 gefiederte Papageien , ferner Katzen, Hasen, Hunde und
»lffen mit . Im zweiten Teil bringt Herr Perzma d e ^>ur-
ieske „Ans einem kleinen Garnrsonchen", ein Hnndelebm . !"
10 Bildern , crusgeführt von 30 Hunden , welche dre Pantomrrne
ohne jede menschliche Beihilfe selbständig spielein In den:
Broaramm wirken ferner mit die 6 Roeders , dre besten ^uft-
wltiaenre der Welt, der unkopierbare Herkules-Jongleur
Akosta", dessen enorme Leistungen geradezu Seniatron er-

ceaen. Der beliebte Klavierchumorrst und Jmprovrsatoc
William Schüff und Frau Schüff -DKina werden eberchall^
ihre Bortrcme der Kindervorstellung anpassen. Den Schluß
^ in allen seinen Teilen erstklassigen Vorstellung , bildet
sine hochkomische Bilderserie des Walhalla -Bioskop. Dre Vcn-
stellung findet bei kleinen Preisen statt , beginnt um 4 Uhr
und endet um 6 Uhr. . .. . . „ . ,

^ Wmart -Stiftunn . Das öffentliche Konkurrenzspiet

fcüfflS irss  io?

cicfiter fungieren wie auch »m vorigen ^ ahre dm Herren
Professor M a n n st a e d t . H. I . Be l a m p und Direktor
Michaelis.  Der Zutritt ist nur den schulern und Schul,-
rinnen des Konservatoriums , sowie deren Angehom^ n ge¬
stattet Eintrittskarten für letztere srnd durch ,dre Schüler

Naffanische Nachrichten.
( ?) Dotzheim, 23. Mai . In der gestrigem G emeind e-

»r st a n d s s i tzu n g waren unter dem Vorich des -Bürger
'( ifterg Rossel 6 Mitglieder anweiend . Aus der Tagcv-
dnuna ist wlaendes mitzuteilen . Von der Genehmigung

'nB ®tt‘SeilSajSw

a 'it c r born ?n den Zandmann Adolf W i n t e r m e y e r

Sonnenberg °02? 'Mast ' Da in verschiedenen Gemar.

cht angetronen . - D « ^ ler Ewig - , Nutz  -
n6 ^ ie ^ -vöael " bbeabsichtigt, im September eine Ge-n d 3 U 1 veranstalten . Es ist erne
. ugelauus  szzüifften Exemplare und eine Verlosung
ramiierung ^ -x^ Ozahlt trotz der kurzen Zeit seines,Be-

arm«
;! 7 " ist Ä SWS& Sf *.«-• i AStÄÄ

C q’e Bierstabt , 23. Mai . Als gestern aberid gegen 7 Uhr der
lchhändler Merkel  von hier mit .seinem g/f, - M
Se Werte , lief ihm das 3/-:ahrige Sohnch« . L-eS
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Kahrradhändlers Peter Trost plötzlich ins Fuhrwerk . Der
Kleine geriet unter den Wagen und wurde von Vorder- und
Hinterrad an den Beinen überfahren . Glücklicherweise kam
er verhältnismäßig glimpflich davon, da das Fuhrwerk lehr
leicht war . Wäre der Wagen schwerer gewesen, so wäre das
Kind wohl kaum mit dem Leben davon gekommen. Den
Führer des Wagens , Herrn Merkel, soll nach Berichten von
Augenzeugen keine Schuld an dem Vorfall treffen , da der
Knabe ganz plötzlich in einer Entfernung von kaum fünf
Schritten vor dem Wagen die Straße überqueren wollte.

er . Rambach, 22. Mai . Das diesjährige Jmpfge-
fchäft  für die zur Vorstellung gelangenden Erst- und
Wiederimpflinge aus hiesigem Orte findet am 6. Juni , die
Jmpfnachschcru am 13. Juni d. I . im Sitzungssaale der
Bürgermeisterei statt . Die Zahl der vorzuftellenden Erst-
impflinge beträgt 71, die der Wiederimpflinge 39. Als
Jmpfarzt fungiert Herr Eh-, Rüb aus Sonnenberg . — i«
hiesige Gewerbeverein  veranstaltet mit seinen Mit¬
gliedern am Sonntag , den 26. Ma ., einen A u s f I u g nach
Biebrich  a . Rh. zur Besichtigung der Gewerbeausstellung.

— Aus Nassau, 22. Mai. Aus dem jetzt zur Ausgabe
gelangten Rechenschaftsbericht  des Landesvereins
Nassau des Allgem. Deutschen I a g d s chu tz- V e r e r n
ist zu ersehen, daß der Landesverein im Jahre 1906 wieder
über 1000 M. als Belohnung für erfolgreiche Tätigkeit auf
dem Gebiete des Jagdschutzes ausgezahlt hat . Im Krene
Höchst erhielten Herr Gendarmerie -Oberwachtmeister R a t h -t ochst und Herr Gemeindeförster Müller  in Marxhermeldprämien , und zwar steht letzterer mit 160 Di. an der
Spitze aller Prämiierten , — Für das Aussetzen von Brrt-
wild im Taunus  hat der Verein im letzten Jahre wieder
£00 M. aufgewendet . — Die ordentliche Generalver¬
sammlung  des Landesvereins findet am 1. Juni , mittags
12 Uhr, im 'neuen Kurhause in Wiesbaden  statt.

n. Langeuschwaldach, 22. Mai . Eine freudige Üb er¬
st a s chu n g wurde gestern nachmittag der hiesigen frei¬
willigen Feuerwehr  zuteil . Herr Landrat von
Köller überreichte den 5 ältesten Feuerwehrleuten im Namen
des Kaisers für treue 37jährige Dienstzeit das Allgemeine
Ehrenzeichen. Es sind dies die Herren Brandmeister Rud.
Kauth,  dessen Stellvertreter Herr Christian B .a l «et,
sowie die Herren Christoph Schäfer,  Fritz R a i d t und
Wilhelm Bender.

= Eppstein, 22. Mai . Ein seltener P fingst-
brauch  hat sich hier erhalten . Am Morgen des 2. Feier-
stages um 5 Uhr ziehen unsere drei Gesangvereine m den
'südlich vom Orte gelegenen Kriegcrwald , wo der _Verein
„Männerchor " sich am Sängerfelsen , die „Konkordia sich
auf dem Konkordiaplatz und der Verein „Frohsinn sich
weiter unten im Walde nicderlätzt , um abwechselnd der Orts¬
einwohnerschaft von der im maienfrischcn Grün prangenden
Bergeshöhe ein Ständchen zu bringen , dem man unten im
Tale gerne lauscht. Früher erschienen zu dieser Walo-
Psiugsttour auch die benachbarten Langenhainer Sänger,
jetzt nicht mehr. Daß es bei dem „Sängerkrieg " im Krlcger-
wald nicht bloß beim Gesänge sein Bewenden hat , ist selbst¬
verständlich. Lustig kreist der Bembel, mit dessen tastbarem
Naß jeder sein kaltes Frühstück hinabschwenkt. Um 10 Uhr
ist die Waldfeier für den Vormittag beendet, nachmittags
wurde sie früher am „Nuhebaum " im Lorsbachtal als <>olts-
fest fortgesetzt. Es ist das der Platz , auf dem ;etzt da-
Frankfurter Kriegerbeim steht. Seit der Erbauung
selben sind die Volksfeste am Ruhebaume eingegangen,
Ersatz dafür hat sich bis jetzt nach nicht gefunden.

— Hochheim a. M„ 23. Mai . Die Direktion der Aktien¬
gesellschaft vormals Burgeff  u . Ko . veriendet soeben
die Einladungen zu ihrem am 29. Juni I. I . stattfindenden
70jährigen Geschäfts jubiläum,  zugleico ver¬
bunden mit dem 50jährigen Jubiläum der Firma als Aktien¬
gesellschaft.

e. Idstein , 23. Mai . Im Alter von 85 Jahren starb
gestern die älteste Einwohnerin,  Idsteins , Frau
Sch eurer  Witwe , aeb. Gisscl. Dieselbe war schon einige
Jahre völlig erblindet und seit einiger Zeit im mengen
städtischen Krankenbause untergebracht.

e. Idstein , 22. Ma, . Am 2.  Pfingstfeiertag fuhr ein aus¬
wärtiger Radfahrer  in der Wiesbadenerstraße einen
fünfjährigen Jungen um und verletzte  ihn mit den
Pedalen schwer am Kopf. Der unvorsichtige Radler entkam
unerkannt . — Gestern abend stürzte  um hiesigen Alten¬
heim der Schuhmacher und Pfleger Stelle die Treppe hinunter
und brach einen Fuß vollständig:  außerdem trug er
noch einige Verletzungen am Kopf und den Händen davon.

n. Königstein i. T., 22. Mai . Die Groß herzogin -
Mutter von Luxemburg,  zurzeit in Dessau bei
ihrer Schwester Hilda van Anhalt weilend, wird nr der
ersten Hälfte des Monats Juni auf dem hiesigen Schloße
Wohnung nehmen.

r . Rndesheim , 22. Mai . Unter zahlreicher Teilnahme
der hiesigen Einwohnerschaft fand am Pfingstmontag die
Benediktion der goldenen Ebe'  des Jubelpaares
Anton Schott und Frau in der Pfarrkirche statt . Herr
Stadtpfarrer Kohl  überreichte dem Jubelpaar im Aufträge
des hochwürdigen Herrn Bischofs van Limburg Domimcus
Willi  dem hochbetagten Ehepaare ein hubichcs Unterrichts-
und Erbauungsbuch mit der Widmung : „Dem Jubelpaare
Anton Schott und Katharina , gcb. Karbach, zu Rndcshemi
widmet dieses Erbauungsbuch zum frommen Andenken an
den Taa der goldenen Hochzeit, den 20. Mai .1907, mit dem
Ausdruck aufrichtiger Glück- und Segenswünsche Limbura
an der Lahn, den 16. Dkai 1907, der Bischof von Limburg
Fr . Dominicus S . Ord . Sist ."

!! Rüdesheim , 23. Mai . Der Gesangverein „Har¬
monie"  errang mit 213 Punkten auf dem Gesangwettstreit
-in St . Wendel  den 5. Preis , bestehend in einem silbernen
Eichenkranz und Medaille nebst Diplom . Der 1. Preis war
in dieser Klasse (3. Stadtklasse , Abt. A) mit 236 Punkten
cheransaekommen. — Der Fremdenverkehr  während
der beiden Pfingstfeiertage hier und auf dem Riederwald
war trotz des ungünstigen rauhen Wetters ein ziemlich
lebhafter.

o Braubach, 22. Mai . Die Firma Langenbach in Ehren¬
breitstein führt gegenwärtig die Masse r l e t t u n g s -
an läge nach der Marxburg  aus . Durch die Anlage
soll dafür gesorgt werden, daß auf der Marksburg stets reines
Wasser vorhanden ist ; auch soll etwaiger Feuersgesahr be¬
gegnet werden können. , Man hofft, die Arbeit bis zuni Pant-
zrafen -Burgenfest fertig zu haben.

kn . Weilburg , 22. Mai . Das hiesige Tagbl ." schreibt:
Die Renner  haben es auf die Telegraphenstange an der
„Kanonenecke" abgesehen. Nachdem die,elbe von dem letzten
Unglück wieder hergestellt worden war , hatte heute morgen
der Führer eines Benzwagens die Kurve nicht nehmen können
und ist wieder gegen dieselbe gefaqren. Die Stange wurde
niedergerannt , 'der Wagen stürzte in den Graben und
Chauffeur und Mitfahrer flogen auf den Acker. Diesmal
kamen die Verunglückten besser weg. Die Arzte konnten nur
bei dem letzteren eine leichte Gehirnerschütterung scststellen.

Nus der Umgebung.
- Biedenkopf, 23. Mai. , Aus dem Kreise Biedenkopf

wird gemeldet, daß sich die Feldmäuse  infolge des
günstigen Wetters ungeheuer vermehrt haben, . camentllch
sollen sie in trockenen Wiesen, Klee- . und Roggenfeldern
pausen Die ältesten Leute wollen sich eines derartig starken
Auftretens der Schädlinge im FrMahr nicht erinnern
können, hatte man doch auf den strengen Winter die Hoff¬
nung gesetzt, er werde die Feldmäufe dezimieren. Auf Mcc-
jeldern sucht man sic in der Weise unschädlich zu machen,
daß man Jauche in die Mäuselöcher gießt.

— Butzbach, 19. Mai . Wir sind in der Lage, nachstehend
das offizielle Programm des H e i m a t s p N e g e - u n ö
Volkstrachtenscstes  Mitteilen zu tonnen . Sonntag,

den 16. Juni 1907: Eröffnung des Heimat - und>,Volkstrachten-
museums in der Griedelerstraße durch den Historischen Ver¬
ein zu Butzbach; nachmittags Ysß  Uhr . — Fmer in der Fest¬
halte am Wetzlarer Tor : nachmittags 144 Uhr : 1. Musikstück,
2. Ansprachen, 3. Musikstück, 4. Preisverteilung an die Ver¬
fasser der von dem Verein für ländliche Heimatpflege , Wohl¬
fahrt - und Kunstpslege preisgekrönten Gedichte und Er¬
zählungen (Preisausschreiben vom 18. April 1907), c>. Vor¬
trag der drei preisgekrönten Gedichte, 6. Spinnstuben -lieder,
7. Blumenreigcn , 8. Harmonikapreisspiel (Preisausschreiben
des Vereins für ländliche Heimatpflege, Wohlfahrt - und
Kunstpflege vom 3. Mai 1907), 9. Vortrag von Gedichten in
Wetterauer Mundart , 10. Musikstücke. — Konzert in der tz-est-
halle, Ansprachen, Lieder. Abends 8 Uhr. — Auf dem ozest-
platzc am 16. und 17. Juni von nachmittags 3 Uhr an : Volts¬
unterhaltungen verschiedener Art . Tanzböden . Wirtschaften.
— Mit dem Trachtenfest verbunden ist die Hauptversarnmlung
des Hessischen Vereins für ländliche Heimatpflege , Wohlfahrt
und Kunstpslege, die am Montag , den 17. Juni , vormittags
1411 Uhr, im Saale des „Hess. Hofes" stattfindet . Dazu ist
folgendes Programm vorgefehen: Öffentliche Vortrage:
1. Pflege des Gartenbaues , Blumenschmuckes und Vogel¬
schutzes in den Volksschulen, sowie in besonderen Vereinen,
Hauptlehrer Storch -Butzbach; 2. Einschränkung und Ver¬
hütung der bei der Feld'bereinigung , sowie der Backi-Unter-
haltung uiid -Regulierung entstehenden Schäden für das
landschaftliche Aussehen der Gemarkungen , Rechtsanwalt
Dr . v. Helmolt -Friedberg ; 3. Transport von Kranken und
Verletzten auf Straßen und in Häusern , Kreisarzt Dr . Nebel-
Friedberg ; gleichzeitig werden Tragbahren , Tragvorrich¬
tungen , Krankentransportwagen , Verbandkasten, sowie
Sanitätsschränke ausgestellt und erklärt ; 4. Verbesserung der
Bauweise in Dörfern , Professor Walbe-Darmstadt ; Geschäft¬
licher Teil : 5. Geschäftsbericht des Vorstandes ; 6. Rechnung
für 1906/07: 7. Voranschlag für 1908; 8. Änderung der
Statuten : 9. Statut für die Bezirksgruppen : 10. Bestimmung
des Ortes der nächsten Hauvtversammlung . Nach Schluß
der Versammlung findet um %2 Uhr gemeinschaftliches
Mittagessen im ' Hotel „Hessischer Hof" statt . Die Mit¬
glieder sowie die Freunde dieser Bestrebungen sind hierzu
sreundlichst eingeladen.

ss. Cassel, 23. Mai . Aus dem um 6 Uhr 10 Min . morgens
hier abführenden Personenzug stürzten  zwischen
Wabern und Singlis zwei Kinder im Alter von drei und elf
Jahren , die sich in Begleitung ihres Vaters auf einer Reise
nach Frankfurt a. M. befanden . Der Vater zog die Not¬
bremse, der Zug hielt und die Kinder wurden mit ziemlich
schweren, aber aerabe  nicht lebensgefährlichen Kopsver-
letzungen auf dem Geleise aefunden . Das Unglück war ieden-
falls dadurch erfolgt , dasi sich die Kinder an eine schlecht ge¬
schlossene Abteiltür lehnten.

-rs . Wetzlar, 23. Mai . Bei den Dillregulierungsarbeiten
hinter der Buderusschen Arbeiterkolonie kam der 18 Jahre
alte Sahn des Gastwirts Weimar  aus Waldgirmes so un¬
glücklich unter die Maschine  einer Feldbahn , daß er
schwer verletzt wurde . An seinem Aufkommen wird gezweifelt.

Sport.
* Automobilsport . Der Oberpräsident der Provinz

Hessen-Nassau hat durch amtlich veröffentlichten Erlaße als
Erkennungszeichen für Kraftfahrzeuge surden
Regierungsbezirk Wiesbaden  die weiteren
Nummern 2601 bis 3200 überwiesen.

sr . Die Gewinnsumme des Wcinbcrgschen Rcnnstalles
hat nach Abschluß des Hoppegartcner Frühjahrs -Meetings
das erste Hunderttausend bereits weit überschritten . Im
ganzen gewannen die Vertreter der blau -weißen Farben
71 825 M. Davon entfallen auf Aldo 16 800, Fesl 15 000,
Desir 14 520 und Fabula 13 405 M. Fesl hat durch seinen
Sieg im Jubiläumspreis das bisher erfolgreichste deutsche
Pferd Namouna von seinem Platze verdrängt und mit 307 210
Mark die höchste Summe erreicht, die je van einem deutichcn
Pferde gewonnen wurde . Namouna hatte in ihrer vier¬
jährigen ' Rennkarriere 301 785 M. ihrem Besitzer zusammcn-
galoppiert.

nn . Rennen zu Hoppegarten am 22. Mai . Der Schluß¬
tag des Hoppegartcner Frühjahrs -Meetings brachte das
zweite Auftreten von Herrn Weinbergs Derby Cracks Desir.
Der Hengst ging unter den schwierigsten Gewichtsverhältnißcn
ins Rennen ) führte aber den ganzen Weg hindurch und ge¬
wann im glänzenden Stile . Nach dieser hervorragenden
Probe dürfte es keinem Zweifel mehr unterliegen , daß mit
Desir die geplante Expedition zum Österreichischen Derby
unternommen werden wird . Die Gewinnsumme des Wein-
bergschen Stalles beträgt in dieser Saison bereits 71 425 M.
Die einzelnen Resultate waren : 1. Rennen : 1. Herren C. von
Lang-Puchhos und A. v. Schmieders Rojestwensky fBoard-
mani , 2. Hochzeit (Lewis) , 3. Namore (Shaw ). Tot . 12:10,
drei liefen,' sehr leicht 14—3 S. 2. Rennen : 1. Hrn . L. Korns
Calvello (Cleminson ), 2. Polvcarpus (Shaw ), 3. Kevelaer
(Weathcrdon ) . Tot . 15:10, drei liefen , leicht %—8 L,
3. Rennen : 1. Hrn . A. Klönnes Cape Common (T . Purnsl,
2. Minnelied (Rastenberger ) , 3. Glückwunsch (Boardmani.
Tot . 28:10, PI . 13, 22, 14:10. Unpl. Günther II , Jkarn,
Wildfang , Bel Prison , Kikeriki, Rubin , überlegen 2—1 L.
Ard Patrick-Rennen : 1. Preis 13 000 M. Dist. 2200 Meter.
1 Hrn . Weinbergs Desir iShaw ), 2. Calabas (Cleminson !,
3'. Miguel (H. Ählin ) . Tot . 12:10. Pl . 11, 12:10. Unpl.
Futurity (41, Bas de Ouatre . Kanter 114—4 L. 5. Rennen:
Dr . I . v. Bleichröders Kriegsbruder (Weathcrdon ) , 2. Cyanit
(Boaodman ) . 8. Wolfgang (H. Aylin) . Tot . 26:10. Pl . 13,
13:10. Unpl. Utopie. Feldmarschall. Kanter 4—1 L. 6.
Rennen : 1. Dr . I . v. Bleichröders Jrun (Gaedicke) , 2. Margot
(Bocetka) . 3. Tradition (Torke) . Tot . 33:10. PI . 16, 29,
16:10. Unpl. Phrhgia , Goldwährung , Schöne Sünderin,
Genua . Überlegen 2—4 L. 7. Rennen : 1. Mr . Rays Vigi¬
lant (Burns ) . 2. Lizzi (shurgol ) , 8. Fechter (Ieomans ) .
Tot . 23:10. PI . 13. 14:10. Unpl. Don Quichote, Port Arthur.
Überlegen 5/*—2 L.

GerichtssrmL.
Wiesbadener Strafkammer.

Ungetreue Fuhrleute.
Schon mehrfach hatte Las Schöffengericht in letzter

Zeit über Fuhrleute abzuurteilen , die einen Teil der
von ihnen an Kunden abzuliefernöen Kohlen für sich
beiseite schafften. Die Fuhrleute K. und B . unter¬
schlugen einmal 4 Sack, ein andermal 2 Sack Kohlen.
Jeder von ihnen erhält dafür 8 Wochen Gefängnis.

Vermischtes.
Ir. Bon der 7. Geucralversammlung des Preußischen

Rektorenvereius . Aus Berlin,  22 . Mai , wird uns
weiter berichtet: Um 10*4 Uhr wurde die Tagung des
Preußischen Rektorenvereins mit einer Motette eröffnet,
worauf ein Prolog die Bedeutung des Tages und Ver¬
eins näher beleuchtete. Dank der guten Witterung
konnte der Vorsitzende, Rektor Reinke , eine zahlreiche
Versammlung , etwa 250 Mitglieder und Gäste, begrüßen.
Der ' vom Minister bestimmte Vertreter enrblieb wegen
Krankheit Das Provinzralschulkollegium , die Regie¬
rung , sowie der Magistrat hatten Vertreter entsandt, die

sämtlich die Bersamanlung begrüßten . Nachdem der
Vorsitzende die Beschlüsse der Delegiertenvevsammlung
bekannt gegeben hatte, hielt Herr Prvvinzmlschnlrar
Voigt -Berlin einen Itẑ stündigen erwärmenden Vortrag
über das Thema : „Religions - oder Moralunterricht ", Setz
mit jubelndem Beifall ausgenommen wurde . Redner
wies überzeugend nach, daß wohl der Religionsunterricht
einer Umgestaltung bedürfe, jedoch nicht beseitigt werden
könne. Die Leitsätze des Vortragenden wurden ange¬
nommen . Als zweiter Redner sprach Rektor Hardt-
Goslin über „Unsere Wünsche zu den in Aussicht stehen¬
den Schulgesetzen." Er erntete viel Anerkennung für
seine Ausführungen und begründete mit Geschick seine
Leitsätze. Als jedoch mehrere Redner für das Festhalten
der früher angenommenen Norm wegen des Gehalts der
Rektoren (100 Proz . höheres Grundgehalt , 50 Prvz.
höhere Wohnungsentischädignng ) gesprochen hatten , zog
Referent seine Leitsätze zugunsten obiger Anträge zurück,
die dann mit allen Stimmen gegen eine (die des Ver¬
treters des Nassauischen Rektorenvereins ) angenommen
wurden . Hieraus wurden noch einige Lehrnrittel vorgc-
führt und die Tagung mit eineur Festessen in der
„Ressource" beschlossen.

* Aus dem Lande der Lynchjustiz. Aus Claston in
Georgia wird telegraphiert : Dienstag abend umringte
ein Pöbelhaufe das Haus des Negers Sam Padgctt,
dessen Sohn Flem verdächtigt war , eine weiße Frau
vergewaltigt zu haben. Dem Pöbel wurde die Erlaubnis
erteilt , das Haus zu durchsuchen. Doch als er erndrang,
wurden Schüsse aus dem Innern des Hauses gefeuert
und ein Weißer getötet , vier verwundet . Der Pöbel
erwiderte das Feuer und tötete Sam Paögett sowie
seine Tochter und mehrere andere . Die Menge wartete
dann auf Verstärkungen , und als Sam Padgetts Frau
und Sohn ins Gefängnis abgcführt wurden , durch¬
bohrten sie dieselben mit Kugeln , Flem Padgett entkam
jedoch.

Kleine C'qeoniir.
Der Unsrrg des Hochzeitsschietzens. Am 2. Pfinzst-

seiertagc beging der Schieferbrucharbeiter Max Neupert
in Röttersöorf bei Schleiz seine Hochzeit. Auf dem
Wege von der Kirche zu Osla zurück nach Röttersdorf
wurde dem Unfug des Hochzeitsschicßens gehuldigt : ein
Revolver versagte . Einer d'er Trauzeugen hantierte
mit dem Revolver , wobei sich die Waffe entlud . Die
Kugel traf den ledigen Wirtschastsgehilsen Haas , der
den Hochzeitswagen führte , in den Kopf und tötete ihn
sofort. Die Pferde wurden scheu, gingen durch und
warfen den Wagen um, wobei die Insassen hcrausge-
schleudert würden ; viele wurden verletzt.

Ein Magistrat , der das Baden verbietet . In Glogau
hat der Magistrat unterm 18. Mai das Baden verboten!
Wie man der „Franks . Ztg ." schreibt, tat er den er¬
staunten Gloganern kund und zu wissen, daß er infolge
eingetrctcnen Wassermangels gezwungen sei, fortan
Wasser nur zu bestimmten Tagesstunden abzugeben , und
daß er „jede Vergeudung des Leitungswassers , sowie
insbesondere die Benutzung zu Bädern strengstens unter¬
sage und jede Übertretung dieses Verbots durch voll¬
ständige Absperrung des Wassers unnachsichtlichbestrafen
würde ." Wird der Glogauer Magistrat neben jeder
Badewanne einen Polizisten ausstellen?

Das Ende einer wilden Ehe. In Düsseldorf schoß
der Fabrikarbeiter Scholven einer mit ihm in wilder
Ehe lebendest Frau Wiebusch zwei Revolverkugeln in
den Kops. Dann sprang er aus dem zweiten Stockwerk
auf die Straße . Beide sind schwer verletzt.

Eine Spielbank in Luxemburg . Ein Konsortium
französischer und süddeutscher Kapitalisten beantragte bei
der Regierung des Großherzogtums Luxemburg die Er¬
teilung einer Konzession zur Errichtung einer Spiel¬
bank gegen eine jährliche Entschädigung von 6 Millionen
Frank . Die Regierung hat vor zwei Jahren ein
ähnliches Angebot bereits abgelehnt.

Eine verbrannte Stadt . Das „Echo de Chine" be¬
richtet: Die Stadt Podunc in der nördlichen Mandschurei
ist am 7. April durch eine Feuersbrunst zerstört worden.
485 Wohnhäuser sind ein Raub der Flammen geworden.
25 Personen und 2000 Stück Lastvieh sind mngekommcn.

Bon der Camorra . Der Führer der Neapeler
Camorra Erricono ist in Havre verhaftet worden . Er
war ans den Vereinigten Staaten ausgewiesen worden.
Die Regierung der Vereinigten Staaten hatte es seiner¬
zeit abgelehnt , ihn an die italienische Regierung aus¬
zuliefern . ^ ,

20 Frauen ertrunken . Aus der Stadt Pojchareeatz
in Serbien wird gemeldet , daß vorgestern im Dorfe
Brescham über 20 Frauen , darunter welche mit Säug¬
lingen , ein Fahrzeug bestiegen, um über den hochanae-
schwollcncn Horava zu setzen. Das Fahrzeug kenterte,
sämtliche Insassen ertranken.

Eine Falschmüuzcrbavde wurde in Essen entdeckt.
Mehrere Verhaftungen wurden vorgenommen.

Zxtzte Nachrichten.
Telegramm des „Wiesbadener T a g b I a t ! s".

Dresden , 23 Mai Einer Einladung der preußischen
Regierung folgend, welche den Wunsch hat ihren
Standpunkt in Sachen der «chiNahrts - Ao-
gaben  darzulegen , begaben sich Beamte der hiesigen
Ministerien der Finanzen und des Innern zur Ent-
öegennahme der in Aussicht gestellten Informationen
zu einer Zusammenkunft von Vertretern der deutschen
E lb u f e r st a a t e n nach Rostock . In dieser Teil-
nähme ist keineswegs eine Sinnesänderung
der sächsischen Regierung zu erblicken, sondern im Gegen¬
teil sind die sächsischen Vertreter angewiesen, keinen
Zweifel  darüber bestehen zu lassen, daß die sächsischi
Regierung an ihrem grundsätzlich ablehnen¬
den  Standpunkt gegenüber der beabsichtigten Ein¬
führung von Schiffahrtsabgaben fest hält.

Konstantiuopel , 23. Mai . (Wiener Korrespondenz-
burcau .) In Ü s kü b versammelten sich 80 Mann,
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zumeist Albanesen, die über ihre Dienstzeit hinaus
unter Waffen behalten worden sind, in der Moschee,
um zu demonstrieren.  Durch das Versprechen,
den rückständigen Sold zu bezahlen und daß sie bald
entlassen würden, wurde die Kundgebung beendet.

wb. Frankfurt a. M-, 23. Mai . Das englische
Komitee  zum Studium städtischer Einrichtungen
hatte beim Betreten des deutschen Bodens an den
Kaiser  ein Telegramm gerichtet. Heute erhielt Lord
Lyveden, der Präsident des Komitees, folgendes Tele¬
gramm: „Auf allerhöchsten Befehl danke ich dem
.Komitee für das aus Goch gesandte Telegramm. Seine
Majestät der Kaiser lassen dem Studienkomitee einen
befriedigenden Verlauf der Fahrt wünschen und hoffen,
daß die Mitglieder angenehme und nutzbringende Ein¬
drücke in ihre Hermat zurücknehmen werden. Reichs¬
kanzler Fürst Bülow."

wb. Worms, 23. Mai . In der heutigen Hauptver¬
sammlung der Deutschen Kolonial - Gesell-
schaft  wurden die Satzungsänderungs-Vorschläge zur
gründlichen Beratung an eine Kommission verwiesen,
die in einer am 6. Dezember in. Frankfurt am Main
stattfindenden außerordentlichen Hauptversammlung
berichten soll.

llck. Berlin , 23. Mai. Gegenüber den Meldungen
über eine grundlegende Reform des Sitten-
!po l l z e i w c s e n s,  die im preußischen Ministerium
des Innern im Gange sein soll, erfährt das „B . T.",
daß im Ministerium zwar Erwägungen im Gange sind,
die Bestimmungen über die Behandlung der reglemen¬
tierten Prostituierten zu ändern, daß aber von einer
vollkommenen Umgestaltung unseres jetzigen ütten-
polizeilichen Systems nicht die Retie sein kann. Dazu ist
das Ministermtm des Innern versassungsmäßiig gar
Nicht in der Lage. Die Materie ist durch das Rcichs-
strafgefetzouch geregelt und daher Reichssache.

llck. Paris , 23. Mai. Der „Matin" berichtet über die
Spionage - Affäre von Maurers:  Der des
.Verrats beschuldigte Fix habe Erkundigungen über die
Granate des Erfinders Robin, sowie über die Ände¬
rungen, die an der Bremse des neuen 7ö-Millimeter-
Fölügeschützes vorgenommen wurden, eingezogen. Die
letzten Dokumente von Fix Setrasen Moibitmachungs-
pläne von Nancy. Fix wurde dieser Tage in das
Militärgefängnis von Mans abgeführt.

lull Paris , 23. Mai. Der , Ministerpräsident wird
am Samstag das Programm festsetzen, welches von dem
französischen Delegierten der Haager Konferenz
vorgefchlagen werden soll.

llcll Paris , 23. Mai. Eine Gruppe von KM Anti-
militaristen begab sich gestern zum Justizminifter und
forderte die Freilassung der 10 Verhafteten, die Len
bekannten antimilitaristischen Aufruf unterzeichnet
hatten.

llcll Dijon, 28. Mai. Zwei weitere deutsche
Militärballons  sind bei Tillenay im Departe¬
ment Cote d'Or gelandet.

ll<ll Budapest, 23. Mai . MinisterpräsidentW e ke r l e
chsgM sich Ende der Woche nach Wien, um mit den:
österreichischen Ministerpräsidentenüber den Termin für
■hie Wiederaufnahme der Aus gl e i chs v e r Hand¬
lungen  zu Louferieren.

ll-ll Petersburg, 23. Mai . Der Zar hat dem Minister-
präfldenteu Stolypin,  sowie dem Minister des
Äußeren Jswolski  das kaiserliche Schloß auf der
Insel Jelagin zur Verfügung gestellt. Beide Minister
werden dort den Sommer über Wohnung nehmen. Die,
Jüsel ist bereits mit einem dichten Stacheldrahtzaun
iumgoben und mit elektrischem Licht versehen.

llcl. Sofia , 23. Mai. Fürst Ferdinand von
Bulgarien,  der seinen augenscheinlich auf längere
Zeit bemessenen Auslandaufenthalt unterbrochen hat, ist
gestern hier eingetroffen. Die politischen Kreise wallen
von krisenartigen Zuständen im Schoße des Kabinetts
und der Ministerpartei wissen.

wb. Lake Mohonk (New York) , 23. Mai . Gestern
wurde die Jahresversammlung der Vereinigung zur
Förderung des internationalen Schieds¬
gerichtswesens  durch den Präsidenten der Colum-
bia-Umversität Butler eröffnet. Dieser betonte die auf
den Frieden gerichteten Bestrebungen der Herrscher unö
Regierungen der großen Mächte, insbesondere die
Friedensliebe des Kaisers Wilhelm  und sagte:
Der deutsche Kaiser, gegen den zuweilen kritische Be¬
merkungen gerichtet werden, ist, wie ich ohne Ein¬
schränkung behaupten darf, ein überzeugter Anhänger
der Politik des Friedens und ihrer unermeßlichen Vor¬
teile für das große Volk, an dessen Spitze er steht. Der
Redner trat dafür ein, daß die Konferenz eine direkte
^Stellungnahme zur Abrüstungsfrage selbst vermeide,
aber zu einer Beschränkung des werteren Anwachsens
der Rustungen dringend anrate. vr . Theodor Barth
sprach über Deutschlands Interesse an der inter¬
nationalen Bewegung für die Lchiedsgerrchte und
führte aus, es wäre praktischer, zunächst die Ursachen
der Rüstungen zu beseitigen. Die Abrüstung käme
danach von selbst. Er regte an, daß die Vereinigten
Staaten die Führung in der Bewegung zugunsten der
Unverletzlichkeitdes Privateigentums auf See über¬
nehmen sollten; Deutschland würde zweifellos sofori
Nachfolgen.

wll. Würzbnrg, 23. Mai. Die Kammer für Handels¬
jachen am Landgericht fällte heute in dem bekannten
Änfechtungsprozeß  gegen die Bayerische
8 o e n f i ef>11a n ft a 1.1 das Urteil, nach welchem die
Kläger Menges-Paris und Wolf-Frankfurt zur Hinter
legung einer Kaution von 1 Million Mark verurteilt
werden.

llcll Saargemünd, 23. Mai. Auf fünf Gruben im
Frenschtal mit etwa 3000 Mann Belegschaft sind die
Erzbergarbeiter  gestern mittag in den Aus¬
stand getreten. Im Ornetal beträgt die Zahl der
'̂ --«nkenden aeaen 1300. In Mitleidenschaft gezogen
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sind dort hauptsächlich die Gruben Rheinische Stahl¬
werke, Röchling, Stumm, Burbacher Hütte und Grube
FeNsch.

llä. Hamburg, 23. Mai . Bei den Bergungsarbeiten
der auf der Reede von A'ltenbruch gesunkenen englischen
Bark „Wanderer" verunglückte  gestern morgen der
Taucher Stolter vom norwegischen Bergungsverein
tödlich.

wb. Altona, 23. Mai. In dem Prozeß der Witwe
des feinerzett auf der Strecke Altona-Blankenese im
Eifenbahnznge ermordeten Zahnarztes C l a u ss en
gegen den Eisenbahnfiskus  auf Zahlung einer
Entschädigung von 3000 M. vorbehaltlich weiterer An¬
sprüche hat heute das hiesige Landgericht die Klägerin
kostenpflichtig  a b >g e w i e s e n.

wb Kiel, 23. Mai. Die Jachten-- und Bootswerft
von Ehr. Scharstein in Diedrichsöorf  ist in der
vergangenen Nacht vollständig n r e d e r ge¬
brannt. ! „ ,,

wb Berlin , 23. Mai. Gestern mittag versuchte ern
junger Seemann, der eine Wechselstube in der Fricdrich-
straße betreten hatte, das in der Auslage befindliche
Geld zu rauben;  er wurde aber nach einem kurzen
Kampfe mit dem allein im Laden befindlichen Geschaits-
angestellten auf dessen Hilferufe hin ergriffen. Ecn
später nach ihm eingödrnngener Komplice entkam.

wb. Chemnitz, 23. Mai . Die hiesigen Maurer  be¬
schlossen mit 1078 gegen 20 Stimmen zu streiken,  Der
Ausstand Hat heute früh begonnen.

llä Graz, 23. Mai. Vorgestern zwischen9 und 12 Uhr
nachts wurden in Weichselbaden in Oversteiermark n e u n
Erdstöße  verspürt. Davon waren zwcr seyr heftig.

llä. Warschau, 23. Mai. Im hiesigen Zentral-Ge-
sängnis fand gestern eine blutige Revolte  stack.
Mehrere Gefangene versuchten, als sie nach dem Gottes¬
dienst in die Zellen zurückkehrten, die sie eskortierenden
Wächter zu töten. Die Wächter gaben Schüsse ab, woraus
Militär herbeieilte unö aus die Revoltierenden mehrere
Salven abgab. Drei ' Gefangene wurden getötet, drei
schwer verletzt, die übrigen überwältigt und gefesselt.
Auch mehrere Gesangenenwärter erlitten Verletzungen.

llä. Saloniki , 23. Mai . Die Brigant  e n,  welche
den holländischen Baron Haemstre aus der Umgebung
von Smyrna entführten, verlangen 10 000 türkische Pfund
für seine Freilassung.

UoLKSWirlschastliches.
Weinba» und Weinhandel.

m. Johannisberg i. Rhg-, 22. Mai . Di - P - Hermann
- Murnmfche Gutsverwaltung  zu Johannisberg
oracbte beute bei sehr gutem Besuche und flottem Geichafts-
imti 73 Nummern Johannisberger Weine der -zahrgange
1904, 1905 und ' 1906 zur Versteigerung von denen zehn
Nummern mangels genügender Gebote zuruckgezogenwurden.
Der Erlös stellte sich auf 8970 M. Durchsihntttlich kostete
ein Halbstück 2990 IN. Für Sille Stuck wurden 60 670 M ein-
zenommen. Die Weine wurden mi- den aassern verfteige. r.

Landwirtschaft.
Der Sailtenstand in Preußen . Jn den Bemerkungen der

f+rrHftifcfien Korrespondenz zum L-aatenstand in Prmßen
W es : Die beim Abschlüsse.des 'Aprilberrchtes herrschendetürmische rauhe Witterung habe mit geringen Schwaniungcn
im ganzen Staatsgebiete noch bis in die ersten Maitage feiern
anaWen . Deshalb sei auch bis dahrn eine gedeihliche
Weiterentwicklung der an sich schon schwachen Wintersaaten
nicht möglich gewesen: es werbe logar vereinzelt berühtck,
da? dI ungünstige .Aprilwetter rhnen wetteren « waden zm.-muat habe. Erst in den beiden letzten Wocqen sei -warme
einaetreten , die auch in den nächsten dermaßen zugenoinmen
W . daß fast überall schon bedenkliche Trockenheit geherrscht
babe. Wenn auch hier und da eine Erfrischung durch
Gewitterregen eintrat , so sei doch die Befeuchtung der hoch¬
gradigen Temperatur gegenüber nicht nachhaltig genug ()--
wesen Nbm SchLlinge enthielten die Berichte wenig Mit¬
teilungen . Vorwiegend betrafen sie Mause und Ackerschnecken.
Beide ^sollen sich während des harten Winters zwar sehr
vermindert haben, immerhin aber doch noch reichlich vor¬
handen sein? Wie bereits im Aprilbericht Hervorgehoben, sei
von der Winterung durch Kahlfrost , Schneelast, Mause mw
Schneckenfraß ein beträchtlicher .ml . vernichtet worden. Am
Mersten seien Winterweizen betroffen worden. Hauptfach,
l' ch die englischen noch nicht eingewohnten « orten , aber auch
der einheimische Weizen habe stark gecitten. —a btc Hoff¬
nungen , daß bei günstiger Frühjahrswitterung sich., noch
manche Pflanze finden könnte, zumeist nicht ttt Erfüllung
gegangen seien, verspreche auch der vom Froste verschont
geÄießene Rest in den. östlichen Landesteilen wohl nur geringe
grntp gtöfetc Ttlil bet ctû gcfrnrtiettcrt 23eizenslache..
sei umqepflügt worden ; jedoch habe cs hier zu Lst bei der
ohnehin schon etwas verspäteten Bestellung der Sommerung
teilweise an Zeit und Arbeitskräften gefehlt^ Auch über
Winterroggen lauteten die Nachrichten aus emer großen
Anzahl von Berichtsbezirken nicht erfreulich. .. infolge des
rauhen Aprilwetters seien die Felder oft nur dünn bestanden
und die Saaten gelb und spitz geworden. Auch vom Winter-
roggen seien in diesem Jahre bei weitem größere flachen
umaepflügt worden als in den meisten Voriahren . Noch
mehr als Roggen seien die hier zum erstenmal erscheinenden
Ölfrüchte Winterraps und Nüüfcn der Umpflugung verfallen,
und der Stand aus ihren Resten sei mit Ausnahme einiger
Gegenden des Westens ein recht dürftiger . Weiter zeigten
Klee im Westen vorwiegend schwache Bestände, deren Lucken
sich nicht beziehen wollten. Aber auch die stehen geblichenen
Stellen hätten sich erst spät belebt, so daß diesmal noch kein
einigermaßen zufriedenstellendes Ergebnis vorliege. Dm
Umackerungen seien auch hier bedeutend. Mit Ausnahme
von ganz geringen Resten an Gerste und Hafer in nord¬
östlichen Gegenden habe die Bestellung der Sommerung
beendet werden können, Bis zur Abgabe der Berichte seien
bie (Süßten, ieöoct) in üteiert ©egenben ntef) nicxit oufgclüitten.
- -weien Im Gegensatz zur Witterung lauteten dw Berichte
recht erfreulich. Ein sicheres Urteil werde sich erst tm Juni
fallen lassen. Letzteres treffe auch für Kartoffeln zu. Uber
die Wiecken, die im Vormonate zumeist noch grau waren,
sich aber in den heißen Maitagen gut eingegrunt haben,
werde vielfach berichtet, daß ste, wenn nmü wider Erwarten
mißgünstige Witterungsverhältnisse eintraten , mnen zu-
meSeniteÜenben Ertrag bringen wurden . - - Der S a a t c n -
st a n d i n Preußen Mitte Mai 190c - wenn 2 gut,
3 mittel 4 gering bedeutet : Winterweizen 3,3 (nn Mai
des Vorjahres 2,4s, Sommerweizen 2,6 (2,5) , Winterspelz
9 8 (9 7s, Winterroggen 3,0 (2,7s, L-ommerroagen 2,8 (2,8 ,
Sommergerste 2.5 (Lös . Hafer 2.5 (2,5) , Erb en 2,6 Acker-
Bc.jnen 2,5, Wicken 2,6, Kartoffeln 2,7 (2,7) , Winterraps
und Rübsen 3,6, Flachs 2,7, Klee 8,3 (2,3), Luzerne 3,1 (2,4) ,
Rieselwiesen 2,6 (2,2) , andere Wiesen 3,0 (2,6) . Wegen
Auswinterung , Mäuseschadens, Schneckensraßes und dergl.
umacpflügten Flächen : Winterweizen 34,03 Proz . (Mai 1906
0.35 Proz .), Winterspelz 9,39 Proz ., Winterroagen 3,45
(0,24) , Winterraps und Rübsen 20,62, Klee 11,27 (0,0o) ,
Luzerne 13,18 (0,17) .

Von äer Lsrlluei 8ciioe. Lei Eröffnung war die Borst
stark schwankend, im weiteren Verlauf iedoch trat einige
_Erholung ein, da den anfänglichen Verkäufen des Publikums
Deckungsbegehr der Spekulation gegenüberstand. Die Grund¬
tendenz ist aber immerhin, wenn auch etwas fester, so doch
zurückhaltend gewesen. Besonders war die weitere Aufwärts-
bewegung der üetreidepreise, die etwa 2 M. betrug, ein Stein
des Anstoßes. Dann verstimmte die Ausstandsbewegung in
Hamburg. Lloyd wurden l )4 Proz. und Paketfahrt IV2 Proz.
riedriger . Von Banken notierten Diskonto-Kommandit 169.40
gegen ,168.40 am Dienstag. Auch österreichische Kreditaktien
konnten sich schließlich etwas erholen. Die Aktien der Darm¬
städter Bank gewannen % Proz. Deutsche Bank waren nahezu
unverändert . Am Montanaktienmarkt war auch eher Ab¬
schwächung zu bemerken. Von Transportaktien schlossen
Canada Pacific unverändert . Baltimore 94.90, Pennsylvania
199. Phönix haben ungefähr 1 Proz. eingebüßt. Harpener
behauptet 205% Proz. Privatdiskont 4% Proz.

Von der New Yorker Börse. Wie sehr berechtigt unsere
Warnungen vor Engagements in amerikanischen Werten waren,
geht aus den einlaufenden New Yorker Börsendepeschen von
neuem hervor . Sie liefern abermals ein Beispiel dafür, wie
wenig drüben einem momentanen Stimmungswechsel zu trauen
ist. Auch ist auf die sogenannten Bankiersdepeschen kein
rechter Verlaß. Seit März wird immer wieder von neuem be¬
richtet, daß das Material in festere Hände gelangt und die kleine
Spekulation zurückgedrängt worden sei. Es hat sich dies aber
bis jetzt nicht bestätigt. Wohl ein richtiges Bild geben die
neuesten Meldungen, die besagen, daß die Terminnotierungen
für Getreide weiter in die Höhe gehen und die jüngsten Eisen-
bahnhonds -Emissionen sehr verstimmend wirken. Von rück¬
sichtslosen Cliquen wird mit allen Mitteln Baisse zu machen
gesucht und u. a. verbreitet , daß beim Stahltrust die Aufträge
bedeutend Nachlassen und das Schatzamt Gelder von den
Nationalbanken einfordere.

Orientalisches, Mit Genehmigung des Sultans verhandelt
die Pforte mit der Orientbank wegen Aufnahme einer Anleihe
von 300 000 Lstrl. auf der Basis der dem Kriegsmimster zuge-
wie ênen Einnahmen des Jedjizat Askerie. Das Anleiheprojekt
wurde dem Ministerrat laut „F. Z." zur Beschlußfassung unter¬
breitet _ Der Verwaltungsrat der Anatolischen Eisenbahn¬
gesellschaft schlägt wieder 6 Proz. Dividende vor, der Hafen-
gesellschaft Haidar Pascha ebenfalls wieder 6 Proz. und der
Bagdadbahn 5 Proz . (i. V. 6 Proz.).

SchiensnkaitelL Die jüngst umlaufende Meldung, daß
die Konferenz des Schienenkartells bereits abgelaufen sei,
bestätigt sieh nicht. Die Konferenz tagt noch in Paris . Die
Verhandlungen sollen sich zuerst auf eine Einigung mit Ruß¬
land und Spanien beschränken. Das Entgegenkommen der
Delegierten läßt eine Erneuerung des Kartells sowie eine Er¬
ledigung der Festsetzung der Quoten hoffen.

Börsenverkehr in 'Duisburg. Die ll ereuugten Handels¬
kammern Duisburg-Piuhrort haben beschlossen, den Plan der
Errichtung emer Handelsbörse mit einem eigenen Hause zur
Ausführung zu  bringen , um Duisburg zum merkantilen Mittel-
punkt des Niederrheins zu gestalten,

Feipers u. Ko., Aktiengesellschaft für Walzeaguß in Siegen.
Diese Gesellschaft wird eine Dividende verteilen, die hinter
dem vorjährigen Satz von 12 Proz. nicht zurückbleibt, sondern
eher eine Erhöhung erfährt . Das Unternehmen hat ununter¬
brochen umfangreiche Aufträge zu erledigen.

Hände! und Verkehr. Zur Ausschaltung des Barverkehrs
bei der Frachtzahlung bietet die Berliner Handelskammer die
Hand. Sie empfiehlt Firmen mit lebhaftem Eisenbahngüter¬
verkehr, von der Einrichtung der monatlichen Frachtstundung
Gebrauch zu machen. Der Ausgleich der gestundeten Beträge
kann dann im Wege des Giroverkehrs erfolgen. Die preußische
Eisenbahnverwaltung ist bereit, diesbezüglichen Anträgen zu
entsprechen, auch wenn die monatliche Stundungssumme
weniger als 3000 M. beträgt.

Zur iitdustrielleE Lage. Zum Geschäftsgang in der
sächsisch-thüringischen Textilindustrie wird gemeldet, daß_die
meisten Webereien zwar bis in den Juli hinein und darüber
hinaus Aufträge besitzen, aber daß viele Aufträge mit kaum
nennenswertem Nutzen hereingenommen wurden. Daran sei
ausschließlich die Hochkonjunktur in Wolle und Garn schuld.
— Von der Bayrischen Hartsteinindustrie , Aktiengesellschaft
in Würzburg , wird gemeldet, daß sie wieder 10 Proz. Dividende
auf das erhöhte Kapital verteilen kann. Die Aussichten im
neuen Jahr werden als recht gut bezeichnet.

Kleina Finanzchionife. Ein Konsortium unter Führung der
Allgemeinen Deutschen Kreditbank in Leipzig hat 8 Mül. M.
4proz. Leipziger Stadtanleihe vom Jahre 1904, unkündbar bis
1912, fest übernommen und wird sie am 29. Mai zum Kurse
von 99% Proz. zur Subskription bringen. — Das in Berlin
unmittelbar am Stadtbahnhof Friedrichstraße gelegene Grand-
Hotel Russie (Russischer Hof) ist in eine Aktiengesellschaft
mit 1 Mül. M. Kapital umgewandelt worden. — Die Hohenlohe-
Werke, Aktiengesellschaft, werden voraussichtlich 11 Prozent
Dividende vorschlagen gegen 10 Proz . i. V. — Die New York-
Chicago- Rock Island and Pacific - Eisenbahngesellschaft wurde
für schuldig erklärt , Frachtrabatte auf Kaffeesendungen gewährt
zu haben , und zu 10 000 Dollar Geldstrafe verurteilt . — Die
vorgestern zum erstenmal seit langer Zeit notierten Hibemia-
Aktien erzielten einen Kurs von 255 Proz ., während die voraus¬
gegangene letzte Notiz 270 gelautet hat. — Bei dem Arrange¬
ment der Brückenbaufirma Th. Lucan in Mannheim wurde
durch Entgegenkommen der Pfälzischen Bank die den Groß¬
gläubigern ursprünglich gebotene Quote von 32 auf 45 Proz. er¬
höht , sämtliche kleineren Gläubiger wurden voll abgefunden.
Die Pfälzische Bank selbst ist gedeckt. — über das Vermögen
des Portefeuillefabrikanten Heinrich Bröll in Offenbach a. M.
ist Konkurs eröffnet worden.

Geschäftliches.
“ifafchcn Sie sich denKopfmit

. . ampssB
mit dem fchwarzen Hopf!

. überall Käuflich. Panet 2M.b«i6 Paketen das7Söratis
Atl.Fabr.: Harfe ScftwarzKopf.Berlin-Chart
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Leitung' W. Echulre vom Brühl.
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Haben Sie schon ersahren,
was die neu eröffnete Verkaufsstelle der Wiesbadener Schuhwaren-Konsuni-Gesellschaftn. b. H.

in wirklich haltbaren Schuhwarcn bietet?
Herren kräftige Zugstiefel, alle Größen . für 3 .2®
Herren schöne moderne Hakenstiefel. für 3 .95
Herren solide Wichsleder-Hakenstiefel. für 6 .25
Herren Boxhorsc-tzakenstiesel, elegante Sohlenform . . . für 2.9k»
Herren echte Chevreaux-Hakenstiefel. . . . für 8.25
Damen kräftige Schnürstiefel in allen Größen. . . . . für 4 .25
Damen farbige echt Ziegenleder-Schniirschuhe mit Lederfutter3.39
Damen braune echt Ziegenledcr-Spangenschuhe mit Ledecfutter« .35
Damen hochelegante Boxhorse-Stiefel . 6 .9®
Damen feinste echte Chevreaux-Sticfcl . . 8 .5®
Knaben- und Mädchen- SchnlstiefeL

in Rahmenarbcit und modernen breiten Soblcnformenwirklich preiswert»

Ueberzeugen Sie sich selbst von unserer Leistungsfähigkeit.
Neben diesen ganz unvergleichlichenVorteilen, die wir bieten, erhält jeder Käufer beim Einkauf

von über 50 Pfennigen, wie bisher, einen Gutschein auf Waren der Lebcnsmittelbranchen

vvWnötz gratis.
die sofort eingclöst werden können.

W Kirchgafse M,
rmhe der Luisenstraße.

Ringofen-
Bersteigernng.

Die von den Herren JP6!»«! . ffViedr . &■ Willi . ® BSS"
bacli gemeinsam betriebene Ziegelei mit Ringofen » Wovuhaus und
1V Morgen gutem Lehmvodru -Lauv , belegen an der Wiesbadcncrstratzezu
Schierstem , wird zwecks Aushebung der Gemeinschaft auf dem Nathouse zu
Sckierstei» am Samstag , den 25. Mai , nachmittags 3 '/- Ahr, versteigert.

Interessenten ist hierdurch Gelegenheit geboten, ein gutes , in bestem Betriebe
stehendes Objekt zu erwerben . _

S^ ritdrichchailer
2| fjk Derltschlands Bitterwasser

Mild , stchev, prompt.
WM j | gf Zur Unterstützung der Brunnenkur von hervor-
HÄ Jw  ragenden ärztlichen Autoritäten empfohlen.

Käuflich in Apotheken , Drogangeschäften etc.

Sitropatsütser M»
Heute Freitag: Lichtenhainer Bier.

Seezunge h la Coude. Salm ä la üfantua. Tournedos-Vendatour, Pigeons
L la Yernon. Poulet ä l’Estragon . Oeufs ä ia Botho-Mayon. Sauerbraten

mit Thüringer Klopsen.
yilsener Urquell . SBiänclireer Scluwatoing -er . Crermania -Bier.

"Weine aus ersten hiesigen Firmen.
Bäder der altberübmten Adlerquelle per Dtzd. Mk. 10.—.

Pani B.utü . Direktor.

MN Sommerkur für

Nerven
Kranke . (Geisteskranke ausgeschloss .)
Behaglich eingerichtete kleine Anstalt
gpeziallaeiiaiEStalt . Neue Gesell¬
schaftsräume und Bäder . Kühler schat-

® tiger Park . Sorgsame Behandlung
und Verpflegung . Diätkuren . (Ve¬

dendance für Minderbemittelte .)
Prospekte franko.

Dr. M. Schulze -Kahleyss . Nervenarzt.
Sanatorium Hofheim im Taunus.

^riwa Lirnburrgev Käse
per Pfund 85 und 30 Pf.

W . ajeffkowlt ®, Herdsrstratze 27,
Käse en gros . — Verkauf nur an Wiederverkäufer.

Damen- ' Ite. !Saison -Ausverkauf!
E. Scliliepiiakc,

Bismarck • ESiag - 31,

Nur noch 8 Tage!
Gärrzl . Ausverkauf von Zigarren

und Zigaretten . Die Waren werden
zum Spottpreise verschleudert . Ich
biete daher noch nie dagewefene
Gelegenheiten . 100 Stück 6-Pf .-
Zigarren , prima Qualität , zu 3.80,
100 St ., 8-Pf .-Z ., pr . Vorstenl ., 2 .88,
100 St . 8-Pf .-Zig „ pr . Qual .. 4.50,
100 St . 10-Pf .-Zig ., pr . Qual ., 6.— ,
100 St . Zigaretten , pr . Qual ., von
54 Pf . an . Moritzftratze 24 , Laden.

MO TourisieM-
u . Tenuis -Anzüge , englische Ware
kGelegenheitskaufi , in allen Grützen,
früher 25- 40 Mk.. jetzt 18 - 20 Mk.

Schwalbachrrstratze 30 , 1 St.
Mehrere Halbstiick prima Apfelwein

hat abzugeben. Näheres Röderstraße 9,
„Zum Himmel ". _ -

Reparaturen an Messerputzmaschmeu,
Fleischmaschinen — Kaffeemühlen,

Teppichkehrmaschinen.Pli.Krämer, »W,"
Metzgergaffe 27 . Kl . Langgaffe 5.

Gebrüder Herz, Kammerjäger,
Wiesbaden, fifSoritzstrasse11, 13,

Grösstes Geschäft dieser Art Deutschlands.

Vertilgung sämtlichen Ungeziefers, wie: Satten,
Mäuse , Schwaben , Kakerlaken , Warnten
unter mehrjähriger schriftlicher Garantie des Erfolges.
Spezialität: Vertilgung von Metten und deren SSrut.
D. R. G. M. 62282. Giftfrei ! Geruchlos!

Referenzen erster fürstlicher Häuser und der grössten
industriellen Gesellschaften.

Ton-Kästen,
Ton-Ampeln,

. in verschied. Grössen, für
Balkons etc .,

zum direkten Einpflanzen von Blumen
empfiehlt

Mud . Wollt;
Inh. : B”. ÄJeeljsner , Hoflieferant,

Glas, Porzellan u. Luxuswaren,
MaräitStraase TS.

Wiesbadener
BeKiMnugi,-

Institut
Gebe. Nengelrauer.

Dampf-Schreinerei.
Ge >r. 1856.

Telefon 411 . 523

LmWagWir
Schwalbacherstr . 22.
Liefera nten des Ve reins

für Feuerbe stattung
u . des Beam teu-Vereius.

ÄV " Bei Sterbefällen ver¬
anlassen wir aiik einfache An¬
zeige bei uns alle weiteren
Besorgungen und Gänge.

Zweckmässig
ausgesfaffefe
Dracksadien
hoben Erfolg

Der strebsame Geschäftsmann beachte obige
Worte, denn geschmackvoll ausgeführfe Druck*

sacken bilden den wesentlichsten Bestandteil der
modernen Reklame, in deren geschicktester Aus*

nutjung das Geheimnis des geschäftlichen Erfolges liegt.

Einmal ist keinmal tt
Dies gilt auch für die Reklame; sie sei nicht plump und
aufdringlich,kehre aber in veränderter Form wieder,denn

die Gunst des Publikums ist wandelbar!
Es versucht gern allerorten. Deshalb müssen auch alte,
eingeführte Geschäfte ihre Firma stetig aufs neue in
geeigneter Weise dem Publikum in Erinnerung bringen,
a Wir empfehlen unsere seitdem Jahre 1809 an hiesigem
Platze bestehende Buchdruckerei insbesondere zur Her¬
stellung feiner Akzidenz*und Rek(ame»Drucksadien,
deren sorgfältige und wirkungsvolle Ausführung in den
weitesten Kreisen Beifall und Anerkennung gefunden
hat. Unsere neuen maschinellen Einrichtungen, unsere
reichen Schriften* und Papier*Porräfe, unser in allen
Zweigen des Buchdruckes wohleingeschultes Arbeits-
Personal, wie nicht zuletzt die Sorgfalt, die wir jeder uns
übertragenen Arbeit, von der einfachen Visitenkarte bis
zum künstlerischen Farbendruck, zuzuwenden pflegen,
verbürgen eine prompte,geschmackvolle,durchaus zeit*
gemässe,korrekte Ausführung aller uns überwiesenen
Aufträge. Dabei sind unsere Preise durchaus mässige.
Zu persönlichen Besprechungen und zur Ausarbeitung
von Kosten-Anschlägen sind wir jederzeit gern bereit.

k.$diellenberg*sdie Hofbudidnickerei
Kontor:banggasse27 Fernsprecher flr.2266.

Mobiliar -Versteigerung.
.Heute Freitag , den 24 . Mai , nachmittags 2Va Uhr beginnend, ver¬

steigere ich zufolge Auftrags in meinem Versteigernngssaale
23  SchwaLbacherstraße 23

nachverzeichnete gebrauchte Mobiliar -Gegenstände:
Eleg . Speisezimmer -Einrichtung , best, aus: Büfett, Auszugtlsch.
6 L-tühle , Eichen-Vertiko , eieg. Nußb .-Büfett , 3-sitz. Kameltaschen-Diwan,
Auszugtische , Spiegel m. Trumeau , grotzer Herrn -Schreibtisch , Kommoden,
Waschkommoden, kl. zweitür . Glasschränkchen, Ottomane , Herrn -Fahr-
rad mit Freilauf, Motorfahrrad , Kontrapatz , Deckbetten und
Kissen, Beleg , hochh. Betten , eleg. Kinderwagen , Polstersessel, Badewanne,
Tische, Stühle , Eicken-Büfett , 12 Eichen-Stiihle , eleg . Gasliister , span.
Wand , Kleiderschränke, 2 Mahag .-Konsole mit Marmorplatten , Schreib¬
sekretär, Linoleum , Portieren , 2 Frack-Anzüge, getrag . Herren - u. Damen --
Kleider , Weißzeug , Luxus - u . Gebraucksgegenstände , Bilder , Oelgemälve,
Teppiche, darunter 1 großer Smyrnateppich , kompi . Kuchen -Ein¬
richtung , besteh, aus: Küchenfchrank, Tisch, Stühle, Topfbrett, große
Partie Wirtschafts -Porzellan , 2 Ladentheken . Ladenreal m. 60 Schubladen,
Ausstellkasteil, 4-räd . Hand -Federwagen , Glasdach 6 : 2 m, Ladengestelle,

. 2 -tür . Eisschronk »Erker-Abschlußu. viele hier nickt benannte Gegenstände
freiwillig meistbietend gegen Barzahlung . — Besichtigung am Tage der Auktiom

Georg Jäger, AMoMoru. MM.
Geschästslokal : Schwoldacherstr . 25.

HB. Gegenstände zum Mitversteigern können avgeholt werden.

Todes-A«MS§.
Hiermit die traurige Mitteilung , daß heute morgen nach langen

Leiden mein lieber Mann , unser guter Vater,

Philipp Bofc,
sanft entschlafen ist.

Die trauernden Hinterbliebenen:

Familie Aoß» Clarenthal.
Clarrnthnl , den 21. Mai 1907.

*Die Beerdigung findet Sonntag vormittag 10 Uhr von der
Leichenhalle au ? statt.
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! Fortfehritt

..

Vornehme
Eleganz.

Aparte
Formen.

Billige
Preife.

. V
..„«iiülii.:,,.:.....

Allein -Verkauf
aller Fortfchritt -Fabrikaie.

Meusfmff Sehuhwarenhaus,
Wiesbaden, Langgaffe 9,

und Berlin , Potsdamerßraße 46. K139

Valkonschmuck!
TjäCtCHöfthCtllCIX aus rotem porösem Ton, mit ob. ohne Untersatz.

MumenLöpfe , Sclnrsnschcrl'en.
Ampeln für: Knngepfl 'nnzen.

Jral « Mollath,
Tel . MS6 . Schnlberg 8/4, am Michelsberg . Tel.

i .i&Zää

I

4 ieatisis
Auf vielseitigen Wunsch des geehrten Publikums

erlaube ich mir jeden Samstag nachmittag

Csife-Koozert , |
ausgeführt von der Kapelle des Füsilier - Regis. No. 80

von GersdorfF,
zu veranstalten.

Zu zahlreichem Besuche ladet höfiichst ein

W . Cruciges *« | |

altberühmtes erstklassiges
Haus.

üsadee - Maden•
Badischei * Mof,
Hotel de la comp  de Bade,
Einziges Motel I . Ranges am Elatze mit eigener grosser

Tliernial -Bade - iinstaU , -welches das ganze Jahr geöffnet hat.
Wunderschöne Lage , direkt an der Promenade.

Eigener grosser Park . (B.Z.612S1) F9

Gesichtshaare und Warzen
entfernt unter Garantie durch Elektrotyse System Dr. Classen

Frau E . Gronau , Wiesbaden , Larcggasse 15, 3.
Elektrische Gesichtsmassage, Vibrations-Massage

1 Schmerzl os « j nach Dr.  Johannsen . ^ ite ine Varfoen . |
Spezialistin für llanrentfernnns

KkiftUSflijiBkS
tranprigEraiMmHtuaggsiwmuBfm1 ZH'»wu'ar.’MwxxsMrjaoi

ElUlMMAShlNIS11 übel
100  MHeyimer. Eigene WttWtk«.
Wilhelm Buer,

UU Mmidaiykljlr.. FMrildgrG 48, mhe Wem.

Wiesbadsrrer Tagblatt.
MW-W. Klckmg.

Am 3. Juni 1907 , früh 10 Uhr,
wird in dem diesseitigen Geschäfts¬
zimmer, Rheinstraße Nr . 47 , der
Bedarf an Fleisch- PP. Waren für
die hiesige Garnison auf die Zeit
vom 1. Juli bis 31 . Dezember 1907
verdungen . Bedingungen liegen aus
und können gegen Zahlung der
Selbstkosten bezogen werden. F283

Versiegelte Angebote sind vor dem
Termin mit der Aufschrift : „Angebot
aus Fleischlieferung " abzugeben.

Garnison-Verwaltung.

I
I

Der allseitig so beliebte

Tagblatt-
Fahrplan
für Sommer 1907
160 Seiten stark in hand¬
lichemTaschen-Format,
ist an den Tagblatt-
Schaltern , sowie in
Buchhandlungen und
Papier-Geschäften zum
Preise von 20 Pfennig

das Stück erhältlich.

@treut>. „ Bums " (gef. gesch.).
Radikalm. g. Schwaden , Ameisen re.
Kein last . Stäuben ! Gar . Erfolg!

Grasztats Wanzentinktur,
sicherste Beseitigung der Plage!

Keine Flecken a. Tapeten u. Möbeln.
In folgenden Drogerien zu haben:

Avoth . «tto lieber «, Marktstr. 9,
am Schloß. F123

Drog . Moebus , Taunusstr . 25.
„ Lg. M. Müller , Blsmarckr. 31.

Minor , Schwalbnchcrslraße.
Avoth . «»tto lälie , Moritzstr. 12.

für » amen (Marke ge»,
gesch.). Anerkannt bestesFabrikat.

Besitzen die höchste Auf¬
saugungsfähigkeit, sind beim
Tragen von angenehmer "Weich¬
heit und als Schutz gegen Er¬
kältung , sowie zur Schonung der
Wäsche fast unentbehrlich. 373 !

Paket ä 1 B9tzd . SS. 1* ,
„ ä 'h  „

Andere Fabrikate von 8 ® S®*"«
an per Dtzd.

SSefestig -nng -sg-Urtel in
allen Preislag. Damenbedienung.
dir . Tanfeer.

Artikel zur Krankenpflege,
Kirchgasse 6. Telephon 717.

Zahne und ganze Gcdisse
fertigt dauerhaft
und prelowert,

kranke Zähne werden geyeilt und
kanfähig gemacht ^ ,
iPiels , Zahn-Atelier, Rhcinstr.9. , Part.

Beamten und solventen Personen
Teilzahlung gern gestattet. __

Morgen -Ausgabe , 1. Blatt«

Alleinverkauf der

Nr. 237.

Universal-Lelbbinde„Monopol“
nach Dr . ©sterstag.

i UnyerscMstMr . nicht rutscheaö , leicht uM amenetii zu tragen.
In ärztlichen Kreisen allgemein anerkannt als bestes Mittel zur

Verhütung und Heilung des „ Mängeleibes “ und seiner Folge-
zustande, wie: „ Verlagerung der Interleüisorgaiie —
Wanderleber — Wanderniere 4* etc. etc. — Zweck-
massigste Leibbinde, die sowohl vor der Geburt als Umstands-
binde als auch nacl » der Geburt zur Wiederherstellung
der Figur getragen wird.
NB. Man verlange aiisflräcfficti „Dr. Ostertags lononoMiinile!

Ferner: Teufels Leibbinden,
bekannt durch ihren aiaatoiitiscli ricUtigeu Schnitt und
raten Sitz , in allen Grössen von Mk. 3.— bis Mk. 11.—. Andere
hewälirte Systessaf ^ von Mk. 1.25 an. — Weibliche auf¬

merksame ü&ediennng * K189

Tauniisstrasse 2.
Telephon 227.

?. & Stoss.
Artikel zur Krankenpflege.

HW-MMische®(iuflcroetft§=Seral§oenoRenfdjojt
Sektion III Wiesbaden»

Weftendftratze 10. Telephon 3941.
Die diesjährige, gemäß § 22 des Statuts abzuhaltende

SeMorrs - Bersamwlimg
findet am Sonntag , den 26 . Mai 1807 , vormttt -rgS 107 - Uhr , rm
Gasthaus „Zum Lamm" in Idstein i . T . statt. Wir laden hierzu unsere Mit¬
glieder zu recht zahlreichem Besuche rat. Mügliedschem bezw. Selbstvcr,icherungv-
ürkunde find vorzuzeigen. ^ * 401

Der Borstand der Sektion LSL Wiesbaden
der Hrffen-Nafsanischen Baugewerks -Verussgenosienschaft.G. Schweitzer . _ _

Telephon 385.

Münchener Löwenbrün
Pilsner XJrqnell

nur in Originalabfüllung
Vz-Literflaschen und Siphons ü 5 u. 10 Liter.

Gen.-Yertr. fleilir . DItt , Bergschlößchen.

Stadtbureau : Kirchgasse, Ecke Friedrichstrasse. Telephon 385 21

Original Englisch
?latinum>

jtntiCorset
Absolute Bequemlichkeit bei eleganter Figur.
Stäbchen entfernbar . — G'orset waschbar.

Elegant. - Dauerhaft. - Bequem.
Alleinverkauf:

Web erfasse 1,
Hotei Nassau. K195

franz Schirg.
1 Drebstrorn - Gleichstrom «Umformer (mit Transformator)

und eine voüständiqe Schaltanlage für Licht u. Kraft, 1 A .ilast-
Widerstand und 1 Regulier - Widerstand , Alles tn bestem, ge-
hrauchssähigem Zustande, billig zu verkaufen.

L . Scheilenberg ' sche Hofbnchdvucker - i.
Wiesbaden.

Enorm billig kaufen Sie Fahrräder
und Zubehör , Näh - und Wasch¬
maschinen bei Friedrich »Bayer,
Hell mundstr. 56, Re parat. aut u. bil lig.

!ao'M' in ammk.Schuhen.
1 Aufträge nach Maas. 1?

SSersu . Sticküorn , Gr. Burgatr. 4»

Wirklich günstiges Angebot!
Schuhware«,

welche sich von verschiedenenGelegenheltskäUseN angesammelt.
Einzelpaare, durchgehend bessere Ware, werden zu dem billigen Preis von 5, 6,
7—io Itzk verkauft; früherer Ladenpreis derselben war 7, 10—14 Mk. Bitte sich
davon zu überzeugen, da die Mehrzahl der Stiefel mit den früheren „Original-
Preisen" und der Fabrikmarke „Goodnear-Welt" und „Handarbeit" Veilchen sind.
Ein Posten Kinrer -Boxkalf « . Chrvre .nx -Sticfel IN schöner neuestcr Fasson
und Damen -Halbschuhe werden zu außerordentlichbilligen Preisen verkauft.
Kein Laden . kW- Nur- Neugasse 22,  1 St.

YB. Als Gelegenheitskauf färb . Stiefel , früher 10 Mk. , setzt 5 Mk.

Die dem

Veilchenseifenpulver

„üarke Kaminfeger“
beWegeA ^ eN Ge ^ enDtS sind ausnahmslos nur nützliche, prächtige Gegen¬
stände, die viel Freude machen. (B. Z.59755) F3

In den meisten Geschäftenä 15 Pf. zu haben.
Vorsicht beim Einkauf1 Man achte auf die „Schutzmarke Kaminfeger" ! .

Fabrikant : Carl Zentner , Göppingen.



Nr. *' 37.

Morgen-Ausgabe
2 . Blatt.

Frettag,
24. Mai 4907.

SS . Jahrgang.

Lokale Anzeigen im „Arbeitsmarkt"

LL» MMZ
kosten in einheitlicher Satzsorm 15 Pfg., in davon abweichender SatzauSfnhrung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Mriblichr Personen.
Gebildetes Fräulein,

bewandert in Haus - u. Handarb ., zu
gröft. Kindern gef. Kaiser -Friedrich-
Ring 40,  P . Vorzustellen bis 4 Uhr.

Suche für 1. Juni
ein Kinderfrl ., nicht unter 20 Jahren.
Vorzustellen Dotzheimerstraße 11, 2.

Fräulein mit guter Handschrift
zum Beitragen der Bücher stunden¬
weise ges. Off . mit Gehaltsanspr.
unter B. 491 an den Ta gbll-Verlag .

Schuhbranche.
Tüchtige Verkäuferin gesucht. Off.
unter C. 462 an^ den Tagbl .-Verlag.

Tüchtige Verkäuferin
für Metzgerei gesucht. H. Cron
Söhne,  Neugaffe 11:

Städtische Trinkhallen.
Zur Bedienung junge Frau oder
Mädchen gesucht. Meld. von 6 bis
10 Uhr vorm., Jahnstraße 17, Part.

Taillen - und Rockarbeiterin
gesucht Moritzstraße 20, 2.
Tücht. Taillenarbeiterinnen v. sof.

b. h. Lohn dauernd Bahnhofstr . 9,2,
Arbeiterin für ff. Schneiderei

gesucht. Birnbaum , Karlstraße 8.
Tüchtige Zuarbeiterinnen

für sof.  ges . Hellmundstraße 53, 2 I.
Zuarbeiterin sofort dauernd ges.

L- Schmitt , Mauritiusstraße 3, 2 I.
Sof . tücht. Arbeiterinnen gesucht.

Frau G. Harz , Grabenftraße 9 ; da¬
selbst tagsüber sauberes Mädchen für
leichte Hausarbeit.

Lehrmädchen zum Kleidermachen
gesu cht  S chwalbacherstraße 48, 2 r.
Lehrmädchen f. Damenschneiderei

gesucht. A.  Debus , Am Römertor 5.
Perfekte Köchin,

w. Hausarb . übern ., wird auf baldigst
in herrsch. Haus ges. Off . m. Zeugn.-
Abschr. u. R. 489 a. d. Tagbl .-Verlag,

S . Pens .- u. Herrsch.-K., Ladenfrl.
f. Metzg., Küchenm. f.i Herrschaftsh.
Fr . Elise Lang , Stellenvermittlertn,
Friedrich straße 14, 2. Teleph on 2363.

Gesucht zum 1. Junis
gut bürgerl . Köchin, die etwas Haus¬
arbeit übernimmt . Vorzust. morg.
9—2, abds. 7—9 Uhr Nerobergstr . 7.

Selbständ . bürgerliche Köchin
für sofort oder zum 1. Juni gesucht
Webergaffe 13. _

Tüchtige Köchin zum 1. Juni
gesucht._ Pfälzer Hof, Gr abenstr . 8.
S . Herrfchaftsköch. in adl. Haus,

M Mk. L., sof., gutbgl. Koch. z. 1. 7.,
br . fl . Alleinm. n. ausw .. t. Bcrkäuf.
f. Schweinemetzg. M. Glembowitzki,
jStelle nbureaü , Wörthsträße 13, 2.

Feinbürg . Köchin gesucht.
Guter Lohn.  Alexandrastraß e 11.

Zu Anfang Juni
suche ich ein evangell, tn aller Haus¬
arbeit erfahrenes , gewandtes Haus¬
mädchen, welches servieren , nähen
und bügeln kann. Gute Zeugnisse
erforderlich. Bewerberinnen müssen
ilch Sonntag , den 26. dieses Monats,
zwischen 8 und 6 Uhr nachm, vor¬
stellen. Freiin v. Cotzhausen. Kaiser-
Frredrich-Ring 87, 2.

Ordentliches Mädchen
für die Hausarb . in kl. Haush . per
l . Ju ni ges. Luxenrburgstr . 7, 2 I.

Einfaches älteres Mädchen
in kleinen Haushalt auf 1. Juni ge-
suckt Adelh eidstraße 8T, Parterre.

Alleinmädchen
in beff. kl. Haushalt zum 1. Juni
gesucht  Schenkendorfstraße 1, Part . r.

Tüchtiges Alleinmädchen,
gpit empfahlt ges. Westendstr. 10, 1.
Tücht. Alleinmädchen f. kl. Haush^

gesucht  Franz -Abtstraße 3, 1._ _
Ein fleißiges Mädchen

für Küchen- u. Hausarb . geg. hohen
Lohn ges ucht Albrechtstraße 81, Part.

, Einfaches Mädchen
für Hausarbeit per 1. Juni gesucht.
Näheres Schulgaffe 4. Hth. Part.

Brav , fleißiges Alleinmädchen
m. a. Zeugn . z. 1. Juni od. fr . ges.
Koch, n. er forderl . Oranien str. 17, 1.

Suche für sofort
ein tücht. Niädchen gegen hohen Lohn.
Monatssraü wird gehalten . Wiener
Cafs , Weberaasse 8.
. . r huscht zum 1. Juni2 rernl . tucht. Mädchen für Küche u.
Haus in Restaur ., geg. h. Lohn. Näh.
Herrngartenstr . 11, Gth . 2, vorm.

Anstand. Dienstmädchen gesucht
Kirchgasse 47, 2 r„ Müller.

Tücht. Alleinmäbchen ans sof. ges.
Kaiier -Friedrich-Ring 16, 2. Vörzu-
stellen mitt ags zwischen 1 ,u. 3 Uhr.

Freund !, sauberes Mädchen,
welches etwas kochen kann, sofort zu
kinderlosem Ehepaar ges. Vorzust.
12—6 Uhr Taunusstraße 24, 2. _

Will. Mädchen f. Häusl. Arbeit
gesucht Sedanplatz 7, Part , links.

Ein tücht. Alleinmäbchen
gesi Näh. Schwalbacherstr. 28, Part.

Alleinmädchen bei hohem Lohn
gesucht Rheinbahnstraße 2, 1.

Zum 4. Juni
tücht. saub. Mädchen für Küche u.
Haus gesucht Adelheidstr. 69, P . r.

S , fleiß. Alleinmädch. ä- 1- Juni
ges. Dotzheimerstraße 47, 1 rechts.

Ein eins, fleiß. Mädchen,
am liebsten vom Lande, welches noch
nicht gedient hat , wird gesucht
Emse rstraß e 4,  Vdh . Part.

Einfaches sauberes Mädchen
gesucht bei Kohl, Se erobenitratze 19.

Tüchtiges Mädchen gesucht
H. Lohn. Bismar ckrrna 31, Ba ckerei.
Eins , tücht. Mädchen zum 1- Juni

gesucht Ora nienstraße 50, 3 rechts.
Zum 1. Juni '

tücht. Mädchen für alle Hausarbeit
gesucht Wilhelmstraße 22, 2 re chts.

Zuverl . braves Mädchen
sof. od. l. 6. ges. Blücherstr. 19, 1 r.

Junges sauberes Mädchen
für ganz od. tagsüb . zu einem Kinde
u. Haus arb . ges. .Herderstraß e 7, 2 L

Gesucht ein Mädchen
für Küche gegen hohes Gehalt . Hotel
Imperial

Braves fleißiges Mädchen
bei gutem Lohn per 1. Juni ges. Vor¬
zustellen mittags zwischen2 u. 5 llhr
Adolfstraße 8, Part.

Tüchtiges Mädchen
gesucht Seerobenstraße 28. La den.

Besseres junges Mädlben
in kl. Haushalt gesucht. Vorst, vorm,
von 10—1 u. nachm, bis 3 u. nach
T_ Uhr Luisenplatz 7, 2 r ._ __
Tücht. Mädchen für Vrivat -Hotel

per sofort gesucht. Privat - Hotel
Montre ux, Geisbergstraße 28,_

Ein sauberes Mädchen
auf sof. ge sucht Wellritzsiraße 39, P.
Mädchen für Küche u. Hausarbeit

in Wirtschaft sofort od. 1. Junr ge-
sucht Hermannstraße 1, 1.

Ein . sauberes Mädchen
gesucht Moritzstraße 56, Part , r.

Suche Vers. Zimmermädchen
n. ausw .. bürg . Köch. u. Hausmädch.
Frau Elise Gerich, Stellenvermitt-
lungsbu reau . Schulgaffe 2.

Ein tüchtiges Mädchen
vom  Lande ges. Nerostraße 23, H. 1.

Jüngeres besseres Mädchen
zu 2 Kindern gesucht. Frau Heuß,
Friedrichstraß e 14, 1. Etage.

Mädchen,
besseres zuverlässiges, zu einem
IV .jähriaen Kinde per 1 Juni ge¬
sucht. Vorzustellen bis nachmittags
4 Uhr Rüdesheimerstraße 16, 2 r.

Dienstmädchen zu Kindern
per 1. Juni gesucht, am liebsten vom
Lande. Näh. Frankenstra ße 3, 2.

Ein Mädchen,
w. kochen kann, für leichte Stelle ges.
Schwalbach erstraße 30, Hth., b. Beer .

Zimmermädchen
mit gut . Zeugn . für Hotel u. Pension
ges. Näh. Tagbl .-Verlag . Gx

Suche zum 1. Juni
ein braves zuverl . Mädchen, welches
alle Hausarbeit versteht u. Liebe zu
2 gr . Kindern hat . Gute Behdl. zu¬
gesichert. Seerobenstr .^3, 2 links ._

Tüchtiges Alleinmäbchen
lgut empsohlsi ges. Westendstr. 10, J _.

Mädchen f. Küche u. Hausarbeit
sofort gesucht,Rauenthaleritr . 16, P.

Tüchtiges sauberes Mädchen
gesucht,Clarenthalerstr . 6, 1 lin ks.

Sanb . anständ. Hausmädchen
ges., w. Gelegenh. h., sich im Laden
auszub . Metzg. Kolb, Hellmu ndstr. 48.

Ein junges Mädchen
für leichte Arbeit u. zu einem Kinde
gesucht Blücherstraße, 15, Laden._

Ein reinliches Mädchen,
w. alle Hausarb . vcrst.. auf 1. Juni
gesucht.  Näh . Bertramstraße 6, 1 I,

Ein tüchtiges Mädchen
z. 15.  6 . aesmSchi'ersteincrstr . 20, P . r.

Tücht. s. reinl . Mädchen
gesucht Bertramstraße 11,, Part.
15—16jähr. Mädchen f. I. Hausarb.

gesucht.Mauer gasse 14, Part , r.
Mädchen

sucht Badhaus Palast -Hotel. Bor-
steilen: Eingang Saalgasse.

T. Mädchen f. Küche u. Hausarbeit
gesucht .Herderstraße 15, im Laden.

, Saub . tücht. Alleinmädchen
fos. o. 1. Juni ges. Walluferstr . 7, P.
Tücht. Alleinmäbchen in kl. Haush.

gesucht Miesbadenerstraße 58, fort¬
gesetzte Sonnenbergerstraße.
. Junges braves Mädchen
rn kl. ruh . Fam . gesucht. Gute Be-
bandl . u. Familienanscht . zugcsichert.
Sonne nberg, Bierstadterstraß c l0.

Ein eins, tücht. Mädchen
als Hausmadch. n. d. Sommerfrische
Villa Taunnsblick gesucht. Näh. da-
selbst oder Luisenstraße 12, 2.

Ein tüchtiges Mädchen
gegen hoben Lohn nach Biebrich ges.
Nä heres Moritzstraße 30, 1 rechts.

Perfekte Büglerin
gesucht.Adlerstraß e 58, Part ._

T. Büglerin f. dauernde Besch äst.
Emserstraße 66, Gth.

Eine durchaus berf. Büglerin
sofort gesucht Scbulber g 19, ""Part.
Tücht. Büglers », sowie Lehrmädch.

gesucht Dotzheimerstraße 57, H. 1 r.
Eine tüchtige Büglerin

gesucht Pla tterstraße 68.
Eine Büglerin

für .2—3 Tage gesucht Walra mstr. 2.
Tüchtiges Bügclmädchen

sofort gesucht Netteloeckstraße 5.

Eine tüchtige Büglerin
sofort gesucht Römerberg 12, 3 St.

Büglerin gegen guten Löhn
gesucht Nerostraße 23, Hth. 1._

Bügelmädchen für Waschanstalt
gesucht. Zu melden Rauenthaler-
straße  15 , 2,l .,,zwischen 1 u. 2 Uhr.

Büglerin und Wäscherin
gesucht Röme rbera 29,yi, _ __ _

. Büglerin
für ms Haus sofort gesucht.
__ Rhein-Hotel.,

Mädchen k. das Bügeln erlernen
Ner ostraße 23,,Hth . 1._

Ein Stärke - u. Waschmädchen,
sowie tücht. Büglerinnen sofort ges.
Berliner Neuwäscherei, Bertramstr .^ .

Waschmädchcn und Bügelmädche»
gesu cht Sedan straße 10, 1Spechts. _ _

Waschfrau für dauernd gesucht
Frtedrichstraße 14, Wäscherei.

Ordentl . Mädchen, nicht zu jung,
tagsüber  ges . Oranienstraße 17, 3.

14—15jähr. Mädchen
z. Ausf . d. K. f. d. g. T. sof. gesucht
Hochstätte  14 , 2 r., Müller.
, Ein braves Mädchen
tagsübe r gesu cht Jah nstraße, 2, 2 I.

Anst. Mädchen von 14—16 Jahren
tagsüber , gesucht Steinga ffe 33, Lad.

Ordentliche Person
für jeden Tag von 7—12 Uhr gesucht
Bis marckring 14, 2 rech ts.

Prop . Mädchen von 8—11 Uhr
gesucht Luisenstraße 24, Gth. 2 1._

Will . Mädchen f. leichte Hausarb.
u. Geschäftsausgänge tagsüber ges.
Friedrichstraße 33, Laden.

Mädchen für nachmittags
2—3 Stunden ges. beim Bademeister
im  S aboh-Hotel, Kl. Weberg asse.

Junges Mädchen oder Frau
vo rm , ges. Kais er-Friedr .-Rrng

Saub . Frau z. Waschen u. Putze»
gesucht Garten straße

Jüngere saubere Pubfrau
von 10—12 Uhr ges. Kleiststr. 16, 2 r.
_ . Putzfrau

täglich ge sucht Adolfstraße 5, 2.
Mädchen oder Frau

für nachmittags auf einige Stunden
gesucht Bäre nstraße 7. 2._

Monatsfrau
gesucht We beraasse 44. 1.,

Monatsmädchen
tagüber (8—4) gegen guten Lohn ge¬
sucht._ Näh. Hellmundstraße,13,,3 ._
Tücht. Monatsmädchen f. Hausarb.

tagsüber gesucht. Lohn 20 Mk. und
Kost.  Goethestraße 15, 2. _ ___ _

Monatsmädchen oder -Frau
gesucht Albrechtstraße 27.

Gesucht für einige Stunden
vormittags eine jüngere ehrliche
Monatsfrau oder -Mädchen. Frau
Gollmart , Rheinstr . 11, 2 St . 7555

Junges Monatsmädchen
von 8—2 Uhr in kl. Haushalt ges.
Näh. Bleichstraße 43, 1 r.

Tücht. Monatsmädchen
sof. verlangt  Schlichter str. 14, 2. 7574

Monatsfrau
per sofort gesucht Langgasse 19, 3.

Eine reinliche Frau
für leichte Monatsstelle auf gleich ge¬
sucht. Näh. Werderstraße 3, P . r.

Monatsfrau oder -Mädchen
f. .vorm. 2V-, nachm. r/ 2 Stunden
ges. Näh.  Keiper, , Rhein gauerstr . 5.

Monatsmädchcn
gesucht, Westendstraße 1, Parte rre.

Sauberes Monatsmädchen
gesucht Zie tenring 12, Hth. 1 l._

Monatsmädchen oder -Frau
1 St . vorm, ges. Dotzheimerstr. 11. P.

Monatsmädchen od. -Frau ges.
(9—11 u.,2y 2—4) M smarckr. 16, 2 I.
Tüchtige Monatssraü od. -Mädchen

ge sucht Kir chgasse 49, 1.
Monatsmädchen

von 9—11 u. 1—2 täal . per 1. Juni
gesucht Körnerstraße 5, 1 l._

Tüchtige saubere Monatsfrau
für vormittags per sofort gesucht.
Jttmann , Bärenstraße 4,,1 .,

T. selbst. Frau z. Rernh. dt Wohn,
v. V-8 bis 7 =10 Uhr Bei ciuz. Herrn
gesucht  Adolfsallee 51, Part,_

Netteres Laufmädchen
sofort gesucht für Blumengeschäft.
Herrnmühlgasse 8, 2 L, bei Ar end.

Zigarottenarb . u. Lausmädchen
für dauernde Beschäft. per sof. ges.
I . Witte nberg, Babnhofst raße 20.

Flaschenspülerinnen
gesucht. Kronenbrauerei ._

Frauen
für Freitags zum Fischaustragen ge¬
sucht. Fischhandlung Adolfstraße 3.

Männliche Personen.

Jg . Bautechniker, fl. Zeichner,
z. Aush . a. 3 Woch. ges., z. Aufz. v.
Gru ndr . Ofs. A. B. postl. Bismarckr.

Tüchtiger solider Kaufmann,
der in der Buchhaltung bewandert ist,
wird tagsüber 2 bis 3 Stunden
in einem Kontor zur Aushilfe ge¬
sucht. Offerten mit Angabe des Ge¬
halts pro Stunde unter G. 464 an
den Tag bl.-Verlag . _

Junger Schreiber
oder Lehrling für Anwaltsbureau
gesu cht. Näh. im Tagbl .-Verlag . Gr

Tüchtige Plattenleger gesucht.
Brühl u. Weinberg, Herderstr . 10.

Ein Sattler bei hohem Lohn
sofort gesucht  Adelheidstraße 9.

Buchbinder,
welcher schon in Druckereien aearb.
hat , findet sof. Besch. Jsselbächer &
Zingel,Nächste Gemeidebadgäßchen^ .

Schuhmacher f. sämtl . ReparaturenMort gesucht, dauernde Stellung,_ :llritzstraße 28, Laden._ _
Tüchtiger Schneidergehilse

gesucht. Geisel, Nerostraße 34.
Jung . Wochenschneider

sofort gesucht Wellri tzstraße 31, Lad.
Gärtnergehilfen od. Gartenarb.

s. Wilh. Emmermann , Wellritztal ._
Zwei tücht. ledige Zigarettenarb.

(Cerdelarbeiter ) sof. ges. Zigaretten-
fabrik „Oguß", Heidel berg.__

Lehrling
aus guter Fam . sucht Med.-Drogerre
A. Cratz, Langgaff_

Lackiererlehrling
ges ucht.  C . Geyer, Seerobenstraße 13.

Jg . Mann "zum Hausieren ges.
Ph . Krämer , Metzgcrgaffe 27._

Ein junger lediger Mann
w. zur Bedien, eines Herrn u. Verr.
v. Hausarb . sof. ges. Meldung mit
Empf . u. F . 494 a. d. Tagbl .-Berlag.

"Ein solider Hausbursche
gesucht Saalgaffe 4/6 , Laden.

Braver ehrlicher Hausbursche
mit guten Zeugnissen sofort gesucht.
P . Lehr, Ell enbogengasse 4._ _

Junger kräftiger Hausbursche
fiir iof. gesucht Nerostraße 26.

Junger Hausbursche gesucht.
Näheres Schlachthausstraße 13, Rest.

Braver Junge als Hausbursche
gesucht S ttftstraße 18._

Junger flotter Hausbursche
gesucht. Station im Hause. Rhein.
Kaufhaus ,̂ Marktstraße , 2tt_

Junger Hausbursche sof. gesucht.
Feldstraße 1, Kölner Konsumge scqäft.

Junger ordentl . Hausbursche
sof. ges. Kaiser -Fr .-Rin g 14, Laden.

Städtisches Kräirkenhaus.
Ein junger Mann im Alter von 17
bis 20 Jahren ges., zur Erledigung
der Botengänge innerhalb der An-
stalt . Näh, im  Krank enhause. F 286

Braver ordentlicher Junge
für mein Geschäft ges. I . C. Roth,
Wilhelmst raße 54, Hotel geeilte.

Herrschaftskutscher,
nüchtern , gut empfohlen, zuverl., ev.
und ledig, sofort gesucht. Meid, von
1—3 Uhr Adel heidstraße 71, 1. 7556
Ein zuverl . stadtkundiger Kutscher

sofort  gesucht Adelheidstraße 9.
Solides fleiß. Kutscher

gesucht. Zu melden Rauenthaler-
straß e 15, 2 l., zw. 1 u . 2 Uhr. _

Ein zuverlässiger Fnhrknecht,
sowie ein Taglöhner gesucht. Näh.
Schulgasse 2, im Kohlengeschäst.

Fuhrmann
gesucht Sedanstraße 3.

Weidiiche Personen.
Junges gebildetes Mädchen

wünscht Stelle als Gesellschafterin b.
Fam .-Ans chl. N. Hellmun dstr . 5, 2 l.

Jg . geb. Fräulein , Badenser,
w. Stelle in sein. Hause als Kinder-
fräulein . Näh. Welttitzstr. 21, Hth. 1.

Kammerjungfer.
gewandt im persönlichen Dienste, so¬
wie im Reisen u. Packen, sucht Stelle
bei einer Dame , auf Reisen, am
liebsten ins Ausland . Offerten unt.
L. B. 100  postlagernd Bismarckring.

"Besseres Mädchen,
w. schneidern, seine Handarb . u . büg.
kann, sucht Stellung als Jungfer ob.
zu groß. Kind. Offerten unt . K. ©.,
Hohenloheplatz 1.

Filial -Leiterin,
w. längere Jahre mit Erfolg tätig
war , sucht ähnliche oder Bertrauens-
stellunln,Off . u. E. ,H. 330 postl._
Tücht. Verkäuferin für Metzgerei,

g. Z. u. Empf., j . geb. Mädch. mit
Zjähr . Z„ als Stütze 0. Kinderfrl .,
gutb. Köch. als Alleinm., t. Manatsfr.
f.  in . 2 St ., s. St . M. Glembowitzki,
Stellen bureau,  Wörthstraße 13, 2._
Tüchtige branchekund. Verkäuferin

sucht per 1. Juni od. sp. in Luxus -,
Schreib- od. Papiergeschäft Stellung.
Off , u. M. 494 an den Tagbl .-Verl.

Anfängerin.
Fräulein mit französischer Sprach-
kenntnis sucht Eintritt in irgend ein
Geschäft unter geringen Gehalts¬
ansprüchen. Offerten unter F . 493
an den Tagbl .-Verlag^

Einfaches Fräulein .
sucht Stellung zu mutterl . Kindern
zur selbständ. Führung des Haush.
Off , u . I . 489  an den Tag bl .-Verl.

Eins , gebild. Fräulein ,
s. St . als Haushält , bei allernsteh.
Herrn , Dame od. kl. Familie . ^ Osf.
unter F . H. 100 postlagernd brer.

Kinderlose Witwe,
Mitte der 30er, durchaus gut empf.,
sucht "Stellung z. Führ . d. Haush . b.
Äterer Dame od. Herrn bis 1. oder
15. Jun i. Näh. Nettelbeckstr. 2, 1 I.

Eine perfekte Köchin
sucht Stelle . Bismarckring 34, Hth. 1.

Fräulein,
in allen Fächern des Hauswesens er¬
fahren u. tücht., sucht St . als Haus¬
hält . zu einz. Herrn od. in mutterl.
Haushalt . Offerten unter G. 493
an den T ag bl.-Verlag ._

Empfehle nettes Fräulein,
w. schneidern, bügeln , serv. u. friß
kann, als Stütze od. zu groß. Kirche
ferner ein Alleinmädch. Frau Maria
Lubrich, Stell .-Nachw„ Blü che rstr . 7,2.

Empf. perf. Herrschastsköchinnen,
tücht. Haus - u. Alleinm. mit Igj. Z.
u. Aush. Fr . Elise Laug, Stellenver-
mtttlerin , Friedrichstr . 14, 2. T. 2363.

Suche zum 15. Juni
Stelle als Köchin in feinbürg , kinder¬
loser Familie . Zu erfragen Lauz-
sttaße 16, Parter re. __

Gebild. Fräulein wünscht Stelle
b. fein. Herrsch., a. liebst, r. Ausland.
Off , u. T . H. 100 postl. S chützentzofstr.
Zwei tücht. fleiß. Mädchen s. St.

Rah. Do tzheimerftraße 83, Mtb . 2 l.
Junges Mädchen sucht Stelle

in «bürg. Haush . Emserstr. 25, H. 2.
Junges Mädchen

sucht Stelle . Schachtstraße 16, 2 l.
Anst. braves Mädchen sucht Stelle

bis 1. Juni . .Adlerstraße 63, Hth. 1
Ein eins, tücht. Mädchen

mtt g. Empf. f. bis 1. 6. St . z. einz,
D., g.  B eh.  Off . W. K. 1718 Berl . Hof.

Ein Mädchen sucht Stelle,
w. kochen !., Hausarb - versteht, für
sofort. Wellritzstraße 27,_2. St.

Junges Mädchen sucht Stelle,
am liebsten zu einem Kinde.
Roonstraße 1b, Vdh. 3.

Näh.

Hausmädchen sucht sof. Stellung.
Zu erfragen nachm. 3—5, morgens
von 8—9 Uhr Herrnmühlgaffe 3, 2 I.

Äelteres Mädchen, w. kochen kann,
sucht Stell e. Bismarckring 34, Hth. 1.

Äelteres Mädchen
sucht in besserem ruh . Hause Stelle
als Hausmädchen. Offerten unter
F. 495 an den Ta gbll-Verlag.fchnges Fräuleine als Servierfräulein in
beff. Konditorei u. Cafe. Offerten
unter K. 465 an den Tagbll -Verlag.

Besseres Mädchen
von 18 Jahren sucht Stelle zum,
gründlichen Erlernen des Haushalts.
Näheres Albrechtstraße 34, 1.

Äelteres Mädchen
sucht Stelle bei älterem Ehepaar.
Kaiser -Friedrich-Ring 17, Hinterh . 4.

. Eine Kr.-Pflegerin
sucht sofort Stellung , geht auch nach
auswärts , dieselbe k. etwas Franzos.
Näh. Lan ggasse 54, Hth. 3 St.

Perfekte Büglerin
s. Mont , u. Dienst , z. b. Feldstr. 1. 2.

Eine angeh. fleiß . Büglerin
sucht Beschäft. Elise " Gerbershagen,
bei Frl . Scholl.  Phili ppsber gstt. 7.

S . Frau s. n. Wasch- u. Bubbesch.
Feldst raße 16, Ltb . 2 Tr .̂ l._ j

Unabhängige tüchtige Frau
s.' W.- u. P utzb. Oran ienstr. 24, H. 1.

Eine ältere Frau
sucht ein Kind auszuf . Zeugn . st. z.
Dien st. Näh. Feldstr ._18, Hth. 3.

Ein unabhängiges Mädchen *
s. W.- u. Putzbesch. Wellritzstr. 12, 3.

Jg . Frau sucht Mönatsstelle.
Hellmu ndstraße 35, Htĥ 2 r.

Gut empfohlene Frau
s. Mon ats st. Westendstr. 18, H. 2 r.

Jg . Monatsmädchen s. Beschäft.,
morg. einige St . Stein g. 32, H. P . r.

Mädchen sucht morg. Monatsstelle.
Gneise naustraße 4, Frtsp . l._ _

Ünabh. Fra « sucht Mönatsstelle.
Hallga rterstraße Mtb . 2 T̂r ._

Frau sucht Monatsstelle
nachm. Ra uenth alerstr . 5, Hth. P . k.

Monatssraü sucht Beschäftigung,
mit tags 2 St . Bleichstraße 27, Part.

Junge Frau sucht Pubbeschäft.
Gobenstraße 19, H. P „ Frau Abell^
Prov . Frau s. Wasch- u. Pubbesch.

Karlstraß e 32,̂ Hth.,
Alleinstehende Frau

sucht Beschäftigung für den ganzen
Tag . Blücherstraße 6, Vdh. Dach.

Männliche Personen.
Vertrauensposten

sucht gebild., verh. Kaufmann , 36 I.
alt , firm in Buchs., Korresp. u. Caffa-
iemi . bei mäß. Ansptt, . am liebst, a.

biei. PI . Kaution kann gest. werden.
Off , u.  U . 494 an_bcrt Tag bl.-Verlag .

Junger Mann,
5 Jahre in Weingroßhandlung tätig,
auf Kontor u. in Kellereien gut bew.,
sucht passende Stellung . , Offerten
unter I . 495 an den Tag bl.-Verlag .

Junger Kaufmann
sucht baldigst Stellung als Kontorist,
auch im Maschinenschreiben u. Steno - '
graphieren bewandert . Offerten u.
C. 495 an den Tagbl .-Verlag _̂

Jg . Handlungsgehilfe
wünscht zur Vervollkommnung bald.
Stelle auf Bureau . Offerten unter
M. H. 75 postlagernd ^Bismarckring.

Kautionsfähiger jg. "Mann,
mit langj . Bureauprcttis , s. per sos.
od. spät. Stellung . Oss. an K. S ..
Westendstra ße 22, erbeten.

Junger Mann , militärfrei,
sucht p. sof. >Lt . als Lagerist od. Exp.
Pr . ZeUgn. stehen zur Verfügung.
Off.,u. R. 494 an den Tagbl.-Verlag<
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Weibliche Personen.
ri ACisi«Isf Er zwei amerihan.

. WtjöUL ’lliJ Kinder (Alter 5 und
H .fahre ) eine nursery gotcrncss,
die perfekt französisch und deutsch
spricht und willig ist , nach Amerika
zu gehen . — Referenzen erwünscht . —-
Offerten unter S9 . -59 2 an den
Tagbl .-Verlag.

Tüchtige Buchhalterin,
selbständige, umsichtige Arbeiterin , die
den Chef in Abwcsenh. vertreten kann,
s. sofort oder später gesucht. Offerten
mit Zeugnisabschriften und Gebaltscm-
sprü chen u. Jtt . Tagbl .-Verl.

Tur sofort eine Hotclbuck-
Vllltztz halterin , eine Verkäuferin

f. Delikat .-Gesch., 5 Büfettsrl ., Fräulein
für bessere Häuser , zehn Köchinnen für
Hotel -Nesttmr . ». Pens ., mehrere Bei - u.
KaffLeköchinnen, Wäsche - Beschließerin,
perfekte Büglerin für hiesiges Hotel,
Serviermädchen , Hotelziinniermädchen,
Alleinmädchcn , Hausmädchen , Küchen¬
mädchen, letztere freie Stcllcn -Ver-
mittelung , durch

Karl Grünbcrg , Stellenvermittler,
ältestes u . bcstrenommiertes Placierungs-
Institut , Rheinisches Stellen - Bureau,

Goldgasse 17, P . Telephon 434,

MMgente \mt  Ißie
als Kontoristin (öevtr. m. amerikanischer
Buchleitung ) auf eiu kaufmänwsches
Bureau z. sofort . Eintr . gcs. Schrifil . Off.
unter tw.  ft ». M . 8 hau pt postlageru d.

MMW  PnfdjlneaftfjiÄin
und Stenographistin , welche englisch u.
französisch schreibt, sofort gesucht. Off.
nebst Gehaltsansprüchen unter Z8
Tagbl .-Hauptag ., Wilhclmstr . 6. 7873

Für mein Strumpfw .- u. Triko-
tagen -Geschäft suche ich z. I . Juli
(ev. spät .) eine tücht. branchekund.Berkättserin.

Angebote mit ZcugniSabschr . u.
Bild erbeten.

L . Schlveuck , Mühlgasse 11/13.

Tüchtige selbständige
Bertäuferm

in die Weißwarenbranche gesucht, auch
der Branche unkundige , wenn möglich mit
Sprachkenntnissen , werden berücksichtigt.
Offert , u. .3 . -89 ® an den Tag bl.-Ve rl.

F-rcitag , 24 . Mai 1807.

? Köchin u , Hausmädch
Wwälfl » noch England , freie

Reife, ferner : Wirtschafterinnen , Haus¬
hälterinnen in Hotel li. Pnvathänscr,
Beschließerinnen , Büfettfräulein , flotle
Servierfräuleiu , eine Verkäuferin für
Konditorei , perfekte n. augeh. Jungfern,
bessere Stubenmädchen , adrette Zimmcr-
mädchen in Hotel n. Pensionen , über
20 Allcinmädchen 25—35 Mk., Hotel¬
köchinnen, Resiaurat .-Köchinncn, Köchin,
in Pensionen , Kasftcköckinncn, Beiköchin.,
kalte Mamsells , Kochlehrmädchcn, Herd¬
mädchen, perfekte und feinbürgcrliche
Hcrrschaftsköchinnen . Küchcnmädchcnusw.

Jntcruationales
MM - WMMW . KMlll!
WalirabKNsiLiN-

Langaassc 26. Telephon 2555.
CM teaii m Platze.

Frau Lina Waürabenstein»
Stellcnvermittlerin.

WieslmÄr « r Morgen-Ausgabe , 2 . Blati. Nr . 237.

fÜOllfCfttOH Ecke^W'llhllnfirn'u.
Rheinstr ., sucht noch gute Taillen -,
Rock- nnd Zirarbe iteriun en. 7547

Suche Köchinn. zu zweiHerjonen , nette
Allein -, besj. u . eins. Hausmdch ., 80 Mi.
Lohn , in vorzügl . St . Fr. AnuaMüller,
Stellenvermittlcrin , Webcrgassc 19,1 St.

PerfeLte KöchiR
für ausw . Großstadt , m. hohem Gehalt
nes. Auskunft bis nachm. 4 Uhr.

Hirschlaud , Adclhetdstr . 77, 1.

sucht sofort und später Pcnsions - und
Herischaftsköchinnen , Kinderfrl ., Allein -,
Haus«, Kinder- u. Küchcnmädchen.
_ P . Geister» Stcllcnvcrmittlcr.

BeiKchiN
sofort gesucht . 7588

Hotel Reichspost.

©ifaSjttUES Mlidltzeii,
das selbständig kochen kann und die
Hausardeit versteht , zu einzelner
Dame zum 1. Juni oder auch früher
Biebrickerstraße 18.

KiWs « MMW
gesucht ohne gegenseitige Vergütung.
Hotel Metzler, Mühlgasse 7.

Wltzt . AllemrüNGn.
welches bürgerlich kochen kann,
gute Zeugnisse des., gegen hohen
Lohn gef. Kirchgasse L9, 3.

Tüchtiges Zimmermädchen
für gleich gesucht.

Badhaus „Zum goldenen Kreuz",
Spicgclgasse 6._

PaMsttenheiw,
Jalmstr. 4, t, Telephon 2481,

sinoen Mädchen aller Branchen gute
Stellen bei sofortiger Placierung, sowie
Kost und Logis für 1 Mark . Frau
Llmm Kiefer, St ellen vermittler in._

Mehrere jung« Mädchen als
Packerumen

für die Kasse gesucht. Zu melden zw.
7 u. 8 Uhr abends.__ S. Äl«me«thnl&Co.
~ Auf sofort gesucht'
zwei tüchtige Mädchen für Schietz-
bnde. Hohe Prozente und gute
Behandlung zngesickert.
August Meininger, Adlerflr. 67,3.

Mcknnlichr Personen.

NnentqeltliÄer Arbeitsnachweis
Tel . 574j Mathanö . Tel . 874.

Stellen jeder Bcrufsart
sür Männer u. Frauen.

Handwerker , Fabrikarbeiter , Taglöhner,
Krankenpfleger und Krankenpflegerinnen,

Bureau - und Verkaufs -Personal.
Köchinnen, Allein -, Haus -, Küchen- und
Kindermädchen , Wasch-, Putz - u. Monats-
frauen , Laufmaschen , Büglerinnen und

Taglöhnerinnen . F 203
Zentralstelle der Vereine:

„Wiesv . Gasthos- und Vadehaus»
Inhaber ", „ Genfer Verband",

für sämtliches Hotelpersonal.

nffW selbständig , u. jüngere,
VKjlLMt , die Erfahr , in leichten

Eiscnkonstruktioncn haben , fi,r dauernd
gesucht. K. & F . Mcrkelvach.

G. m. b. H„ Dotzheim.
' Zwei selbständige, zuverlässige und
nicht organisierteJttstaUateNre
für feinere Anlagen in Gas - u. Wasser¬
leitungen , sowie gcsundhcitstechn . Ein¬
richtungen , finden zu sofort bet hohem
Lohn ü. evt. Rcisevergütung angenehme
Lebensstellung . Offerten nebst Beifügung
der Zeugnisse oder Angabe bisheriger
Tätigkeit an _
Jakob Rohl, Hoflieferant, Darmstadt,
' Tüchtige Polsterer
sofort gesucht. Heinrich König , Möbel
u. Dckorat ., Wellritzstr ., Ecke He lenenstr.

Sihiefersester . Zwei tleii-igc und
pünktliche Schieferdecker, welche in deut¬
scher Deckung nnd Kcmarbeit gut be¬
wandert sind/ erhalten bei hohem Loin
dauernde Arbeit bei Jos . Meschede»
Schieferdeckermeister, Pforz heim.

Braver Aunge kann bei einem
Zahnarzt die Zahntechnik erlernen.
Offerten unter «U. 4 » S an den
Tagbl.-Verlag

GeMMdier KMelxgOent
an das Kontor eincs Zeitungs -Verlags
gesucht. Schriftliche Off . u . E®. 41? ®
an den Tagbl .-Verla g.

iTtlkstp jungen Hotelbuchhalter für
auswärts , zwanzig jüngere

Kellner , auch solche mit Sprachkemitn .,
Saalkellner . zweiKüchenchefs. achtKüchen-
aidc , Kockvolontär , Kcllnervolontär,
Kellnerlehrlinge , junge Hotelhausdicner,
einen Osficier , Kupfcrputzcr , Tellcrspüler.

Karl Grüuöerg,
Stellenvermitiler,

Rheinisches Stcllen -Burcau , ältesies und
bcstrenommiertes Placicrungs - Institut
am Platze , Goldgasse 17, P . Tel . 434.

Zum 1. JmNi
wohlempsohlencs fleißiges Alleinmädchcn
gef,, welch, an längerem Bleiben in gut.
Stelle gel. Kl. Hansb . (4 Erwachs .), gut.
Lohn n. Bebandl . Näh . Moritzstr . 21,3 r.

TWiM sMd. MödlheN,
da? gut bürgerlich kochen kann und
etwas Hausarbeit macht, sofort oder
1. Junl gesucht. Vermittelung nicht
ausgeschlossen. Solche mit guten Zeug¬
nissen wolle sich meld. v. 2 —8 Uhr . Frau
Neg.-Rat Kürner , Martinstr . 5. 7543

Gcbild . Fräulcin , Norddeutsche,
w. gut kochen k„ ges. Hausmäd . doch.
Frau Mas . Ouaffowski , Mainz,
Heilig -Grabg . 2. F 44

linliaiTsemu. Wlmser.
Suche soliden, fleißigen Verkäufer für

gut eingeführte Tour gegen Gehalt und
Provision . Kaution Mk. 800 erforderlich.
DcutsÄeNähmafchinen-Gtsellschaft

Wiesbaden , Eilcnb ogcngnsse 11.

BerMZrfer
für Bahnhofsbuckihandlung nach aus¬
wärts per sofort gesucht. Kaution 180 Mk.
erforderlich . Dauernde Stellung . Off.
an E . Ste iniger , Main z. _F 44
Ein jüngerer Dreher

n . ei » tüchtiger Maschinenschlosser
finden sofort dauernd« Stellung.
Georg Psasf, iMetallkapse-Fabrik»

anr B ahnhof Dotzheim
Tüchtiger Maschmist

für Benzin -Motor gesucht. Derselbe muß
in der Behandlung absolut Bescheid
wissen. Off . mit Zeugnisabschriften u.
«d» -£ 5*4 an den Tagbl .-Verlag.

HMAsdieAer,
gelernter Schreiner , zum sofortigen Ein¬
tritt aesuckt . st . Rttmanu , Bärenstr .4.

Aelteres anst , bess. Mädchen sucht als
Haushälterin

Stelle . Zu crfr . Gonsenheim b. Mainz
beĥ Leo »rhard Becke r , am KästriÄ«

Fräulcin aus girier Familie.
Mitte 20er, welches schon im Ausland«
war , sucht Stelle zu größerem Kinde in
feinem Hause , am liebsten Ausland , oder
als Reisebegleitcrin . Off. n W >SS9 <»
an D . Frenz , Mainz . (Nr , 1296) F 44

Männliche Personen.
Rentner, anfangs 40er, bis vor drei

Jvhren . . ^Kaufmann und Fabrikant,
wünscht sich wieder energisch zu betätigen
und sucht entsprechende

Beschäftigung
als Disponent , Vertreter des Ebefs oder
sonstige Vertrauensstellung . Off . unter
T . 4ls » an den Tagbl .-Verlna.

Christ , Mitte 20er . in
, Buchführ . .. u . fämtl.

Burcauarbeiten firm , repräsentationsf^
sucht Vertrauensst ., hohe Kaut . k. gefickt
werd. Off , u. 45 -SKN a. d. Tagbl .-Verl.

Buchhaltern Korrespoiloent
mit Sprachenkenntnissen , in der Wcin-
branche perfekt, sucht sich in belieb.
Branche zu verändern. Offerten unter
5K. Lr r -S an den Taabl .-Verlag.

Kanfm

SchwitztB-Areatt.
Webergasse 15. Telephon M4.
S . 5 j. Hausd ., Kupferp ., Silber u . Zeller
spülcr . Georg Sch mitz » St, -Ve rmittler.

Arbeiter
und ArbeiLerinnen

finden danernde Beschäftignng.
Wiesbadener

Staniol - u. MetaUkapscl-Fabrik
A. Flach, Aarstratze u.
Jugendliche Arvcrtcr

finden sofort leichte und lohnende
Georg Pfafi ^ MetaNkapsel - Fabrik,

am Bahnhof Dotzheim.

Meitzlrche Personen.
Deutsch-Amerikanerin , reise- u.

sprachengewandt , sucht Stelle als

ReisehegleiLeritt,
Gesellschafterin , evtl , auch zu größeren
Kindern , kn Referenzen zu Diensten.
Salair moderate . Gcfl. Offerten »nh
g-\ sß . sä . aais an Rudolf Mofie
in Frankfurt a . M . _ F_123
"Junge lebenslustige Bayerin sucht

»i-Rciscbcglcilcriu.
Off. unter TI. an den Tagbl . -Verl.

Befieres Mädchen mit prima Schul¬
zeugnissen sucht Stelle als eins, lkinder-
sräulein oder 2. Jungfer per I . Juli.
Stellen - Bureau Halenza - Mainz,
Klarnstraße 12. Telephon 914. F 44

Mann ges. Alters,
kaufm . gebildet , der engl . u . frnnz,.
Sprache ' mächtig , sucht , gestutzt aus
gute Empf .. beliebige Beschäftigung.
Off , u . O . 493 an den Tagbl .-Verlag.

Geb. .Herr, 30, repräs,, sucht Stell,
als Einkassierer od. sonst. Vertrauens¬
posten. Kaution 5 —10,000 Mark.

Gute Zeugn . it. Refer . Vermittlung
wird gut honoriert . Gefl. Offerten unk.
Se. Le. rS . 8NKS (UlEgudolilGlosse,
Frankfurt a/M. (F. opt.1713/5) F123

Geprüfter Heizer u . Maschinist
(Schlosser ) sucht sofort od. Ipat St.
Off . u . L . 498 an den Taa bl .-Verlag .

Tüchtiger Schmied , ■
w. m . Maschine umg . k., sucht Besch.
Off . u . H. F . hauptpostlagernch.

Schreiner , perf . Polierer,
sucht leichtere Beschäftigung.
Adlerstraße 61, Hth . 2 Tr . _

Kellner-
verb., sucht Stellung . Vermittler verbet.
Gef . Off . u . 14 ° « 9 ® a. d. T agbl .-Verl.

~ Tücht . Restaur .-Kcllner,
von seinem Prinzipal bestens empf .»
sucht sof . Saisonstclle nach auswärts.
Näh . Krabenstran e 30, 1.  _

Krankenpfleger, "HAi ^
staatl . gepr. Heilgehilfe u. Masseur , in
allcn Zweigen der Krankenpflege durch¬
aus erfahren , sucht Stellung , am liebsten
bei allcinst . Herrn , bis zum 15. Juni.
Off . u. 14 . BS° « » 8 erb, an d. Exp. d.
„Zeitzer Aureiaer " in Zeitz. F1S4

Ein led . 28jäbr . Mann,
gedient , Offizicrbursche , gute Zeugn ..
kautionsf ., s. St . als Hausbursche in
Geschäft , Hotel od. ahnl . Näheres
Nette lbcckstraße 5, Stb . 2 St .

Arbeiter sucht Beschäftigung
gleich welcher Art . Gute Zeugnisse
vorhanden . Wellritzstraße 31, Hth . 1.

- Wohnmgr-Anzetzer des Wiesbaöeiser TagAattr. -
Lokale Anzeigen im „Wohnungs - Anzeiger" kosten 20 Psg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile . — Wohnungs - Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe za .chbnr.
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1 Zimmere.

Adelheidstratzc 23, Stb ., gr . Mans . m.
Küche an ruh . L.  N . Stb . 1 St.

Ädlerstraste 11 Z., Küche u . Kell . zu v.
Adlerstraße 31 1 ?7. u . K.  gl . od. sp,
Be rtra mstratze 9 1 Zfim . u . Küche sof.
Bertramstratze 20 1 Zim . u . K- z. h.
Oleichstraße 8 ein Zim . u . Küche per
_1 . Juni zu verm . N. L-, Pa rt.
Bleichstraß e 19 1 Zim ., K-
Blücherstraße 5, M . P . u . H. 1, 1 Z-

u . Küche p. 1. Juli zu Venn . Nah.
Bismarckring  24 , 1 l.

Blücherstraste vTl  Zim . u . K. z. vuü

Hermannstraße 22, Frsp .-W -, 1 Z -, K.
u . K. a . 1. Juni . 1 -JßbfhJL 1459

Herrngartenstraße 7, H. P -, 1 Z . u.
K^,u ^ K. zu verm . Näh . Vdh . 1._

Jaimstraße 10 Dackw ., 1 Z -, K., an
_einz . Pcrs . z. b. J)iäli . _2. Et.  1792
Karlstraße 13, Hth . 2, 1 Zim., Küche
_ u . Kell er zu vermieten ._ _
Neubau Lothringerstraße 4 sch. 1-, 2-

u . 8-Zim .-Wohn . per 1. Mai , Juni
u . Juli zu verm . Näh . daselbst u.
Nettelbeckstraße Z.0,̂ Part . _ 1198

Lothringeritraße 5, H., 1 Z ., K. 1̂187
Marktstraße 12, H„ 1 Zi'm . u . K. per

1. Juni ._ Nah ^ C^ Hoffmann ._
Michelsberg 28 1 Z . ü . Küche zu vm,
Michelsberg 28 _1 Limmcr zu verm,
Nerostraße 25 1 Z . ü . K. N . Vdh . 1.

SteinIassc,28 , ,1 Zim ...Küche u . K.
Wälremsttaße 18 sch. Zim . u . Küche
^sof .̂ z. verm . ^ Nah . Vdh ^ 2 r . 1795
Wälramstraße 22 kleine Wohnung,

Stube , Küche, Keller , zu vermieten.
_ Nähere s Parterre ._ 14 35
Webergaffe 50 1 Z . u . K. sof . od. sv.
Weilstraße 6, B ., Mans .-Wohn ., 1 Z.

u . K. int Abschl. zu vm . Nah . Part.
Wellritzstrcchc 15 1 Zim . u . Küche per
_sofort zu vermieteir ._ 1502
WellriKraste 20,  H . 1,1 Z.  a . r . P.

Marenthalerstr . 6,  Frtsp ., 1 Z . u .̂ K,
Dobheimerstraße 28, Neubau Betz,

Vdh. Dachgesch., gr . Zim . u . Küche
per sos. od. später an ruh . Mieter
zu verm ._ Nah - J >afeI6ft ._ 1790

Dotzheime rstraßc 62 1 Z -.,K,H L
ETenbogengasse 15, 1 r ., 1 Z . u . K-,

Dachst ., Abschl., sofort zu verm.
Mtvillersteaße 51 -Z .-W7 Sk. B . B.
Feldstratze 1, 1, 1 Zimmer u . Küche,

im 2. Stock zu vermieten.
Mäukenstraßc 1 1" sckst Zim . u . Küche

aus  1 . Juli ^ zu, verm , Näh ^ Part,
Frankenstraße 9 Mäns .-Wohn ., Zim.
' u .̂ Küche, gl . od. spät , zu verm.

Hallgartcrsieaße 4, Hth ., Zimmer u.
Küche zu verm . Näh , dase lbst.

Hartingstraße 9. V, , 1 sch. Z . u . K.,
U)TOtt od.  zu uc

Helenenstraße 13, Hth . D. , Z . u . K.
Helenenstraße 15 1 Z ., K.
Helenenstraße 16, Hth . D ..

gl . od. sp.
1 Z . ü . K.

Hellmundstraße 42 Z ., K., S1. N . H. P.
Hellmundstraße 51 1 Z . u. K. a . Jul :.

Oranienstrasie 4, 3, 1 Zim . u . K. an
kinderl . eehelente od. einz . Pers . zu
vm.  Näh . Kirchg . 51 , Metzgerlad.

Flatterstraße 24 kl. W ., 1 Z ., K . u.
Kell ., im  Abschluß , sofort (oder , spät.

Pla tterstraß e 50 1 Z., 1 K., 1. Juli.
Rheingauerstraße 4 1 Z ., K„ Z., 1.
Meingauerstraße 13 1 Zimmer und

Küche zu vermieten ._ _
Rbcinstraße 78, P .. 1 Zim . u. Küche

sof . zu verm .^ Näh . Jahnstr . 17.
Riehlstraße 5 1 Z,, „ K., Hth .,,Dachst.
Rieblsträtze 0 I -Zim .-Wohn . sof . z^ ,v.
Römerberg 14, H .̂ Frtsp .,1L ^ K.,K,
Römervcrg 16 Zim ., Küche u . Keller.
Roonstr . 5, I fi ., 1-Z .-W . m . Z. 1482
'Scharnhorststraße 34 1, Z„
Schiersteinerstraße 18, Mtb ., Zim . u.

Küche^ zu berin ._ 1639
Schuld erg 1d, ^Hth ..̂ 1,_ _ _ • vm,
Sedanstraße 9 ist 1 Zimmer u . Küche
_ Per 1. Juni zu, verm . Näh . 1 St . r.
Sednnstraße 11, ,WH -._ 1 Zim . u,  K.
Seerobenstraße 24, V. D ., Z, u . K.

an ruh . einz . Pers .̂ z. v. Näh . 1 r.
" . ^ “ - 1"Z , u . K.

Herderstraße schTZim . u.
K. auf 15.  Ju ni . Nä h. Part.  756o

VeruulMlLraße ,3 1 Lirn. u. Küche.

Seerobcnstraße 26, v ., «.•
i. Abs chl., 0,1 . 6. N . 2 St ., Wenzel.

Steinnasse 16 1 Z im. u . Küche zu vm.
Taunusstratze 12, Dachw ., 1 Z . u . K.

zu vcrm . MH . Rheinstr . 15, Laden.

Wellribstraße 26 kl. Wohn ., 1 Zim . u.
K-, ,Vdh . Dach , zu vermieten . 1493

Westendstraße , 1, P, . 1_Zim ^ ,u. Küche.
Westendstraße 36 1 Z . u . K-, Frtsp ., s.
Zimmermännstraße 7, Hth . P -, ein

Z . u . Küche a . 1. Juni . N . Vdh . P.
8 Zimmer.

Adelheidstraße 34, 2, Mans . nt . K. u.
2 Vöans . N. Goethestr. 18, P . 1396

Ndelheidstrafie 47, P ., sch. Wohn , m,
Abschl., 2 Ä. u . K-, Hth .. p . 1. Juli
z.̂ v _̂ Näh - bei Frau Schauß das.

Adle r straße  45 3 Z im.  u . K. zu vm.
Adolfstraße 3 Mansw ., 2 Zim . u . K-,
^ zu vcrm ._ Näheres Gartenhaus . _
Adolfstraße 5 2 neuherger . gr . 2-Z .-
_SS -jrt . Balk . sof . z. v. N . Vdh . 1 l.
Bertramstraße 8, L>„ Dachl .. 2 Z.. S\ .,
_1 . Juli . N . Bertramstr . 10, 1. 1804
Bertramstraße 11» Hth ., 2-Z .-Wohn.

zu verm ._ Näh . Vdh . Part ^_
Bismärckring 31 Frtsp .-Wohn ., 2 Z.

u . Küche, per 1. Jun i od. später.
Bleichstrahe 2 c. sch. Wohn ., 2 Z„ K.

u . Zub ., Hth ., p. 1. Juli , u . i. Vdh.
e. Wohn , p. w Okt .'_ R . Vdh . 1 St.

Bleschstraße '18 S-Zimmcr -Wohnüng
zu Ver mieten ._ Näh . 3. Stock . _ .

Blücherstraße 17_2-Z . N. P . r . 1461
Blü 'chc'rstraß 'e 23, Hth ., 2-Zim .-Wohn.

zu verm . Näheres Scharnhorst¬
straße 15, chei^ Äeumann ._ 1505

Bliicherstraße 34, V„ sch. 2-Z.-Wohn.
in . K„ Balk ., zu vm. N ah . Part.

Bülowstraße 4 2 Zim . ,u . Küche zu
verm . Näb . Vdb . 1 links.

Bülowstraße 7, S ., Ms .-W ., 2 Z . u.
K., s. 250 Mt . sof . od. sp. N . V. 1 r .

B ülowst ra ße 11 2-Zim .-W ohn . z,^ .
Clarenthalerstrade 6, 1, 2 Z . u . K.,

d. Neuzeit entspr. , a . 1. Jult .̂ 1? 00
Dobheimerstraße 14 ist im Stb . die

Part .-Wohn . von 2 Zrm ., Küche u.
Zbh. p. 1._Jutt , z. vm . Na h. Vdh.

Dotzheimerstraßc 15, Hth . 2-Z .-W.
an ruhige Leute zu verm . Zu er-
sragen Vdh ., Restaurant . -1466

Dotzheimcrsiraße 57, M -. 2-Z .-W . zof,
Dobheimerstraße 71, Mtb ., sch. 2-Z .-

Mobn . aus sof . od. 1. Jul : zu vm.
Dotzgelmerstratze 72, ,Mtv . P -, imone

2-Z .-W . sof. od. spat . N . Vdh . Part.
Dotzheimerstraßc 85 2 Zimmer , St.,fv’r'Tfri* rr. oT, o. V). ??. t V..
Ä)ou .,ei !!ier,rru «e 101, Neuvau , Fchöne
, 2-A.-W . i . .Stb . v. sos. od. später .
Dotzheimerstraßc 120 sch. 2-ZimI -W.

mit Zubeb . auf gl . od. spar , zu
verm . _ Näh,  d aselbst Bart . 1506

In meinem Neubau Dotznermer-
straße 146 sind noch prachtvolle 2-
u . 8-Zimmer -Wohnungen aus gl.
oder 1. Juli zu verm .^ rm Preise
von 360 öis 440 M k. Na h. P ._ loOt

Eltoills 'rslraße 5 2 Z . u . K-, Sth ., zu
verm . Näh . Vorde rst. B art.

Eltvillerstraße 9, Frtsp ., 2 Zimmer.
Küche, Keller , per sof . od. 1. Jum
zu vermieten . Näheres rat Laden.

Eltvillerstraße 18 2 Zim ., Küche bts
l . Juni od. später zu vermrc te n ._

Emserstraße 69 2 Z ., Küche, auf, .gtz
Erbacherstraße 6, H„ 2-Zim .-Wohn.

zu verm . Näh . Vdh . Part , r.
Friedrichstraße 44 Dachwohn ., 2 Zim.

u . K.. sof. Näh . Heinrich Lung.
Guelsenaustraßc 16 2-AKW. a . Jul:
, zu verm ._ Näh . Part erre.  _

Gneiscnäustraße 25, Hth ., 2-Zim .-
Wohn . zu ^verm . , Näh . tm Laden.

Göbenstrahe 2, Hth . Frtsp ., LZ ., Ä.
u . Zbh.  auf 1. Juli.  Nah . V. P . r.

Göbensträße 17, DW . D ., 2 Z ., 1 K.
m . Abschl., l ._7._o._Jp . N. 5B.J5 ._ r.

Goethestraße 18 Ä -..M 'tsP.-W ., 2 "
u . K., zu vm . Nah . Laden . 14

Grabenstrafie 24, 2, eine geräumige
2-Zimmer -Wohnung sofort zu ver-
mieten . Näh , im Laden . . 1638

Hallgarterstraßs 4, Mtb ., 2 Zim . u.
Kuche zu_verm ._ Nah .Jp afelbfi ._—

Hallgartcrstraße 6, Gib ., ich-.^ ^ iw --
Wohn . mit Balkon , Gas ufiv . z. P.

Hartingstraße 11 2-Zim .-W, , Frtsp ..
neu herger ., tn.  Gas , sof . 3- dm.
Näb Nan . li nks . _ 1? )S

Helenenstraße 13, Hth ., _2 Z^ n _ K.
Hellmundstraße 33 sind 2 Zim. n. K,

im Da chstock  per gleich_zu^verm_.
HellmundstraßeJ0_sch.J -3 JiK , Zust
Hellniundstraße 42 2,Z ., K., K^Ĥ P-
Herderstraße 21 2 Zimmer, Küche.

830 Mk.. zip verm .. Nag . Vdh . 2 !.
Hermannstraße 3 2 Zim . ^u .__Küche.
Hermannstraße 19, P . u . 1 tz-, schön-
’ S-Z .--W . v. 1. 7. N . W cllrchstr . 51.

Hirschgrabe « 4 2 Z .< K. u . K. zu vm.
Fahnstraße 29, H.» 2 Z . Küche, Keller

per 1. Juni _zujerm . jllah . li . 7.
Karlstraße 27 Dackiloais , 2 Zim . u.

Küche, zu vm ._ Mheres Parterre.
Karlstraße 36, Stb .. 2 Zim . m Küche

per J ._ Junr ._ Nah . Vdh . _1_St ._
Klciststi aße '3 SjZKWch Hth ., billig zu

vermieten . Näheres daselbst.
Loürstraße 14, Part ., 2 Zim ., Küche.
_Zübestgl . od. Fpät ._ Nah . _1 St.
Lothringerstraße 5, H„ 2 Z ., K. 1471
Ludwig stra ße 2 2 Zi m. u . K. zu vm.
Luxemliurgvlat ; 2 2-ZKWohn . per

August od. Okt . zu Perm . 1783
Maueraasse 14 Mans .-W ., 2 Z . u . K.
Metzgerg aste  1 8 ' 2-Z .-Wohn ., 20 Mk.
Mrchelsberg 28 2 Zim . u . Küche z. v.
Moritzstratze 32, Dach , 2- od. 1- Z.-W.

in . Zub . z. vm . N. B . P . morg . 1434
Moritz straße 64, -H. TT2J5 -, v. I . Juli.
Nettelbeckstraste 10 2 Jß ._J 300)._ 7564
Oranienstraße 6, Stb . 2, sch. 2-Zim .-

Wohnung _sofort _ zu vermieten ._
Oranienstraße 8 2 Zim . u . K. per

sof. zu verm . Näh . Part.
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Oranienstraße 22, Frtsv ., 2 sch. Zim.
_u , Küche  zu verm. SM -̂ 1 St . lks.
Wstlippsbergstraße '26, P . l., sehr frdl .'

2-Z.-W. i. Ab ichl. fpf- zu am. 1437
Platterstraße 2-Z.-W"ohn. zu verm.

Näh. Ernserstrast7 35,  1.
Mauentbtzlerstraße 8 schone 2-Z.-W.

auf sofort oder 1. Juli zu verm.
Näh. Mtb . P. , bei Nortman n. 11 91

Rauenthal erstraße 11 W., 2 Z. u. K.
Siauertthaleritratz e_  12 2, 3-, K.  u . Z.
Nheingau erstraße 9 2 Zim., Mans .)

2 Keller, 3. Et ., 1. Juli zu verm.
Näh eres  bei Born . _ 1508

Meingauerstraße 13 2 3im . ü . Küche
m. Abschi, zu vermieten.

Rheingauerstraße 15, Mtb ., 2 Zim. u.
Küche zu VM. Näh^ Bdh. Ba rt , r.

Rhrinstr -rfie 71, Stb ., 2-Part .-Z. m.
K.  u . Zubeh. zu vermieten . 1793

Riehlstratze  9 2-Zim .-Wohn. 1. ,Jrüi7
Saalga sse 10"H . 2-Z.-W. per sofort.
Schachtstraße 8 2-Z.-W.. Pr . 20 Mk.'
Scharnhorststratze 7," Neubau Bischofs,

sind elegante geräumige Wohnung,
von 2—10 Zimmern ab 1. Juli zu
vermieten . Näheres daselbst oder
beim Eigent ., Seerobenstr . 27. 1800

Scharnhorststratze 7 Wohnungen von
2 Zim., Küche usw. ab 1. Juli oder
spater zu verm ieten . _ 1802

Scharnhorststratze 22 2 Zrm. u. Küche
auf gleich ôd. spätes zu vermieten.

Schar nhor stftr. 44. G., 2 Z.. K.. Juli!
Schwalbacherstraße 6, H., 2 Zim ., Ki

auf 1. Juli zu dm. Näh.̂ Part.
Schwalb acherstraße 7. 1, 2 kl. Z.,K .,L>7
Steingasse 15 (Neubau ) schöne 2- u.

3-Zcmmer-Wohnungen mit Gas p.
1. Juli zu verm. Näheres Emser-

. fttaf je 11,  Hochpart ^ rechts^_ 1511
Steingasse 26, H„ Nb„ mehr. 2-Z.-W.,

K. u. K. auf 1. Juli zu vm. Auch
ist das, ein  gr , Keller zu vm. 1410

Walramstraße 27, Stb . P „ 2 Z„ K„
K. per 1. Juli zu v. Näh. Vdh. 1.

Waterloostraße 3, Stb, , 2-Z.-Wohn.
mit Küche  u . Zubeh. sofort.„ 1423

LScilstratze 6. V.,' Manst'-Wohn., 2 Z.
u^ Küche. zu verm. Näh. Part.

Wellritzstraße 20 schöne Fröntsp .-W.,
_2 Z. u. Zbh., an ruhige Leute z. v.
Wellrivstratze .'D, Stb ., 2 Zim . u. Kl
Werderstraße 6, Mtb . P .',"sch." 2-Z./W)

im Abschl. z. 1. Juli . Näh. B. P . l,
Westendstraße 5 sch. 2-Zim .-Wohn. ml

allem Zubeh. zu vermieten . 1512
Westendstraße 10, Hth. 1. Stock. 2 Zl

u . K. sof. an  ruh . Leute z. v. 1798
Westend straße 21, Gib .. 2-Z.-W. z. v.
Westendstraßc 34, 3, 2"Z. u. Kl, Bad,

Balr ., zu verm. Näh. Part ., !.,
Westendstraße 36 wegzügsh. schl 2-Z.-
_W ., Zbh., auf Juli z. v. Näh.,Lad.
Norkstraße 7, Hth.Z2-Z.-W.' sof. oder
_spä ter mit ob. ohne Werkstatt z. v.
Dörkstraße 8 2-Z.-Wohn/ I .PJuli z. v7
Norkstraße 10 2-Zim.-Wohn., Hth- pl
_4 Oktober zu vermi eten. 1513
Uorrstraße 14, 1, 2 Zim . u. i " Küche

zu vermieten . 1514
Norkstraße 14 2 Zim . u. Küche. Hthll

zu vermieten . _ _
Norkstraße 29 _ schöne 2- Zim. -Wohn.
Ziulmermam,ftras; e 10, H.. 2-Z.-W.
Schone Mans .-Wohn., best, aus zwei

geraden Zim.. Küche n. Zubeh.. sof.
zu v. Näh. Albrecht str. 13.,P .,1391

2 Zimmer , Küche und Keller, Hth.,
per 1. Juli zu vermieten . Näh.
Bismarckring 34. 1 links. _ 1484

§ch. 2-Z.-W., Frtsp ., an ruh. Leute
zu verm. Nah. Hallg arter str. 1, P.

Scköne 2/Zim .-Wohni!ngen in ml Ecks
Neubau . N. Net telb eckstr . 2, Steiß.

Scliöne Frtsp .-2-Zim.-Wohnungen in
in meinem Eckneubau zu verm.
Näh, bei S teltz, Ne ttelbeckstraste _2.

In meinem Neubau in der zweiten
Ringstraße , Verl. Westendstr., sind
schöne 2-, 3-, 4-Zim.-Wohn., ein
Laden mit 2-Zim.-Wohn. u. 1 Hof¬
keller zu vermieten . Näheres da¬
selbst oder Herderstraße 2, 1, bei
Wilh . Hatzbach. 1453

IZZim. «. Küche (Maus .) 22 M7H
Näh,  b ei Kohl, Seerob enstraße IS.

Eine schone Wohnung . 2 Z., Küche,
mit Abschluß u. Mans ., ist aut
1. Juli zu verm. Näh. b. Eiaertl
C. Weidmann . Sliftstr . 10, V. 1516

Eine schone Wohnung , 2 Z. u. Küche,
mit Abschluß, ist sofort zu verm.
Näheres Stistftraße 10, Parte r ee.
Carl Weidmann . _ _ 1517

2 Zimmer . Küche, Keller zu vermietl
b. Kreußlcr . Wellritztal.

_3 Jtiwinsn
Aarstraße 22a, Villa Minerva , 2. Et ..

ist eins 3-Zim.-Wohn., Bad . Ball,
sowie reichl. Zubehör, per sofort
zu vermieten . Gesunde Lage. Pc.
Fernsicht. Näh. J , JSt  links . 1518

Adelheidstr. 91, H. Dachst., 3 Zim. it.
Kü che p. sof. zu vm. N. das. 1520

Ndlerstraßc 53, Vdh., Z-Z.-Wohn. m.
Zu beh. per 1. Juli zu vermieten.

Adolfstratze 1, 2, etcg. 3-Z.-W., irttt
Bad, ele ktr. L., Gas rc. sof. 1781

Adolsstraße 1, tm lin ?l"Stb . 2, 3 Z.
_und _ Küche sofort zu vm._ 1780
Blücherplatz 2, 2. Et . r ., schöne Z-Z.-

Wohnung u. reickl. Zubehör zu
vm. N. das, u. Adelheidstr. 10. 1521

Blücherstraße 5, 2 l., 3 Zim . tt. K.,
der Neuzeit cntspr .. auf 1. Juli zu
vm. Räh.  BiSmarckr . 24,  1 I. 1427

Blücherstr. 19, Ecke Gneisenaüfträße,
prachtvolle 3-Zim.-Wohn., zu vm.

__Näh., dorts. bei Ma tz. " 1522
Blücherstraße 26 3 Zim.. Küche und
^Keller per I .̂ Julst billig z. v.„ 1528
Bülowstraße 11 3-Z.-W. mit od. ohne

Bierkell. od. Wascht, gl. o. sp. 1433
Elarenthalerstraße 6, b. d. Ringkirche,
. 8. Etage , 3 Zimmer , der Neuzeit

entspr ., au f sof. od. sp ät , z^ v., 1524
Tlarenthalerstratze 8 3-Zim.-Wobn.
_mit,ZM . zu verm. Näh. P . r . 1525
Dotzheimerstraße 82» 1, 3 Z. u. Kl, ml

Bl. Blk. u. Erk. 1. Juli . N. Sp . 1527

Dotzheimerstraße 11 sch. Mans .-Wohn.,
3 Zimmer , Küche, auf gleich oder
später zu Vermietern_ 1439

Neubau Betz, Dotzheunerstraße 28,
3-Z.-Wohnung„ hochfein neuzeitlich
eing., Balk., Erk., Bad, el. L., fof.
od. später . Näh, das elbst.  1526

Dotzheimerstraße 85, Vdh., ger. 3-Z.-
Wobn. auf i . Juli zu vermieten.

„Näh . ,Vdh. ,1, r . Fritz Becker. 1528
Dstzbeilnerstraße 88, Mtb ., schöne gr.

3-Zim .-Wohn. mit Balkon ; Hth.,
8-Zim.-Wobn. ab 1. Mai zu verm.
NSH.,VdL.^ St . lnrks._ 1406

Dvtzbeimcritr. 93 3-Z.-W., Juli . 1465
Dotzheimerstraße 97a, V-, mod.̂ 3-Z.-

Wohn. mit Zubehör auf gleich od.
spä ter zu vermieten ._ 1385

Dotzbcirnerstr. 108, 110, 112, je eine
8-Z.-Wohn. m. Zubeh- 1 Mans . u.
Ba deeinr . a. sor. o. sp äter . F 342

Dotzheimerstraße 115 schöne 3- u. 2-
Zim .-Wohnungen von 880 Mk. an
auf gleich od. später zu, verm. 1529

Dotzheimerstraße 116 sch.. 3-Z.-Wohn.
mit Herr!. Fernlicht gleich od. später
bill.  z u vm. Näh, daselbst. 1530

Eckernfördestraße, neb. Zietcnschule,
sch. 3 Z.  u . K. v. sof. od. spät. 1531

Eleonorenstraße 3 frdl . Ms.-Wohn.,
3 Zim . u. Küche, an ruhig e Leu te.

Eleonorenstraße 4 3lZ.-W. zu verm.
Näh. Langgaüe 31, 1. 1532

Ellenbogengasse 9 3,Z .,,K.. v. 1. Jnli.
Eltvillerstraße 8 sch. gr . 3-Z..-W-, der

Neuz. ents pr ., p. 1. 7. Näh. P . r.
Maurers Gartenanlage , Eltviller-

stratze 19/21, sch. 3-Z.-W- m. reichl.
Zbh. n. all. Bequemlichk. auf sof.
ob. später zu verm. Näheres bei

. ^Maurer .- MittelHth ._ F238
Emserstraße 43 sch. 3-Zim.-Wohnung

mit Gartenb . für 1. Juli zu verm.
Näheres Part er re links.  1533

Erbacherstraße 1 Wohn, von 3 Zim.,
Küche, Bad, 1 Kammer . 2 Keller,
auf sptort zu vermieten . 1534

Erbachersiraße 4, Hth- ,3 Z-,,K - gl.
Frankensträtze 10 3 Z- Küche u. Zbh.

auf sof. zu vm. Näh. Laden. 1535
Frankenstraße 24, 3. St - neu herger.
^3Mm .-Wohn. zu v. N. Part.  1586
Friedrichsträße 14 3 Zimmer , Küche

(Abschl.), Zbh. Näh. 1. Et.  1778
Geisbergstraße 5, 2. Et ., 3 Zim- Küche

u. Zubehör sofort od. später . An-
zukchen 10 —11  o d. 1—4 Uhr. 1264

Gneisenaustraße 8 im Vdh. u. Hrh.
sind sch. 3-Zim.-Wohn. mir reichl.
Zubehör per sof. zu verm. Näh.
l . Obergeschoß l., Baubureau . 1537

Gneiscnaüstraße 11 ' 3-Zim.-Wohn..
Hochp., 1. u.  2 . St - sof. od. sp. 1538

Gneisenaustraße 13, 2, gr . 3-Z.-W-
dcr Neuzeit entsprechend, sofort od.
spät zu verm. Näh. 1 L_ ,1539

Gnei senanstr.  14, HP- 3-Z.-W. s. 1540
Gneisenanstraße 15 grl Z-Z.-W.l" der

Ne uzeit entspr . , Näh. 1 St . ^ ,1541
Gneisenanstraße 16 2 Wohn., se 3 Z.

mit 2 Balk. u. 2 Mans ., 1. u. 2. St ..
, auf , 1.,Juli , git vermieten ._ 1165
GSbenstraße 5 der Neuz. entspr . 3-Z.-

Wohn. auf  1 , Okt. zu verm. 1542
Äöbenstraße 11, Mtbl, 3-Zim .-Wohn.
_zu vermieten ._ 1543
Gustav-Adolfstraße 13, 1 t - Wohn.,

3 Zim . mit Zubeh- ver sofort zu
_v m. Näh, das. u. Karlstr . 24. 1544
Gnflav -Adolfstraße schöne 3-Zim.-

Wohmlngen mit Zubehör , mit und
ohne Balkon 'zu vermieten . Preis
425 und 475 Mk. Näh. Platter-

_straße 12. 1545
Ecke Gustav-Adolf- tt. Hartingstr . 13.

Bel-Et ., 3-Z.-W.  au f sof.  z .,w,1546
Hallgarterstratze 4 3 Zim., Küche, Bad

u. Zube hör , zu vm. Näh, daselbst.
Nknüäki Hallgarterstraße 8 schöne

3-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör,
der Neuzeit entspr . einger ., preisw.

_zu verm. Näh. daselbst., , „ 1401
Helenenstraße 23 Frontspitze," 3 Zim ..

zu vermieten ._ _ 1796
Hellmundllraße 6 sch. 3-Zim.-Wahn.

m. Bal k., Vdh. 1, b.  1 . Juli . 1771
Herderstraße 19, 1, 3"^ im. n. Zubels.

per sofort zu verimeten . _ 1483
Herrngartenstraße 13, 8 St ., schöne

3-Zim .-Wohn. mit reichl. Zubeh.
sof. zu verm. ; event. kann ein gr.,
im Bart . sev. gelegenes Zim. dazu
ge geben werden. , Näh ,̂ Part . 1784

Hochstätte 14 sch. 6-Zim.-Wohn- neii
_heraerichtei -,z u vermi eten. 15 48
Jahnstraße 2, 2, 3 sch. Z. u. K-, mit

Zub- neu Hera- v. 1. Juli od. sv.
_Ikäh . Aoelheidstraße 44, Part . 1549
Jahns traße 3 3-Zim .-Wohn. zu, vm)
Jahnstraße 5 8-Zimmer -Wohnung zu

,ver ?n. NA . das. 1. .Etage ._ 1550
Jahnstraße 22, 1, ger. 3-Zim .-Wohni
_mit Znbeb. p. 1. Juli z. vm. 1,787
Jatmstraße 36 3-Zim.-W. mit Balk-
' 500 Mk'., v. Ju li od.  O kt. Näh. P.

Kaiser -Frledrich -Ring 67 ist die Par-
terrc -Wohn., best. a. 3 Z. n. Hub-
großem Balkon, auf 1. Juli zu
verm. Näh. daselbst, 1. Etage.
Ern zu fehen vorm. 10—1 Mr . 15*51

Keiser -Friedrrch-Ning 39 8 Zimmer
und Küche, Bad, Balkon u. rcicbl.
Zubeh. per sof. od. spät, zu verm.
Einzusehen zw. 11 u. 1 und 4 u.
6,lihr ., ,Näh.,das , Souterr . , 1552

Kiedrichersiraße 10, 'S, gr . sch. Z-Z.-
Wohn. zum 1.  10 . zu verm . 1789

Kleistftraße 3 schöne 3-Z.-W., der
Neuzeit entspr ., per 1. Juli zu ver¬
mieten . Näh. das. Vdb. Part.

Ltnanöstraßc 4, 1 l„ 8-Z.-W. fos. öd)
später zu verm. Näheres daselbst.

Zettrstraße 14, Part ., 3 'Zim ., Küche,
Mansarde , Keller auf 1. Juli zu
vermieten . Nähe res 1 S t.  I486

Lttxrulhurgftraße 11, Hochp., arn 'zc
ganz neu herger . 3-Zimmerwohn.

, auf gleich od. sp. zu verm. 1553
Moritzstraße 47,  Hth . 1, 3 Zimmer,

1 Küche, 1 Keller per 1. Juli . Näh.
, Mittelb . P art - 9—12 v._ 7005
Nettelbeckstr. 7 (Sctneubaü ), n. Bdh-

8- u. 2-Z.-W. m. reickl. Zbh. bill.
?.u vm. Näh. dort im Laden. 1555

Nerostraße 34. V. 2, Wohn- 8 Z. u.
_Zbh .,perZof .—oder,später,zu verm.
Nettelbeckstraße 6, B- schöne 3-Z.-W.

sof. od. sp. f. 520 Mk. zu v. 1554
Rett -lbecknräß- 8, Mtb .. sch. Z'ZZZ-Wi
_auf glei ch oder spater  z u ve rm.
Nettelbeckstr. u. Zietenring , Eckhaus

sch. 3- u. 2-Z.-W- Balk. u. reichl.
Zubehör pretsw . zu Perm. Näh.

_Zie tenr ing 6, Hochpart._ 1556
Ntederwaldstraße 5, G. 1, 8-Zim.-W.

au | al . od. sp ät . Näh. V.  P ._ ,1557
Oräüienstraße 25, Hth., Mans .-W.)

3 Kim.. K. v. sos. N. Vb. P . 1558
Oranienstraße 36. Hth. Part - Z-Z.-

Wohn. sorört ober spater zu verm.
Oranienstraße 60, Hth. 1. 3 Z. u. K.

mit Werkstatt auf 1. Juli zu vm.
Näh. Niittetb . 2 St . rechts. - 14 26

Pvilinvsberg 39, Fsp- 3 Z . los. 1558
Plattcrstraße . 17 schöne 3-Z.-W- mit

Zubeh- Part - mit allein. Garten¬
benutzung, aus 1. Juli zu verm.
Näheres daselbst bei K. Ranke.
oder Front spitze. _ 1560

Platterstr . 82a, Landhaus - Neubäii,
in ges- fr . Lage, m. prachtv. Auss-
sind sch. 3-Zim.-Wohn. mit Gas,
Bad u. Balk. auf sof. zu vm. Näh.
daselbst bei Friedr . B,echü , 1561

Raucirthalerstraße 8, G., sch. 3-Z.-W.
a. sof. N. das. P .. Nort mann.  1072

Raüenihalerstraße 9, Wtb., gr . Z-Z.-
Wohn. per sof. ad. spät, zu verm.
Näheres Porderh . ,1 St ._ 1562

Rauenthalerstraße 12 sch. 3-Z.-W. m.
Zb- 2 Ba lk- Bad , , zu ^ erm . 1563

Nheingaücrstraße 13, 1, , 3 Zim . u.
K. m. Zubeh. zu vermieten . , 1564

Rheinaauerstraße 18 schöne 8-Zim .-
Wohn. wegzügsh. zu vermrcten.

RheingairerOraße 20 sÄ- n. 8-Z.-W.
pv 1. Jul i zu verm. Nah.,Part . r.

Rheingauersträßo 22 schöne 3-Zim.-
Wohnungen , mit Erker, Balkon,

„Bad u. t . Zub. zu Perm. _ 1457
Riehlstraße 0 Z-Z.-Wohn.. Mtb . P .,

sof. zu verm.. Näh. Vdh. P , 1382
Riöhlstraße 11, 2 l- 3-Zim.-Wohn.
„per sof. od. später ._ Näh. Ptz 1565

Riehlstratze 11, 3 r ., 3-Ziin.-Wohn.
_ per 1.  Juli jiU bm.Jßäö . 1666
Riehlftraße 15, H- sch. 3-Zim.»Wohn.
„aus 1. 'Juli . NäL̂ Bdh. P . 1567
Riehlstratze 23, Hth., 8-Z.-Wohnmta
_auf gleich zu vermieten ., 1568
Zweite "'Ringstraße " 4 "(Verl. Westend¬

str aße) fdiöiie 3-Zim.-Wohn. mti
Zubehör per fof. od. spät, zu verm.
Näheres daselbst oder bei A. Ober-

,, heim, BbiliptzSderakratze 51._ 1569
Röderstraüe 21 Woün.. 3 Zim., Zbh..

gl. od. spät . z. v. Näh. 2 St . 1676
Saastursse 4/6 , Stb . 2, sch. Ẑ Znn .-

Wohn. per sof. od. spät, zu verm.
Näh. Vorder!). 1 S t. _ 1267

Scbarnhorstitraße 4, Neubau , schöne
Wohn, von 8 Zim. per sofort od.
später zu verm. Näh. das. Part.

_l inks od. Göbenür . 12, Hp. l. 1571
Scharnhorststraße 5 schöne gr. 3- u.

2-Zim.-Wo'bn. Per 1. Julr zu ver¬
mieten . Näheres das. oder Nhcin-
gau erstraße 3, Hochp. r . 15 72

SHärnhorfisträtze 7 Wohnungen von
3 Zim. und Küche usw. ab 1. Juli
oder spä ter zu ve rmieten ._ 1801

Schnrnhorststraße 9, Neubau , schöne
8-Ziin.-Wohn. mit allem Zubehör

_auf sos. od. spät. Ikäh.,das ., P . 1573
Wkarnhorststräße 11 sch. gr. 3-Zim.-

Wohn, per 1. Oktober zu ,vm.,1640
SÄornhorststraße 12, Ecke GLbenstr.,

3-Zimmer -Wohnung zu vermieten.
Näher es im Laden._ __ 1392

Scharnhorststraße 15 8-Zim.-Wohn.
preiswert sofort zu verm. Bau-

_b urea u Blum , Göbenstr. 18. 1574
SÄarnborststraße 27 8-Zim.-D.  1578
Schürnhorststräße 29 3 Zim- Part-

nebst Zubeh. auf 1. Mai od. später
zu vermieten . _ 1576

Scharnhorststraße 35 ich. 3-ZPW. p.
sof.  zu verinieten . Näh. 1 l._ 1577

Tcharnhorststraße 36 3 Zim. u. Zub.
ver tos, od. spät, zu vernt._ 1578

Schiersteinerstraße 16, ' Mtb .."geraum.
,3-Z.-W.,zu , vm._ Näh.,Vdh . Part.

Schulgaffr 7 schöne frdl . 3-Zim.-W.
mit allem Zubehör per 1. Juli

_preis w. Näh, im Mctzgerladen.
SÄwalbacherstratze 47, gegenüber der

Emserstraße , 2. Stock, 3-Zim.-W. a.
1. Ju li zu verm. Näh. 1 St . 1180

Schanstratze 1 schone 3-Z.-W. mit
Balkon sofort oder später zu verm.
Näh, im Eckladen._ _ ,1580

Sedanstraßc 3 Wohnung von 3 Zim.
u. Zubehör im 1. St . per sofort od.
später zu verm. , Näh. Pärt .^1581

Sedänstratze 14 Z-Zim.-Wohn. mit
Zub ehör zum 1. Oktober zu verm.

Seerobenstratze 2, i St ., 3 Zimmer,
Küche, Bad usw- 600 Mk- sof. ad.

_spät , zu verm. Näh. Par t. 1582
Billa Walkmühlstraße 3 eine 3-Zim -

Wohn, auf 1. Juli für 450 Mk. zu
verm. Näh. d. I . u. C. Firmen ick,.

_Hellmundstraße 53. _ _ „1584
Walkmühlstraße 10, P .. 3-Z.-W. mit

Zuebhör u. Gartenbenutzung.
Wallnfcrstraßc 7, M.. zwei 3-Z.-W..

Pa rt.  u . Dach st. N. V. P . , 1585
Waterloostraße 2—4, Neuü., sch. 3-Z.-

Wohn- d. Ne uze it ' cntspr - sor. z. v.
Westendstraße 8, 'Hth- schöne 3-Ztm .-

Wohlmng billig zum 1. Juli zu
vermieten . Näh. Vdh. 1 Tr . _ 1586

Westcildstraße 15 3-Zim.-Wohn. auf
fof. ad. svät. zu vm. Näh. B. 1587

Westendstraße 18 3 Zimmer u. Küche
sofort, oder später . _ „ 1588

Westendstraße 20 "3-Z.-Wöhn., -Gtb-
mit Gas u. Bad soi. zu vm. 1589

Westendstraße 25, 2, Sonnenseite,
Z-Zim .-Wohn. mit Bad p. 1. Juli,
ev. auch früher , zu vermieten . Näh.
Parterre rechts. 1387

Westendstraße 28, 2 rechrs, 8-Zimmc.
Wohn, mit all. Zubehör z v. , 1590

WörKsstraße 18, P ., "Schmidt , ,3 Zim.
u. Küche, Part ., per sof. od. 1, 6,

_zu verm. Aftermi ete ist gest. 1492
Norkstrüßc 9 3-Z.-W. ä. 1. Okt. ." st''

NcrTslratzestlOB-.Z.-W- 1. Juli .̂ o92
Vorkstraße 23, 1. Et - 3 Zimmer und

Zubehör zu vm. Näh. daselbst od.
im Svezereiges ch. Diefenbach. 15 93

Aorkstr. 33 sch. S-Zim.-W. wegzügsh.
sof. od. später billig zu vermieten
bei I . Nernbard , Part . 16 41

Zietenring 12, 2. Et ., 1 sch. 3-Z.-W.
mit Bad , Erker , 2 Balk. u. reichl.
Zbh. z. v. Näh, b. Hausverw ^ 1470

Zietenring , neben der Schule, schöne
3-Zim.-Wohn. per sof. z. vm. 1489

Zimmermannstraße 10, 2, 3-Zim .-W.
_m . Balk.  u . Zub. 1.  Jul i o. sp.  z . v.
Schöne 3-Zimmer -Wdhnung per

'1 . Juli zu verm. Blücherplatz 5.
Näh, da sel bst Hth.. P . rechts. F242

SÄ . 3-Zim .-Wohn- der Neuz. entspr-
zu verm. Kein Linterh . Näheres
Kl eiitstra tze 10, Part , r . _ 1464

§stZim. u. Küchecher 1. Juli zu Herrn.
_Du erfrag . Mcrrktstr. 11, Sch uhgesch.
Schöne 3-Zim.-Wohnungen mit Bad

u. Balkon in meinem Eckneubau
p. 1. Juli zum Preise von 520 Mk.
an zu v. Näh. Nettelbeckstr. 2. 1594

4 Zimmer.

Arndtstraße 6, 1. u. 3. Et - mod. 4-Z.-
Wohn., extra Bad, Gas u. elektr.
Licht u. Zubehör, per bald zu vm.

_MH ., daselbst Jpqtt . I._ _ 1596
Berträmstraße 3, 1, schöne große 4-

Zimmer -Wohnung m. r . Zubehör
aus 1. Oktober zu vermieten . Nah.

_D otzheimer straße 41, P . l._ 1341
Bertramstraße 20, V. 1, sK. 4-Zim.»

Wohnung sofort oder spater z. stm.
'Bismarckring 4,  2 , gr . herrsch. 4-8 .»

W. m. all. Koms. d. Reuz. p. 1. 10.
Bismarckrirrg 3 St ., 4-Z.-Wabn.

p. Juli . N. das, u. Ningk. 8, 1. ,1597
Blsmärckring 15, 8, sch. gr . 4-Z.-W.

aut sof. od. spät, lltäh. P . r ., 1o98
Bidtnnrckrrnn 38, 8 St ., schöne 4h?- -

Wohn. mit Zubeh- auf sof. od. sv-
zu vermiet en. Näq. Mtb . 1 461

Blücherplatz 4 tfreie Lage) zwei 4-Z.-
Wohn. mit Zubeh. v. 1. Juli . ev.
früher , zu verm. Näh. Blücher-
platz 5, Hth.  P „ bei Hartmann ._

Blücherstraße 3 sch. 4-Z.-W. p. sof.
zu verm. Näh, bei Breu er . 1599

Blücherktratze 17 sch. gr . 4-Z.-W. a.
sofort oder später zu vm. Näh.
Blücherstraße 19, bei Mal)._ 1600

Bülowstraße 15, 'Ecke Zietenring . sch.
_4 -Z.-W. zu verm. Näh. 1 l . 16 01
Dotzheimerstraße 8, Hochp- 4 große

Zimmer , Küche und reich!.,Zubehör
an ruhige Familie sof. ob. später

_z u vermieten , 1602
Ucübau " 'Betz, Dotzheimerstraße 28,

4-Z.-W- Hochs, neuz. eing- Balk.
Erker , Bad, elektr. Licht, per sof.
od. später ._ Näh. ,daselbst. 1,603

Dtztzheirtzerstraße 39, Part - 4-Z.-W.
mit all.  Zub . a. 1. Ju li zu v._ 1604

Dotzheimerstraße 68 4-Z.-W., der
Neuzeit entsprechend eingerichtet,
auf 1. Oktober zu vermieten . Nab,

_Par terre , bei Stroh . , ,_ 1605
Dotzhei mer straße 78 4-Z.-Wahn. 1606
Dotzheimersträßs 113, 1 (Landhaus ),

4 große Zimmer . Diele , Bad usw.
aüf 1. August, ev. später , zu ver-

_mieten . Näheres Part ._ 1776
Dotzheimerstraße 101, Neust., 4 Zim.,

Bad . elektr. Licht, der Neuz. entspr.
Dotzheimerstraße 172, Part ., 4 Zim.

und  K . zu verm._ Näh. das._ 1269
Dreiweidcnstraße 4 schone4-Zimmer-

Wohn., Part . u. 2. St - per sofort.
Räh . Oranienstraße 17, 2^ 1607

Drudcnstraße , Ecke Emserstr - schöne
4-Zim.-Wahn. auf sofort zu ver-
mie ien. Näh eres ' im Laden. 1608

Drüdenstraße 9, 3,' 4 Z. ii. ' ZustPaiir
sofort zu v. Näh. Nr.  7 , P . 1609

Eckernfördestraße, nebcn ^ ietenfchule.
sch. 4 Z. n . K. sof. od. spät . 1610

Turisenaustraße 7 gr . 4-Z.-W., Hp.
u. 3. Et ., bill. .Näh, b. Rückert. 1611

Guerfenaustraße 21, 1. u . 3. «st - ich.
gr. 4-Zim.-Wohnung , Bad . Erker,

_Balkon , zu vermieten ._ Näh. 2 St.
Hallgarterstraße 4 4 Zim ., Küche, Bad

u. Zubehör zu vm. Näh, daselbst.
Herderstraße 5 ist die 3. Etage , vier

Zimmer . Küche, Bad , Zubeh., sof.
_zu , vm. Nah. Rheinstr . 95, P ._ 1612
Herderstraße 16, Bel .-Et ., sch. 4-Z.-

W. mit all. Koms. d. Neuzeit auf
1. Juli zu vm. Näh. 'Part , r . 1614

Jabnstraße 6, 2 St - 4-Zim.-Dohn-
Küche, 'Mans - 2 Ke«, per 1. Juli
zu verm._ Näh. st„ St ._ 16 15

Maiser-Friedrich-Rilig 43, 1. St - ist
eine Herrschaft!. 4-Zim.-Wohn. mit
Küche, reichl. Zubeh. u. allem Kom¬
fort der Neuzeit eingerichtet, aus
1. Oktober zu vermieten . Anzus.

^10-7f> Uhr. Näh. P art , r ._ 1408
Karlstraße 357 1. 'Et - schöne' 4-Zim.-

Woünung mit Zubehör per ,ofort
od. später sehr preiswert zu verm.
Näh, bei Kaber , 3. Et-  daselbst,_

Iai ' lstraße 37 sch. ger . 4-Z.-W- in.
Balk. u. Zub- p. Juli . N. 2P - 1448

Karlstraße 39, "P . !'., ' 4-'Zim .'-Wohn.'
mit Badezimmer und reichl. Zu¬
behör per sofort oder später zu
verm. Iiäh . Bu reau , 2. Hof._ 1616

Karlstraße 41» Ecke Luxemburgstr .,
N. Bahnh ., ger. 4-Zim .-W. p. sof.

^ oder 1. Juli zu„ vermieten . _ _
Kleiststraße 1 schöne4-Zim.-Wohn. zu
^ verm._ Näh. 1. Etage . _ 7008
Körnerstraße 3 sch. 4-Z.-Wohn- 2.  u.
_ 3. Et ., auf sof. od. 1.Luit . .N. 1 r.
Körnerstraße 5 schöne Pärt .-W- 4 Z-
_sos . z. vm.^ kähercs 1. Et . r . 1617
Lahnstraße 2, 8,' 4—5-Zimmer -Wohn.
_sofort zu ver mieten ._ 1659
Lehrsträße 5, 1 , 4—5" Zim- Küche,

Mans - Kell- neu herger- gl. od.
sp. 650 Mk.^ äh.„LehrstrB7, I . 1411

Mainzerstraße '60a, Part - 4 Zim-
Bad . Küche u. Keller zu verm. _

Nettelbeckstraße 2, betzSteitz , schöne
4-Z.-W- Part - m. Vorgarten . 1619

Oranienstraße 22 schöne 4-Z.-W- >>r.
u. Z- gl. od. sp. zu v. N. 1 I. 1620

Oranienstraße 27, Vdh. 1. u . 2 Etage.
Wohn, von je 4 Zrm. m. Zubehör
zu vermieten . Näheres Worih-
straße 1, Bäck erei^ _ 1 "2

Oranienstraße 42 4-Ẑ Aohn ., 1. St-p. 1. Julr  z u verm. Nah. Lad..1109
Philippsbergstr . 17/19 ick-

n. Zub- Part . u. 3. Stock sof. o. sp.
„Näh . daselbst 2. Stock.̂ ^ 1622
Ecke Platter - u. Bandelstraße , Land-

hausquartier , 5 Min . vom Walde,
sch. 4-Zim.-Wohn. mit,Bad , Erker,
Balkon u. allem Zubehör, zu tierm.
Näh, das, od. Platterstr . 12. 162g

Rauenthalerstraße 11 eleg. 4=8 .*© .
mit Zubehör zu verm. 1624

Rauenthaterstrahe 15 el. vollst. 4-Z.-
W. m. Z.-H. usw. N. Schäf er. 1625

Rheingauerstraße 3 herrschaftl . W-,
4 Z- K- Bad , 2 Mans - 2 Keller,
2 Balkons , Warmw - elektr. Lrcht
usw. ,per^1. Juli ., M,Hochp._ 1626

Nheinstraße 77, Bel-Et - 4 Z- m. Zub.
auf 1. Okt. zu verm. „ Nah^ Part.

Riederbergstraße 7 (Emserstr .) schone
4-Zim.-Wohn- freie , sonnige Lage,
mit Garten , au f J uli zu  vm . 1627

Neubau , sind schoneRoderstraße 34,
4-Zimmer -Wohnungen , d
entsprechend, mit Gas,
Bad , auf gleich oder spater zu aer-
mieten . Näheres das elbst.^ 1628

en, der Neuzelt
elektr. 9 .

Sckenkeudorfstraße 1 herrschaftl. 4-Z.-
Wohn, mit reichl. Zub. ;of. od- sp.
zu vermieten. _ 1630

Schierstelnerstras?e 9, 1, 4 Zim. und

SÄliÄterstraße 16 schöne 4-Zim.-
Wohn. zu verm- ev. gr . Raum r.tt.
Bur , dab. Zu ersr . 3 St . 1<8-!

Sedanstraße 1 schöne große 4-Zim--
Wobn. zu,verm ._ Nah. Part . _1632

Seerobenstraße 21, 2, 4=Stnt .=® . pet
sofort zu verm. Nah. 1 L 1633

Scerobenstraße ^ 7, Htchtz elegante
4-Zimmer -Wohnuna mit retchltch.
Zubehör per sof. od. spät, zu vm.
Näh. Vdh. Part , links. 1634

Waterloostraße 1, Ecke Zietenring,
im 1 St ., 4 Zimmer , Wiche, Bad,
2 Balkons,  Mans . u. 2 Kell. 1394

Waterloostraße 3, 2 St - 4-Zim .-W.
mit Bad, Küche u. Zubeh,  142e>

Weilstraße 13, 1. 4tzZim. u. Zubeh.
1 Juli , ev. früher , zu verm. 1635

Weitzeuburgstraße 1, 1, 4-Z.-W. per
1- Juli , zu v. Näh, im Laden. 1173

Weißenbrrrgstraße 2, 2, sch. 4-Z.-W.zum 1. Okt. z. vm. , Nam ^Part . r.
Westendstr. 36 sch. 4-Z.-W- 2 Balk-

Erk- Zb. sos- ^ 20 M. N. Lad. 7019
Norkstraße 9" 'sch. 4-Z.-W- d. Neuzeit

entspr - sof. od. 1. Juli prw. 149o
Sch. 4-Zim .-Wihn - d.' Reuz. entspr .,

zu vermieten . Kein Hinterhaus.
Räh . Klei ststraße 16. P . r . 1463

Schone 4-Zimmer -Wöbanng mit all.
Zubehör für 630 Mk. sofort oder
später zu vermieten . Näh. Roon-
straße 9, Parterre . 1637

^ . .w..

BiebriÄerstraße 3» Billa Flora , auf
sogleich oder später eine 5-Zimmer-
Wobnung im Parterre . Näheres
im Hotel Holländischer Hof, Rhein-
bahnstraße 5. 1770

Dotzheimerstraße 64, 1. Et - moderne
ö-Zim.-Wohn. mit reichl. Zubeh.
zu verm. Pr . 1000 Mk. 7009

Dotzheimerstraße 97a, Hocliptz e!e&
5-Z.-W., Bad . Gas , elektr. Lrcht.
2 Balk., Kohlenaufzug auf sofort
oder tzpäter zu,vermreten ., _ 1645

Emserstraße 22, Ecke He'llmündstr. 58,
5-Zim.-Wohn., Part - per 1. Juli
zu vm. Näh. Ems erstr. 22, P - 1414

Emserstraße K , 1, schone 5-Zimmec.
_Wobn .„ ntit Garten zu verm. 1646
Emserstraße 43 schöne 5-Z.-W. mit

Garten , sonnige Lage, auf Juli
^zu vermieten. _ 1647

Nerotal , Franz -Abtstraße 4, Etagen-
Villa , 1. Etage , 5 Zimmer , Bad,
Küche, Speisekammer , ged. Balkon,
elektr. Licht und alles Zubehör.

_zu verm. ,Näh.. Parte rre . 1648
Friedrichstraße 50, 2, schöne 5-Zim.-

Wohn. nebst Zubeh. p. sof. od. sv.
zu verm. Nah. 1.  St ^ r .̂ 1271

Goethestraße 23 b-Zim.-Wöhn. mii
reichl. Zubehör sofort mit Miet-

„nachlah^ zu vermieten._ 1381
Goethestraße 267 1. St - große 5-

Zirnmer - Wohnung mit Balkon
u. reichl. Zubeh. aur gleich od. spät,
zu verm. Näh. das. u. Morttz-

_st raste 5,̂ P art . stinks.„ _ 1648
Gustav-Äd- lfstratze 9, 1, Wohnung v'.

5 Zimmern , 1 Küche, 1 Mans ., 2
Kell- Gas u. Bad auf 1. Juli od.
spät, zu verm. Näh. .Part . 1656

Herderstraße 25, 1, 'sch. 5-Z.-W. m. a.
Zbh., ohne Hth- zu vm. N. Hochp.
r . Anzus. Von 11j >ig_4_Uhr. 1651

Herrngartenstraße 57"2, o-Zim.-Wohn.
mit reichl. Zub
zu verm^

ehör ver 1. Oktober
Näh, daselbst 3 St . 1893

Jahnstraße 1, Ecke Karlstr ., sch. 5L -i
Wobn- 3. St - wegzügsh. z. 1. Mai
od. sp. zu v- üefs. ruh . Ha us . 16 52

Jahnstr ." 29, am Kais.-Fdr .-R- 1. E-,
sch. 5-Z.-W- Balk., Bad u. Zub. p.
sof. od. sp. zu verm ^ Näh.sth. 1653

Kiriser-Friedrich-Ning 2, 2, Wohn,
von 5 Zimmer , Küche, 2 Mans.
u. 2 Keller ver sof. od. spät, zu vm.
Näheres^Laden. _ 1655

Kinfer-Friedrich-Rlng 23, Hochpart.,
6 Zimmer , Balkon, Bad u. reichl.
Zubehör ver sof. od. svät. zu ver¬
mieten ._ Nah. das. 1. Stack. 1656

Karlftraßc 39, Part . I- Wohn, von
5 Zim ., Bad, reichl. Zbh- per sof.

_zu „ v. Näh, das. Bur . 2. koof. 1657
Kteidelstraße 5, Landhaus , Parterre-

Wohnung . 5 Zimmer , kl. Gart -m
zu. vermieten . 1658

Lahnstraße 6, 1. Stock, 5 Zimmer,
Badekabinett mit all. Zubeh. p. gl.
od. spät, zu v. Räh . Langgasse 18
bei P feiffer u^ Co. _ 1660

Luxemburgstratze 3, 2. Et - 5 Zim.
m. Zbh. z. vm. Näh. Part . 1661
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Marktstraße 13, 2. Et ., 5 Zimmer,
Küche und Zubehör per 1. Okt. zu

_Perm ._ Näh. Seifen geschäft. 1662
Moritzstraße 22 neu herger. 5-Zim .-

Wohn. m. Zub. sof. od. spät._ 1668
Niknlassrraße 20, 2/ sehr schöne 5*3'.*

Wohn, per sof. od. später zu Perm.
Näh. C. Koch, Bahnhosstr . 16. 1664

Oranrcnstratze 62 eine schöne 5-Z.-W.
_per 1. Oktober zu vermieten . 1665
Ecke Platter - u. Bandelstraße , Land-

hausauartier , 5 Min . vom Walde,
schöne 5-Zim .-Wohnungen m. Bad,
Erker , Balkon u. allem Zubeh. zu
v. Näh, das, od. Platterstw _12M666

Nheinstraße 04, Bel-Et ., 5 Zimmer,
Küche, Balkon u. Zubeh. per
sofort od. spät , zu vermieten . 1667

Rüdesheimerstraße 1V, 1. Et .', per
sofort o. sp. 5-Zim .-Wohn. mit Zbü.
zu v. Näh. Walluferstr . 7, P . 16 68

Sckierstelnerstraße 13, 1, herrsch. W.,
5 Z., Bad, Balk., Zb., s.JE. P .M422

Schlichterstraße 11, 2, 5 Zim . mit
Zubehör auf 1. Juli . Anzusehen
Montags , Dienstags , Freitags bis
12 Uhr vormit tags ._ _ 1669

Schlichterstraße 15, 3. Et . u. Part .',
je 5 Zim ., Bad , Balkon, reich!.
Zubeh., neu herger ., per sofort od.
später zu verm. Näheres daselbst
2. Et „ von 11- ^1 Uhr._ 1670

Schnlgaffe 6, 1, 5 Z., r . Zub., Gas,
eL L„ a. f. Geschäftszw. g., p. 1./7.
Näh. Part ., im Tapeten -Gesch. 1672

Scdanplatz 4 Wohn., 1. Et ., 5 gr . Z.,
Ball u.' Zbh., 1.  J uli . N. P . 1673

Sedanplatz 4, 3, Wohn., 5 große Z.,
Balkon u. Zubeh., auf sofort zu
vermieten.  Näh . Parterre . 1674

Sonnenbergerstr . 45, 1, 5—6-Z.-W/
gl. o. sp.  z . v. Näh, das. 2. Et . 1675

Stiftstraße 18, 1. Et ., 5-Zim .-Wohn.
m. Balk., mit od. ohne Mans . 1676

LLal'kmühlsträße 25, Hochpart., Villa,
5^—6 Z., Balk., K., Speiset ., Mädch.-
Zim ., 2 Kell., neu herger., sof. zu
verm. Anzusehen zwischen 10 u.
1 U hr. Näheres 2.  Eta ge. 1677

Weilstraße 6, 1. Et ., schöne 5-Zim.-
Wohn. mit Balkon, Gas u. Zubeh.,
in Kurlage , w. vollst. neu herger .,
sof. od. spät,  z u verm. Näh. Part.

Weißenüurgstratze 3 sch. neuzeitl . ' 5-
Z.-W. 1. Juli . N. Nr . 5, 3 l. 1678

Weißenbnrgstratze 5. 1. Et ., sch. neuz.
5-Z.-W. 1. Okt. Näh . 3 I._ 1775

Billa Wilhelminenstraße 37, nahe di
Wald , an den Äerotalanlagen , ist
die 2. Et ., sowie die Parsi -Wohn.,
je 5 Zimmer , Küche, Bad usw., per
1. Mai resp. 1. Juli zu vermieten.

_Näheres Beausite._ 1679
ö-Zirn.-Wsh«»ng mit reich!. Zubehör,

der Neuzeit entsprechend, auf Okt.
zu verm. Näh. Villa Josephine,
Biebricherstratze 8. 1777

«> Zimrirrr.
Ndelheidstraßc 48, 1. Et ., 6-Zimmcr-

Wohnung mit ^gr. Veranda aus
1. Okt. zu vermieten . Einzusehen
von 10—12 u. 3—5 Uhr. Näh. da-
leibst beim Hausverwalter oder
Rheinstraff» 56, 1. 1487

Adelhcidsträße 80, P ., Wohnung von
6 Zim. aus 1. Juli od. spät., 1680

Arndtstraße 4, 1" St .,' 6 Zim .. Bade¬
zimmer , 2 Bakkone und reichliches
Zubehör aus sosort oder später

vermieten . 1681
Mäur -rs Gartenanlage , Eltviller-

straße 10/21, hochh. 6-Z.-W., 1. Et .,
mit r . Zub. u. all. Bequoinl., auf
sof. od. sp. zu bm. Näheres bei
Mau rer , Mittel -Gartenh. § 238

Emserstr . 30, Land'h., komf. 6-Z.-W.
—cklcich oder später zu Perm. 1683
Friedrichstraße 48, 1, 6 Zim. u. Küche/

Speisek., Kloset, 2 Kammern und
2 Keller zum 1. 4. 1908 zu Perm.
Nah, bei  tz ausver w. Kandier , £>.„2.

Goethestraße 12, 1. Etage , 6 Zim .,
reichstes Zubeh., elektr. Licht, per
Okt. oder früher zu verm. Näh.
daselbst, 2. Stock. 1399

Herrngartenstraße 5, 3/ schS große
6-Z.-Wohn. m. reich!. Zub. v. I .Okt.

zu verm. Näh,  das . 3 St . 1684
Herrngartenstraße 12, 2. Et .. 6-Zim.-

Wohn. mrt reichl. Zubehör per
Mos . od. sp. zu vm. Näh. P . 1685
Jdsteinerstraße 3, Villa , Part .-Wohn.

von 6 Zimmern , Badczim ., großer
Veranda und allem Zubehör , per
los. od. spät, zu vm. Gartenbenutz.

._ SEä!j._ daselbst, 2. Stock._ 1686
Kaiser-Friedrich -Ring 66, 1. u . 3. St .',

herrschastl. 6-Zimmer -Wohnungen
zu verm ieten ._ Näheres 1. Stock._

Lanzstraße 15 hochherrschaftl. 6—7-
Zimmer -Wohn., reich!. Zubehör in
Etag envrlla per 1. Oktober. 1687

Mainzerstraße 60->, 1, 6 Z'im., Bad,
_Küche u. Keller zu„ vermieten ._
Nheinstraße 66 Part .-Wohnung mit

6 Zim. u. Zubeh. auf sof. od. spät.
z. vm.  Näh . Rheinstr .Lkl , JS . 1688

Rheinstraße 74 gr . 6-Zim .-Wohn. ' auf
gleich oder später . Näh. Parterre.

Rüdesheimerstraße 3, Part ., 'sch. gr.
^0 -Z.-W.,_ Balk., auf sof. z. v. 1689
Walluserstraße 10, Part ., sch. 6 Zim .-

Wohn. mit reicht. Zubehör auf
sof. od. spät, zu verm. Näheres
Parterre links , bei Renz._ 1690

Wohnung von 6 Zimmern nebst reich-
licheni Zubehör zu vermieten . Näh.
nn Tagbl .-Verlag . 1691 Wd

7 Zimmer.

Elifabethcnstraßc 14, Hochpart., ist
die Wohnung v. 7 Zim., nebst Zu¬
behör, eine geschlossene gedeckte
Terrasse , Badeeinrichtung , elektr.
Licht, per 1. Oktober zu vermieten.
Näh. Pagenstecherstraße 9, 1. Ein¬
zusehen von 10—12 vorm, und
3—5 nachmittags ._ _ 1456

Fricdrichstraßx 18, 3 St ., 7 Zimmer
und Küche, mit Zubehör , zum
1. Juli zu vermieten . Näh. 1 St.

_ bei Göttlich ._ 1694
Billa Hainerweg 1, Hochpart., 7 Zim.

u. 2 Balkans mit Gartenbenußung
^ zu vermieten . _ 1490
Kaiser - Friedrich - Ring 31, Bel-Et .,

7 Zimmer mit reich!. Zubehör aus
_1 .,Oktober,zu , vm. Näh. P . ,1252
Kaiser-Friedricki-Ring 54 el. 7-Z.-W..
_l,St ., z. v. N. Goethestr. 1, 1. 14 49
Kirchgaffe 27, 2. Et ., Wohnung von

7 Zimmern u. Zubehör , welche 8
Jahre v. einem Arzt bew. war , p.
1. Okt.  z . vm. Näh. 1 Treppe. 17 99

Nheinstraße 62 7-Zimmcr -Wohnung
mit Zubehör, der Neuzeit ent¬
sprechend einger ., per sof. od. spät.

_zu vm. Näh. Bureau Part . 1695
Nheinstraße 7V, 3/ St ., 7-Zim.-Wohn.,

Badekabinett , 3 Mans ., 2 Keller,
neu hergerichtet, auf sofort oder

_ später zu verm. Näh. Part . 16 96
Walkmühlstraße 15 hochherrschaftl.

7-Zim.-Wohn„ reichl. Zubeh., Ter¬
rasse, Balkon, parkartiger Garten,
zu vm. Näh. Adolfstr . 5, 1. 1697

8 Zimmer.- und mehr«
Adolfsallee 27, 2. Et ., schöne 9-Z.-W.

u. Zub.  p r . 1. J uli . N. Pt . 1698
Gutenbergstratze 4 (Landhaus / ist die

1. Etage , 10 Zimmer mit Zentral¬
heizung, Gas , elektrisches Licht,
Garten , sowie Alles der Neuzeit
entspr . einger ., per 1. Okt. zu vm.,
kann auch geteilt w. Näh. daselbst
b. Hausmeister , v. 10—12 Uhr. 1163

Läden und Geschäftsräume.
Adlerstraße 7, Reub., p. 1. Juli Laden

zu vermieten . Näh, daselbst. 1379
Bismarckring 4 gr . Lad. nt. Nebenr .,

ev. mit 2-Zim.-Wohn., per  sofort.
Bismarckring 4 Werkst., ca. 90 Qm.

gr., Bureaus  u . Lag erräume z. v.
Bismarckring 7 Werkstätte od. Lager¬

raum , auch für. Flaschenbierkeller,
zu verm. (33  Omtr .). _ 1488

Bismarckring 9 zwei II. Werkstätten
zu v.  Näh , b. W.  N oll.  1 _St . „ 1462

Bismarckring 21 (neben Ecke Bleich¬
straße) Laden mit 2- od. 3-Z.-W. u.
Zubehör aus sof. od. spät, zu Perm.
Gr . Torfah rt . La gerraum . 1699

Bismarckring 20 per sofort od. später
schöner Laden mit Nebenräumen

„(neben der„ Post), zuLierm . _ 1443
Bismarckring L3^Laden mit Zim. z. v.
Blüchcrplatz 4, gegenüber der Blüchcr-

schule, ist ein großer Heller Laden
nebst großem Ladenzimmer sofort

, oder später zu verm. Näh. Blücher-
_plab 5, Hth., bei Hartman n._
Blücherstraße 23 Läden zu vm. Näh.

Scbarnhorststr . 15, Neumann . 1700
Bülowstraße 8, 2, Lagerr . u. Werkst.
Bülowstraße 10 ist eine Tcipczierer-

Werkst., welche sich auch zum. Auf¬
bewahren Von Möbeln eignet, sof.
zu ve rm. Näh. 3. S t. r . 1488

Ciarenthalerstraße 5 kleiner Laden
mit Wo hnung zu vermieten.

Ciarenthalerstraße 5 3 Räume f. Bur.
Neudan Betz, Dotzheimerstraße 28,

schön. Laden m. Ladenz. od. L.-R.
. sof. od. später ._ Näh. das. _ 1701
Totzheimerstr. 55, Neubau , sch. Lad.

m. Lager , Bureau . Gas , elektr.
_Llcgr usw. zu st. Rah, das. 1702
Totzheimerstr. 62 Werkst, u. Lagerr.
_sof ._ Näheres „ Part . l._ 1703
Dotzheimerstraße 84 Werkstatt mit

Halle, zirka 150 Omtr . gr ., ist ganz
oder geteilt , mit od. ohne Wohnung
per sosort zu verm. Näh. Hth. 1.

_od .„ Schiersteinerstr .M5 , P . ’ 1704
Dotzheimerstraße 97a, gr . Werkstätten

und Lagerräume , ganz oder geteilt,
sosort zlst vermieten ._ _ 1386

Eltvillerstr . 4," 2. Wst/u . Flbier k/1705
Eltvillerstraße 6 eine Werkstatt von
„ 86 Omtr . billig zu verm. _ 1706
EltvillerstraßelllWerkst . z. v. 1707
Eltvillerstraße 14 schöne helle Werk¬

sta tt per sos. Näh. V. B. l. 1708
Emserstraß e 69 Lad., a. als F iliale.
Frankenstraße 15 eine geräum . Wcrk-

statt mit Nebenraum zu verm.
Fried richstraßc 12, Hth., 2 Part .-R.,

ca. 60 Qm . groß, für Bur ., Werkst,
od. Lagerr . geeignet, zu vermieten.
Räch. C. Kalkbrenner.

Adelüeidstr. 46, 1, el. 7 Z., gr . Ball ..
Bad u. r. Z. gt. o. sp. N. M„ Fr.
Lcicher,_ od.„ Sonnenbstr . 60.„ 1692

Ndelheidstraße 58, 1. Et ., 7 Zimmer/
Küche, Bad u. reichl. Zubeh. oder
die eleg. Part .-W., 6 Zim ., Küche,
Bad u. Zubeh., zu vermieten . Näh.
daselbst Part , oder Langgasse 26,
bei Juwelier KarMErnst . _

Adelheidstraße 73, 2, herrsch. 7-Zm.-
Woh n., Bad, sof. od. später ._ 35

Friedrichstraße 4, 1, 7 Zim., Bad , Zu¬
behör, Gas . elektr. Licht z. Juli ob.
später zu vermietem 1693

Friedrichstraße 50 Eckladen m. Laden-
zimmer , Ladeneinrichtung s. Ko¬
lonialwaren - u. Delikatessengesch.,
u. reichl. Zubehör per 1. Okt. ' 1907
zu verm. Näh. 1. S tock rechts. 1340

Ecke Göden- und Scharnhorststraße
großer Eckladcn m. sch. 2-Z.-W,
m. Wand - u. Deckenplatten, für
Wurstaufschnitt -, Drogerie - oder
Dellkatcffen-Geschäst, mit Stallung
u. Lagerraum . letzteres auch für
sich einzeln, zu verm. Näh. Bau-
burea u Bls'-m, Göb en str. 18. Jl2 15

Goldgaffe 2 schöner Laden mit än-
schließ. Hellem Zimmer preisw . zu
Perm. ^ Näh. bei Rapp Nachs. 1451

Golooaffe 16 Laden , auch für Bureau
_geeignet , zu vermiet en.  1407
Hrllmundstraßc 26 Laden mit Wohn.

p. 1. Okt. z/ vm. Näh. 1. Et. 1412
Hellmundstraße 37 sch. Werkstätte ' zu

verm._ Näh. Vdh. l ._ @t._ 1709
Herder straße 9 We rkstatt zu Perm/
Herder straße 19 große Werkstatt mit

Lagerraum preiswert zu verm._
Hcrderstraße 33 schöne große 2PetI=

stätte zu vermieten ._ 1710
Kaiser -Fricdrich -Ring Bureau oder

Lagerr . zu verni. Näh. Bismarck-
^in ^ 32,„ 1.̂ Müller ._ 1711

Karlstraße 20 sch. Läden mit Wohn,
per 1. Juli zu vermieten.

Karlstraße 6 1 Werkst, o. Lagerr . p. s.
Karlstraße 39, V. P .. 6 helle Räume

für Bureaus per sofort od. später
_zu ver m.  Näh .„daselbst. _ 1791
Klciststraße 1 Laden mit 2-Zim/-W/
__bill. zu„ vm. _ Näh.^ ,. Etage._ 7006
Körner straße 9 Laden mit Zim., pass/

für Friseur , zu vermieten . 1441
Lauagasse 25 sind größere, Helle

Räume , im 1. und 2. Stack, zu
Kontorzwecken oder zum Unter¬
stellen van Möbeln und Waren ge¬
eignet, sofort monatweise zu ver-
mreten. Näh. Langgasse 27, im
Druckerei-Kontow

Luxemblirgstraße 11 kl. neu herger.
Laden mit anstoßendem Lager-
raum zu ver mietem 1712

Lux'emburgstr . 11 Heller trock. Laaer-
raum billig zu vermieten ._ 1713

Metzgergässe 2, Ecke Marktstr ., Laden
ver 1. Oktober zu vermieten . Rah.

__ MetzgergasseZv, ischuhgeschäft. 1797
Michelsberg 28 1„W'erkst.,„a. als^ Läg.
Michelsberg 28 Lagerräume , gr . u . kl,
Mv ritz straße 24, 1, Läden mit Küche

per 1. Jun i zu vermieten ._ 1442
Moritzstraße 43 gju_Lad, zu v. 12 1 ■
Moritzstraße 43, 2, Werkst, zu v. 1041
Moritzstraße 45, Nähe des Hauptbahn-

Hofs, schone geräumige Läden, auch
für Bureauzwecke geeignet, per
sosort, event. auch später , zu
verm. Näh, das. 1.  Mage ._ 1714

Nettelbeckstraße 4, Bender , Part . l„
schöner Heller Lagerraum lca. 20
Qm .) per^ .ZNai od. sp̂ bill._ 1389

Nettelbeckstr. 6 h.„ Werkst, sof.' 1715
Nettelbeck str. 12, 1,4., kl. Wkst. o. Lag.
Oranicnstraße 14, Hth. Kontor , zwei

große Lagerräume per 15. Juni
zu vermieten.  1375

giauerrthalerstraße 20 trockene Lägest^
räume z. Möbeleinsteil, bill. 171(16

Riehlstraße 9 Laden sofort ob. später
_sehr billig zu, vermieten . ^ _
Zweite Ringstraße 4 (Verl. Westend¬

straße) ein Laden mit Metzgerei-
Einr . ver sof. od. spät, zu Perm.
Näheres daselbst oder bei A. Ober-
heim, P hil ippsbe rgstra ße 51. 1717

Röderstraße 3 Laden, für s. Gesch.
„ pass., billig zu verm ieten ._ 1343
Röderstraße 21 Ecktaden nebst Wohn,

u. r . Zub. ĝl. o. sp. z. v. N. 2. 1718
Scharnhorststraße 9 gr . Lagerraum

auf gleich od. später zu vm. 1719
Schiersteinerstraße 11 schöner Laden

mit Wohnung Par sofort. Näh.
Mittelbau Part , rechts. _ 1720

Schlersteirrersträße 13 gr. Räumlich¬
keiten, pass, für Landesprodukten-

_Großh andlung,  z u verm._ 1403
Schiersteineritr . 16 sind sch.,, ©out .*

Räume mit Gas u. Wasser als
_Lagerr . zu vm._ Näh. Part . 1721
Schierstcinerstraße 17 Lad. m. vollst.

Einr . per sof. zu verm. Das . gr.
,Lagcrr ^ ost Flaschenbierkeller. 1444

Schönüergstraße a.  d . Totzheimerstr.,
N. Bahnhof, Werkst, mit Lager¬
räumen in 3 Etagen , ganz od. get.,
für jeden Betr . geeig. (Gaseinf .),
in äußerst beguemer Verbindllng
zu einander , per sofort oder später
zu vermieten . Näheres im Ban
oder Baubur . Göbenstr. 18.  1722

Großer schöner Laden Schwalbacher-
straße 3 (an der Luisenstratze und
Dotzheimerstraße) billig zu verm.
Näh. 1 St . 1723

Sckiwalbackierstraße15 Laden m. drei
Schaufenstern , Ladenzimmer und
Lagerraum , mit oder ohne Woh¬
nung , p. sof. od. sp. zu vm. Näh.
Frie drichstra ße 50, 1 re chts. 1724

Schwalbacherstr. 29 gr . h. Sout .,1725/
Sedanplatz 4 eine kl. u. eine gr. Helle

frdl . Werkstatt , auch als Lagerr .,
_s of. od. spät, zu vm. Näh. P . 17 26
Sedanplatz 5 Werkstätte ad. Lagerr.

auf 1. Juli zu vermieten . Preis
200 Mk. pro Jahr ._ 1378

Taunusstraße 43 ein großer Laden
_zuM erlniet em Näh eres daselöst._
Waterloostraße 3 Lagerraum oder

Werkstatt mit 2 Zim . und Küche
sosort zu vermieten . 1424

We'üergasse 26 ein nach dem Hof ge¬
legenes Part .-Zimmer als Bureau
od. Werkstätte z. v. N. 1 S t. 1727

Well ritz straße 11 helle 'sreundl . Werk¬
statt auf gleich oder 1. Juli zu
vermieten . Näheres Part .^ 1794

Wcstendstraße 3 Lad., für sed. Gesch.,
m. 1 Z„ K., gr . Kell. s. 700 Mk. zu

_v m. Näh, b. Arch. Rüdig er.  17u8
Wörthstraße 2 -heller, 85 Qm . großer

he izbarer Raum zu verm. _ 1729
Aörkstraße 6 heller Part .-R., 50 Qm .,

f. icb. Zw. geeig., sow. kl. Wertst.
s.  ruh . L. sos. „Aorkstw,2, st 1730

Aorkstraße 10 Werkstatt oder Lager,
30 Omtr ., sos ort zu verm.  1731

Zietenring 10 sch. h. gr. Werkst, mit
Torsi , p.„ sof. Näh. Bart , r._1732

Dorkstraße 29 Werkst.,„70„Qm . u. Lag.
In dem Hause Zietenring 10 ist eine

schöne helle Werkstätte sehr preis¬
wert zu vermieten . Näheres da¬
selbst, bei Latz. 1400

Lade::, zu vermieten.
1 strege.

Adolfstraße 6.1278
Photogr .- od. Malcratel . m. Iiebenr.

zu v. N.  Kirchgaffe 54, P . 1734
Leere Räume,

für Bureau - oder Lagerzwccke ge¬
eignet, im Hause Langgasse 25
monatwcisc zu vermieten . Näheres
Langg asse 27, im Druck.-Ko ntor . *

Laden mit Wohnung , gute gcräun.
Keller zu vermieten , event. Haus
zu verkaufen . Näheres Lehr-
jt raße 14,  1 . Etage . - 1735

Schöne Werkstättc oder Lagerraum
v-r -n.  Nettelbeckitraße 8. „

Die von der Molkerei Heinzmann
benutzten Räumlichkeiten , Schwal-
bachcrstraße 80, mit Vorgarten für
Milchverkauf, sind sof. andcrw . zu
vm. Nah, beim Hausmeister . 1788

Laden zu vermieten , zirka 45 Omtr.
Flüche, mit großem Schaufenster
(3,80 Meter ). Liäheres Taunus¬
straße . 13, 1. 1733

Der seit 15 Jahren von Herrn Krcll
innegehabte Eckladen Ecke Taunus-
strafie u. Geisbergstratze,, ms-a-vts
oem Kochbrunnen, ist aut 1. April
1908 zu vermieten . Der Laden hat
8 Schaufenster , zirka ->00 Quadrat¬
meter Fläche, sowie entjprechende
Nebenräüme . Näheres ^.aunuS-
straße 13, 1 Ht . 1737

Mod. Laden mit Wohn// 2 Z. uZ'K.,
aus gleich od. später zu v. Nah.
Walramstraße 18, 2. Et^ r ._ 1485

Laden mit Z., a. f- Speisewirtschast
aeeign., zu v. N. Walr amstr.  27 , 1.

Gntgeh. Bäckerei mit Laden, Wohn,
und Zubehör auf l -. Jul ' W . ver¬
mieten . Näheres bei PH- Müller,
Roonsüaße 9, 1. ^

KiUen im» Hänser.
Drrmbachtal (Freseniusstraße ) .Villa,

modern, mit allem Komfort einger.,
zu vermieten oder zu verkaufen.
viäh. daselbst Nr . 41.  1740

Villa Fritz-Reuterstraße 8, enthaltene
8 Zimmer , mit retchltchem Zubeh..
Zentralheizung und elektr. Licht,
5 Minuten vom Hauptbahnhos,
per sof. od. spät , zu verm. oder zu
verkaufen. Näheres Jahnstr . 1■.

_Part , ob. Lessina straß e 10. l -gQ
Billa Möhringstr . 8 ganz o. get- auf

gl. o. sp. zu vm. od. zu vk. 1741
Eine Billa , vollst. der Neuz. entspr .,

in best. Kurl ., mit Stall , sof, od.
spät, zu vm. od. zu verk. Nähere^
L. Heiser, Schützenhoffstr. 11. 1742

Wohnnngen ohne Zimrncr-
Angnbr . _ _____

Friedrichstraße 29 eine schöne Frtsp .-
Wohnung im Seitenbau cm ruhige
Mieter  zu vermieten ._ 1/44

Römerberg 1 Ms.-Wohn. z. v.,„lo -llc-
Schiersteinerstratze 4 herrschaftliwe

Wohnung . 1. Etage , retchlrches Zu¬
behör. per 1. Juli oder 1. OktoRw.
Näh. beim Hausverwalter . 13v3

MLbiirrcke Wstznnngen.
Adelheidstraße 46, 1, 6—̂-7-Z.-W,, el.

möbl., zu v. Näh. bei Fr.
Braidt , Sonnenbergerstraße 60, od.
einzusehen von 10—12 u.  4 ^ 5.

Dotzheimerstraße 32 schöne abg- mobl.
3-Z.-W. m. Küche z.„v. N. 2. Et . lks.

Eleg/ möbl. 3—5-Zim.-Woh,:mrg frei..bainerwe a 4, erste Kurla ge._
Schön Knöbl. 4-Z.-W., Küche. und

Balkon, zu vermieten . Anzusehen
9—3. Orcmienstraße 42,^ . _

MM . Wohn, z. v. N. Tagbl .-Berl . 64
MtzUrrte Zim,»rer, Mansardenetr.

Adelhcidsträße 40, 1. 1 od. 2 schöne
_ Zim .,„möbsi_odMeer^ z!MvermwM-
AdelheidstraHe 83, Gth- 1, '-rh . 2 s. j.

2Ogi§, 28- 3,25 JJtt.
arhferftrnfip 11 sch öne Schläfst, zu vm.STcT".. *ft.- — 9 O *** O-rtvr 2'7 VlbTTTt^UuerjmtT?e_JLx
Adlerstra ße 53, 2, m. Zim.  zu tzerrri.
ÄdslfSallee 18, Sochpart ., gut mobl.

Wobn- u. Sch lafzim, Zvsort vm_.
Albrechtstraße 6, Hth.„ 2._ möbl.„ Ztm.
AlbrechtstratzO0, „ HM .„ mobl„ Zrm.
Albrechtstraße 14, 1, m. Z^ -̂ S/E
Albrechtstraße 23, 2, ein gut möbliert.

großes_LtMme ^ _zt̂ vermreten^ ,„
Mbrechtftraße 35. 1, behagl . m, Ms,
Albrechtstratze 36, 1„ r., _m.^ 3 -, 2 B.
Alb'rechtstraße„ 37,„ HtbM, „ e,̂ Schl,
Albrechtstraße 38, Vdh.„3, Z._m. 2__B.
Älbrechtstrahe_38,_V. 3. möbl. Z. z._v.
Arndtstraße 2, 1' r ., 1 Balkon-Zim. u.

ein anschlietz. Znnmcr , zus. oder
geteilt , an bess. Herr n bill.  zu „vm,

Är«dtstraße .7,„P^ im,Salon u . Schlz,
BÄnhofstraßtz,3, _ 3,Mch.„nmb!^ Ztm,
Bahnhl>fstraße„ 10,_2,__möbsi„Z. z. dm.
Bertrauisträße ^2/fP, ,si-nöbl Zimmer,
Bismarckring _15,„ 2„ r .,„ mobl. Z)m.
BiSmarckri«s_2S,_2 Frt )p.-Z,
Bismarckring 21, P . r ., gr. sch. mobl.

Zun . an soliden Herrn zu„verm. „
Bismarckring 26, HP- l . sehr gr . schon

möbl. Zimmer mit 2 betten,, —_
Bld'-chdß ^ 17^ 3MMn . Logts„ frel,
Bleichst raße 21. 2 „r ., rno&L 3tm . S- v.
Bleichstraße„ 25,„1,_ntöbL _3tm , zu v-
Bleich slraße„25,l , êint ._mbl.„ Mans.
Blücherstraße 5, 31 ., möbl. Zim . z, v.
Blücherstraße„8, P . 3^w, Tesi an_Zlm.
Blücherstraße, 28, 1,, sch. nrobl. Zrm.
Gr . Burastra ße 17, 3, gutBNobl .„ Z.
Dämbachtal 4»
Dotzheimerstraße 2, 2. Et -, gr ., gut

möbl.,Zim .„intsiSchreihtlsch zu„vm.
Dötzheimerstr., 20, ,A. T. a. Z.
Dotzheimcrstr. 24, 1, 2_sch. m. Z-,B,
Dotzheimersträße,26,„2Z,-,„mbI.„ Z. sos.
Do tzheimerst ratzc„ 46,„3 _r.. _nu„ Znn
Dotzheimerstraße 49, 2, schon mobl.

Balkon-Zimmer , zu vermieten .. .
Dotzhcimerstraße„62,_3,sch .„ m. ,Z. bill.
Dotzheimerstraße 66, 2 L, gut möbl.

Wohn- u.^ chlafzim. zu verm. ^
Dotzheimerstraße 74, 2, Weimer , frdl.

möbl._Lim ., mit vorzugu Pcn,wn.
Dotzheimerstraße 110, 2 r ., schön mbl.

Ms. an nur besj. Her rn o. D . 7531
Eleonorenstraße _10,_2 Z., g. mbl. Z . b,
6' ltdillerstraßc 7, H. 1 I., mbl. Z. sof.
Eltvillerstraßech . ^ l.. m. ung. Zim.
Eltvillerstraße 18, M. P . r ., findet
_an ständig  er_ 2lrjbeit cr__SDgiGn1tuiTüig er. zi luia ui -eug ia*_
Feld st raste 16», H, 2_ L, m. Z. zu vm.
Frankenstratze_8, H. 3, e.,j .,M . K. u^L.
Fränkenstraß 'e 13, Hth. 2 I., f. A. L.
Frankenstraße 19, P ., Log. W. 2 Mk.
Friedrichstraße 19, 8, m. Z. an Kauf¬leute oder  Beamte abzug. io 2ö
Friedrichs tr . 19, G. 2 L. m. Z. u. Msi
Friedrichstratze_M,J §, sch, m. Z. 7550
Friedrichstraße 39a, 2 L,  Ecke Kirchg.,

schön„möbl. Zim .__m.„ od. o.„ Pens.
Gnciscnatlstraße 10, Hp. I., sch. möbl.

Zim mer m.  1 —2 Betten bill. z. v.

Gneisenaustraßr 27, Part , l., möbl.
Zim . mit od. ohne Pension sof̂ ,ẑ v.

Gödenstra ße 6, 2 L, 1̂ -2 aut m. 3-
Göbenstraßc 13, Mtb . Part , l., zwei

schön mobl. Zim . an anst. Herrn m.
vchchsiobnO Pension zu ver mteten .„ ,

Göbenstraße 20, 3, frdl .̂ n . Z,. b-
ttzoethestraße 23, P ., 2 mbl. Zim. u.
_2 leer ê Zim., M .^ nrt„ Kuche, z.„v.
Helenenstraße 14, 1, sch, mbl. Manj.
Hellmundstraße 3,Bp.Z.,̂ n.„Z ,̂Kkeber-
Hellmundftraße 21, 2 l., Z. mit oder

ahne Pension auf 1. Juni  zu vm.
Hellmundstraße 22, 1, g.„ nnj ?.jit -„P^
Hell mun dstrafte 27, Hth. 3, Z„ 2_ B.
Hell murl dstraße .30 m. ZMM,2
Hellmun dstraße 40, 1, m. Z-, 1—2 B.
Hellmundstraße 56, S . P -, f. mb l/Z.
Herderstratze 1, V- r„ sch. m. Zim.
Herderstraße 21 f. möbl. Wohn- u.
_Schlasz . m. Ps . o. Küche, mtl . 45 M.
Herde rstratze 23, 1̂ ,scp .Bch- mW.
Hermannstraße 16, 2 r ., möbl. Zim.

m. sep. Ging, per 1. Juni zu vm.
Herrngartenstraße 10, ruhige feine

Lage, eleg. möbl. Zim . abzugeben.
Hirsch graben 11, 3, mbl. Zim^ z. vm.
Hochstätte 2, H. 1 l„ S chläf st, z. vm.
Jahnst raße 19,' S . 1, erh.„e. Arb. Log.
Jahnstraße 20, 1, schön möbl. Wohu-

u. Schlafzimmer zu vermieten . _ _
Jahnstraße 44, 3, gr. 2-fstr. Z., ohne

vis -a-vis , m. Schreibt , o. Klav., a.
2 B., o. Balk.-Z. dazu , n. d̂ Rina.

Kapellmlstraße 5, 1, möbl. Mansarde/
Karlst ra ße 2,'P ./ möbl. Zim . zu verm.
Karlstrasie 10, P ., an d. Rheinstraffe.

Haltest, d. elektr. B., groß, sreundl.
möbl. Zim . per 1. Juni zu verm.4tvt-'t^t.» VUL, e. -e. e-- — ——

Kärlstraße 26, 1, großes fein möbl.
_Zi m., mit  oder ohne P ension zu v.
Karlstraft - 39, 2 r ., möbl. Zimmer

mit Frühstück, 17 Mk., zu ve rmret.
Kirchgaffe 19, 2, eleg. möbl. Zim. m.

Pension  sosort zu vermieten ._
Körncrstraße 6, 3, Carsten , schön mbl/

Zimmer  zu vermieten.
Langgasse 10, 2, schönes gr . Zimmer

an Kurfre mde m. od. ohne„Peni . fr.
Lehrstraße 3, P -, möbl. Zrm. billig.
Lehrstraße 33 möbl. Part .-Z. zu vm.
Luisenstraße 6, Stb . P ., m. Z. zu v.
Luisenstraße 14, H. mobl._„Zttn.
Lnrsenstraße 24, G. 2 t,, sch, m. Zim.
Luxemburgftraßc 7, 2 I., vornehm

möbl. Zim. mit Bal kon zu Perm.
Marktstraß e 12, 4, b. Spälb . Schlfst,
Metzaergasse 14, H. 2, b. Fischer, erb.

reinl . Arb. schönes Log., gute Kost.
Metzaeraaffe 29 möbl. Z. m.  2 Bett,
Moritzstraße 15, 1 w., eleg. m. Schlaf-

u. Wohnzim. mit Balkan an 1 od.
2 He rren für dauernd zu„verm._

Moritzstraße 16, 2 t „ schon möbl. Z.
zu verm., auch wochenweise._

Moritzstraße „25,„ Gth'/ 2,Zchön_m. Z,
Morihsträße „ 43, M. IM ., Log., 3.50.
Mdritzüräve 45. M. 2 r .. fr . m. ZM.
Moritzstraße 52, P ., möbl. Salon u.

Schlasz. an sol. Herr n, (M od.„Ehep.
Moritzstraße 60, 2 r.. möbl. Mans . an

sol.„Fräülein zu vermieten . _
Müülaasse 13, M.' 2 r.. sch., mbl. Zim.
Nerostraße 26, 1, in. Mans . an Arb.
Neugasse "15 schön möblierte Zimmer
_zü „ vermieten .^ Jacobi ._ __
Orni :ienstraßc„3,„2,^ nöblMi ., sep. E.
Öronienstratze 3, P „ kl. m. Fronlsp.
Oranienstraße „ 37, G.Zb-, mbl. Zim,
Oranleilstraße 37, Gth . 1 I., m. Zim.
Orani c!tstraßĉ 58,, Mtb .M L, m.  Z.
Oranienstraße 62, 2, Ecke Ring , eleg.

m. M.-„u^,Schlz. an r . sol. Herrn.
Platteritraße 4, 2, frdl . m. Z. billig.
Rauenthalerstraße 5, P ., schön möbl.

Zim., sep. Ging., an einen vefferen
Herr n zu vermieten ._ . _

Rveinganerstraße 10, P . l., möbl. «v-
mit Balkon, zu vermieten . _

Richlstraße/9 , V. 1 r ., mbl . Z. a. Frl.
Röd erst raße 30„ mbl.„Zim. p.„1.,Junl.
Römerberg 16 gn. Z. a. Tage u.ZVoch.
Niömerberg 36, V. ,3 r ., ê r . A. Schl.
Roonstraße 8, 1„ r .,,frdl . ^nöbl.,Zim.
Saalgasse 24/26, H.,3 , sch, mbl._Ztin,
Schachtstraße,25,,1 , schon mobl.,Zt,nn
Schachtstraßc,33,,3 r .. mobl. Z.,z . ,v.
Scharnhorststraße 8, ,3 r .,,mol .„ Zim.
Scharnhorststraße,2b »,P -, möbl. Zim.

" ■>»norststrahe 31, V. P . r ., m.,H.
Schierstcinerstraße 3, 3. sch. m.„ Z. fr.
'Schierstcinerstraße 20, P .. sch. mobl.

Zim . mit , voller„Penston„ btllig._ „
Schicrstcinerstraße 20, P . r „ erhält
„anst . Arbeiter ,Kost, u. Logis,_ ,

Schiersicinerstraße ' 24,„Bäckerei, m,Z,
Schull>erg_S._1. schön möbl.  Z . zu vm.
Whulb 'erg,8, _2_ r.,, gr . möbl.Msim,
Schulbera 21, 2 r „ möbl. Ztm.„ z._tz
Schwalbacherstraße_13,„3 t „ nt 3 -, b.
Schwalbacherst,si,22, m.,Z, (3.50.,
Schwalbacherstr^ 2L,MMM ^ ,„Schlst.
Zchwalbacherstraße 27, 1 r .. crh. lg.

Leute Mofsi u. Loa. Woche 12 Mk.
Sedanstraße 1,_2 J - mbl. Lim . st. gl..
Sedanstraße .5,mbl .Ltm ^ z,  v,
SedansträtzeM »Mst. .3 r .,,L .H —2.W
sedänstratzeML .3M-. f.M. M. stf . Log,
Seerobenstraße 7, Hts . 3. St ., rechts,

crh. rcrul ., Lcute_schöneS Logis. _
Seerobenstraße 11,_H. 2 L,  sch. mL,
Steingasse/11 , 3 r „ möbl. Zim . z. v.
Steingasse 13, 1 l., gut mbl. Zim . zu

vermie ten . Sep . Eingang ._
Steingasse 13, 2 r „ b. Th urn , m. Z.
Steingalsc16, „1/ in. Z-,m . 2„B.,z .„ v.
Wststraße _12,_K .." sckpm. Z.  al . z. v.
Stiststraße 26 möbl. Zim. mit 1 u.
_2 Bette n zu mäff. Pr. , wochenweise.
Wstlramstratze 7,_ 2_l., m. Z. zu vm.
Walramstraße _8, 1 r „ schon  in . Zim:
Webergasse öl , Papierl .,, mbl. Zim,
Wcilstraße 13 kl. möbl. „Part .-Zim,
Wellritzstraße 20, P ., m. Z. s. j. Mdch.
Wellritzstraße 29, 2, mblMNans .,z . o.
Wellritzstraße 43, 3' l., fr . mbl. L. bill/
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Westendstratze 6, 1 l .. Z.^a. Geschfrl,
Westendstratze 15, Hth. 1 rechts, erh.

junger Mann Kost und ^Logrs._
Westendstratze J8, _£)._2_jr-,_J ^ rn.. Z. b.
Wörthstraße 8, 2, Salon u. Sch las z.

4 W ^ f.. per Woche 10 Ml,_
V- rkstraße 4, H. 2, mH. .Znn . zu vm.
Aork stratze 9 aut mööl.  Zim . zu ve rm.
iyorkstraße 11, P . l„ mbl.^Zim . z. n.
Aortstraße 15, L>tch. 1 r ., f. r .̂ A. Log.
?)orfftroj?c_16._ 3 I., aut mbl. Z. bill.
Yorkstrüße 29, 2 I„ gut möbl. Zim.

sofort billig zu vermieten ^ ,
Zleteüring 5/2 I., mbl. Zim . zu vm.

Freie Lage._ 9Ja£jc_ be§_ Waldes ._
Zimmermauns traße 8, G. Z.
Zimmermannstraße 9, 2T~2 m. Z., P,
Schön möbl.^ sim. mit aufm . Bedien,

z. 15. Juni zu verm. Anzus. bis
2 Ubr mittags . Rheinstra ße 82,  3.

Schlafstelle zu v. Nah. Schulg. 7, 3 I.

Leere Zim, »rer und Ma -rjard : :» ete.
tzldelheid ftratze 33, Stb . P „ Z. zu vm.
Bismarckring  26 , Hp. l., gr . l. Mans.
Dobbeimersrraße 86, M„  l . Ms. / cif.
Dreiweidenstraße 8 gr . heizstOMans.

zu verm. Nah. 1 r . _ _
Franl enstraße 22 I. Ms. z. v. N. Pt.
Friedrichstr . 14, 1,  2 h. Km. m. W.̂ s.
Friedrrchstraße 21,1 , leere Mans . z. v.
Fricdrichstraße 33 schone Dcans. zu

vermieten . Näh. Zigarrenlad en._
He llmundstraße 26, 1, leere M an st
Hellmundstraße 31 ist eine heizb.

Maus . z. 1. Juni u. eine ger. Dach-
W. z. 1. Juli z. v. Näh. Bdh. 1 l.

He llmundstraß e 27 Ma ns. sof.  zu vm.
Hellmundstra ße 40. 1, leeres Z.  zu v.
Hellmundstraße 81 leere Frontsp .-Z.
Hcrder strahe 9/chones/Dachz . zu vm.
Hermannstraße 19, B .. 2 schöne leere

Z. o. Küche p. 1. Juli , bes. f. Uhr-
macher s, geeig. N. Wellritzstr. 51.

Herrng artenstraße 5, 3, 2 gr . leere Z.
Herrngartenstraße 7, Hth., 1 leere

Mans . zu vm. Nah. Vorderst 1.
Jahnstraße 46, P .', gr. leeres Zinst,
jlarlstraße 10 Mans.  an ruh . P erson.
Ludwigstraße 14 ein l. Zim. zu verm,
Moribftrnße 9, 1, zwei Mans . an ruh.
_Pers . zu/vcrmieten ._
Nettelbeckstraße 8/l . Mansardz . zlmv.
Philippsbcrgstraße 18 P, -Zim . s. z. v.
Scharnh orststr. 25 bzb. l. Ms. a. ê P.
Schar nhorst straße J26, P . r ., l. Z. fr.
'Schulberg 11, 1 L,  JWanf. zu verm.
S chulberg 15, P ., l. Mans . zu verm.
Walramstraße 12, 1 r „ l. heizb. 'Ms.
Walramstraß e 27 I. Msd-, m. Koctiost
Webergaffe 38 heizb. Msd. billig zu v.
Westendstraße 21 frdl . leere Ma ns.
Aorkstraße 29. L . l., gr. I. Z. 12 Mst
Zwei schöne Mansarden einzeln oder

zusammen sofort zu verm. Näh.
Ad elheid straste 22, Bart . 1467

Groß . frdl . unmöbl . Zim., Mitbonud.
der Küche, im Abschi.. sow. Mans.
a. Dame . R. Friedrichstr . 43, 2 r.

Mans , zu ve N. Marktstr . 11, Schuhg.
Demisen, Stallungen etc.

Blücherstraße 17 gr . Weinkeller zu
vermieten . Näh. Part , rechts. 1460

Biebricherstraße 45 ist eine Stallung
für 2 Pferde nebst Wagcnremise,
Heuboden, sowie eine hübsche
Kutscherwohnung von 2 Zimmern
u. Küche per sof. oder spater zu
vermieten . Näheres daselbst. _

Blüchcrstraste 13 Stall zu v. N. 1 r.
Blü cherstraße 13, 1 r .. gr. Lagcrkeller-
Frankenstraße 15 Weink., ca. 20 St.
^ fasst, auf .1  Juli oder l .j Oft.  zuch.
Körnerstraße 5 Flaschenbier-, Wein-
_keller , Wer kstätte. ^ Näht_ l ._ ©t. r.
Luisenstraße 22 Keller, ca. 80 Qmtr.

gr., auf sofort zu verm. Nab. Vgff.
_nu Tapetengeschäst._ _ 1745
Michelsberg 28 Stall , und Zubeh ör.
Westendstrahe 21 Flaschenbiers., ev.W.
Großer Heller Lagerkcller mit , be-

ouemem u. Warenaufzug
für sofort od. später zu vermieten.
L. S chwenck, Müh lgasfe/,1/18 . 1445

Weinkeller Neubau SÄarnhorststr . 5,
ea. 110 Qmtr . Lagerflach., m. Konst.
SÄwenkraum usw. zu vermieten.
Näh. Rheingauerstr . 8, Baub . 1413

Bier - oder Lagerkeller,V. lost o. Sät.
billig. Zimmcrmannstr . 6, P . 1746

Answ art ige Mahnungen.

Jäaerstraße 9, an der Waldstw, im
Vdl,.. schöne 1- u. 2-Znn .-Wohn.
auf gleich od. später zu vermieten.
Breis 16—21 u. 25 Ml . monatlich.
Näheres daselbst. _ _ 1418

Waldstraße 26 2-Zim.-Wohnung so-
_fort billig zu verm ieten. _

2—3-Z.-W. in fr . gell Landst , 4—500
Mark , sof. Näh. Tagbl .-Verl . Fh

Biebrich a. Rh., Kaiserstraßc , Herr!.
3- u. 2-Zim.-Wobn. preisw . zu vm.
Näh. Baubureau Louis Blum hier,

_Göbenstratze 18._ ;_ 7ol0
Dotzheim. Wiesbadcnerstraße 49, 1,

3 Z. u. K. mit Garten zu vm. Nah.
nebenan bei Heus od. Wiesbaden,
Oranienstraße 60, Mtb . 2 r . 1747

. -_ _ „|_ _ _
Wohn., 2—3 Z., f. kl. Wäscherei,,

m. Bleiche, austerh. d. Stadt , Frantf .-
od, Mainzerstr . bevorz., zu mict . gcs.
Off , u. St . 100 postl. Bism arckring.

Ruf 1. Oktober sucht einz.,Tame
mit Kind Wohn. v. 2-—3 Zun . nebst
Zubeh., L-onnenseite , im Pr . ms ca.
500 Mk.. zw. Bahnhof u. Dotzheimer-
straste. Offerten unter M. 493 an
den Tagbl .-Bcrlag.

^chö» gcleg. 3-Zim.-Wohn.,
der Neuzeit entsprechend cmger .., in
ruhigem Hause, Nähe hintere Emier-
straße, p, 1. Juli von kl. Familie ge¬
sucht. Off . mit Preisangabe unter
I . 100  postlaaernd Bismarckrin g erb.

Wohnung von 4 Zimmern
in kleiner Billa per 1. Juli zu mieten
gesucht. Offerten mit Preisangabe
u. O. 492 an den Tagbl .-Verlag erb.

Kleines Häuschen
mit Stall und Garten im Außen-
Stadtbcrina auf 1. Okt. zu mieten
ges.̂ Off .,W ^ 488̂ a. d. Tagbl .-Verl.

Herr sucht möbl. Zim., sep. Eirm.,,
Nähe Bismarckring , per 25. Mai.
Off . u . R. 485 an den Tagbl .-Verlag.

Suche zum 1. Oktober,
ê eni ein Hau f̂ odô lu --LHLuQst
mit cito. Garten z. Alleinbewohnen zu
mieten . Offerten mit Preisangabe^
„nt . S . 494 an den /vagbl.-Ver tag. ,,

Zwei solide Fräulein suchen ’
ein hübsch möbl. Z., am liebst, rn d.
Nähe vom Schlotzplatz, m. Penst , pem
Juli . Off-  u . V. 494 a. d. Tagbl.-Verst

Gesucht ein gut
mit voller Pension . Offerten unter
D. 494 an den Tagbl -̂Verla g,_ .

Suche separates möbl. Zim.,
in Nähe Markt , Fricdmchstr.. Pr . 2«b. 25 Mk. Off , u. W. 494 Tagbl .-Verl, ,

Einzelner älterer Herr,
sucht 1—2 leere Zim. in der blähe der
Hauptpost per 1. Olt ., event. früher.
Off , u. N. 493 an den Taabl .-Verlag.

Alleinstch. Fräulein
s. 1—2 leere Zim., ev. Frontsp -̂W.
Off , u. D. 100  postl . ^ ismenickrlng.

Kl. Laden mit 2-Zim .-Wohn«ng
gesucht. Preis 800—1000 Mk. Off.
unter B. 493 an den Tcrgbst-Verlag.

Kleine belle Werkstatt
mit elektr. Kraftanlage gesucht. Off.
unter B. 492 an den Tagbl .-Berlag.

Für Kurgäste und Paffanten schon
möblierte Zimmer billig. Emser-
straste 20, Parterre. __

Nerotal 31
möbl. Zim . mit Pension frest

3 Zimmer.
Schöne 3-Zitnmcr -Wohnung mit

Mans . (Voröeri, . » ans 1. Juli
z. v. N . syrankenstr. 2« , 1.1̂7/9

Riedlstratzc 2 .1, I. Stock, am Kaiser-
Friedrich-Ring, schöne3-Zim.-Wohn.
mit 2 Balkon, Bad u. reichst Zubehör
auf so fo rt oder 1. Juli zu vm.  1501

Schierstcinerstr . 22 herrschaftl. Wohn,
v. 3 Zim. u. reich!. Zubeh. sof. od.
sp. zu verm. Näh. Parst l. 1773

4 Zitnmer.

HeliNMUr. 41, pi |. 2. Kt..
prachtvolle Wohnung von

4 qroßcn Zimmern u. 1 Küche
billig zu vermieten. Näheres bei

l  HornungLCo..
Neue ^ nndhunslolome.

Platterstraste Ikr schöne4-Zimmcr-
Wohnungen mit Bad. Balkon, Mans.,
in gesund. Lage und hcrrl. Aussicht,
per sofort oder später zu vermieten.
Ikäckstc Nähe d ŝ Waldes u. d. inner.
Stadt . Näheres Platterstraßc 17, Pt.
links oder Frontspitze. _ /750

Korkstr . 3 S/ÄS
befindliche1. Etage von 4 Zimmern,
Badezimmer mit Balkon wcgzugshalbcr
per 1. Juli , event. früher preiswert
zu verm. Wegen Einzelheiten wende
man sich an 4 Wohnungs-
Nachweis, Friedrichstrabe 11._

Schöne ruhige

4-Zim.-Wohnung
mit Küche und Zubehör per sofort
für KOV Mk . zu vermieten.
Zu erfragen Oranienstraße 22, 1,
bei 7363

5 Zinrmrr.

|üifer-| neöriö)41inö 47
ist eine elegante5-Zimmer-Wohnung mit
reichlichem Zubehör sehr bill. zu v. Näb.
vorm, bei W' . das. Part.

Lmrggane 45,
1. Stock, 5 Zimmer, beste Geschäfts¬
lage, für Zahnarzt , Bureau rc.
sehr geeignet, pr. 1. Juli zu vm.
Näh. Part . _ 1281

u. Zubrh. zu v. N. Rheinstr. 38,3. 1786

12Woisnung:
DrameMr.

ist der 1. u. 2. Stock, je 5 Zimmer,
worin seither ein Pensionat mit
Erfolg bettteben wurde, ans 1. Juli
zu verm. Näh. daselbsti. Laden.

m. Balk., Bad u. reichstZub. z. v. 1491
aunnsstraste 20,  2 . Stock, 5-Zim.-
Wohnung zum 1. April zu vermieten.
Näheres Taunus -Apotheke, morgens
9- 11 Uhr._ 1283

.2a,2,
schöne, herrfchafttiche 5-Zimmer -W.mit allem Komfort ver sofort zu

vermtateil . WäL. Parst r . 1752

Kaiser -Ifriedr .-Rittg 71. P..
6 Z. u. reich!. Zubeh.. vornehme
Ausstattung, zum l . Okt. zu vm.
Näb. Baubureau
Kaiier-Friedr.-Ring 73, Soust.̂ v.
Rheiustr. k0-r bei ik' os't . 1753

. . . s

Kapellctt"̂ L "L
Neuzeit cntspr. einger., besteh, aus
6 Zimmern, Bad, Gas, elektr.
Licht. 2 Treppenhäuser u. reich!.
Zubeh., iof. oder später zu verm.
Näh. bei dem Besitzer

Gartcnh. 1754

Scheffelftraße 3,
in nächster Nähe des Kaiser-Friedrich-

Rings, sehr schöne herrschaitlich ein¬
gerichtete 6-Zinlwcr - Wohnurrg,
Bel -Etage , auf sofort ob. später zu
vermieten. Näheres daselbst beim
Hausmeister . 1755

7 Zimmer.

"Wörthstratzc1,  7- 8-Zim.-
Wohnung. mit allem Komfort der
Neuzeit eingerichtet, Badezimmer,
Speisekammer,reichlichem Zubehör,
elektrische und Gasbeleuchtung,
amerikanische Oeien und Gas¬
heizungen, per sofort oder später
zu vermieten. Näheres Kontor
im Hof. 1756

Hochherrschllftl.»-8W
z» verm. p. sofort od. später. 1. u.
3. Etagen . Anfragen unter 8 . 33
Tagbl.-tzauptag., Wilhelmstr. 6. 752k

8 Zimmer und mehr.

Villa Friti -Nenterstraste 0,
enthaltend 8 Zimmer, mit reich¬
lichem Zubeh., Zentnilheizung und
elektr. Licht, 5 Lstin. vom Haupt¬
bahnhof. Per sofort zu vermieten
oder zu verk. Näh. Jahnstr . 17. P.
od. Lessingstraste 10. 1286

Für Merzte.
Die vom verst. Augenarzt Dr. Fr . Knauer

innegehabteWohnungFricdrichstr.37,2,
enthaltend 9 Zimmer, nebst reichlichem
Zubehör, sehr komfortabel eingerichtet,
ist für sofort od. später zu vermieten.

Kllisel'Frklsr.-RlU 5.
3. Etage, hochherrschastl.Wohnung
v. 8 Zimmern mit rcicbl. Zubehör
per 1. Oktober zu vermieten. Näh.
durch WohnungSnachweiS-Bnreau

<& S.'ie ., Friedrichstr. 11

Sehr geeignet für Slerzte,
Zaynäxzte.

Wilhelmstr . 4, zweite Etage,
neu »» hiivsche Zinrnrer rr«rd
Salons » großer Balkon,
Badezimmer uns Zubehör,
Haupt - « . Lieferantentreppe,
Kohlenausznq re«, per sofort
zu vermieten . Die Wshunrsg
ist ganz ne« und modern her¬
gerichtet. Näh . Bureau Hotel
Metropole , vm . ll —12. 70l1

Laden mit Zudeh . Ble 'chstr. 4, für
jed. Gesch. pass., zu vm. N. Uhrenladcn.

Ladsn.
Große Burgstraße 13 hohes
Helles Lokalm. 2 gr. Schaufenstern
pr. Juli , event. früher, zu verm.
Näh. Wilhcmstraße 9, 2. 1‘58

NeÄMWlWI?
mit Ladenzimmer, ganz
od. geteilt, pr. 1. Oktober

zu vermieten. Näheres daselbst oder
Adolfsallee 48 , Part. 7004

Für Mk. 2l> per Monat
Eltvillerstr. 1 gr. Werkstatt o. Bureau
oder Lagerraum lHochpart. des Hof-
gcbäudcsi zu vermieten.

FrisZrichftrMe 5,
Ecke Delaspeestraße,

nächstd. Wilbelmstraße, sind große
Ladenloralitäleu ganz oder geteilt
zu vm. N. Friedrichstr. 5,3. 1759

Laden
Friedrichstraße E, mit Ladcn-
zimmer, mit oder ohne Wohnung
per sofort od. später zu vermieten.
Näheres LSohnungS - Bureau<& Co , 7012

Großes geräumiges Lager nebst
Werkstätte , mit schöner 3»Zim .-
Wohn « u . Kainmer , Part . , auf
Fuli , ev. auch später , zu verm.
Näh . Kcrmaunsir . 8 , Part . 1454

Kaiser -Friedrich -Ring 47
bei iLelsmaiiia ist eine schöne

Werkstätte, groß und hell, sehr
billig an ein ruhiges Geschäft
zu vermieten.
FnrGroßbetrtebe,Engrosgesch . ,

Fabrikanten re.
die von mir biSh. innegeh. gr. abgcichl.
Geschäftsräume Karlstr. 39,2-stöck.
Gebäude m. hell. gr. Räunien, gr.
Keller, Aufzug,Stallung ., gr.Schupp.,
Hofraum u. Torfahrt , s. ab 1.'7. er.
m. Vorkaufsrecht andcrw. zu verm.
Wiesb. Alarmor- u.Baumat.-Jndustr,

M. «5. netz . 1595

Werkstätte ,«
für ml). Geschäftz. v. Kirchgaise 11.

LangSKste LSS . SL
im 1.  und 2. Stock, zu Kontorzwecken
oder zuni Uiiterstelleu von Möbeln u.
Waren geeignet, von sofort ab monat-
weise zu verm. Näheres Langgasse 27,
im Druckerei-Kontor.

Neugaste 4 Laden zum 1. Okt. zu v.
Näb. bei H. Weygandt, 1. S t. 1761

15 Neugaffe 15
schöner Laden m. 2 Erkern »in welchem

lange Jahre ein Geschäft der Lebens¬
mittelbranche betrieben wurde, zum
1. Oktober zu vermieten. Näheres
nur Wein-Restaurant Jasoüii.

In bester Kur- u. Geschäftslage
eleganter Laden mit sehr großem
Schaufenster, für jede feine Brauche
passend, zu vm. Näh. Goldgaste 1,
Eckladen, od. Rheiustr. 103, Laden.

Hsssrara ®* !* *® * *
»aalgaffe 4/8 Laden mit od. ohne
? Wohnung per .sofort zu vm. 1287

Lade» lKonsum)
Seerobmstr. 10 mit od. ohne Wohn. p.

sofort zu verm. Näh. Bismarckring 9,
bei W . woll . 1762

Läden und CefAiiftsrKäunif.
Wahnhofstratze 5 kleiner Kaden zn

ver mieten »_ Näh . 1 St . 1452
Jml slhöve leere Zmmer,

beste Lage, auch für Arzt od. Bureau
geeignet,' sofort zu vcrmicten. Näh.
Größe BnrLkraste 7, 1.

Neuban
Schwalbacherstraste 4L

'0 lO-Mtr ., mit
kleinem Reben¬

raum, 8 stU-Mtr ., sowie Lager¬
raum. 82 sZ-Mlr ., ev. auch geteilt,
auf 1. Oktoberd. I . zu vermieten.
Näh. Helenenstr. 23, Laden. 1494

Großer Laden Steingasse 15(Ne»bau)
zu vermieten. Näheres Emserstraße 11,
Hochparterre rechts.  1421

WerdlMl oder Kmlm
Kleine Webergaffe 6, Webergasse 16,

zu verm. Näh, das, bei  fistol . 14 31

Eins. Laden SfÄ
Kirchsasse, Ä.
zu vermieten. &. geeignet für Geflügel-
od. Viktualicnhandlung. Offert, unter
,L. 4SS an den Tagbl.-Verl. 1482

Ladsn
preiswert m  vermieten

in verkehrsreicher Lage aus sofort oder
später. Für jedes Geschäft geeignet.
Auf Wunsch kann die Annahmestelle
einer hiesiaen bedeutenden Firma mit¬
übertragen werden. Anfragen unter
es.  48 « an beit Taqbl.-Berl. erbeten.

Eckladen,
za. 45,00 qm, mit 3 Schaufenstern, za.

60,00 qm Lagerkeller, an der Dotz-
heimerstraße, unweit Bismarckring, in
einem llkenbau, per l . Oktober oder
später zu verm. Der Laden ilt der
Lage entspr. f. e. Drogisten sehr geeig.
Off, u. 6E>. 48 « a. d. Tagbl.-Verla g.

Günstige Gelcgenhkst.
Schönes Nestaurationslokal mit Garten,

frequente Lage, zu vermieten. Offerten
u. ®. 464 n. d. Tagbl .-Verl. 1465

3n zu errichtendem
OttueriNtlUle . Neubau, unt. Dotz-

heimerstraße, sind versch. Lagerräume,
je za. 200 Qmtr . Fläche zu vermieten,
eventl. Wunsche können noch berück¬
sichtigt werden. Näh. bei EiöHlor,
Göbenstratze1!, Parterre . 1765

Leere Räume,
für Bureau oder Lagerzwecke geeignet,

im Hanfe Lanagaffe 28 monatweise
zu vermieten. Näheres Langgasse 27,
im Druck.-Kontor. *
Große Lagerräume

re. sofort zu vm. Dkoristslr . 12» 1436
Wllen und Häuser.

W\M IranlifiirterHr. 29
tt. Ecke Lesslnffstraße 1766

zu verm. od. zu verk. Näh. beim
Besitzer»k. JLUl,  Albrechtstr. 22.

"an"ta #l"ET!L'sii
hoohhemch . Wohn ., 5 gr . Zimmer,
1 Fremdenzim ., gr . Balk . u. Zubeh .,
zu V-Iin . 7säh. daselbst . 1374

Marktstraße 25.
Wegen Geschäftsaufgabe ist

da? Haus Marktstratze 25 auf
.gleich oder später im ganzen
zu verm. Näh. bei Architekt Carl
Dormann. Blüchrrplatz3. 1. 1767

HerrjlynMcye ÄlUa
zu vermieten

Paulinenstr . 2, Ecke Bierstudrerstr.,
mit nllem Komfortd. Neuzeit, 10 Zim.,
Salons , Balkons, Erker, Veranda,
Badezimmern, Lift (elektr.!, Speise-,
Kohlen-, Wäscheauizüge, elektr. Licht,
Gas , Warm- und Kaltwasserleilung,
Niederdruckheizung, Haupt- it. Liefe-
rantentreppe. Redenräumen, reichlichem
Zubehör. Schöner Ziergarten.

Näh. durch die Wohnungsnacbweis-
bureaus lion & Co ., Friedrich¬
straße 11, 4 . Cltr . CrlUcklicli,
Wilhelmstr. 50, oder den Hauseigen¬
tümer, Paulinenstrabe 5. Jf 123

Pi Iterotal, ffSSSPiS
11 Zimmer, mit allem Komfort der
Neuzeit ausgest., Nähe d. Haltest, d.
elektr. Bahn, auf Juli zu vermieten
oder zu verkaufen. Näh. bei 1469

Hi ] «e & Böhlmann,
Hellmundstraße13.
44444444444444

* Mlla UMpliße 95, t
% mit allem Komfort der Neuzeit, *
X 12 Zimmer u. reicht. Zubehör, in *
% herrl . Lage, 2 Minuten v. Halte- 4
H. stelle der Tennelbachstr., günstig 4
4 sofort zu verm. oder zu verkaufen. 4
4 Besichtigung von morgens 10 bis 4
? abends 6 Uhr. Blmn , »
| Architekt, Göbenstr . 18. 1481 .
»44444 44444444 44444444

Gelegenhett.
Sterbefalls halber ist eine fast neue, sehr

vornehme und mit allem Komfort der
Neuzeit ausgestattete Bille», enthaltend
12 Zimmer, Wintergarten, großes
Zubehör, prachtvoll. Garten, weit
nicht Knrlage , ärrtzerst preiswert
zu vermieten, evtl, zu verk. Herrliche
gesunde Lage in Waldesnähe. Beste
Bahnverbindung. Zu erfragen im
Tagbl.-Verlag. ' 1774 Fr

Möblierte Mshnnngrn.
Lldellleidstraße 46 , 1. Et., möblierte

Wohmmg von 6- 7 Zimmern oder
Einzelzimmerzu vermieten.

Eleg . neu möbl . Wohrntng,
2 Balkons, Garten, Bad, elektr.
Licht. 10 Min. vom Wald, preis¬
wert zu verm. Kapeücnstr . 40.

!
Möbl . Wohnung ln feiner ruhiger

Lage, 3—4 Zim., Balkon, Küche, Bad,
Mäüchengelaß, für einige Monate reise¬
halber preiswert abzugeben. Offerten u.
ES. 494 an den Tagbl.-Verlag.

Möblierte Zimmer , Mansarden
etc.

ftiewarer, 31’'möbl »Zimmer mit
Beleucht urrg per  sofor t zu verm.

1 bis 2 schöu möbl . Zimmer zu
verm . Jahnstratze 26 , 1. Et.

Nemisen » Stallungen etc.

Herrschaft!.
Stallung

(4 Vf.) mit großer Remise und
Kutfcherwohnung ist sofort zu ver¬
mieten Dotzheimerstr «30» 1768

Stallung , D- tzbeimerstr. .
11x17 ,nit ebenso gr. dar, »der

liegeude » Nauru , sowie Keller u,
4-Z. -W0H« . p. z. verm ., ev. Haus
zu verk. llcäh. Dotzheimerstr.  57 . 1 r

We iiikell er w!S
WeinkellerL.L MLÄ

Schwenkraum a. 1. Juli , ev. später.
_zu vcrm. Moritzsir. 9. xtfii i. 1769
Steiugaffe 15 (Neubau) Stallung

für mehrere Pferde, sowie Remise zu
vermieten. Näheres Emserstraße 11,
Hochparterre rechts. 1420

Eppstein im Taunus.
In einer Dill « mit groß, prachtvollen

Garten sind möbl . Zimmer billig
zu verm . Ftsckbackibaf 18. F7S
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1—2 Dawerr finden billigen gesunden
Landaufenthalt . Fr . WV.llLFi -. Ww.,
Grnndweg 3, Nähe d. Grun dmühle.
Kuryans nus Hotel - Restaurant

„WaLZfriLÄe" ^
Besitzer: Wi-dvi -t

Wehen im Taunus . — Telcpy . 4»
Luftkurort 1. Ranges.

Romantisch gelegen am Walde, 10 Min.
von der Bahnstation Habn - Wehen,
20 Min. von der Station Eiserne Hand,
durch den Wald._ ___ _

Eine d. schönst ger. kr. Bisten
im klimatischen Kurort Brauukels,
8  Zinr .» Bad , Küche « . Anbei». ,
ist möbl . 3« verm . Räh . Rent¬
meister es« » i-rei > in Braunfels.

Wohnung von 3 Zimmern
und Zubehör zu mieten gesucht, mögt,
nahe Kurlage. Off. mit Preisangabe
unter M. 491 an den Tagbl.-Verlag.

L—G-MmMer--
WohtMNg

1. od. 2. Etage, für 1. Oktober gesucht
von zwei älteren Damen in feinerem
Viertel. Villen-Etage bevorzugt. Offerten
mit Preisangabe u. ®. $ 3 Tagbl.-
Haupt-Ag., Wilhelmstr. 6. 7549

Suche für 1. Oktober
herrschaftliche

8-Ziw .-Wohnung
in guter Lage, Hochparterre, oder falls
Lift vorhanden, auch höher. Preis bis
2500 Mark. Offerten unter ®\ 38 an
Tagbl.-Haupt-Ag., Wilhelmstr. 6. 7572

LsgerrKUM
mit bequemer Zufahrt , Nähe des Güter-
bahnhofs bevorzugt, zu mieten gesucht.
Off. u. ES. G88 an den Tagbl .-Verlag.

Möbl . Zimmer
in ruhiger Lage für dauernd gesucht,
ev. mit reget. Mittaqstisch. Off. m. Preis
u. L - D/LL an d. Tagbl.-V'rl. § 129

Mögt , drei unuröbl . Zimmer
in gutem Hause und ruhiger Familie,
Mähe der Glektr . » 1 oder 2 Treppen
hoch gelegen, werden für 1. Scptbr . für
einen'ältereu , aiteinstetzendcn Herrn
gesucht . Derselbe wird während des
Sommers und Winters viele Monate
auf Reisen sein. Offerten mit Angabe
der Bedingungen erbet, u. A . 'S . 29©
postlagernd Wiesbaden.

LaÄsrr
in besserer Kurlage, am liebsten obere
Wilhelmstraße, für 1908 gesucht. Off.
unter M > -»8 « an den Tagbl.-Verlag.

Gesucht möglichst in der Stühe der
Soiiucuvergerstrastc PferdcftaA für
2 Pferde , Remise für 2 - 3 Wagen,
Knischerzimmer von Mitte Sept.
ab . Telephon erwünscht . Off. u»
«7. A8N au deu Tagbl .-Berlaq

Lhapellenstraffe 12, 1. St . ,
elegant und komfortable emgerrchtete
Fremdenzimmerfrei.

Eleg» nidbL  Zimmer
mit vorziigl. Pension Luifcustr . 14»2.
0 n Paris krsneuis. 8s hub̂ a sspuüol.

Bäder inr Haufe»

Perrfisu Schupp,
früher Luisenplatz7, jetzt Rheiustr . 20,

gut möbl. Zimmer, ruhige Lage.
Bäder im Hanse.  Mäßi ge Preise,

Feines KrivallogK
Elcg. Zimmer mit oder ohne Pension.

Ntieiustr . 72 » Part.
Welch' vorueh mdenkenver älterer

Herr würde sich bei alleinsteh. gebildeter
Dame in kl. f. Pens, dauerndes Heim
u. gute Pflege sichern? Offerten unter
8 . -49L an den Tagbl.-Verlag.

.Perlon plla WleMrlen.
Kossnftrasic 10. Zimmer fr ei.

jeder Mieter
verlange dieWolmungslisten desHans-n. GraMteizer--Vereins

IC. V.
Geschäftsstelle: Luisenstrasse 19.

Telephon 439.

FVohrrungs-Nachtveis-
Gureau

Lion k € ie . ,
Friedrichstraffe 11.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufobjekten jeder Art.

GM-md Zmmobilien-Mrlt der Wiesbadener Cagblatts.
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jpimobilien-Markt" kosten 20 Pfg .» auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

KapitaUeu-Ge suche.
12- 15,600 Mark

auf gute 2. Hypothek gesucht. Off.
unter B. 494 an den Tagbl .-Verlag.

Kaprtalieu -Angebote.

Htzpsthekerr-
Gelder günstig zu vergeben durch

Jul . Trlboulet,
Mauritiusstr . 5. F rmprerber 2344.

HWthekeiiWlsl^
60% der feldgerichtlichen Taxe, unter
günstigen Bedingungen steht uns per
Ende des Jahres wieder zur Verfügung.
Versicherte der Bank erhalten den Vorzug.
Stuttgarter Lebeilsversicherungsbaiike. G.

(Alte Stuttgarters,
Gei eralagentur Wiesbaden,

Bu r. Marktplatz 3, 1.
13—15,000 Mk. sind z. ! . Juli c.

auf gute Hypotb. bis zu 70"/» der
Taxe/ganz oder geteilt, zu 5 °/o aus-
-zuleiheii. Vermittler verbeten. Wo?
sagt der Tagbl.-Verlag.  Gi

c/j»»•«v »«■!
auf 2. Hhpotheke sind 30,000 Mk.
Erbitte Offerten unter D . 49 © an
den Tagbl. -Verlag.r 40—45,000 Mk . auf erste >»

Stelle per 1. Juli auszul. ^
__ SS. jEagell . Adolfstr3, 7475 Tff
vpt 50,000 Urlmtzeld für
Me Stellt Wort MWleltzeN.

Meyer Sulsberger,
Adelheidstr. 6. 7575

Kapitalieu -Grsuche.

H
4>
«
&

8000 Mk. auf hi es. gr. Geschäfts!,.
sEckes, in sehr guter Lage, an dritter
Stelle gesucht. Risiko ausgeschlossen.
Off . u.Jft . 493_an den Tagbl .-Verlag.
“20,000 Bit . auf 1. Hyp. zu 4V- V°
zum 1. Juli nach auswärts gesucht.
Off . u. 11. 491 an den. Tagbl .-Verl.

35—45,060 Mark“
gegen prima 2. Hyo. auf ein gutes
Geschäftshaus im Mittelp . d. Stadt.

Immobil ieu -Ueriränfe.

Ein - n. Zwcifamilien -Villa, neu,
.... _ _ Ende Kurpark , f. 60,000 Mk. zu verk.

Off . u. F . 489 an den Tagbl .-Verlag . ! Off . u. W. 4SI an den Tagbl .-Verl

Herrsch. Wohnhaus , BLlowstr. 8,
75P00 Mk. feldger. Taxe , f. Hyv.-
Eintr . ßiinft* zu vk. Nah. dal ., 2. Et.

Reut . HanS, 2- u. 3-Z.-Wohn^ 7
a. verkehrsr . Str ., f. Kolonialwaren ^,
sehr; geiczn., durch Besitz, billig verk.
Off , u. T . 494 an den Taabl .-Berlag.

Haus mit Läden,
Bismarckring , für 90,000 Mt . zu vt.
Off . unt . F . 457 an den Tagbl .-Verl.

z«-35.8MM.M^
Off, n. 8ii. 1» . 5

Juli oef.
postl. S chützenh ofstr.

35,000 Mark
aus einem Gcschaftsguthaben

5iUfMcteiiüUo )Oüeiullüd ]lo | .
Zinsfuß 6 °/o und 1 °/o Gewinnanteil
von der anzukaufenden Summe. Das
Geschäft ist in bester Lage Wiesbadens.
Bürgschaft wird vom Zessionär (reicher
solventer Mann) übernommen. Lanicnd
5 Jahre . Offerten unter U. 1-8S an
den Tagbl.-Vcrlag._ _

85 - 40,000 Mk.
auf gute 2. Hyp. für 1. Juli gef. Off.
unter W . 53. A postl. Schützendofftr.

Restkarrf Mk . 3i),0 «0 auf
dies. Gefchüfisharrs , n. einige
Jahre lauf., mit Nachlaß und
volle « Garantie zu zedieren.

Jir SS. BCng-el , Adolfstr8. 7464'
45 —55,000 Mk.

gegen prima 2« Hypothek zn 8 °'«
auf ein gutes Gefchüftshaus im
Mittelp . der Stadt grs . Off. « .
L . -28 M an den Tasibl . -Verl a« ._

Welcher j sehr cdeldenkende
würde einem jungen, tüchtigen

strebsamen Kaufmann zum Neubau eines
großen modernen Geschäftshauses auf
feinem eigenen Grundstücke Hupsthekcn-
darlehcn in Höhe von Mk. 175.000 zu
höchstens Fff- "/-, , mindestens 5 Jahre
unkündbar, gewähren? (Ieschätztc Offerte
wird höflichst unter .4 . 82 -2 an den
Tagbl .-Verlag erbeten.

| Gaate M̂ potlnekesu
© sind die beste
% KapitaBaislag©»
^ Es besorgt solche kostenfrei ®
^ J .Meier,Agenhi ^Tamiusstr .^B. ^

Heller prima papitülanlageii,
1. u . 2 . Stelle , erhalten Kapitalisten
kostenfreien Naäiwcis durch

SLIisk! lleuninger,
Hypotheken u . Immobilien»

Moritzstraße 51, Part.

Geldgeher
erhalten kostenfreie» Nachweis guter j|

HtzpSthetsR
durch S ^UClwIg ; «äs4 ©3,

Webergaffe 16 — Fernspr. 2188.

6000 Mk . von fiuiniui '.-rtcju Ge¬
schäftsmann auf 1. Juli gcfnÄt.
Dahinter stehen noch 79,000 Mk.
!Off, u . m.  a . d. Tagvl . -Berl.

18—20,000 Mark a»»f prima
2. Hypothek zu 3°/,, von vermög.
Geschäftsmann auf vornehmes
Hano tu » Kurviertel geknÄt.
Offerten unter „ 2k. ffi . 12 »“
postlagernd Berl in er Hof.

18 ^ - 20,000 M . 2 . W.
von gutsituiertem Mann auf gleich oder
4 .Juli gesucht. Offerten unter 2S -L8L
an den Tagbl.-Verlag.

Zn v-rkanfen schöne Billa,
mittlere Parkstraße, sehr billig d.
,1. Chr. Glücklich, Wilhclmstr. 50.

Zn verkaufen prachtvolle ge¬
räumige Villa mit Garten, Stalla.

Remise, Biebricher Allee, weit
unter der Feuertape durch
1. Cbr. Glüc klich,  Wilhc lmstr. 50. „

WŴ « WVWMTL!» MZ !WDM!FkM8
«AN

Pr . sofort zn verk. Herr- D
schastl. Billa in der Sonnen » K
beraerstr . mit ichönem Garten , 8
Kutschecwohn.. Stall , Remise:c. d. U
1. ghr . Glücklich, Wilhclmstr. 50. A

Wcgzngshatver sehr preisw.
%M perkansc « herrschaktl. Villa
mit Garten, Lanzstraße, direkt
am Nerotal , dur-b
i.  Chr. Glücklich, Wilhclmstr. 50.

Zu verkaufen oder ,M vcrrn.
pr. 1. August l'evt. and; früher)
Billa Loreley , Biebrichcr-
straste 4, Haltest, d. elcktr. Bahn,
Rühr des BahnbofS , pracht¬
voller Garten rc. Alles Nah. d.
4. Qbr. Glücklich, Wilhelmstr. 50.

SMffe
Parkstraße 40

mit Garten , an den Kur-
anlagcn,  S Zimmer,
5 Mansardenzimmer u. reich¬
liche Nebenräume , Zen -ritl-
heiznug , elekir . Licht¬
anlage , ist durch Unter¬
zeichneten Testamentsvollstrecker
zu verkaufen.

Beüchtiflunq nach vorheriger
Anmeldung daselbst fff 241

Iirßhrsi Ar. fee!),
Kirchgasse 43.

HMHelrsGMe AkWng
\\\ uetkönfen.

Die Villa Ihrer Durchlaucht der Fron
Prinzessin in
schönster Lage Wiesbadens (Guftav-
Freytagstratzê 17) gelegen, mit allem
Komfort der Neuzeit aiisgestaltet,
12 Zimmer, Dienerichafts- und Bade¬
zimmer, geräumige Souterrains , Bodkn-
raume, mit Garten, ist zu verlaufen,
liebere,abe nach Wunsch. Nähere Aus¬
kunft erteilt 'F242

Justizrat iS®!!-. MRe' irasclBanäsJl,
Darmstadt, Hügelstraße 55.

1 ]¥erobergstratise . t
| Vom  Idyllls d̂biem •
H, umgebene Villa zu -verkaufen . Preis 78,000 Mk. ö-
<» $.  Meier , Immobilien -Agentur , rff'aniira »ts4rassc 28 . £

.Herrschaftliche Billa , in unmütel-
barer Nähe des neuen Kurhauses, Kgl.
Theater, Kuraiilageu u. der Wilhelmstr.,
mit allem Komfort der Neuzeit auS-
gestattet, nebst Stallung , Kntfcker-Woh-
iiunq re. u. za. 1 Morgen grotzern
Garten ist weit nnter der Taxe zu
verkaufen durch

Jt.  Clsr . « lüdiUch,
Wilhelmstr.  no.

Die zum Nachlaß derBorottin DLr«iiiim«lL
von  IIoImfeMt gehörige

Herrliche
MM

mit reizend, angelegtem«Zarten, ^ herr¬
liche Räume, alles der Neuzeit entsprech.
(Knrlagel, ist sehr preiswert gegen HanS
oder gute Hnvothek zu v., bei barer ülus-
zahlung billiger. Offert, u. 4i8S
an den Tagbl.-Verlag.

Zwei Bills«
zu vürkanfeu.

Wilhelmirrcrrstrasts 82 u . 54 , jede
14 Zimmer, der Neuzeit entsprechend,
solid und gut gebaut. Anznsehen von
11—12 Uhr, nachmittags von 4—7 Uhr.

iic plla üeroljerailr.22,
entb. 9 Zimmer und 5 Mariarden , ist
billig zu verkaufen. Anzusehcn von
10- 12 und 2- 4 Uhr.

Billa Lefsinflstratze 10,
9 Zimmer mit reicht. Zubehör, sehr
geräumig, mit großem Garten, zu
verk. Wh . das. od. Jahnstraße 17, P.

Zwei Mlieu,
Niederbergstr. 1 u. 3, Ecke Emserstr., für
eine od. zwei Janiilie ». 8—10 Zimmer,
solid gebaut, auck, für Arzt sebr geeignet,
billig zu verkaufen. Besichtigung 3 bis
5 Uhr. Näh. GcS »r . ßSImiieirstiocSi;,
Aldrech tstraste 7. a

Die BilZK
MöhriZWUrKsZs

n:it (Zarten, zusammen1 ' ar,06 qm
gron, ist wegen Sterbefalls sofort zu
verkaufen. Nachfragen im Hanse selbch
sowie bei dem Vertreter der Erben,
Jn ' izrat It •, Alherti . Adelheid-
stra ße 24. _ F241

Mehrere Billen
sind preiswüröig zu verkartferr.
Offerten erbeten unt .r .L''-. -LÄS» an
deu Tagbl .-Verlag.

eine der schörrstc» im Aerotal , zu
verkaufen. Fnilirrs JU.1sta .e5f,,

Schicrsteiuerstraste 13.

Die schönste Vikleubesltzung
Wiesbadens, fchloßartigcr Ban,
an 3 Straßen gelegen, gegenüber
den Kuranlagen , enthaltend
20 Zimmer, darunter mehrere
Säle , monumentale Halle, Winter¬
garten, gr.Terraff., DicnerfchaftS-
treppe, Zentr .-Heizuua. elektrisch
Licht rc., auf das Kostbarste
m.  Solideste ausaestattet, wegen
Wegzugs d. Besitzers weit unter
Preis sofort zu verkaufen. Näh.
bechrV rwaltcr Lruiar -, Zinimer-
mannstraße 10.

mit zirka 50 Nuten Garten, 3 Minuten
vom Kochbrunnen, beste Kurlage,
11 Zimmer, r-ichl. Zubehör, mit allem
Komfort der Neuzeit, preiswert zu verk.
Off. u. 8 . L8L an den Tagbl.-Verlag.

Mlla Hllluerwest 12,
z. Allcinbewohn., cnth. 12 gr. Zim., aus-
gebant. Dachstock,Zentralheizungu. rei , 1.
Zub. pr ci sw. zu vk. Näh. Bierstadterstr. 6.
Herrliche Waldlage.
Im nnvergleichl. schönen Dambachtal

sind einige Bilicn , mit allem Komfort
der Neuzeit ausgcst., sehr preiswürdig zu
verlaufen. Näh.  Frescniu,straff 41.

Stitzr2-FWlIirü-VÜil!.
mit Garten gegen mein Eckhaus mit
Laden und 3-^it. 4-Zimmer-Wohnungen
zu tauschen. Offerten unter IN. -SWN
au den Tagbl.-Verlag.

Verhältnisse halber verkaufe
mein schönes Haus mit unbeschr.
Wirtfch. - Konzession, sch. Lokal mit
(Zart., gute Lage. Kl. Anzahl, genügt.
Off . u. I . 480 an den Tagbl ^Verlag.

HauSverkauf.
In schöner verkehrsr . L., gr. Torst,
Werkst, im Hth., preisw . zu verk.
Anfrag , postl. Schützenhofpost u. 740.

ArWDWa
mit Stall und Remise, Vffe Gustav-
Freytaqstr . u . Uhlaudstr . 2» , desgl.
BUla Lefsingstratze 5 zu verkaufen.
Näheres dai'etbst.

E ^ Mtville a.  Ri'. ^ .
Moderne Villa mit schönem Obst- u.

Gemüsegarten, in reizender Lage, mit
7 Ziminern u. allem sonstigen Zubehör,
zu verkaufen. Näheres bei Gg . Jos.S4r <-jncir . Banaesch äft. Eltville.
^Vlllen-UefLeLLattten
bietet Besichtig, mein. v. Prof. Metzendorf
ausaeführt. vorncbm. Vülcnkolonie gr.
Interesse. Pr . v. M. 25.0«0 an inkl. gr.
sert. Gärt . Ansichten rc. zu Diensten.
Mildest . Kl. Deutsch!,, waldr. staubfr.
Höhen!., Jagdqel., Amtsstadt, O.-Real-
ü. hob. MädÄschul. 60 Züge. A . Höhn,
HeppenheimB.,Mittelpunktv.Heidelberg,
Mannheim, Wor ms. Darmstadt. F121

Hübscher HerrscliaftSsitz,
4500 qm groß, in prächtiger Lage m
Ort nt. Station , b. Tarmstadt , wert
uriter Wert , für Mk. 65,000 verkäuflich.

Ferner kleine hübsche Will«
am Waldrand an der Bergstr.. 1377jm,
Tore Mk. 30,000, für nur Mk. 26,000 z.
verk. Näh. b, GUiier *. Darurstadt,
Soderstr . 89. Fernspr. 1264.

t Wohn- «. Geschäftshaus%
% in bester Kurtage ist unter L
% günstigen Bedingungenzu ver- »
& kaufen. Offerten unter H . <SS© ^
? an den Tagbl.-Verlag. &

Ztt ÄerkKAsen
Doppelhaus mit 2- 3-Zimmerwohn..
Einfahrt u. Stallung , passend für cin,n
Kutsätcr. Bierhändler o. Geschäftsmann.
Off, u. A . -L8M an den Ta gbl.-Ver lag.
Ueutalües
hoh. überleb., Speknlationsobjert. z. verk.
Off. v. ernst. Reflekt. nnt. 24. 4l« 8 an
den Tagbl.-Verla g.

liÜilÄ 'SS
int Ta gbl.-Verlag._ __ {jj£

Weiuhandlnng mit Hans
und allem Inventar , musterhaft einge¬
richtet. i!t krankheitshalberzu verkaufen.
Hypotheken werden in Zahlung genomm.

Ulise MetaiMinjjrer,
Woritzstraße51.

«.wciftöek. LvöhnyauS , Mitte der
Stadt (Seiteustraße), direkt bei Bade-
hüusern, vorz. für Sveisehaus geeignet,
za 60 gm großer Raum im Parterre,
oben Wohnung u. vermietbare Zimmer,
zu verkaufen od. zu vermieten. Offerten
unter 3S. -LW-r an den Tagbl.-Verlag.

Kotel -Penfion mit stark besucht.
Weinrest., 10 Logicrz., moderner Ansstatt.,
soll, weil Eigenst anderw. wohnt, für
15,000 Mk., mit 6—8,000 Mk. Anz. sof.
i erkauft! L Tannusstrnße 12.

Eine gungvure Bäckerei
mit Haus ist per sofort zu verkaufen.
4000 Mark Anzahlung. Offerten unter
V. -SS » an den Tagbl .-Verlag.

Gutbnrgerliches, altrenommiertes
HoLel-ReftanrauL

im Mittelpunkt der L-tadi preisw.
zu verkaufen. Off. U. A. -L8H1
an den Tagbl.-Verlag.
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Geschäftshaus nt verkaufen
mit schönem Eckladen , in guter Ge¬
schäftslage Wiesbadens - für jedes
Geschäft geeignet, für 125,000 Ml . ,
hei 10 - bis 15,000 Mk. Anzahlung.
Offerten unter « . 4 » « an den
Taabl .-Berlaa richten.

Bauplätze
nächst Kaiser -Friedrich -Ring,
Hoftenlohestratze,
Biebricherstraffe

zn verk» Unlitis
Schiersteinerstraße 13.

Immobttien -Kaufgrsuche.

Wer Käufer, Hypothek
-d -, Teilhaier sucht

für ein Haus , Fabrik -Terrain , Ziegelei,
Gärtnerei , Mühle , Gasthof , ländlichen
Besitz oder Geschäft gleich welcher Art,
wende sich vertrauensvoll an die
Central -Berkanfs -Börfe Deutsch !. ,
Frankfurt a . M „ Töngesgasse 23.
Angebote binnen 3 Tagen , Besichtigung
kostenlos. (B. Hä . 4290) F 162

Wir suchen besonders:
1. Ein Rttgt . » sl* Wald , bei hob. Anz.

(Renlabiliiät ist Nebensache) in Hessen-
Nassau od. südl . Teil Thür ., Herren !,,
mit 20—80 Z „ Park , nahe gr. Stadt
mit höh . Schulen , Fischerei erwünscht.
0 . Fol . 8534.

2. Gntspachtg . od. Zesstsuen für
40 Rest, mit 20—50,000 M ., für
30 Rest, mit 50- 300,000 M.

3. Rttgt . zu kaufen od. Pachtg » mit
3—500,000 M . Anz . C. Fol . 9705.

4. Rttgt . od. Stadtgut mit 200,000 M.
Anz . 0 . Fol . 9777.

5. Gut mit Brennerei od. Rübenbd.
Bet 120,000 M . Anz . C. Fol . 9718.

6. Gut mit 50—80,000 M . Anzahlg .,
Rüveuboden oder Brennerei.
0 . Fol . 8889. (Mga 5395) F 123

7. Auch and . Objekte in jed . Größe
u. Geg . — Ziegeleien , Mühlen»
Gasthäuser ?c. bei 20,000 bis 1 Million
Mark Anz. (lsd. Bnch-Nr . 10770).

Verkäufe , bczw. Packtg . laut Re¬
vers vor Verkauf rr. keinerlei Zahlung
vermittelt in diskrete « Weife das
Agenturgeschäft in Firma

Wlltz. ftmiu§ $ Co.. Mau.

Nantttotl an 2; Straßen 1
1 VlillPlUY (aIt .Garten ),mit g
■ Genehmigung f. 2 Villen , zu verk. 8
8 Näh . im Baubureau , Nikolas - K
| | straße 1, Part . 7540 g

Grundstück
Distr . Kleinseldchen zu verkaufen.

JTmIüms  Allstadl,
Schrersteinerstratze 13.

Fa*eiraielea*-¥ei ®zeichssis.
Hotel Adler BadLharas.

Hoffmann, Fr . Oberstleut., Biebrich.
— Reineeke, Amtsgerichterat, mit
Pfleg., Hannover.

Hotel zum neuen Adler.
Zipp, Kfm., m. Farn., Löhnberg. —

Egloff, Frl ., Rheydt . — Anden, Ur.
med., m. Fr., Boras.

Alleesaal.
Behme, Rent-, m. Fr ., Hamburg. —

Diekhoff, Prof., m. Fr ., Hamburg. —
Vogler, Kand . jur ., Göttingen. — Hey-
mann, Gutsbes., m. Fam., Cleve. —
Wilenkine, Frl . Rent ., Russland. —
Gräte, Kfm., Hagen. — Hoffmann,
jRent., Albany. — Schöngarth, Oberst-
'leut., m. Fam., Heidelberg. — Haeseler,
Apotheker , m. Fr ., Berlin. — van der
|Loo, Frl., Amsterdam. — Hoorn, Frl.
[Rent., Amsterdam. — Seaureaud, Frl.
!Rent -, Frankfurt . — Levy, Rent .. Paris.

Belgischer Hof.
Rosselten, Zahnarzt, Kassel.

Russischer Hof.
Philipsen, Fr . Schwester, Marburg.

— Schmitt, Stud. ehern., Leipzig. —
Kluge, Fabrik ., m. Fr ., Barmen. —
Strauch, Stud. med.. Marburg. —
Benichek, Kfm., m. Fr ., Frankfurt.

Hotel Sächsischer Hof.
Wild, Flacht . — Schulz, Kfm., Trier.

— Schneller, Kfm., Dresden. — Sterz,
Kfm., Dresden. — Kempke, Kaufm.,
Krefeld. — Andichens, Kfm., m. Fr .,
Aachen. — Jumot , Kfm., Krefeld. —
Simpkey, Kfm., Aachen. — Schnitze,
Frl ., Berlin. — Grawo, Berlin. —
Berkmann, Frl ., Essen. — Berg, Frl .,
Düsseldorf. — Hekelmann, Kaufmann,
Mainz. — Kluwe, Frl ., Hannover. —•
Helmert, Frl ., Leipzig.

Snvoy - Hotel.
Wagner, Kfm., Köln. — Muskens,

Rent., m. Fr ., Nymegen. — Oppen¬
heimer, Rent ., Frankfurt . -— Schnur-
pheil, Apotheker, Berlin. — Hirsch-
Mann, Kfm., Nürnberg. — van Oven,
Rent ., Amsterdam. — Hanauer, Rent .,
Frankfurt . — Gottschalk, m. Familie,
Lüttich . — Frank , Fr ., Rent ., London,
j— Sandelowsky, Kfm., m. Familie,
[Königsberg. — Borgers, Rent ., m. Fr .,
Budapest. — Wolf, Kfm., m. Frau,
Frankfurt . — Rein, Kfm., m. Tochter,
Basel.

Kuranstalt Br . Schloss.
Tobaekmann, Kfm., Lodz. — Kauf¬

mann, Rechtsanwalt, Gelsenkirehen.
Schweiitsbergs

Hotel Holländischer Hof.
Flügel, Fabrikdirektor , m. Fr ., Bres¬

lau. — Marre, Kfm., m. Fr ., Berlin. —
Bockl, Lehrer, Karlsruhe . — Nathan,
fffm., Berlin. — Lucken, Gutsbesitzer,
Weilburg. — Lutte , Gutsbes., Weil-
burg. — Bruger, Dr. med., Weilburg.

Schallbruch, Kfm., m. Fr ., Solingen.
!•-  Stieger , m. Fr, , Krefeld. — Weck,
Kfm., m. Fr ., Krefeld. — Schmalfeldt,
|tud ., Chemnitz. — Wehr, m. Fr . u.Kind, Neunkirchen. — Erdmann, Kfm.,
ha. Fr ., Berlin. — Priddel, Kfm., Saar¬
brücken. — Schroer, Kfm., m. Frau,
Kaarbrücken. — Stede, Schottland. —
Btede, Fr ., Schottland. — Wmtbowdy,
Schottland. — Hundley, Ing., England',
h- Jung , Kfm., m. Fr ., Frankfurt . —
Goorgaddey, Advokat, m. Frau, Ivon-
ftantinopel. — Danehl, Stud. jur .,
Heidelberg. — Fischer, Bankdir., m!
Fr., Bremen. — Freiherr von Berchem,
Hauptmann, Germersheim.

Sendig - Eden - Hotel.
Seitz, Bankdirektor , München. —

Posadowsky, Graf, Bonn. — Littmann,Professor, m. Fam., München. —
Dmorhowski, Fr . u. Frl ., Siedlce Stadt.
— Dorsser, Rent ., m. Fr ., Zeist. —
Ronnefeldt, Rent ., London. — Fech-
heimer, Kfm., m. Fr ., Nürnberg. —
Wahl, Fr ., m. 2 Kindern, Luxemburg.
— Bormann, Fabrikant , m. Fr . und
Mutter , Hannover. — Marum, Kaufm.,
Sobernheim. — de Randwyck, Baronin,
Holland.—Crommelin, m. Fr ., Holland.
— Stein, Fr ., m. Fam., Kirchen a. 8.
— Kobelsdorf, Schriftsteller, m. Frau,
Berlin. — Kiefer, Fabrikant , m. Fr .,
Kork i. B. — Hausemann, Fr ., hrank-
furt . — Huesgen, Gutsbes., Trarbach.
— Kühne, Frl ., Oberhausen. — Rein¬
hard, Fr . u. Frl ., Oberhausen. — Her¬
mann, m. Fr ., Basel. — Reinhard,
Essen. — Neumann, Dr. med., Ober¬
hausen. — Baron Vredenbureh, Dipl.,
m. Baronin, Bed. u. Automobilführer,
Wien. — Thewald, Rechtsanwalt, m.
Fr ., Trier. — Weber, Kfm., München.
— Pflüger, Dr. med., m. Fr . u. Auto¬
mobilführer, Bonn. — Marum, lvfm.,
m. Fam., Frankfurt . — Marum, 2 Hrn .,
Kflte., Frankfurt . — Kom'i antinoff,
Rent ., _m. Fam., Petersburg . —
Dzialoscinski, Rechtsanwalt, m. Fam.,
Berlin.

Zum goldenen Stern.
Schuhmacher, Beuel. — Söhner,

Zimmerhof. — Schips, Eichenrein. —
Scharfenecker, Dankolsweiler. —
Molino, Fr ., Frankfurt . —- Lutze, Sek.,
m. Fr ., Elberfeld. — Heyer, m. Frau,
Elberfeld. — Jürgens , Elberfeld. —
Jung, m. Fr ., Elberfeld. — Ackermann,
Sekretär, m. Fr ., Elberfeld. — Harnick,
m. Fr ., Elberfeld. — Grüner, m. Fr .,
Elberfeld,

Hotel Berg.
Velten, Ing., m. Fr ., Weil im Dorf.

Tan nhänser.
Frenzei, Kfm., Bonn. — Schwarz,

Kfm., Nürnberg. — Zcelin, Kfm., mit
Fr ., Oldenburg. — Eller, Kfm.., Ober¬
hausen. — Ivaes, Kfm., Neuwerk. —
Brücker, Kfm., Neuwert . — Bougarts,
Kfm., Neuwerk. — Meures, Kfm.,
Neuwerk. — Miller, Kfm., Köln. —
Denzinger, Ing., m. Er., Worms. —
Wolff, Frl -, Dresden. -— Hohenlinder,
Dr. ehern., Frankfurt . — Wiegei,
Kfm., Witten . — Wehres, lvfm.,
Neuwerk. — Thaler, Dr. med., Duis¬
burg. — Nervegno, Zahnarzt, m. Sohn,
Köln. — Grünewald, Kfm., m. Frau,
Hannover. — Schön, Kfm., Plauen. —
Mührerbach, Kfm., Schramberg. —
Runtensbruek, m. Fr ., Krefeld. —
Rissmann, Gutsbes., m. Fr ., Gr.-
Rodenslöben. — Müller, Kfm., Stutt¬
gart. — Stern, Dr. med., m. Frau,
München. — Illmann, Kfm., Weuburg.
— Walther , Kfm., m. Fr ., Naumburg.
— Lindau, Kfm., Köln. — Frenze],
Ing., m. Fr ., Bonn.

Taunus -Hotel.
Adolf, Referendar, Köln. — Alten¬

ort, Kfm., Bruchsal. — Busse, Kfm.,
Diepholz. — Müller, Baumeister, mit
•Fr., Leipzig. — Wright , Hauptmann,
Schwerin. — Jensen, Rent ., m. Mutt .,
Giessen. — Zenker, Dr. med., m. Fr .,
Stettin . — Wallenstein, Kfm., London.
— Pratt , Chemiker t >r-, Aachen. —
Schiller, Ingen., m. Fr ., Frankfurt . —
Barthol, Frl . Rent ., Annaberg. —
Heinrist , Kgl. Landmesser, m. Frau,
Altenkirchen. — Hilberg, Reg.- und
Baurat, Essen. — Dietz, Fabrikant,
Oesfingen. — Madelung, Kfm.. Gotha..
— Kölsch witz, Ingen., Berlin. —
Ljuugquist, Fr . Rent ., m. T., Stock¬
holm. —- Müller, Kfm., Marburg. —
Siegel, Landger.-Rat a. D., Karlsruhe.
— Hirsch, Rent ., m. Fr ., Rostock. —
Berkenheim, Dr. med., Moskau. —
von Laugsdorff, Leut ., Charlottenburg.
— Strauss, Kfm., Strassburg. — Bruck,
Chemiker Dr., m. Fr ., Mannheim. —
von Osterburg, Dr. med., m. Fr .,
Saarbrücken. — Koester, Kfm., mit
Fr ., Braunschweig. — Dittrich , Stud.
jur., Breslau. — Graf Strachwitz,
Stud. jur ., Breslau. — Lützel, Kfm.,
m. Fr ., Pirmasens. — Buchbolz,
Fabrikant , m. Fr ., Pirmasens. —
Sauerwein. Dir., München. — Croner,
Kfm., m. Fr ., Berlin. — Strebei, Kfm.,
m. Fr ., Leipzig. — Strenge, Oberschul¬
rat , in. Fr ., Schwerin. — Daniel, Amts-
gerichtsrat, Düren. — von Volois, Vize-
Admiral z. D., Berlin. — Thometzeck,
Leut ., Diez. — Boilacher, Apotüeker,
m. Fr ., Stuttgart . — Meyer, Dir., m.
Fam., Düsseldorf. — Geissenheimer,
Kfm., Frankfurt . — Geier, Fr . Rent .,
Dresden. — Geier, Kfm., Homburg. —
Sauer, ICfm., m. Fr ., Frankfurt . —
Marx, Rent.., Aachen. — Groening,
Kfm., m. Fr ., Ibbenburg. — Bruder,
Chemiker Dr., m. Fr ., Griesheim. —
Waller, Kfm., m. Fr ., Köln. — Zie-
lonka, Dir., Kempen. — Bagel, Fabrik .,
m. Fam., Mülheim. — Voigt, Fabrik .,
in. Fr ., Sparneck. — Strosky, Kfm.,
Limburg. — Groetz, Kfm., Berlin. —
Burant , Major, Saarlouis. — von
Cronenthal, Rittmeister , Hanau. —
Roper, Dr. med , m. Fr ., Altenburg. —
Julius, Kfm., Nordham. — Meyer, Dr.
med., m. Fr ., Heide. — Linden, Kfm.,
Neuss. — Dickhorn, Oberleut., Dens¬
berg. — Rindskopf, lvfm., m. Frau,
Elberfeld. — Haasen, Kfm., m. Frau,
Krefeld. — Flyl, Dr. med., Eisleben. —
Haag, Kfm., Berlin. — Bender, Kfm.,
m. Fr ., Frankfurt . — Florert , Kfm.,
m. Fr ., Frankfurt.

Hotel TTaio» .
Weber, m. Fr ., Fürth . — Pacius,

Prof ., Konstanz. — Pöscliler, Archit .,
m. Fr ., Berlin. — Krüger, Ing., Wil¬
helmshafen. — Mattem , m. Fr ., Saar¬
brücken. — Brünsing, Musikdir., Kre¬
feld. — Jrant , Frl ., London. — Dach,
Frl ., London. — Köllamm, Kfm., mit
Fr ., Barmen. — Perff, Kfm., m. Fam.,
Barmen. — Jost , Chemik., Duisburg.
— Senz, Kfm., m. Fr ., Frankfurt . —
Dressier, Kfm., m. Sohn u. Schwester,
Kassel. — Arnold, Kfm., m. Frau,
Limburg. — Meyer, Kfm., Hamburg. —
Hampelhof. Dir., m. Fr ., Düsseldorf. —
Alberta, Kfm., m. Fr ., Gr.-Stemheim.
— Franz, Mühlenbesitzer, mit Frau,
Meiningen. — Franz, 2 Hrn . Chemik.,
Kruft . —- Plödt , Fr ., Königswinter. —
Vogel, Fr ., Kaiserslautern . — Beck¬
mann, m. Fr ., Bernern. — Suger, mit
Frau, Gunzenhausen. — Schweitzer,
Kfm., König. — Menzel, Kirn . —
Krolikowski, Berlin. — Sehurig, Ing.,
Leipzig. — Meusing, m. Fr ., Eschwege.

Viktoria - Hotel u . Badkatis.
Gerson, _Stud. phil., Berlin. —

Bödecker, Kfm., Hamburg. — Senius,
Konzertsänger. Petersburg. — Solf,
2 Hrn ., Berlin. — Reinert , Frankfurt.
— Vorwerk, Fr, , m. Sohn, Schwelm. —
Weil, Kfm., m. Fr ., Lodz. — Hogarten,
Barmen. — Heintel, Reg.-Baumeister,
Hannover. — Falkenroth , mit Fam.,
Schwelm. — Blume, m. Fr ., Lüneburg.
— Kölsch, Frl ., Barmen. — Granzberg,
Amsterdam, — Gerson, Rent ., m. Bed.,
Berlin,

HoteSl Bender.
Hardung, Fr ., Nürnberg. — Weber,

Hotelbes., Weilburg.
Spiegel.

Toeplitz, Frl ., Breslau.— Pinschower,
Fr ., Berlin. — Mendgen, Kgl. Steuer-
Sekretär, Ahrweiler. — Glimmann,
Kfm., Hamburg. — Gläser, Fähnrich,
Potsdam. — Ahlendorf, Frl ., Mühl¬
hausen. — Sturm, Leut., Schneide¬
mühl. — Bernsee, Fr ., Berlin. — Mül-
ham, Fr ., Blankenese.

Hotel Vogel.
Peyer, Architekt, m. Fr ., Zürich. —

Fentsch, München. — Bassler, m. Fr .,
Erlangen. — Schlosser, Lehrer, m. Fr .,
Mannheim. — Herzberg, Dr. med., m.
Sohn, Berlin. — Wölfel, Kfm., m. Fr .,
Magdeburg. — Flierl, München. -—
Horn, Bonn. — Brenner, Kfm., .oonn.
— Kachel, Kfm., m. Fr ., Erfurt . —
Perkonning, Frl ., New York. — Stuhl¬
mann, Beamter Dr., Hamburg. —
Wolff, Heidelberg. —• Schmidt, Zahn¬
arzt, m. Fr., Frankfurt . — Lohrmann,
Fabrikant , m. Fr ., Ungar-Königstein.
— Grütter , Postdir ., Opladen. —
Zimmermann, Fabrikant , m. Fr .,
Chemnitz. — Vogel, m. Fr ., Ludwigs¬
hafen. — Racke, stud. ehern., Worms.
— Clemens, Kfm., Worms. — Weber,
Kfm.. Worms. — Schieb, Landger.-
Rat Dr., Karlsruhe . — Schmidt, mit
Fr ., Quedlinburg. — Eurich, Architekt,
m. Fr ., Frankfurt . — Thiessen, Kfm.,
m. Fr .. Elbing, — Zopf, Giessen. —
Rauh, Kfm., Solingen. — Wenters,̂ Dr.
med., Ueberfeld. — Neber, Kfm.,
Goes. — Hamburg, Kfm., Düsseldorf.
— Nebs, m. Fr ., Hamburg. — Schell,
Kfm., Siegen. — Leonhard, Kfm.,
Siegen. — Breckheimer, Oberinspekt.,
Frankfurt . — Weiter , Kfm., Frankfurt.
— Leidolt, Reg.-Assessor, Köln. —
Schlimper, Kfm., m. Fr ., Linz. —
Golm, Dr. med,, Mannheim.

Hotel Wem ».
Korkhaus, Ing., m. Fam.. Saar¬

brücken. — Strak , Rent ., Weidenau.
— Emunds, Frl ., Elberfeld. — Krüger,
Frl ., Elberfeld. — Bockendorf, Frl .,
Elberfeld. — Beehmann, Kfm., m. Fr .,
Haag. — Wittmann , Fr ., m. Kindern,
St. Ingbert . — Dempwolf, Chemiker,
Iserlohn. — Neubauer, Kfm., Rixdorf.
— Seidel, Rent ., m. Fr ., Breslau. —
Korkhaus, 2 Frl ., Limburg. — von
Apers, Frl ., Brüssel. — Merx, Frl .,
Bleicherode. — Berthel, Fr . Rent .,
Braunschweig. — Modvach, Frl ., Char¬
lottenburg.— Merx, Rent ., Bleicherode.
— Berthel, Rent ., Bielefeld. — Weis,
Kfm., Frankfurt . — Steinmetz, Lehr.,
m. Fr ., Biedenkopf. — Royen, Kfm.,
m. Fr ., Krefeld. — Wichele, Cannstadt.
— Hein, Kfm., Lodz. — Willoclca,
Fabrikant , Brüssel. — Ivetter, Brüssel.
— Baumeister, Oberhausen. — Ver-
nimmen, Brüssel. — van Apers, Rent .,
Brüssel. — van Göethen, Brüssel. —
van Mieghem, Brüssel. — Oster, Gym¬
nasiallehrer, Luxemburg. — Merx,
Rent ., Berlin. — Claesius, Kfm.. Keme¬
lingen. — le Bret, Köln. — Gautert,
lvfm., Barmen. — Freise, m. Familie,
Düsseldorf. — Preuss, Ing., Berlin. —
Briske, Stud. jur ., Berlin. — Sehr,
Kfm., m. Fr ., Marburg. — Schley,
Rechnungsrat, Metz. — Geiseier, Areh.,
Berlin. — Geisler, Fabrikant , Berlin.
— Pute ), Kfm,, m. Fr ., Haspe.

Westfälischer Hof.
Stiefelhagen, Kfm., Indien. — Lnnn-

hardt , Frl ., Osnabrück. — Möller,
Kfm., Köln. — Hemmersen. Frau
Senator, Osnabrück. — König, Ingen.,
m. Fr ., Königsberg. — Müller, Univ.-
Bibliothekar, Dr.. m. Fr ., Bonn.

Hotel Wilhelm » .
Skovira, Kfm., Düsseldorf. — Regge,

Majoratsherr , Tarbitz (Osthavelland).
— Feise, Kfm., Koblenz. — Frank,
Rent ., m. Fam., Portland . — Birken¬
feld, Rent ., m. Fr ., Moskau. —
Breeselmann, Kfm., m. Fr ., Barmen.
— I .angenmeyer de Wit , Een ';., mit
Fr ., Amsterdam. — Grawitz, Stadtrat,
Stettin . — van Marken, Fr . Rent ., mit
Fam., Haag. — Depenheoer, Rent,,
Köln. — Duelen, Dir., m. Fr ., Köln. —
von Blankenburg, Reut ., Kreuznach. —
von Flotow, Stiftsdame, Schwerin. —
Kronenburg. Notar , m. Fam., Amster¬
dam. — Gideon, Kfm., m. Fr ., Berlin.

In . IPriva thäusera:
Abeggstrasse 6:

Stern, Rent ., Frankfurt,
Pension Albany:

Stüwe, Fr . Rent ., Potsdam. — Witt,
Oberleutnant a. D., m. Fr ., Scböne-
berg. — Seykora, Fr . Rent ., Potsdam.
— Ernst , 2 Frl . Rent ., Potsdam.

Villa Albion:
von Sommerfeld u. Falkenhayn, Frau

Major, Posen.
Bärenstrasse 7, 2:

Baer, Fr ., Gnesen. — Gimkieivicz,
Fr ., Berlin.

Brüsseler Hof:
Koch, R., Kfm., m. Fr ., Essen. —

Kocli, H., Kfm., m. Fr ., Essen. —
Mennerich, m. Sohn. Forbach. —
Quais, Fr . Prof ., Willna.

Pension de Bruyn:
Moerbeek, Oberst a. D., m. Frau,

Haag. •— Collette, Utrecht.
Büdingenstrasse 8:

Schäfer, Kfm., Oberhausen. — Carl,
Fr „ Gera.

Pension Böttger:
Wolff, Kfm., m. Fam., Stettin.

Gr. Burgstrasse 5:
Rösner, Frau , m. T., Berlin.

Gr. Burgstrasse 13:
Brubacher, Fr . Rent ., Aschaffenburg.

Gr. Burgstrasse 16:
Fehlauer, Oberleutn. u. Adjutant,

Brandenburg.
Villa Carmen:

Füllner, Kommerzienrat, Warm-
brunn.

Villa Columbia:
du Fais, General, Saarbrücken.

Privathotel Cordan:
Gramer, Hauptmann, mit Frau,

Hannover. — Kehlers, Dir., Dresden.
— Linow, Apotheker, Dr. phil., Tor¬
gau. — von Falkenhayn, Metz. —
Siebert, Frl ., Berlin. — Lagotin, Frl .,
Berlin. — Kerlen, Fr ., Düsseldorf. ■—
Kerlen, Frl ., Arnsberg. — Wjehmann,
Generaloberarzt a. D. Dr., Dresden.

Pension Credö:
Alken, Geheimrat, m. Fr ., Hannover.

Pension Daheim:
Ellrirs, Fr . Justizrat , m. T., Meseritz.

Elisabethenstrasse 21:
Walter , Fabrikant , m. Fr ., Mühl¬

hausen. — Fordon, Fr ., m. Tocht.. New
York.

Elisabethenstrasse 27, 1:
Rosenbaum, Kfm-, m. Fr ., Berlin.

Pension Elite:
Hellmannsberger, Fr . Dir., Frankfurt.

Flohrs Privathotel:
Duscha, Fr . Rent ., Mehlsack. —

Nolde, Fr . Rent ., m. Fr ., Langfuchs. —
ICrito, Bankvorsteher, Brake. —■Ehe-
ling, Frl ., Rostock. — Wahl, Rentner,
Rostock.

Pension Fortuna:
Carpenter, Jonas, Fr ., Paris . —

Steuer, Frl ., Berlin. -— Steuer, Frau,
Berlin. — Philipsen, Krefeld. — Phi-
lipsen, Fabrikbes., m. Fr ., Krefeld. —
Philipsen, 2 Frl ., Krefeld. — Gerds,
Fabrikbes., m. Fr ., Krefeld.

Friedrichstrasse 18:
Kohlhaas, lvfm., Bielefeld.

Häfnergasse 4/6:
Valten, Kleve.

Heimat:
Eckert, Frl ., Bogadel.Villa Helene:
de Jong, Leiden. — Kühne, Alten¬

burg.
Villa Herta:

Stumpbreys, Student, London.
Spokes, Fr ., Brighton. — Roth, Haupt¬
mann, Germersheim.

Christi. Hospiz I:
Rauch, Mühlhausen. — Besch, Frau

Prof., Freiburg. — von der Groeben,
Frl . Stiftsdame, Königsberg. — Clemm,
Oberlehrer Dr. u. Prof., mit Sohn,
Giessen. — Schlieper, Frl . Rentner,
Berlin.

Evangel. Hospiz:
Loh, Broich. — Pasden, Frankfurt .—

Schulz, Kfm., Frankfurt . — Appel,
Kfm., Frankfurt . — Hecker, Lehrer,
m. Fam., Worms. — Jung, Lehrer,
Crumbach. — Hess, Lehrer, Welseu¬
bach. — Schlosser, m. Fr ., Ohligs.

Pension Internationale:
Veitch, Fr . u. Frl . Rent ., London. —

Roy, Stud., Giessen.
Kapellenstrasse 3, P .:

Chilies, Fr ., m. Bed., München.
Kapellenstrasse 5, 1:

Hermes, Dr. med., m. Frau und
Schwester, Köln.

Kapellenstrasse 7:
Zabel, Kgl. Polizei-Inspekt, , Königs¬

berg.
Kapellenstrasse S:

Brehme, Gymnasialoberl. Dr., m. Fr .,
Lippstadt.

Kapellenstrasse 10, P .:
Jacob, Frl . Rent ., Charlottenburg. —

Gebers, Frl ., Charlottenburg. — ~Vveis-
mantel, Hauptlehrer , Eixleben. —
Frühauf, Lehrer, Gisbersleben.

Kapellenstrasse 10, 1:
Kuhn, Frl ., Bad Zoppot.

Langgasse 26:
Kolter, Frl ., München.

Pension von Lengerke:
Schulte-Langfort, Sanitätsrat Dr., m.

Fam. u. Bed., Castrop. — Wrede, Fr.
Fürstin , m. Tochter u. Bed., München.Luisenstrasse 6:

Perdzik, Kfm., Berlin.
Pension Marga:

von dem Bottlenberg, Freiherr,
Boldeney. — v. Hohmann, Fr . Exzell.,
Petersburg. — Frhr . v. Ackerhielm,
Dr. med., Stockholm. — V. Grosch, Fr .,
Petersburg.

Pension Margareta:
Meentz, Fr . Dr., Düsseldorf. — Ewe,

Fr ., Charlottenburg. — Zimmermann,
Frl . Rent ., Louvain. — Bodart, Frau
Rent ., Louvain. — v. Loeben, General¬
major a. D., in. Fam., Braunschweig.
— v Bochmann, vereid. Rechtsanwalt,
m. Fam. u. Bed., Riga. — V. Lehmann,
Frl Rent ., Halberstadt . — Lohrmann,
Fr Geh. Rat, Halberstadt . — Fritsch,
Fr . Gerichtsrat, m. T., Düsseldorf.

Villa Marienquelle:
de Kolsakowa, Fr . General, Peters¬

burg. — v. Bogdanowiteeh, Fr . Wirkl.
Staatsrat , m. T. u. Bed., Petersburg.

Marktstrasse C, 1:
Lückenhaus, Rent., m. Fr ., Barmen.

Müllerstrasse 9:
Schultz, Leut., m. Fr ., Berlin.

Pension Mon-Repos:
Schmidt, Fr . Dir., Lehesten.— Gerte!,

m. Sohn n. Tocht., •Sachsen-Meiningen.
— Zaun, Gutsbes., Kelrath . — Kölker,
Kfm., m. Fr ., Solingen. — Furk, Frau
Direktor, Neunkirchen. — Weissberg,
Gutsbes., Lublin. — Neumann, Frau,
Leipzig. — Haase, Frl ., Leipzig.

Privathotel Montreux:
Schröder, 2 Hrn . Stud-, Haspe. —

Marping, m. Fr ., Andernach. — Salo¬
men jun., Stud., Berlin. — v. Spüeh,
Stud. jur ., Bonn. — Mermergen, Kfm.,
München. — Sander, Frl ., Erbenheim.

Museumstrasse 4, 1:
v. Stockhausen, Leut., Darmstadt . —

Schräder, Fr . u. Frl ., Berlin.
Nerostrasse 21:

Reich, Berlin.
Nerostrasse 35/37:

Klamka, Prokurist , m. Fr ., Glogau,
— Wegener, Fr . Direkt., Berlin. —
Dahlke, Fr . Rent ., mit Enkel, Char¬
lottenburg.

Pension Nerotal 12:
Marcus, Fr ., Petersburg. — Thon

mann, m. Fr ., Bromberg.
Nerotal 15:

Fritsch, Gutsbes., Glogau.
Nerotal 31:

van der Laan, Kfm., m. Fr ., Leer.
Pension Villa Norma:

Clock, Fr . u. Frl ., Frankfurt . —
Ziegler-Stamm, Fr ., Frankfurt . — von
Zabern, Frl ;, Manchester. — Clock,
Kfm., Manchester.

Pension Primavera:
Tirling, Frl ., Hannover. — Osterroth-

Siebel, Fr . Rent ., Berlin. — Hoffmann,
Fr ., Berlin. — Rosenkranz, m. Fr ., u.
Begl., Hannover.Villa Prinzessin Luise:

Holm, Fr ., Kopenhagen. — Stege¬
mann, Landrat , m. Fam., Halberstadt.

Pension Pustau:
Schulz, Major, Hanau. — Kessler,

Reg.-Rat , Koblenz.Röderstrasse 26:
Kepper, Kfm., Vaihingen.Röderstrasse 39: ,
Weidlich, Ing., m. Fr ., Berlin.

Römertor 4, 1:
Klenek, Fr ., Stettin.

Villa Ruppreeht:
Tiemann, Baumeister. m.Fr , Magde¬

burg. — Meyer, Fr ., Oberleut., Wahl¬
stadt . — Eberlein, Fr ., Dr., München.
— Heuhel. Fr ., Goslar. — Nitsche, Frl .,
Magdeburg.

Saalgasse S:
Rischboth, Frl ., Rent ., Braunschweig.

Saalgasse 38, 2:
Bäte, Ober-Postassistent , m. Frau,

Berlin. — Lehmann, Kfm., m. Frau,
Berlin. — Werner . Fr ., Berlin. —
Galster, m. Fr ., Berlin.

Privatbotel Silvana:
Grunge, Fr ., Rt ., Berlin —Wehmler-

Hill, Bankdirekt ., m. Fam., Libau. —
Dingel, Fr ., Rent ., m. Tocht., Magde¬
burg. — Grün. Fr ., Magdeburg.

Villa Speranza:
Weissermel, Fr ., Rittergutsbesitzer,

Gr. Groben. — Otto, Hauptm., Glogau,
— Staring, Ingen., Tilburg.

Spiegelgasse 2:
Wille, Rent ., m. Fr ., Tempelhof.

Privathotel Splendide:
Janssen, Fr ., Köln. — Schulte-

Herkendorf, Offizier, St . Avold. —
Müller, Dr. med., m. Fr ., Zweibrücken.
— Buttler , Köln. — Schaupp, Kfm.,
m. Tochter, Berlin. — Weiglin, Frau,
Köln. — Horwitz , Berlin. — Wittion,
Notar , Dr., m. Fr ., Ronsdorf. — Dix,
Kfm., Saarbrücken —Mittelstenscheidt,
Ing., Köln. — Walther , Frl ., Leipzig.
— Alten, Köln. — Mittelstenscheidt,
Fabrikant , ra. Fr ., Köln.

Stiftstrasse 2, P .:
Peake, Frl ., Bedford.

Stiftstrasse 2, 1:
Kaak, Rent ., m. Fr ., Königsberg.

Pension Sydney:
Griess, Frl ., Berlin. — Dann, Jurist,

m. Fr ., Stockholm.Taunusstrasse 1, 3 1.:
Blumberg, lvfm., --erlm.

Taunusstrasse 18:
Schinke, Habelschwerdt.Taunusstrasse 22:
Teppke, Frl ., Berlin.Taunusstrasse 32:
Schulte-Lenniaghaus, Frl ., Somborn.

Taunusstrasse 49, 2:
Strauss, Student, Frankfurt . —

Salomonsohn, Stadtrat , m. Fr ., Hohen-
salza-

Taunusstrasse 50:
Müller, Architekt , m. Fr ., Steglitz..

Taunusstrasse 57:
Gurewicz, Kfm., Warschau. — Eich¬

horn, Frl ., Salzungen.
Webergasse 21:.

Rambke, Frl ., Göttingen.
Webergasse 23:

Mehlhorn, Frl ., Hamburg.
Kl. Webergasse 7:

Müller, Rent ., m. Fr ., Marburg
Pension Wilda und Dembek:

von Wagenhoff, Frl ., Warmbrunn . —
von Wagenhoff, Generalmajor z. D.,
Jauer.

Pension Winter:
Kraemer, Frl ., Freudenberg. — Jung,

Fr ., Siegen. — Tramsen, Kfm., Flens¬
burg.

Augenheilanstalt:
Herrmann, Ems,
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I) Braunschweigische
Prämien-Anl. (20 Taler-Lose).
138. Serienziehung am 1. Mai 1907.
Prämienziehung am 1. Juli 1907.

Serie 128 S53 356 411 446 464
721 799 819 871 872 910 939
948 1235 1401 1900 2128 2148
2347 2370 2417 2444 2575 2628
2751 2882 2837 3098 3157 8232
3412 3453 3533 4238 4462 5139
5706 6340 6571 6759 6886 7001
745 » 7469 7523 7606 7777 7836
7853 8114 8154 8327 8501 8894
9170 9248 9385 9551 9824 9852.

2) Congo(00 Fr.-Lose v. 1888.
115. Verlosung am 20. April 1907.

Zahlbar am 15. April 1908.
Serien:

352 4567 5456 11346 13926
24688 26114 26579 26778 31899
34174 37509 37557 44343 44746
52000 53415 53514 53707 55767
56226 . Prämien.

Serie 4567 Nr . 2 18 (760), 5456
10 17 20, 11346 17, 24688 5 9,
26114 2 14, 26778 2. 81899 1
(150 .000 ) 12 17, 34174 16 (750),
37509 2 (750) 17, 44343 17, 44746
6 22, 52660 6 15, 53415 13, 53514
3 9 (1500).

DieNummern ,welchen kein Betrag
in ( ) beigefügt ist , sind mit 400 Fr .,
alle übrigen in obigen Serien ent-
haltenen Nrn . mit 200 Fr . gezogen.

3) Darmstädter 3 '/z°/g Stadt-
Schuidverschr. Lit. L. v. 1902.

Verlosung am 19. April 1907.
Zahlbar am 1. Oktober 1907.

Serie I. L 2000 Jl.  1 15 185 362
414 570 613 679 945 980 1070.

Serie II . s. 1000 Jl.  236 292 383
334 352 393 403 409 532 698 741 796
984 1119 147 274 290 295 473 562 696
844 2106 310.

Serie III . ü 500 Jl  88 210 260
460 472 618 675 1612 676 704 716 867
868 896 906 2174 187 222 250 258 268
278 290 384.

Serie IV. ä 200 Jl  174 239 435
483 605 784 933 1069 085 118.

4) Frankfurt a. M.
3Va°/o Stadt-Anleihen,

Verlosung am 22. April 1907.
Anteilen Lit . R . von 1884.

Zahlbar am 31. Dezember 1907.
ä 2000 JL  9 38 79 134 182 186

248 339 356 437 499 624 683 715 737
744 784 867 887 901 908 1010 026 039
069 100 146 166 181 193 214 245 248
347424 455 647 670 688 785828 943 961.

ä 1000 JL. 2060 070 077 081 115
132 178 316 340 382 383 386 409 420
654 579 694 601 612 618 626 660 671
710 727,737 860 909 986 3035 038 094
118 125 134 142 358 382 413 550 608
637 717 858 882 4006 370 497 620 632
636 676 682 722 734 747 816 867 874
876 894 941 944 975 978 5203 267 259
280 363 358 375 388 404 466 515 630
661 579 684 630 694 713 716 772 809
818 830 834 840 907 937 961 6031 060
060 071 097 228 251 313 329 363 469
493 612 534 536 628 757 837.

ä 500 M.  7006 113 138 152 173
265 262 308 344 427 431 449 475 617
639 608 724 750 832 847 873 922 940
8034 096 105 159 176 206 218 289 315
355 443 489 568.

ääOOi  8673 674 742 748 899
939 966 969 9133 169 166 194 215 284
285 398 400 507 673 692 695.
Anteilen von 1901 Abteilung I.

Zahlbar am 1. September 1907.
ä 4000 jlL 72 106 166 200 207

268 270 325 454 685 760 773 787 788
857 887 900 974 1036 245 374 409 614
673 821 809 966 2116 158 240 269 293
303 355 427 445 475 556 573 601 633
653 682 687 695 760 800 829 961 865
8018 103 105 125 150 194 199.

ä SGOO JL. 3203 236 298 360 411
427 445 646 663 760 778 788 821 868
944 978 4084 203 248.
Anlehen von 1901 Abteilung II.

Zahlbar am 1. September 1907.
ä 5000 Jl.  4360.
ä 2000 Jl.  4761 8135 211 310.

Anlehen von 1901 Abteilung III.
Zahlbar am 1. September 1907.
ä 1COO Jl. »384 10522.
ä 200 JL 12367 423 449 611 630

866 130 57.

5) Gesellschaft für Linde’s
Eismaschinen in Wiesbaden,
4 % Schuldverschreibungen.

Verlosung am 27. April 1907.
Zahlbar am 1. Oktober 1907.

Lit . A. 10 27 68 77 118 167 193
225 233 242 243 258 280 290 300 325
347 349 377 428 445 456 465 494 513

ILipSße 9
mmamiAmaaamjiiHsaamaBemm

635 541 550 674 589 600 626 628 661
696 715 737 739 745 789.

Lit . B. 9 55 92 115 131 132 138
177 190 220 243 269 264 274 276 280
280 292 295 379.

6) Italienische Gesellschaft
vom Roten Kreuze,

25 Lire-Lose von 1885.
85. Verlosung am 1. Mai 1907.

Zahlbar am 9. Mai 1907.
(Treffer mit 20%Abzug .)
Amortisationsziehung:

Serie 616 1048 1107 3387 3463
2553 2828 2722 3220 3895 6151
6427 6651 6770 6775 7447 7583
8645 9284 9290 9716 9746 10484
10916 11224 11815 Nr . 1—50 ä
35 Lire.

Prämienziehung:
Serie 961 Nr . 43 (60), 2437 12 (60),

2873 19 (600), 6427 32 (30,000 ),
77 46 11 (1000), 77 56 50 (50), 8321
28 (50), 10588 43 (50), 11956 26
(1000 Lire ).

7) Kaiser Franz Josef-Bahn,
4%Siiber-Prior.-Qbj.,Em.1884.
(Tom Staate zur Selbstzahlung

übernommen .)
24. Verlosung am 2. April 1907.

Zahlbar am 1. Oktober 1907.
ä 5000 Fl. ö.W. Silber . Serie 348

425 640 1087 216, enthaltend je
2 Schuldverschreibungen.

ä 1000 Fl. ö .W . Silber . Serie 1567
734 767 768 814 878 2008 076 143 205
321 517 578 687 797 887 890 952 959
3087 274 875 445 493 494 561 926 4095
160 216 243 427 546 693 5074, ent¬
haltend je 10 Schuldverschr,

ä 200 Fl. ö. W. Silber . Serie 5190
300 478 546 671 602 701 823 6222 652
846, enthaltend je 50 Schuldverschr.

8) Lissaboner 4 °/0 Stadt -Anl.
Emission vom Mai 1886.

Verlosung am 19. April 1907.
Zahlbar am 1. Juli 1907.

ä 2000 Jl.  369 848 1087 2048 171
373 404 620 789 841 3246 4261.

ä 400 Jl.  5496 832 943 6782 7229
404 480 886 8227 677 9832 10284
856 11157 295 345 883 994 12060 361
405 459 476 673 13847 1 4301 493 534
15690 797 10306 621 17072 124
18254 269 769 778 821 19386.

9) Lütticher 2% 100 Fr.-Lose
von 1897.

55. Verlosung am 20. April 1907.
Zahlbar am 1. September 1907.

Serien:
2703 3165 3292 6024 6370

8474 10102 10273 10584 12058
1379115422 15915 15926 18953
18263 19713 20039 20099 21702
22706 23210 23904 25214 25431
26239 26726 29732 30428 30867
31975 32408 33178.

Prämien:
Serie 2703 Nr .13. 3292 8, 6024 19,

6370 5 (260) 10 16, 8474 8,10102 5,
10273 7,10584 7,1379116 23 (260),
15915 24 (50,000 ), 18953 20,
19263 15, 20039 16, 21702 9,
22706 1, 23210 13 (600), 25214 6,
25431 4, 29732 I . 30428 14,
30867 3 (1000), 32408 1.

Die Nummern , welchen kein Be¬
trag in ( ) beigefügt ist , sind . mit
160 Fr ., alle übrigen in obigen Serien
enthaltenen Nrn . mit 100Fr .gezogen.

iO) Oesterreichisehe
5% 500 Fl.-Lose von 1880.
94. Prämienziehung am 1. Mai 1907.
Zahlbar mit Abzug am l .August 1907.
Aml . Febr .1907 gezogeneSerien:

368 658 716 817 830 969
1022 1096 1212 1226 1272 1380
1455 1462 1542 1589 1823 1710
2156 2160 2332 2462 2481 2509
2521 2652 2729 2 765 2836 2838
2893 2978 2887 2994 3009 3099
3257 3403 3501 3542 3589 3622
3688 3698 3689 3749 3774 3891
3927 3962 3976 4048 4061 4151
4205 4210 4246 4255 4277 4294
4323 4487 4507 4552 4598 4607
4629 4669 4701 4708 472 « 4891
5665 5075 5106 5119 5150 5153
5552 5645 5724 5773 5808 5883
5908 5989 6053 6301 6416 6519
6530 6535 « 570 «684 6718 « 809
«923 6932 693 « 6957 «980 7048
7218 7280 7828 7354 7378 7468
7531 7590 7750 7798 7947 7919
7953 7981 8061 807 » 8094 8197
8451 8481 -8495 8558 8572 8597
8648 8654 8744 875 » 8845 8957
8970 9084 9099 9107 9296 «347
9376 9432 9519 9688 9676 9681
9697 9699 » 707 9844 9902 9973
10036 10093 10342 10515 10684
10797 10826 10854 11056 11111
11133 11463 11489 11572 115 *2
11590 11645 11731 11815 11934
11953 11963 12001 1302 » 12116
12145 12344 12383 12451 12672
12688 13720 12858 12901 13165
13211 1336113373 13455 13537
13663 13686 13720 13787 14087
14102 14109 14461 14470 14548
14605 14618 14702 14721 14740
1 * 747 14909 1499 « 15092 15176
15353 15387 15483 15539 15557
15536 15611 15613 15686 15748
15775 15785 15873 15890 15932
18070 16073 16075 16164 10213
16348 16548 16597 1666 « 16683
16834 16982 17069 17147 17175
17199 17287 17871 17372 17462
17487 17588 17578 1.7773 17776
17791 17830 17865 17880 17907
18123 18141 18163 18272 18288
18395 18504 18583 18592 18610
18621 18662 18688 18747 18764

18824 18842 18951 1890119017
19046 19086 19234 19280 19303
19337 19439 19642 19657 19883
19724 19762 19778 19825 19947.

Prämien:
Serie 71 « Nr . 5, 1360 6, 1462 8

(100,000), 2509 15, 2729 13,3009 18,
3542 8, 4210 2, 4507 7, 4598 13,
4607 12 (10,000) 14, 507 5 6, 7280
1 (20,000). 7947 11 (10,000), 7949 12,
8197 20 (10,000), 8759 2 8 (10,000),
8957 2, 9432 14 (10,000), 9699 16,
1003619,10826 16,11050 1(10.000),
11645 20 (10,000), 11815 11 (50,000),
121167,1214518,12344 11(10,000),
12383 6,12672 8,13455 13(10.000),
136 63 8, 14 109 7 (10,000), 15 482
3 (10,000), 15748 13,16073 2,16164
8 16, 16834 13 (20,000), 17372 8,
17578 6 (10.000), 17773 16, 18123
1 (10,000), 18163 4 (10,000) 20(10,000),
18583 4 (600,000 ), 18688 13,
19825 1.

Die Nummern,welchen kein Betrag
in ( ) beigefügt ist , sind mit 2000 Kr .,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 1200  Kr . gezogen.

li) Rumänische 4°/0 amorti¬
sierbare Rente von i890.
(Anleihe von 274,315,000 Fr.)
Verlosung am 1. April 1907.

Zahlbar am 1. Juli 1907.
ä 500 Fr . 117 124 190 242 250

276 310 323 337 477 484 516 548 641
699 706 785 826 857 1189 215 294 297
303 382 392 449 465 585 652 660 720
740 774 933 966 980 2018 120 127 452
546 659 668 759 767 794 815 899 958
3001 095 100 163 227 261 419 464 487
535 550 665 668 761 793 848 992 995
4068 323 349 351 465 472 680 683 713
731 750 789 790 792 965 5006 034 040
069 073 206 324 342 365 414 478 513
554 559 778 818 847 895 6000 011 064
101 102 167 242 261 352 382 417 431
434 450 453 459 476 497 548 557 566
571 579 602 650 694 733 780 797 802
887 938 7003 117 146 168 184 190 296
453 463 498 501 586 610 635 687 8102
147 228 333 350 525 594 626 696 740
811 822 880 9010 143 288 457 504 675
751 758 763 983 10075 081 089 200
248 317 326 345 363 372 417 446 531
851 933 11051 219 323 410 427 575
630 690 754 782 906 998 12019 140
168 177 187 239 375 478 480 509 542
605 757 822 858 868 875 918 13037
051 116 118 135 235 251 278 400 416
480 587 612 640 798 846 864 866 888
950 14030 048 089 321 322 356 456
495 523 527 583 585 622 761 778 803
897 917 15019 047 154 157 236 256
333 354 383 406 426 434 446 536 579
653 686 706 751 787 814 816 844 863
891 946 18048 057 124 169 200 232
272 316 384 436 458 496 660 579 647
792 853 935 984 995 17046 062 280
320 350 460 484 520 564 593 599 698
701 771 795 939 18050 054 175 243
246 373 432 622 770 798 889 913 938
964 19063 184 211 218 228 273 311
353 434 447 469 510 580 628 669 728
837 901 602 281II 118 173 252  392
681 696 704 727 734 769 770 795 800
821 961 21112 187 231 247 586 843
873 975 993 22200 299 366 425 481
485 657 747 785 981 23061 066 088
204 230 288 372 461 529 590 593 771
777 966 24023 044 177 201 401 650
747 792 866 25030 148 157 160 172
226 324 374 409 515 559 569 576 793
931 936 2S105 137 156 157 185 193 287
418 543 544 572 599 612 675 749 920
931 976 27019 195 389 569 648 662
695 772 910 28186 196 300 388 443
513 525 563 619 661 605 710 799 804
846 948 959 29015 094 113 254 295
334 363 380 507 517 610 631 657 686
698 699 718 865 968 988 30030 032
059 121 170 193 197 214 277 326 384
404 463 498 545 674 675 691 715 731
797 879 919 942 31159 178 361 515
518 529 554 679 766 869 909 953
32010 027 206 231 366 400 448 554
611 684 750 756 766 769 836 851 938
661 998 33060 139 376 598 668 675
871 983 31010 037 080 244 250 274
277 281 369 505 508 562 568 649 691
699 739 741 812 923 987 35407 459
499 538 647 570 602 636 757 790 826
933 954 957 36050 094 134 149 190
312 818 331 439 751 916 966 37003
016 321 371 378 407 504 582 584 692
697 973 38066 084 179 500 641 665
769 981 39020 223 271 281 430 472
537 574 617 689 750 911 912 40030
092 282 394 450 467 587 695 755 867
912 983 41003 098 123 171 195 197
264 285 290 378 404 510 562 724 800
849 852 884 895 929 979 42086 090
093 315 349 362 386 503 609 654 753
858 942 43045 085 153 219 386 470
665 757 760 777 792 814 816 861 034
067 981 44118 171 216 458 493 543
553 504 664-804 866 98ß 45108 258
304 413 486 660 668 669 682 741 794
926 928 4SI02 342 373 392 411 518
549 582 630 672 676 688 752 837 870
872 47009 102 172 385 442 473 477
503 536 710 726 758 776 951 979
48012 145 281 305 327 352 359 373
425 505 520 529 601 617 622 705 788
812 857 865 903 49093 101 268 286
303 304 348 380 473 474 486 549 .572
653 704 753 786 818 883 926 038 941
948 50109 243 321 477 721 798 897
916 990 51023 075 100 308 326 510
600 635 927 52354 365 377 464 550
565 570 626 637 770 788 835 946 983
53018 047 157 374 461 474 517 528
846 917 931 939 945 54020 209 213
219 272 345 437 451 469 513 560 670
708 734 755 778 790 822 828 840 905
949 55010 062 119 245 272 408 440
477 542 580 725 737 761 807 848 992
56099 220 396 400 447 721 896 897
908 913 948 952 961 57023 033 085
119 143 164 168 654 686 737 936
58028 216 227 249 298 301 311 317
361 376 438 468 524 547 565 637 717

766 772 776 818 837 59010 033 109
294 466 514 515 538 743 828 860 883
889 900 ««077 138 298 303 321 416
448 609 622 699 757 791 866 880 929
977 «1052 053 063 252 283 488 490
528 531 578 791 833 973 «2042 060
290 353 361 489 643 702 791 905 937
«3003 195 213 300 334 367 516 785
913 «4010 012 211 238 268 311 322
554 583 787 814 987 «5025 055 079
120 193 234 245 356 358 394 510 690
711 886 910 994 «8113 316 346 512
556 731 736 827 876 882 934 «7048
070 100 146 192 297 306 324 338 399
459 545 565 590 682 850 944 995
«8033 036 072 167 198 231 265 272
300 562 600 718 719 795 809 S53
68008 019 020 108 128 261 287 294
297 324 371 380 394 435 661 673 760
825 861 922 70014 165 194 516 554
585 626 657 693 722 779 798 866 891 .
904 975 71057 103 325 372 440 443
496 571 599 611 632 644 648 762 958
72019 313 343 391 566 646 663 759
791 899 905 73046 271 280 313 347
355 369 406 421 464 524 576 605 773
874 903 937 957 74080 096 105 132
206 211 293 357 490 507 543 679 723
766 855 905 922 957 988 75079 148
288 355 378 403 427 569 710 716 817
847 76050 061 148 207 286 400 586
590 603 691 704 761 773 793 891 935
955 99577076 145 255 284 306 365 551
775 806 946 953 991 78052 084 185
223 272 275 303 456 504  621 774 805
810 933 934 79027 136 333 342 371
373 399 477 540 624 663 792 814 867
978 80058 087 129 154 157 221 236
276 327 409 425 448 477 636 687 688
785 825 828 880 885 900 936 949 954
965 966 81160 315 336 470 481 512
595 625 768 772 822 838 888 83077
084 157 167 204 222.

ä 1000 Fr . 82386 513 579 647 711
727 760 789 818 853 865 933 962 988
83080 148 304 409 516 531 574 696
739 751 757 879 919 952 992 84109
226 287 306 332 333 474 543 830 936
85015 170 314 348 429 582 658 664
738 793 885 926 88081 115 308 331
398 423 576 594 656 793 819 857 914
954 87087 240 322 475 663 697 700
705 725 729 744 865 952 88044 080
105 179 268 307 435 508 718 830 837
856 907 932 979 981 8S029 162 168
184 291 337 340 347 381 436 501 525
587 679 690 766 779 811 852 887 912
954 979 KOI26 192 269 304 450 460
544 597 657 658 707 898 970 998
SIOSO 091 154 163 183 281 307 326
331 420 572 658 684 795 809 926 974
92066 164 565 572 775 941 »3124 185
480 518 599 715 889 898 94003 015
019 024 077 102 106 171 375 454 505
663 687 722 786 787 816 835 987
95038 131 145 152 260 405 435 480
485 499 702 706 834 876 940 96037
076 132 142 290 351 355 539 558 569
727 756 929 962 965 97033 089 123
179 229 338 459 644 686 716 738 761
790 856 920 973 98130 348 378 407
432 439 533 564 617 728 822 99055
218 220 311 433 462 536 538 701 722
792 796 886 928 996 100056 184 244
265 273 314 432 451 463 563 575 639
668 726 732 772 778 819 858 988
101019 143 177 328 437 481 506 553
557 627 836 840 853 914 946 102020
308 311 329 458 525 538 648 679 974
978 103097 259 316 318 354 396 419
451 528 544 666 718 824 851 942 946
104015 320 349 442 559 706 794 876
951 105004 016 035 097 101 126 138
360 418 502 510 566 727 965 868
108032 094 160 354 359 415 496 546
691 715 107241 285 309 353 374 439
541 568 824 875 989 108025 065 159
220 247 277 318 330 374 387 429 484
567 711 772 793 799 809 821 846 880
980 108050 072 161 162 274 320 337
413 414 459 509 533 566 635 667 691
703 714 840 110018 044 216 398 578
592 639 641 648 855 915 111030
031 084 116 271 291 294 369 412
426 510 582 623 630 642 699 823
980 112069 093 152 198 232 246
337 366 456 570 687 739 872 873
898 113036 198 263 207 318 343
355 380 399 449 494 640 657 775
829 845 887 950 969 114073 102
114 131 195 204 325 362 373 377 453
503 563 596 616 665 678 767 779 793
861 884 902 905 991 115031 057 219
220 278 302 319 363 422 486 501 530
549 611 615 698 769 783 842 116005
043 084 168 174 276 278 316 377 397
430 442 481 SOI 504 557 664 838 881
117136 298 334 373 458 469 621 641
670 752 763 772 812 903 118076 259
326 342 360 406 430 553 613 674 690
721 731 748 785 870 887 982 983
119122 137 271 319 323 334 348 533
550 748 882 905 915 929 120012 081
101 192 232 352 357 385 393 427 473
520 656 629 644 669 673 745 751 756
779 792 121107 123 225 675 825 832
838 861 939 955 122029 079 143 180
185 211 261 277 357 45.6 494 517 522
555 752 754 758 841 123012 022 038
055 154 163 167 244 290 369 402 509
592 838 843 917 121087 335 355 381
394 422 463 474 517 519 588 636 680
699 8.02 864 932 936 125061 149 168
170 212 249 254 280 329 453 508 513
680 658 660 768 834 128001 057 059
121 241 443 464 530 561 592 622 647
685 873 127019 109 244 275 288 329
449 458 476 577 623 699 749 775 813
977 128081 165 177 193 270 304 316
372 395 414 654 695 750 129088 197
198 214 220 282 376 386 411 434 444
491 643 688 829 983 130040 042 045
052 083 128 156 240 277 326 334 360
380 498 583 654 655 775 789 813
131071 106 188 213 235 328 377 579
665 680 848 990 132032 116 353 435
519 658 564 604 850 942 133170 190
241 292 348 452 516 549 795 830 921
942 134003 035 092 172 178 238 276
283 307 316 355 489 598 607 608 637
737 839 853 873 135035 064 080 128
202 315 499 573 634 659 681 692 714

736 802 136000 201 226 279 301 477
548 585 728 885 903 137069 082 09?
175 200 277 459 472 490 534 546 561
566 585 749 821 849 138001 064 203
212 284 292 303 493 548 647 751 772
800 805 807 828 188007 079 104 237
242 279 284 390 471 607 680 779 79?
804 861 901 910 927 140007 043 04ä
111 119 128 144 153 295 327 340 345
389 550 577 703 714 741 766 856 927
957 996 141029 044 156 254 284 443
464 495 519 869 897 143016 062 064
131 329 363 631 739 870 877 143139
149 182 435 676 681 749 778 803 810
891 934 991 144013 020 132 138 165
212 215 235 303 318 353 384 390 427
430 547 608 649 816 947 961 145003
087 132 137 277 290 293 320 544 588
622 674 714 784 798 832 887 966 979
146119-219 231 239 261 267 274 380
385 408 504 534 556 572 738 746 824
147063 237 403 406 436 578 599 606
607 627 713 729 739 759 795 863
148008 027 096 260 299 472 487 554
571 573 603 691 710 738 792 869 909
961 S49055 173 187 208 250 301 309
340 343 408 637 716 748 788 830 842
873 935 150007 055 059 095 097 104
106 123 133 144 250 387 398 404 446
514 517 587 776 923 980 151033 052
059 131 189 198 209 230 257 258 272
317 449 481 524 563 744 833 872 .875
153371 379 387 505 567 600 641 653
736 797 153176 264 344 424 4SI 456
463 556 570 593 618 662 673 708 829
895 916 154000 110 165 166 266 269
286 291 410 421 516 642 747 794 856
872 903 910 940 984 155013 069 114
188 211 217 233 282 291 411 604 675
758 893' 156094 113 117 157 234 293
394 562 634 665 775 808 870 »47 991
157166 254 261 307 315 340 364 387
525 627 667 802 949 158082 172 186
269 296 394 456 504 527 543 668 730
743 850 867 159036 078 127 ISO 289
300 397 513 616 696 777 822 986
160082 089 103 118 189 393 403 565
581 676 688 700 713 759 819 912 971
978 161019 071 100 148 467 504 538
784 854 862 887 974 975 102050 160
169 206 213 249 357 402 415 701 857
878 884 943 966 971 183088 175 188
284 411 514 571 668 742 164098 154
208 293 329 385 409 568 597.

ä 2500 Fr . 164724 799 816 822
165178 231 249 286 321 498 606 677
724 742 813 905 925 166015 076 199
240 272 320 433 486 503 543 549 591
737 824 911 990 161033 058 254 377
421 674 685 688 749 757 837 981
168109 129 226 263 286 357 432 520
590 641 664 744 844 848 970 993
169017 114 216 331 371 378 387 418
499 506 589 759 762 823 178079 200
225 301 358 462 499 515 684 690 691
822 840 844 946 967 996 171044 060
216 223 258 321 397 402 472 SOS 568
680 726 790 827 869 885 990 172021
035 040 066 117 119 218 258 275 331
334 35« 411 496 511 622 654 682 699
713 813 864 925 952 991 173044 079
138 152 248 252 253 320 403 407 418
440 517 550 644 782 813 825 871 976
979 174003 310 335 482 561 574 592
637 739 773 779 823 841 862 865
175033 105 157 297 302 408 419 437
449 499 605 614 661 808 845 905 934
176139 249 356 384 387 448 464 592
728 829 177090 100 213 214 250 254
438 599 611 615 747 813 914 926 996
178076 202 257 361 373 390 499 598
701 850 879 893 917 932 953 977
179022 080 098 101 226 275 397 434
436 538 565 632 712 741 743 835 857
992 189039 061 150 185 407 427 484
543 545 549 703 181003 079 225 228
236 281 309 320 370 403-422 462 465
556 576 618 826 682 696 182134 185
209 268 308 357 690 741 921 981
183014 030 036 107 110 192 313 498
617 654 695 735 927 997 184000 002
184 211 230 302 357 417 597 623 651
756 914 962 995.185009 036 059 112
217 283 429 440 479 543 674 807 908
915 930 980 186036 04.3 051 068 147
375 414 536 692 696 835 882 884
187114 135 289 325 393 519 608 646
700 808 188067 077 120 .122 190 295
306 380 436 524 710 746 769 896 903
956 980 189077 154 164 304 476 506
510 704 853 874 911 650 972 190104
107 108 195 228 .253-280 313 380 517
675 831 840.944 191027 123 132 356
497 544 547 580 593 651 700 730 783
669 971 192027 101 115 160 182 201
227 234 273 382 384 408 561 576 919
923 193131 207 246 252 264 342 499
828-587 669 576 594 .628 781 753 755
777 796 194006 053 154 259 327.329
349 421 422 442 464 486 563 581 648
662 775 845 898 18.7041 065 128 139
153 158 172 198 275 319 415 440 5z5
557 660 663 760 789 841 19C328 373
478 480 514 609 620 626 637 653 82»
844 864 878 886 916 187022 .109 173
298 367 414 447 533.

ä 5000 Fr . 197576 579 605 629
679 687 733 793 817 845 857 879 890
968 198035 050 054 073 140 158 219
248 316 371 387 734 782 791 879 93«
199048 225 249 284 409 513 522 596
613 615 901 916 200009 042 170 308
366 389 554 653 869 877 201277 328
335 341 401 536 632 645 840 924 953
802003 140 199 212 257 270 463 454
495 577 624 649 699 710 727 730 847
850 917 972 999 303009 028 129 178
209 386 463 482 405 502 »40 801002
050 083 102 140 178 19« 298 461 472
492 56.5 622 (»28 651 663 719 726 811
867 936 205011 0.66 136 267 337 427
479 487 543 045 6 74 724 805 816 918
966 806048 084 284 314 366 403 426
444 496 558 655 890 954 990 381046
346 516 827 834 840 860 865 912 949
950 980 986 808049 118 145 218 241
319 336 362 458 500 529 556 568 699
804 959 309061 065 118 234 324 432
476 508 518 537 809 814 953 994
210095 131 158 307 326 343 349 398
498 513 613 635 710 758 761 794 896
897 942 211041 076 167 261.
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Kleiner Anzeiger der Wiesbadener TagblÄis.
Lokale Auzeigen im „Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg. die Zelle, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die£>rile.

Kolonialwaren -Gefchäft
nrti nur besserer und kaufkräftiger
Kundschaft zu verkaufen . Laden¬
einrichtung zur Miete . llebernahme
nach lkeberernkunft. Nur zahlungs¬
fähige Reflektanten wollen sich meid.
unter L. 495 im  Ta gbl.-Berlag.

Ein Milchgeschäft zu verk.
Näh, im Tagbl .-Verlag.  Ov

Fehlerfreies Pferd mit Geschirr
U. Federrolle zu verk. Bäckermeister
Schmitz, Dotzheim ._

Schöne junge Znchthafen
zu verk. Herderstraß e 83 ._

Erstklaff, junge Dobermannpinscher
/beste Begleithundei zu verkaufen
lPhilippsbe rg strcrße 17/19, 1 rechts.

ff. Rehpinfcherchen billig zu verk.
Sportplatz Wolkenbruch.

Schottischer Schäferhund,
schönes Tier , reine Rasse, billig zu
derk. Schlacht hausstraße 9.

Fox-Terrler -Hündin
mit 6 schönen, selbst. Jungen , zus. od.
arnz., z u verk. Sonnenbergerst r . 46.

Schwarzes Tuch-Jackett (48)
big,  zu verk.  Bertramstraße 20, 3 l.

Bersch, gut erh. Jackenkleider
öill. zu verk. Anzus. v. 10—11V- Uhr
Schiersteinerstraße Part . 7870

Neuer Gehrock, mittl . Fig .,
et. Seide , mit Weste bill. zu verk.
8—6 Uhr Älbrech tstraße 11, 1. 7861

Weiße Herrcn -Kleider
zu verk. Blü chcrftraße 34, Part , lks.

Für Damen . '
Elegant garnierte Damen - Hüte

ganz lnllig äbzugeben Philippsberg-
ftraße 45, Part . r . ^ _

Piano v. Biese, neu,
Gelegenheitskauf , 630 Mk., Anschaff.-
Pr . 350 Mk.  König , Bismar ckring 16.

Piano , neu,
kjähr . Gar ., für 428 Mk. zu verk.
König, Bisma rckring 16._

Pianinos,
wenig gespielt, billig zu verkaufen
Wörthstraße 1, 1. Et . re chts. ^

Ein Phonograph , der gut spiel
nrit 12 Walzen , für 26 Mk. ge. en
sofortige Zahlung zu verlausen
Walramstraße 31,_bei S cheid.  _

Gelegeuhertskäufe.
Ein mod. Schlafzimmer , 1 moderne
Plüschgarnitur , Lord, gestickt, sowie
8 kompl. Betten , versch. Ottomanen
m. Decken u. Bersch, mehr weit unt.
Preis . Scharnhorststr . 46, H., Werkst.

1 vollst. Müfchelbett, neu, 80 Mk.,
2 Bellst, m. Sprunge ., 3t. Matr . und
Keil 30 u. 38, 1- u. 2-t. Kleiderfchr.
18 u. 28, Bertikos 32 u. 35, Diwan

Matr . 18, Deckb. 12 usw. sehr billig
zu verkaufen Franken straß e 19, P ._

Gut erhaltenes Bett
billig zu verk. Hellmun dstraße 27.

Möbel, neu, weqzugsh. billig
zu verk. Schulberg  2l , 3 je. _ _

Zwei guterh . vollstänb. Betten,
1 Kinderbett , Waschkom. u. Nacht¬
schränkchen mit Marmor , 1 großer
Spiegel , sowie ein Triumvhstuhl bill.
zu verk. Nettelbcckstraße 8, Pari , r.

Wegen Wegzugs billig zu verk.:
Nußb.-pol. Bett m. Sprungr ., 2tür.
gr. Kleiderfchr., Sofa m. Plüschbcz.,
Rohrliegestuhl m. Matr . u. verstellb.
Kovfteik, Anzus. nachm, v. 2—4 Uhr
Billa Neudorferstraße 3, 2.

Eiserne Bettstelle
mit Sprungrahmen u. Kerl f. 12 bis
15 Mk. zu vk. Back, Hcrma imstr . 6, 3.

Grüne Plüschgarnitnr,
Sofa u. 6 Stühle , 1 Weckapparat m.
ca. 50 Glas ., einige Alum.-Kochtöpfe,
1 Gartentisch nebst 4 Gartenst . bill.
zu vk. Anzus. v. 2-^4 Ouerstr . 3, 2 r.

Zwei elegante Polstergarnituren,
neu, wegen Raummangel weit unter
P reis  zu verk. Oranienstr . 10, 2 St.

Engl . Schaukelstuhl,
Faulenzer , für Gärten geeignet, und
ein gestickter Schaukelstuhl für Zim.
preisw . zu verk. Besicht, morgens.
Dotz heimerst raße 110, 2 r . 7868

Kl. massiv. Eichen-Schränkchen
zu verk. Kaiier -Friedrich-Rrng 8, P.

Wegen Räumung billig zu verk. :
Kleiderfchr., Wascht., Vertiko, Nacht¬
tisch, Sessel, Türport ., Etag ., Garder .-
Schr ., Spiegel m. Schränkchen usw.
SÄwalbacherstr . 30, Alleeft, kl. Hth.
2tür . Kl.- u. Spiegelschr., Flurtorl .,

Kom., Kons., Nachtt., w. Vorpl.-Garn.
bill. zu  ver k. We stendstraße 1, 1 r.

Schöner Küchenschrank,,
Sofa , Tisch, kl. Dauerbrandofen lull.
Krüger , Nikolasstraß e 32, Tp._

Gr . Fliegeuschr., Äog .-Diwan,
f. Stiche, Bett ., Bücherreal , Tische, P .-
Chaisel. bill. Datzbeimerstr . 29, 1 I.
Was« ., Nacht-, Näh- u. Zim .-T.,

Kl.-, Bücher- u. Küchenschr., Betten,
Ottom ., Sofas , Sess., Stühle , Spieg .,
Bild ., Tepp., Lüst. u. Lamp., H.-Gew.,
K.-Uhr, Reg., Schreibt ., Sekr ., Akten-
schrmc^ zu vk. Adol fsa llee 6, Hth. P.

Blumentisch m. Svrbr . (Patent ),
u. sch. Aquarium bill. Fra nkenstr. 9.

Roßhaarzupfmas chine
billig Ora nienst raße 42, H. 1 l.

Bierabfüllmaf chine
billig zu verk. Hellmun dstraße 27.

Eine Theke und Pult,
1 gebr. Ladcnregal u. 1 Kleiderst.,
2 m l., 1,80 h., bill. Grabenstr . 6, 2.
.Hochs, leicht. Victoria -Luxuswagen

für Ponys , auch kl. Pferd pass., wie
neu , zu 500 Mk. zu verk. Fabrik¬
preis 980 Mk. Billa Westerwald,
Ende Sonnenbergerstraße ._ _
Neue u. gebr. Luxuswagen , Break,

Jagdwagen , Halbverdeck, Landauer
usw. zu verk. Oranienstraße 34.

Hochelegantes Halbverdeck
auf Gummi , Pariser Fasson, billig
zu verk. Villa Viktoriastra ße 8.

Ein leichter Landauer
zu verkaufen Nerostraße 30.

Ein vollständ. Bett
zu verk. Dotzheim erstraße 39, G. 2 I.

Gr . cm. u. Nußb.-Bettftclle
n. 2tür . Kldschr. A. d. Ringkrrche9, 2.

Sofa u. 2 Sessel, Kom., Bett,
Diwan bill. zu vk. Rwhlstr . 22. P . I.

Gut erh. Dovpelspänner -Wagen
billig zu verk. Aarstraße 7. _
L. Federrolle , 15—20 Ztr . Tragkr .,

neuer Schneppkarrn u. 1 gebr. starker
Handwaaen zu verk. Felost ra ße 16.

G. erb. Kinderwagen m. Gümmir.
zu ve rk. Nerostraße 1th Hth. 3 l.

Ein gut erh. Kinderwagen
b. zu vk. Schiersteinerstr . 12, H. 2 I.

Gut erh.' Kinderwagen m. G.
billig. Krüger , Nikolasstraße 82, Tp.

Kinder -Lieaewagen
zuftoerk. Nerostraße 25, Hth. 3.

Motorrad . 3V-Ps. (Pfasnicr)
u. Fahrr . bin . Wagner , Franken str. 2.

Sehr gut erh. Damen -Rad
bill. zu  bk . Hallgarterstraße 3, H. 2.

Gut erhaltenes Rad
mit Morow-Freilauf bill. zu verk.
Näh. Becker, Lothringe rstr . 8, Hth. t.

Fahrrad
sehr bill. zu verk. Werderstr . 5, S . 3.

Ein neues Fahrrad billig
zn verk.  A m Röm ertor 4, Laden.

Zimmerfahrrad , noch fast neu,
sehr  bill . zu vk. Riehlstraße 22, P . I.

Ein gebrauchter Kohlenherd,
1 kl. Ofen u. 1 Porzellanofen , weiß,
Viereck., b. Anzus. b. Berw . d. Wieso.
Möbelh. (Lagerh. L. Ret tenmayer).

Bureau -Umbau
L. Rettenmayer , NikolaSstr. 3, versch.
Türen mit Rahmen äbzugeben.

Ein prachtv. emaill. Gasherd
mit Bratofen , fast neu, Anschaffungs¬
preis 160 Mk., bill. abzug. Anzus. b.
Verwalter des Wiesb. Möbelheims
(Lager haus v. L. Rettenma yer ).

GaÄampeHr ^ verklmfen
Zimmermarmstraße 9,̂ P ., Fr . Spies.

Ein Tisch-Äquariüm _
bill. zu vk. Rbeinstraße 77, Hth. P.

Eiserne Wendeltreppe zu verk.
N. Eltv illerftraße 16. nn Bäck erladen.

Partie Holz-Nonleans,
wenig gebraucht, brllm zu verkaufen.
Heinrich König. Wellmtzstratze, Ecke
Helenenstraße . _

Eine Glaswand,
1H0 Mir . breit , 2 Mir . hoch, abzug.
Hotel We stfälischer,,Hast_

Gelegenheiiskäuf.
Ein neues Reservmr , 60 Emir .,
1,80 Emir , hach, für 45 Mk. soft z. vk.
Off , u. R. 491 an den Tag bl. -Berlag .

Efeuwand , groß und schön,
zu verk. Schli chierstraßcJ 4 , 2. 7545

Drei Äecker Klee
zu verk.  Feld straße 18,  Parft_

90 Ruten et», Klee
am Bierstadter Berg zu verkaufen.
Näh. Kaifer -Friedrich-Rrng 31, 1.

Agentur ober Enaros -Geschäft
m kaufen gesucht. Offerten unter
B. 495 an den Tagbl .-Verlag.

Ein gr. starker Ziehhund
zu kaufen gesucht. Adlerstraße 34.

Herren -Schreibtisch zu kauf. aes.
Off , u. A. 200 vostlag. Bismarckmng.

Gebr . Dogcart
für kl. Pferd , event. mrt Pferd , zu
kaufen gef. Off . u. E. 38 an Tagbl .-
Haupt -Ag., Wilhelmstr . 6._ 7571

Ein gutes Herren -Fahrrad
od. Motorrad , gebrcmcht, gute Marke,
billigst zu kaufen gesucht. Offerten
unter H. 495 an den  Tagbl. -Verlag .

Braune Rheinweinflaschen
zu kaufen gesucht Gvethestr. 17, H. 1.

Äcker Klee
zu kaufen gesucht. Nähe Adolfsallee.
Kleber, Adolfsallee 40.

Großer Lagerplatz
sofort zu verpachten. Näh. L. Heiser,
Schützenhofstraße 11. 1498

Lagerplatz gesucht.
Bilse  u . Böhlmann , Hellmundstr . 13.

Ein eingezännter Garten
für längere Zeit zu pachten gef. Off.
m. Preis u. E. 495 Tagbl .-Verlag.

Gründlicher Unterricht
in allen Fächern , Arbeitsst ., Pension!
Vorbercit . a. alle KI. st. Examina!
Worbs , sttl. gepr . Ob erl .! Luisenstr . 43

Nachhilfc-Ünterr ., franz . Sprache,
für Schüler höherer Lerhanstalten.
Maß . P reise. Zietenr tng 10, 3 r.

Englische Circle und Stunden.
Miß Browne , Nerotal 5._ _

Violin - u. Klavier -Unterricht
w. gründl . ert ., mtl . 8 Mk., wöchtl.
2 Stunden . Karlstraße 35, 3 r.

Sichere Existenz.
Gut eingeführtes, nachweislich sehr

centabl. erstklaff. Lnrns -Fuhrgeschaft
ist voxhAtmssehalber äbzugeben. Nur
Solche, die größere Anzahlung leisten
können, belieben auzufragen beim Inhaber

18. HEiJppneB-. Wiesbaden,
_Mainzerstraße 60. 7548

Sichere Existenz!
Kammerjäger-Geschäft,
in Süddcntschland brillant eingefübrt,
im Besitze von Patenten, welches nur
mit modernsten Mitteln arbeitet, unter
sehr günstigen Bedingungen sofort zu
verkaufen. Nichtfachteute werden ange¬
lernt. Großer Verdienst wird durch
Bücher nachgewiesen. Offerten unter
FL. an den Tagbl.-Verlag.

Eisschrärrke
billigst.

F . Flössner , Wellriststraße 6.

4 junge reinrassige

ZMg-RWMer,
3 Monate alt, zu verk. Anzus. Samstag,
den 25. Mai . Carl Ulapper,
Dotzheimerstraße 20._ 7567

Preiswertes Piano,
krenzsait., innen und außen wie neu,
für Mk. 350.— zu verkaufen.

Anstalt für Pianoforteban
Darnbachtal 0«

Tau »»usstraße 2, Laden.
Hochfeines

Salsn -Pranmo,
neuester Konstruktion, in Nußbaum,
modern, fast neu, ist mit Garantieschein
billig abzugeben. Schriitl. Anfragen
ii. A . KL« a. d. Tagbl.-Verlag erbeten.

ZahLkassenKhschlutz
mit Schreibpnlt und Sicherheitskassc und

KNtiLen Schrank
kaufen Sie bill. Marktstr. 12, b. Späth.
Gartcnmöbel

Süd -Kattshaus , Moritzftr. 15.

Infolge Betricbsverändcrung
10 schwere

Verloren goldene Damenuhr
v. Kastei üb. Rordenstadt nach Brem.
thal . Gegen Belohn, abzug. Kcrstel,
Ernst -Lndwigsplatz 2, 8 St.

Bert . filb. Damenuhr nt. Goldr.,
Mittw . früh a. d. W. Römerberg bis
Drudenstr . G. Beft Drudenstr . 6, 1 r.

Verloren am 19. Mai _
filb. Kettenarmband mit 3 ^Münzen
v. Unter den Eichen bis Friedrichstr.
G. Bel , abz. Oranienstraße 27, H. 3.

_
Näherin sucht noch Kunden

im Ausbessern. Näheres Blücher.
platẑ 3, . im Papierl aden.
Jg . Mädchen, d. weiß ii. bunt stickt

u . ' auch im Nähen erfahren , s. Be¬
schäftigung in u. außer dem Haufe.
Westendstraße 20, Bdh. 4 Sft __

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird ^angenommen . Eigene Bleiche.
Frau Hock Wwe., Verein sstra tze 3.

Wäsche aufs Land wird angrn.
Näh. Bierstadt , Wiesbadenerstr . 8.
Welkenbach. Eia . Blei che. Karte gen.

Fremdenwäsche u. W. z. Bügeln
wird angen. Älbrech tstra ße 2,  3 S t.

Gold. Medaillon mit Halskette
verl ., Dotzheimerstr. Geg. Bel. abzug.
im Stickereigcschäft Gr . Bnrgftr . 1.

Verloren goldene Borstecknadel
mit rund . Perle auf d. Wege nach d.
Eichen. Äbzugeben gegen gute Bel.
bei Frau Hoffmann , Karser-Friedmch-
Ring 90.

Schwarzer Schirm mit Silbergr.
verloren . Gegen gute Belohnung
abzugeben Blücherstraße 8, Part.

Gefunden am 16. Mai
in d. Taunusstr . gold. Ketten-Armb

'Ein brauner Jagdhüud zugelaufen.
Näh, b. Albe rt , Helenenstraß e 16.

Kanarienvogel entflogen.
Wiederbr . B. Gustav-Freytagstr . 1, P

An gutbürg . Mittagst , k. 1—2 H.
teilnehmen . Metzgergasse 13, 2._
Jg . Kanfm . s. für die Abendstund,

irgend welche Nebenbeschäftigung.
Off , u. A. V. 100 vostl. Schützenhofstr.

Elektr . Klrngel-Telephonanlagen,
sow. Repar . w. Pr., reell u. bill. aus-
gef. Phil . Becht, Walramstr . 21, 3.

Tapezieren a Rolle 30 Pfg.
Polstermöoel w. gut u. bill. aufgearb.
Näh. Bertramficaße 9, Hth. 2 links.

Rohr- u. Strohftüüle , SÄrcibseffel
usw., w. von mir gut u. bill. neu ge¬
flochten. War 8 I . Zögt. z. Erl . in
der hies. Blindenanft . ; sichere nur
gute Arbeit zu. Bestell., auch per
Postkarte , an Karl Kraft , Gneisenau-
straße 14, 1 St . links . Stühle werden
abgeholt und ^gebracht.

Tüchtiger Damen -Schneider
fertigt z. Reifezeit Kost., Schneiderkl.,
Jacketts zu ungew. billigen Preisen.
Off , u. L. 494 cm den Tagbl .-Berlag.

Perfekte Schneiderin sucht
noch Kunden außer dem Hause.
Näh. Westcnd straße 18, Hth. Part.

Schneiderin
empf. sich. Hochstätte 2,  Vdh . 2.

Schneiderin sucht Kunden
in u. außer dem Hause, bessert auch
aus . He llmundstraße 44, ^ th. Bart.

Tüchtige Schneiderin
sucht bessere Kunden a. d. H. Off.
unter C. 494 an  den Tag bft-Verlag .

Perfekte Schneiderin
empf. si ch i. H. S edanstr . 7, H. 1 l.

Erfahrene Schneiderin , ,
versch. Jahre in ersten Geschäft, v.
Berlin u. hier , empf. sich in u. autz.
d. Hause. Bismarckring 31, 3 Tr.

Perfekte Schneiderin sucht
feinere Kundschaft außer dem Hause.
Grabenstraße 84, 2 St.

tüchtige Schneiderin
empf. sich zum Anfert . v. Damen - u.
Kinderkl. Mauergaffe 8, 3.

Tücht. Schneiderin s. Kund .
im Hause. Kellerstraße 13, Gth . 3 r.

Schneiderin empfiehlt sichi. Ans.,
Ausbcss. u. Aend. v. all. Näharb . in
u. auß . d. H. Helenenstraß e 11, 1.

Bunt - u. Wcißsticken
w. sch. u. b. ausg . Bertramstr . 20, 3 I.

Reu-Wäscherei W. Rund,
Riehlstr . 8 u. Römerberg 1, elektr.
Betrieb . Tel . 1841. Spez . : Kragen.
Manschetten. Vor- u.  O ber-Hemdea.

Neuwäscherer Frscher,
Borkstraße 11, P ., Damen -, Herren -̂
ii. Hausb .-Wasche. Karte genügt.

Stärkewäsche imrd schön gebügelt
Älbrechtstraße 30, 2 St.  rechts.

Wäsche zum Waschen «. Bügelst
wird ang. Hallga rterstra ße 3, Hth. 4

Herrenwäsche „
wird auf Neu gebügelt, s. Kletl^ c u.
Blusen . Dotzheimerstraße 38, Part.

Herrschafts - u. Penstonswafche
wird noch angenommen . Ergene
Bleiche. Claren tha l Nr . 1.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird angenom. Bleiche am Haufe.
Meister , Bierstadterhöhe 56, Par, ..

Wäsche z. Wasch, u. Büg. w. attg.
a.  Land . Eig. Bleiche. Adr. F . Stern,
Witwe, in Klo ppenh eim. __

Friseuse
nimmt noch Kunden an. Jahn-
straßc^Tl, 3 Hechts, bei Bibeler ._ _

Geübte Friseuse k. n. einige Dam.
annehmen. K̂arlstraße 13, 2. Eft

Perfekte Friseuse
empfiehlt sich. Norkstratze 18, 3 l.

Wer leiht diskret
sofort 50 Mk. allernstehender Persr
lichk. ? Off . A. M. 50 bahnposÜ. hrer^

,on-

Eleganter Kremser

Zwei schöne stubenreine Katzen
zu verschenken Steingafse 13, Part.

Höherer Beamter sucht Kind ,
anzunehmen . Abfindung nach Berern-
barunq . Verschwiegenheit zugefrchert.
Off , u. I . 491 an den Tagbft-Verlag.

Ern fünfjähr . Mädchen
in Pflege zu geben gegen, geringe
Vergütung ; später event. für ergen.
Off ! u. E. 494 cm den Taabl .-Verlag,

Wer würde einem armen Mädchen
fern 5 Woch. altes Kind (Knabe) als
eigen oder in gute Pflege nehmen?
Offerten unter S . 493 an den
Tagbl .-Berlag erbeten._

Elegante Dame,
geb. Französin , Ans. 30, geschreden,
mit eig. gemütl . Heim, aber ver¬
mögenslos , w. die Bekamrtsch. ernes
gutfit . geb., wenn auch alt . L
zw. ev. svätcrer Herrat . O

Herrn,
_ __ .jfferten

unter S . 492 an den Tagbl -̂Berrag.
HerratSgefuch.

Suche für rn. Bekannte , 29 I . alt,
hübsche Erschein., mit Barvermög , u.
Saisongefch-, passende Partie , Kauf¬
mann od. Beamter bevarz. Off . mrt
Bild u. A. A. 311 postl. Schützenhofstr.
Anonym zwecklos. Diskret , zugesrch.

Junge lebenslustige Witwe sucht
die Bekanntschaft eines alteren , sehr
gut situierten Herrn zwecks spaterer
Heirat . Offert , unter Margarita 106
postlagernd Schützenhofstraße.

IU
billig abzugeben. Die Wagen befinden
sich in bestem Zustande und können
jederzeit bei uns besichtigt werden.

Porttand - Cement -Fabrik
<& Süloae,

Nmönevttrg b. Biebrich a. Rheim.
HattdroAe billig zu verk. Westend¬

straße 12 b. 12. aej-jedricls.
Straßenrentter mit Freilauf für

48 Mk. Westendstr. 12. 1,. H. Friedrich.

p^ jT"  GelesrnheUskattf . "MT
MNiiden-Aeirad

Mit Pttettmatikreifen , auch zum
ScibM . eimgericht., AnichaffnngS-
preis 5vt> Mk» ist umstänSelr. für
Mk. 800 ZU verk. Gest. Off. U.
.5. -s » -« a« den Tagvl .-Berl.

Wichiifl für Gartenbesitzer!
Einige Hundert pikierte Tomatenpflanzen
zu verk. Gärtnerei Vmreüvru^Wcllritztal.

G«tzetzeR §5  MtzßeDfft
zu kaufen gejucht. Off. unter Z".
an den Ta gbl.-Verla g.

Sehr guten Preis zahlt
Fr . tjaitig ;, Goldgasse 15, f. Herren-,
Damen- und Kinder-Gardetoben, Gold,
Sil der, Brillanten und Antiquitäten.

N. Schiffer, "-Kl- "
zahlt die höchsten Preise für getr. verren-
u. Damenkleider. Militärsachen, Schuhe,
Gold und Silber . Postkarte genügt.

fcrfiraiä Stasrnmesr *,
Kl. Wcberpasse 9, 1, kein Laden,

zahlt die a »erds » steu 'Meise f. guterh.
Herren- U. Damenkleider, Schuhe, Mobec,
Gold, Silber , g. Nacht. P ostka rte genü gt.

Iräulein M. Heizßats,
Goldgasse 21, zahlt die höchsten Preise
für gut erh. H.- u. Damenkletder, Möbel,
g. Nachl., Psandsch., Gold- und Silbers.,
Brillanten , Zahngeb. A. B. k. i. Hans.

Bitte KUsschnewen!
Lumpen, Papier , Flaschen, Eisen re. kaust
u. holt p. ab E . Sipper , Oranienstr, 54.
MMtgd.DßheMe Weine
kauft stets zu den höchsten Preise »,
31. Ärieg -er , Mainz , Johanuis-
stratze 8. T-lcpheu 1380 . 716?

Pensior ». Vielseitig gebildete,
repräsentationsfähige Dame, anfangs
Dreißig, alleinstehend, im PcnsionSwesen
erfahren, Wünscht best eingeführte Pension
zu pachten oder zu kaufen. Uebernahme
eventl. sofort, Offerten u. W . 100
Soden (Taunus ) postlagernd.

Engl »Unterricht u . Ksuvrrsation
erteilt DkißO» --», « , Mau erg asse 17, 2,

Engländer,
School, erteilt Unterricht, bill. u. schnell.
Probest, arat . kO. LLeuü »WebergOll̂ L,
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Wtum Schule.
Taurnrsfir »12 (Saalg .40). Gegr. 1879.

Vorbereitungfür die staatlrckreHaud-
arvcttslchrer 'tt '.tt err-Prüfrrng . Aus-
bildmig von Fachlehrcrirurerr für
Wäsche, Schneidern, Kunsthandarbeiten,
Liebhaberkünste. Berufliche Ausbildung
von ZnsGneiberünnen , Krrnst-
siickerinnen , Zeichnerinnen . Näheres
durch Url » Vikitar oder den Unter¬
zeichneten Moritz ViMor.

Serüti-Sefeßol
Sprachlehr -lnstitut

für Erwachsene
Luisenstraße 7.

Französisch
Englisch
Italienisch
Deutsch
Rassisch

durch Lehrer der betreff. Nation.
Von der ersten Lektion an hört
und spricht der Sehhler nur die
zu erlernende Sprache. Prospekte

und Probelektionen gratis.

Etarisienixe Iijstito &rSce donne
lejons de gram, conversation demander
Tannnsstrasso 51, Parterre . 7446

Herr wünscht sianzästsche Stunden
durch Konversation von Franzosen oder
Französin. Offerten unter M. 4 « S
an den Tagbl.-Verlag.
! Guter Klaviernnterricht
»teilt Körnersttatze2, 2 1.

wird

Eine gesetzte adelige Dame
aus erstem Gesellschaftskreise,
sprachcnknndig, gewandt, repräscn-
tationsfähig , wünscht Konver¬
sationsstunden zu geben, eocnt.
auch in feiner Pension, oder als
Rcpräsenianlin in feinem Hanse
zu wirken, Ausland nicht ausge¬
schlossen. Gefl. Off. befördert der
Tagbl.-Verlag unter E . 488.

Bügelknrse " ^

PsWerchmlis ÄÄ, ',
hörend. Wiederbringer Belohnung.

Sclunidt , Reubauerstr. 6, 1.

Heil-Institut
für 7504

0,

Musikerkrampff
Zittern u. ähnliche Bewegungsstörung
heilt nach d. von den Prof. Esmarch,
Niissbaum, Billroth etc. anerk. Methode
d. verstarb. Julius Wolff seine von ihm
selbst ausgebildete Tochter und lang-
jähr . einzige Assist. Thea Golwer-Woiff,

Wieslsjaden , Nieder »valdstr . 7.
Man verlange Prospekt.

Uebernehme sämtliche im Bau- nnd
Möbelfach vorkommendenReparatur-
Arveiten von Marmor , als : das
Bohren von Oesen-Löchern, Abschleifen
und Aufpolicrcn von Marmor- nnd
Sandstcintrcppen , Wandverkleidungen,
Waschtischaufsätzen und Kitten aller
Marmorsortcn.

F . 8chnclrlci ' , Hochstätle 4.
Herren -Kleiscr . Ausbessern und

Bügeln w. g. besorgt Albrechtstrasie 46.

Mr Massage-
k»ren , sowie Ein- und Abreibungen
empfiehlt sich geprüfte Masseuse.

Vlatterstraf !« » , S St.
OBrtffcttfi * ärztl. gepr., emvfiehlt

sich in allen Teilen
der Massage , Maniküre , Pediküre.
Herderstrasze !>, 2»__

Maniküre,
elegante Ausführung , durch j. Dame,
Nerostr . 7, 2, nächst dem Koch!rannen.
Sprcckst. : morgens 9 bis aben ds 8 Uhr .

Maniküre Sf?
Massage Aatznstratze 10, Part.

Phrenologin
Helenenstratze 9» Porderh . 2 St . r.

Wer leiht oder verschafft ziwerl. verh.
Mann zurUebemahme einer Vertrauens¬
stellung 1000 Mk » Kaution k Hohe
Vergütung und monatliche Rückzahlung
von 100 Mk. Offerten erbeten unter
ITC. 408 an den Tagbl.-Verlag

Beget . Mittagstisch
(privat) sucht jg. Mann . Off. m. Preis
u. ,Ve --et » s 4 B" Tagbl .-Vcrl. F123

kr Mise iutil
Dr.Heinr.Schmidt.

Sprechstunde» jetzt:
Montag
Mittwoch von 11—1 Uhr,
Donnerstag
Samstag .

® k,a “» • ! m  i - 6 HSr.Freitag . . j

Münzende
KXistenz!

Geueralvertrieb von

Fabrik - Gesellschaft
zur Herstellung eines von

Autoritätenu. Fachleuten
vorzüglich begutachtete »»

Rieseukonsumartikels
— Haupt »,allrungsmittel wesent¬
lich verbilligt in neuer Form —

an jedem Platz gegen
festen Minimalabschluk

zn vergeben.
Serieuse Interessenten mit Y biS

10 Mille Var rvotten ausfnhrt.
Off. IN. Mef. s» S» „Treffer “ a»,
BSmasenstein & WogTeir
Wiesbaden , einreichcrr. E

BOO fiter| olliil®ltr
Off. n. V . »88 an dcn Tagbl.-Verlag.

Eine leistungsfähigeFirma in
Zentral - Heizungsanlagen für
Dampf u. Wasser sucht tüchttgeVertreter
für bestimmte Bezirke. Off. unter
LS. 3 8 Tagbl .-Hauptagemur,
Wilhclmstraße 6. 7569

wenden sich in
diskr. Angclcgenh.
an gewissenhafte

erfahr. Person. Off. unter 8 . * 95 an
den Tagbl.-Verlag.

Damen

Bei Frarrenl . j . Art wende man
sich an crf. Hebamme, «strengste Diskr.
Rückporto erbeten. Offertenu. A . 9416
an den Tagbl.-Verlag. _

Künstler -Amateur sucht
Modell -Dame.

Gut : Bezahlung. Offerten u. sr. 4941
an den Tagbl.-Verlag.

Eine in beste»» Verhältnissen
lebende - istirrguierte verheiratete« Dame sucht gleichen An-zum Besuch vor» Koirzerteu
und gemeinsamen Spaziergängen.
Es »vollen sich jedoch <»»»r gleiche
Dalnen , welche hier ansässig sind,
»nelöen. Anonym zwecklos. Off.
n . t». » 9 » ai» d. Tagbl .-Verlag.

w. Dame, 22 I ., unabhang.,
•VllliH freidenk.,Perm. 48,000Mk<

Herren, wenn a. ohne Verm., ab. m. gut,
Eigensch., belieb, ihre Adr. nicht anon. etttu
zus.u. GSückwu nsch, Berlin SO. 16. F191I

Jeder Liebhaber
für elegante Garderobe bedarf zu seiner Vervollständigung unbedingt einer modernen und gutpassenden Frassfoekleidung.
Die diesjährigen ^ omamer -Weiiheitess der

Bma fett$Co., Sehuhraarenbatts„Union“,
Langgasse 33 , Ecke Goldigasse,

■weisen eine unerreichte Vielseitigkeit auf und fanden stets den Beifall der Wiesbadener Damen und Herren.

Haupt F̂reislagen für Damen -' und Herren -Stiefel:
8 . 5W ' ®. 50 1 § . “ IS . 50

Sport -Sclinhwaress jeder Art . Auswahlsendungen stehen jederzeit gern zu Diensten.

Witwe, cb., t. f. g. Verhält.,
w. s. in. 40- b. 50-jähr.

Manne zu verh. Kl. Beamt, o.
Geschäftsm. bevorzugt. Offert, unter
®u Sj. «58 Postamt Nr. 3 Mainz
w. b. 26. Mai abgeholt._ _

X - u. O -Beme
werd. selbstb. den engsten Hosen tadel
los ausgeglichen durch den Ausgleich-
Apparat Triumph D . N. P . Keine
Polsterung. Garantiert nicht lästig, noch
unbequem. Preis Mk. 2.50 nur gegen
Nachn., bei vorh. Einsendung franko.
Angabe ob X- oder 0 -Beine.
38 enecke , Hannover-List 21. F78
BOO eleg. ÄMil-Wterrijlke
in weih und farbig werden billig ver¬
kauft Schwalbachersiratze 30 , t . St.
(AUeeseite ) . _

Brot - u. Brötchenabfälle lull. abz.
(vorm. 7—9 Uhr ). Kurhaus -Restaur„
Eingang Sonnenber gertzraste._,

Rheumatismus!
behänd, mit sich. Erfolg Fr . Jacob »,
ärztl. geprüfte Masseuse , Eltvillcr-
stratzê 3. Sprichst. 2—6.

^ftcundl . Aufm,
Rat b. deutscher
Oberheb.̂ F120

Frau Erai »tL> Vervicrö i» Belg .»
Place du Martyr No. 9, 2.

DilULll

Kochbrunnen. 7.30 Uhr : Morgen¬
musik.

Kurhaus . Nachm. 4 Uhr : Konzert,
i Abends 8 Uhr : Konzert.
Königliche Schauspiele. Abds. 7 Uhr:
' Herodes und Mariamne.
Residenz - Theater . Nachm. 4 Uhrr
. Einmaliges Gastspiel der Tanz¬

schule von Jsadora Duncan.
Abends 7 Uhr : Haben Sie nichts
zu verzollen?

Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:
Vorstellung.

Walhalla (Restaurants. Abds 8 Uhr:
Konzert.

Reichshalleu-Theater . Abends 8 Uhr:
, Vorstellung.
AktuarhuS' Kunstsalon, Taunusstr . 6,
Bangers Kunstsalon , Lursenstr . 4 u . 9.
Bartholoms - Ausstellung mit dem

Monument aux m»rt » im ehemal.
Kurhausprovisorium , tägl . 10—1
u. 2—7 Uhr. Eintritt 1 Mk.

Kmrstsalsn Bietor , Taunusstraße 1,
Gartenbau.

Königliche
^ ^ Kchanfpiele.

Wersteigerung von Mobilien rc. im
' Auktwnssaale Schwalbacherstraße 25.

nachmittags 2'h Uhr. (S . Tagbl. 237
S . 7.) '

usEOErani

Israelitische Kultusaenreindr.
Synagoge : Michclsberg.

Gottesdienst in der Haupt -Synagoge:
Freitag abends 7.30 Uhr, Sabvat

morgens 8.30 Uhr, Sabbat nachmittags
3 Uhr, Sabbat abends 9.15 Uhr, Wochen¬
tage nachmittags 6 Uhr . — Die Gc-
meindebibliothekist geöffnet Sonntag
Von 10 bis 10-/- Uhr.

Altisraelitische Kullusgemeinde.
Synagoge : Friedrichstraße 25.

Freitag abends 71/» Uhr, Sabbat
morgens 7 Uhr, Sabbat Muffaph
!>-/« Uhr, Sabbat nachmittags 4 Uhr,
Sabbat abends 9'/* Uhr. Wochentage
morgens 6-/2 Uhr , Wochentageabends
7-/. Uhr.

Freitaa , den 24. Mai.
133. Vorstellung.

49. Vorstellung int Abonnement I».
Zum ersten Male wiederholt:

Serodes rrnd Mariamne.
Eine Tragödie in 4 Aufzügen von

Friedrich Hebbel.
Regie : Herr Köchh.

Personen:
König Herodes . . Herr Leffler.
Mariamne, seine Ge¬

mahlin . . . . Frl . Reffe!.
Alexandra, ihre Mutter Frl . Santen.
Salome, Schwester de«

Königs . . . . Frau Doppelbauer.
Socmus, Statthalter

von Galiläa . . . Herr Malchcr.
Joseph, Vizcköiiig in

Abwesenheit von
Herodes . . . . Herr Schwab.

Samens . einPharisäer Herr Tauber.
Titus , ein römischer

Hauptmann . . .
Joab . ein Bote . .
Judas , ein jüdischer

Hauptmann . . .
Artaxerxes, 1
Moses, Diener
Jchu , I
Silo , ein Bürger .
Scrubabei. Galiläer
Philo , sein Sohn,

Galiläer . . . . Herr Marttn.
Ein römischer Bote . Herr Enckc.
Aaron. Richter . . Herr Köchy.
Drei Könige au§ dem '

Morgenlande, von
der christl. Kirche
später die heiligen
zubcnanvt
Ort : Jerusalem. Zeit : Um Christi

Geburt.
Anfang 7 Uhr. — Ende nach 10 Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Herr Zollin.
Herr Weinig.

Herr Engclmann.
Herr Andriano.
Herr Ebert.
Herr Müller.
Herr Berg.
Herr Nohrmaun.

Herr Kober.
Herr Andriano.
Herr Striebeck.

R e ftdem -Thr -rter.
Direktion: I)r. phil . H. Ranch«

Freitag, den 24. Mai.
Nachmittag« 4 Uhr:

Einmaliges Gastspiel der Tanzschule von
Jsadora Dnnran.

Freitag, den 24. Mai.
Dutzeiedkarten gültig . Fünfziger-

kartcn gültig.

Haben Sie nichts ?n
verzollen?

(Vous n’avez rien a declarer ?)
Schwank in drei Akten von Maurice
Hcnnequin nnd Pierre Vcber. Deutsch

von Max Schönau.
Spielleitung : Dr . Herm. Rauch.

Personen:
GrafRobertdeTrivelin HeinzHetebrügge.
Paulcttc , seine Frau Elly Amdt.
Dupont, Gerichts¬

präsident . . . . Theo Tachauer.
Adelaide, seine Frau Clara Krause.
Life, beider Tochter . Helene Lcidenius.
La Baute . . . . Rudolf Bartak.
Frontignac, Kameel-

händlcr . . . . Gerhard Sascha.
Goniran de BarbcttcS Curt Stetten.
Couzan . Rcinhold Hager.
Zözö . Bertha Blanden.
Mariette,Zofe bei Zez» Lydia Herting.
Erncstiic, Stubcmnädch.

bei Dupoul . . . Margot Bisff off.
Der Romschülcr . . Max Ludwig.

Ort der Handlung : Paris.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende nach 9 Uhr.

Walhalla -Theater . Mauritiusstr . 1a.
Spezialitäten - Vorstellung. Anfang

8 Uhr abends.

Reichs!,allcn -Tbeater . Stiftstratze 18.
Spezialitäten - Vorstellung. Anfang

8 Uhr abends.

Samstag , den 25. Mai. Dutzend-
kartcn gültig. Fünfzigerkarten gültig.
Monna Vanna.

Rcfidenz-Theater.

Samstag , den 25. Mai. 134. Vorstellung.
48. Vorstellung im Abonneincut -4».
Die weihe Dame.

Sonntag , den 26. Mai , bei aufge¬
hobenem Abonnement : Samson u.
Dalila.

Ein Platz kostet: ' Halbe
Preise,

Einfache
Preise,

Erhöhte
Preise

M. -3) M. A M. 3)
Frcmdenloge . 2 50 5 7 50
I. Nauglogc. . 2 — 4 — 6 50
Sperrsitz 1. bis

10. Reihe . . 1 50 3 _ 5
Sperrsitz 11. bis

14. Reihe . . 1 2 _ 3 _
Numcr. Balkon — 50 1 — 1 75

Auswärtige Theater.
Lrnnllsurter Ktadttheater. ---

Opernhaus . Freitag : Die Fleder¬
maus. — Samstag : Salome. —
Schauspielhaus. Freitag : Fiorenza.
— Samstag : Ein Wintermärchen.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Freitag , den 24. Mai.

Morgens 7-/r Uhr:
Konzert des Kur-Orchesters

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung : Herr Ivonzevcm. A. v. d. Yoort.
1. Choral : ,,"Wer nur den lieben Gott

lässt walten“.
2. Ouvertüre zur Oper

„Titus“ . W.A.Mozart.
3. Duett aus der Oper

„Die Hugenotten“ . G.Meyerbeer.
4. Quadrille aus „Das

Glöckchen des Ere¬
miten“ . Joh . Strauß.

5. Zug der Frauen aus
der romantischen Oper
„Lohengrin“ . . . R. Wagner.

6. Potpourri aus der
Operette „Indigo“ . .Tob. Strauß.

7. Deceniumo-Marsch . Stassny.

Abonnements-Konzerte
des städtischen Kur-Orchesters.
Leitung : Herr Kapellm. Ugo Afferni.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Die

Summe von Portioi“ D. F. Auber.
2. Vorspiel zur Oper

„Faust “ . . . . . Ch . Gounod.
3. Huldigungsmarsch . R. Wagner.
4. Miserere aus d. Oper

„Der Troubadour“ . C. Verdi.
5. Frühlingsgruss,Walz . M. Depret.
6. Berceuse für Solo-

Violino und Streich¬
quartett . E. Dunkler.

7. Ouvertüre zur Oper
„Dia lustigen Weiber“ 0 . Nicolai.

8. Aufzug u. Marsch aus
der Oner .JW fua“ J Hassenet.

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Prome¬

theus“ . . . . . L .v. Beethoven.
2. Slavischer Tanz Nr. 3,

As-dur . . . . . . A . Dvorak.
3. Vorspiel zum 3. Akt

aus der Oper „Das
Heimchen am Herd“ C. Goldmark.

4. Die Schwalbe, Bluette
für Piocoloflöte . . A. Gobbaerts.

Herr A. Naumann.
5. Phantasie a. d. Oper

„Der Freischütz“ . C.M.v.Weber,
6. Serenade für Violine,

Violincell u. Harfe E. Oelschläger.
Herren Konzertmstr.
A. v. d. Voort, M.
Schildbachu.A. Hahn.

7. Italienisches Abend-
Ständchen .U . Afferni.

8. Chor d. Norwegischen
Fischer a. d.Oper„Der
fliegende Holländer“ . R. Wagner.

^ aMa-Theater.
Täglich abends 8 Uhr:

10 leuchtende Sterne am
\L  Variete-Himmel.

Ijcs © BÄoeders
Sensationeller Akt am 5-fachen

Luftreck.
The great .Icosta

Phänomenaler Salon- und Herkules-
Jongleur.

Ernst S* er ®iB*a
Wunder der Tier-Dressur.

William Schiit?
Klavier-Humorist u. Improvisator,

und die übrigen Attraktionen.
Vorzugskarten an Wochentagen gültig.

Täglich anschliessend an die Vor¬
stellung von 11—1 Uhr abends im

Theater -Foyer:
Sffeitere Haharett -Abende,

unter Leitung von
Willl 'un NtchiiffT vom Kabarett
Klimperkasten in Berlin, unter Mit¬
wirkung von Kabarett -Typen, wie
Titi Postini, Carl Köberich, Anni Lorenz,

Therese Schüff-Delina.
Kaiser - Panorama , Rheinstratze 37.
Diese Woche: Serie 1: Herren¬

chiemsee. Serie 2: Ostertage in
Leruialem.
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â ‘3jOiS - cs«— ♦ F LSes i54j 40 £-;>—♦ «-* . . w m
«U

fa .a

« - B
3

5 * g=

1 3 -r

' ® S® J7 » Z «4- ^ 3 § fS 't’w  g 53 » -® 5 + , * 4

3 ®S,o, 3 fi ?4 ® L ^ Z ^ Z s
g -*d ^ A8Z3Lg ® „

7 g . S ^ ßQswgi S .
.2 ® a § Äs § kH °£ Z 8

" - b x: LÄZ

*BZ3ÄL ^ ZsZ ^ 8
g 'rn» -3a ^ S ) « iSas
5 3 . s3g . iijgax*75 qj«  ej VJtSrv* • FiX ^S'̂ JuS

^S -g ^ ST “ ^ ! Q ® ä*

r| | ! s | <g g ! § Hf g | » -sö ^ i

8 < <3 14
3 ff-

g 'S ^ fi “ p

- s
WH«
— F
m r -i

ycr'g. Qi . -

■4-4 wiH - C^ rH'W
‘F gl « g »7 WF Q*:et rt qj «J r

; « Sa
3

3 5s » 5

8-»•*-/ Q> T_» X' ^ 8  H H 33
<5 t ) 2ff 3g ;§ 0,3 5 g -güfes
3  3 -£ dL 2  oS -ffes ^ -ga
3 wco -g ® ‘3 k 8 ^ S w <» 2Zs:
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' Ô F .o ^ yFF .^ F
'JFySOjQ * y u « ri 58' 342 U « 5
8S-

firisi*

:55g £ gi ^ *rr 9 »- » 7

Jt - Öfc

:Fd> C ’ ü 'ifi . iJSCw
oÄßl -sls -S

3 3 tj 3 .E
“5 “ « o -S a  Q .SSP o ÄCQÜifsaaajo a a  w flalj)

es th « " w i,_ _i_. w
ß g W>Ö44- 3d®
dg 'ßg e  tz 'wZ
G 30 .5 .3 S

•g l '€ *| Ä " " t -3Z 3 « «
^5 gcpS 8 w S © ^ £ ®5 3  i >2 " 3
8 £ *̂ d2 § 3 . ZwgLoS -3.rVr - oft üSChhSuuT  iTWr

| ffä § *p iSsS ‘& e 'SÄ«
^ÄO 'SS ’S ® S 'ÄgS ’w ® 3 a :S-®

s

;.« w » A § «

B ! _

»3 © 3

w -gw
g « K

SO "p
3 -o

ff ? 3 £
3

£ g: 5 £ s 'ö
3 ) 2 3 g

- ’̂GT ;

A .2

d oft
577^
F
O» CD
« 8

47

ZZ .« F >
!«

^ F «
«8 »

F J8 ?8

F jg

!t

Z 3B 3

2K

AU « -8
( 05 H ‘7

«2-
T  F ,

ZK <Z3 ) 3

g 3 3 3

3 « R^

bi

>B S"
O 3 !>

8ZZ

S ^ 8
14 g

3 KZ . '

w> 8 yq> JO >—' 8» _7 OJ 8»
K ^ öS ® so

F

F
«j 7

JO Dt
S ö
B rt

A S
F S
S F*4— o v
Q? CD

« -°-5
o F5

CD <8 Q>
« W S
2 3 t 44 w Z

Sfl ® s ^ . a § :
57

7 ?8 tt JF cj *7 •
Qi jo :
CD -F ■

oft .

"47
. 40 ^ 7 F ‘

g 8 göCg 3

s ff?

! ® 1 g»
: 3 3

DD’ JO

Q> T
JO £

Oft
F es

11
S§

r© ^
F JH
« ««5 Qi QiJ

^ CD J8

CJ O
F R

K
o

:«

t *. « CD-t
• «

M ^OJ

SÖ^ FCD «
*7  JO

» « ■g
G 9 « v

Oft «*8
F
O 7t

88 i->
*H 9̂
« JO '

a 5 ;

F
F «

.« JO

V ä
« F
o oft
F «

; "S

§
oft

« jB
ö F
J8 F «

-8 © §
—. « CD42 -r*
« o «

^0 -

47 F
yy j-* ^j" F sj
Q Qi ",~ «8
^4 40 ?8 « _J8 O 40 F ^  o

ÖF ;ö  F .et«

- s § 0

g
J8
V 2

F 'S o 7  *

£ FS .F 7

F«
^ «̂ ^ C F
oft K ^

8 2 8^
« L

F j-

4 -9 v

s ^ ;

5S'
ä c .5 B oft <d ^
W oft Qi

- oft

'’S ' ncToft jv F
^ ö ^

„v «9

65 ^ £ » — , « ' '*' ' *5 “ 5 ? ®
14 44- Ö « G ß -Z Kd ff

« 'S H o « Sp;  n ' 8
•s Sw * , s a ? <« »

oft «■* ><7 *S — Qj Oft .n « « .
■rr« F cj  o JO- 7

a -4 A q *Z 8 ® 2
4=) g ^ uP ® ? ® 3 q
- F CD Gt F ) 88 .̂8  JH 0 2̂7 V e> 7 ^ « w 7 D 9»
“ 58 « .rr tr « B S f

^ ^ .Qi § £ 7 FS « . 88  es

gS .g ’g
B & 58 _Qi F

cj ^ cj ?8 F

J7 7 ^ *** q>  g +0 •<- jo 7
^ JO0ft *9 Q ^ g S 0

4 # £s ? Ä 5 -̂ g
g B £ £ ZK 2 d ^ 3A
CJ- -̂ Qi 47 C ^ F 7 ^ O
« w » je Q> e  F
F Qc F o h  rr « F J-*

CD>iO qj cj 7 » 0  o F

-SZKZZ -Zp^

.s . ZZAT -
« . 3 Z 3 © 3 v 8 £

2  *8 >'L Z .44 2  K
d - — -

K

8 8 dw 3 3
SZ “ ® £ ;g 53
- - Z £ 2 3 ^

3 „
^ -w ir» ^

„ — dZ „ iptg - op
«s ■■ • ■ J

5 © «

oft 7 -Om  58 n r-t
Qi tt ^ 40 :F Jt 2>■*8 -*8 q» «ii 7 ry—» sh 40  7 r ’Y 57 ,.

c?v « « oft g ^ ^ •;« ** . 1

2 F *o OQ 1̂

-bh
7

F « JC7
FM ^

7 58 «ft
gLZ

'ZK

&  5

« 40

: « 3

jt S sS - £ £ ii_  8
Q

N 3
<D ?8
«5 JO

« 9
-F Q

■3 p

Z g
K > »

«
Oft ^ : oi :q .rr •

' « - d -F-
§®

w 2

14 3 4«
3 3 d"

K " ® -
OSt „ 1

2 § -g

Sr"

(

w .3
i}4_^ w

; ® i

*3; ß ©
q S»
qr - Z -w

9 QJ
F 57 ô
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' CP Lp ' TÔ ^ ÖJS , ^ 3r , " ^ p p ?p 2 - VO'P -Z
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p. ĉ VZ ^ 3^
P O : Jp p ^ P - pP O ^ to (A-: TO O
ey ey 'S - to pp

- 2 .3. £ £ 1 ^ 0 -
»f s § 3 Ä
§ 3 gra

» c lo | g^2 ^rt o o to,

ep ^ P to - — — —*,
f ~. ra iro to

<70 ~p <TO

g ' ' § WWo -2  Ö
LLW© o: 2 Z g

p — ee ESH er5,
'S ro 'o 2>P - g -3

2 - 3,
o . es 5 » ,_

ey
p
n>

Sp
o-j p * to p « “to er
to  3s to  o ey *5 toL 3 . 3 -2-

' 2 - «r ft C2 ® ^3
K »Sl | o j.

' - -Cgo ® §"S ©
: » g *O S <g ES,

g , s ö t 3 js « -
- .- >- Pi , "p <-)-' 2  p
' P TOP ~ TO C-y, ,_*.^P p er o
: g e* o - o

_ TO *"*

I - Z3
o | ^

ZZ '3
o ' 3 -

. g « ST ®
;■ e*, -ts
t * S 2

§ Ä SB
—>JS , TO er —o sä  a’« '0*1'
P TO TO O P > TO
3

c* | Z Sg ^ e
5 « s " & s r
e g - 3 »3 2  co %

*gs
(s) 3 ^ ^

Ps p

3s
CP

5 0
A

(sl
3s

öS 3s
ra

S)

’ P P 09
ey

| Uv "o*
P

P CP
PPP TO* 'i>* P
K 3 - ,'K 2  3

® p Pi - O '-
a ^ w o ey *-?3s TO- *—S TO o TO-

■ w « __ eo to- Oo * TO TO P

S 'SH . o ^ toP— O rt> o ^ r

? 0
Ss-

3s o er ‘
TO P * P

-SS.

'Z
K o i
- »ro ,

1 P -
cP :

;  p  :
■p1 ,

-P * TO
P «0

K

Ss .CP
TO p

P |

er er
TO P
TO* TO

I©

« p'
TO

; r

TO <-0
ey iä to

ey e*
i o P
- eo p . .— -

(c- P
H °

tv >eo <to> ey e * p TO

-Si ^ ° g , s.
3 rg Z 2 2  g.to - p p  rt to to-P tr TO
§ s “ ' S 2
& Je 2 3 g S
3 “5  ES - r>

e « sZGT
' o (Z — P °
M SS . trg . S.

iSS o e  Sg.
g ; gj s ö 1 g , 3

« oo » ^ :
S ‘ E> ,£0 -- EE -D .:

er :

* er .
±5

"o § @ 3> 3 , <? «
- o es - • o

.a,e

k r>

p  ep ^
^cp ' p *^ _̂ ^

P TO p rs <2/' * TO rx
S " * 2 . 2  E o gS
ft ® 8 " « -" 'S s E s
-2 , £? 2 . tr o ? r , . - -y « - n O

^5 :f i| :3-3 « ^ r | | o§
=' ,s-aS - ggs « - | « o

es wE ' eS g' ro er
"* —•* ü 2 » —- * ?=< p

n 5 ; t> S - S - t *10Ä —- w —- xe ss cch  i

2 ' L . S ^ «>>o 2  o
« 5 e Ö S 2 s to S3 ~ ~ 3
o o o o,Sa ? 2 . — » s o 2p *TOTO —, er to P - to to *_* e
? « 3 " p  p P

■o P^

i TO- -Ö

. PP
TO P

e . ra
a‘ H

P P

ZT
§t °
"S p?

al
Ps p
° P

AZZ
P CP*tP

' P O
•— 2 , er
f s "

2 ^2
© ' ö

'äg:

3 g.

|f
H» S:
° SS

E g 1
3 S

Q P
wer
r p

« et
-ps 3
3 2 0

S

P » P
P PCP -TO. P P

er : p : -
ey P
O CP
TO- O W P

ö ;~ © 5 = ©

©eos

3

I -e ^
o

33 CP

P

^ ' Z.

3 P
TO

P

Z,Ä

O ö
L§

S9 3

^P ^ TO *— POOW P E& . © *« 0 P P P

'PP'

ZA;st» « -

_ o:
S 5 2 . ,.
e : . . . „ o CZ L
p Er ^ p 0
P g £ P '. ^ i
o - —: ES o o o
_ ES: a HSötaStC
2 2 . r ° 3 «
"SS S J? o
ec » g SS S,C 2p rt  TO
o - S - *• “E l~1
o S 3  La

3 g s  ggS.
SÄ ra' “ 2
a o oP g - 2  «<2 TO- ey TO ra

p « q pTO. o o TO
3  p p to 'oz ^,

' P " S p p P
— 2 .

2  5 Sr , -
' g roöE

§ 2 . g . rf o cs
s ers ^ co ^ - L

»
_ _ <$

»STO ö
" er 3 3

3 . cp

P : s
P -Ls

• er cp
P P:

ey>er ^ ^
5 ‘ § ss '

ey i<2 -. .
P P

rf■a P P _
cP ErAS

P

S P tj
— P : te ^
CP TO p TO-
ra ey to p Er
P TO P cP p

^ p ey
<a TO §L>
ps eo rt
o ^
P êv3^
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Abend «Ausgabe.
1. Matt.

Das neue Kolonmlmnl.
Das neue Reichskolonialamt, wie es durch den Etat

vorgesehen, ist nun also vollständig gebildet. Die vom
Kaiser am Pfingstfest vollzogenen Ernennungen sind be¬
kannt ; sie haben teilweise doch einige Überraschung her¬
vorgerufen . Es ist richtig, daß die Anwärter für der¬
artige Stellen recht dünn gesät sind und daß es leicht
ist, Kritik zu üben, aber man kann sich doch gegenüber
der Besetzung zweier eminent wichtiger Posten eines
gewissen Bedenkens nicht erwehren. Es muß dahin ge¬
stellt sein, ob es zweckdienlich war , Herrn v. Ltndequist
aus Südwestafrika , wo gerade jetzt große und schwierige
Aufgaben der Lösung harren , abzuberufen , da der Ge¬
nannte unzweifelhaft hierfür als die g e e i g n e t st e
Persönlichkeit erschien und vor allem uneingeschränktes
Vertrauen genoß; man wird vielfach der Meinung sein,
daß es weit wichtiger war , eine hervorragende Persön¬
lichkeit im Schutzgebiet zu belassen,  anstatt
sie an den grünen Tisch zu berufen , wofür man doch
vielleicht hätte einen anderen finden können. Dieser
Einwurf hat viel für sich, wenngleich man chen Wunsch
Dernburgs verstehen kann, als seinen Vertreter und
Hauptberater eine Persönlichkeit um sich zu haben,
welche mit den Dingen an Ort und Stelle genau ver¬
traut ist. Insofern kann man der Berufung Lindequists
eine gewisse Berechtigung nicht absprechen; anders steht
es dagegen mit der Wahl seines Nachfolgers. Herr
v. S chu ckm a n n hat allerdings im Kolonialdtenft
schon früher gestanden, indessen kennt er nur Kamerun
aus einem halbjährigen Aufenthalt als Vertreter des
Gouverneurs , und man muß sich daher fragen , ob er
für die völlig anders gearteten Verhältnisse in Süd¬
westafrika auch die geeignete Persönlichkeit ist, trotzdem
er einige Zeit als Generalkonsul in Kapstadt tätig war,
was wobl für seine Ernennung rn der Hauptsache den
Ausschlag gegeben haben mag. Überdies istHerr v.Schuck-
nmnn seit einer Reihe von Jahren außer Dienst, und
man wird ihn nach alledem in der Kolonie mit ziemlich
gemischtem Gefühl aufnehmen . Dazu kommt, daß
v. Schuckmann auf dem ä u ß e r st e n Flügel der
Konservativen  steht mrd durch seine Kapuzinade
gegen das Nachtleben Berlins sich nicht gerade mit
Ruhm bedeckt hat ; eine so pronuncierte Persönlichkeit
aus einen höchst verantwortungsvollen Kolonialposten
zu stellen, muß aus politischen Gründen einiges Be¬
fremden erregen, weit es doch im Hinblick auf die Par-
teikonstellation im Reichstage nicht angängig erscheint,
den Freisinnigen gerade aus kolonialem Gebiete, für
dessen Hebung sie jetzt freudig Mitarbeiten , vor den
Kops zu stoßen. Im Interesse unseres kolonialen Lebens
wäre es erfreulich, wenn Herr v. Schuckmann durch seine
Amtsführung die gegen ihn ausgetauchten Bedenken
glänzend widerlegen würde. Mit den sonstigen Er¬
nennungen dagegen kann man sich durchaus einver¬
standen erklären , weil sie zeigen, wie Staatssekretär

Dernburg bemüht ist, für alle Zweigs seiner Verwaltung
die richtigen Persönlichkeiten zu suchen. So ist Geheim¬
rat Conze zum Direktor befördert worden, um die unter
den Vorgängern recht verworrene Finanzwirtschaft
einer umfassenden Reform zu unterziehen . Werter
wurde der Vortragende Rat der Berg  Verwaltung ent¬
nommen, weil speziell in Südwestafrika dieser Zweig
noch eine bedeutende Rolle spielen dürfte . Ebenso ist
auch die Bau Verwaltung im Hinblick auf die wichtigen
Aufgaben des Eisenbahnbaues nicht unvertreten ge¬
blieben. Vor allem hat bei der Auswahl der Kandidaten
die Kenntnis kolonialer Dinge den Ausschlag gegeben,
indem nur solche Persönlrchkeiten berufen worden sind,
welche die Kolonien sowie den Auslandsdienst aus mehr¬
jähriger Erfahrung genau kennen; selbst für die Der-
waltungsbeamten der militärischen Abteilung ist dieses
Prinzip gewahrt worden. Das Kolonialschiff ist nun
bemannt ; mag nun die Verteilung der Posten bei dem
einen oder anderen , wie gesagt, nicht ganz zweckmäßig
erfolgt sein, so ist doch die Hauptsache, daß am Ruder
eine Persönlichkeit steht, die den Kurs genau kennt und
sich durch etwaige äußere Einflüsse nicht dazu bewegen
läßt , vielleicht zum Schaden für die Gesamtheit von der
ihr richtig erscheinenden Bahn abzuweichen.

Hauptversammlung der deutschen
Kolomalgesellschast.

Worms , 23. Mai.
Kurz nach 9 Uhr erklärte gestern der Präsident,

Herzog Johann Albrecht von Mecklenburg, die Sitzung
mit einer Ansprache für eröffnet, der wir folgendes
entnehmen:

Von Nord und Süd , von Ost und West sind wir
herangezogen, wie in den Tagen , als die Landesherren
des Deutschen Reiches hier jenen denkwürdigen Reichs¬
tag  beschickten, auf öem die größte geistige Be¬
wegung  des ausgehenden Mittelalters zur Entschei¬
dung kam. Gleich wie damals die Seelen erregt waren
von tiefem Widerstreit der Meinungen und der Reichs-
tagssaal von heißen Wettkämpfen wiöerhallte , so gärt
es auch heute in unseren Reihen unter dem mächtigen
Anstöße, der durch die Ereignisse der letzten Monate der
größten wirtschaftlichen Bewegung  des
neuen Deutschen Reiches, der kolonialen,  gegeben
worden ist. Wie rings um uns her in der blühenden
Lenzespracht n e u e s L e b e n an allen Ecken und Enden
hervorsprießt , so drängen auch in unseren Kreisen neue
Gedanken  und blühendes neues Leben ans Licht des
Tages : Anträge auf Anträge , fast so unzählbar wie die
schneeigen Blüten des Kirschbaums, sind beinahe über
Nacht ans den Zweigen unseres 28jährigen Kolonial-
gesellschaftsbaumes hervorgebrvchen. Zwar nicht jede
von ihnen wird zum Ansatz kommen, wie bei den Baum¬
blüten . Und in so mancher von ihnen, die zur Reise
gelangt , ist vielleicht, wie in der saftigen Kirsche, ein
bitterer harter Kern . Aber sei es wie es sei! Die vielen
Blüten sind ein freudevolles Zeichen, daß frisches Leben
in unserer Gesellschaft pulsiert und daß für den
kolonialen Gedanken ein neuer Lenz gekommen ist. Und

das begrüße ich mit wahrhafter Freude , denn unter
den wilden Stürmen , unter den Hagel- und Schnee¬
schauern, die im vergangenen Jahre über die Kolonien
und unsere koloniale Arbeit herniedergingen , gab es gar
manche, die fast verzagen wollten, daß unseren Be¬
strebungen noch jemals ein Frühling beschiedeN sein
werde. Und mit banger Sorge mutzte es erfüllen , wie
unser Volk zweifelnd  beiseite stand und auch mancher
Streiter für die gute Sache mutlos die Wehr senkte.
Da kam der frische Frühlingssturm , der das dunkle Ge¬
wölk hinwegsegte, und ließ die Sonne durchbrechen,
unter deren belebendem Strahl das alte Reis neu zu
ersprießen begann . Jetzt stehen wir mitten im Früh¬
lingsprangen , aber auch in den Gefahren dex Früh¬
lingsstürme , und es ist nun an uns , die Blüten zu hegen
und vor Nachtreif und Hagel zu wahren , damit sie an¬
setzen und zu nahrhaften Früchten auswachsen. Das
können wir aber nur dann , wenn wir fest zu-
s a m m e n st e h e n , wenn wir den Streit  in unseren
Reihen nicht auf kommen lassen,  oder , wo er
schon vorhanden sein sollte, ihn bannen und das gemein¬
same Ziel allein im Auge behallen . Deshalb richte ich
heute dringlicher als je die Bitte an Sie , über kleinen
Meinungsverschiedenheiten das einigende Band zwischen
uns allen , das eifrige Bestreben, die Notwendigkeit von
Kolonien für unser Volk allen Volksgenossen klar zu
machen, nicht zerreißen zu lassen, sondern es nur noch
mehr zu festigen und es auszuspinnen , bis es unser
ganzes Volk umfaßt . Vergessen Sie aber auch nicht, daß
unsere Gesellschaft kein parteipolitischer  Ver¬
ein ist, daß sie vielmehr Mitglieder aller  staatserhal-
tenden politischen Parteien zu den Ihren zählt. Deshalb
dürfen wir auch nicht hinabsteigen in die p o l i t i s che
Arena,  um gegen diese oder jene politische Partei
Stellung zu nehmen. Gerade das , was die gesamten
staatserhaltenden Parteien gegenüber den nicht national
gesinnten znsammenhält , das Bestreben, dem Ganzen
zu dienen, ist ja auch unser Ziel , denn richtig geleitete
und blühende Kolonien bringen unserem ganzen Volke
in allen seinen Schichten neue Vorteile . Immer und
immer wieder müssen wir an der Hand der Tatsachen
Nachweisen, daß die bisher leider so weitverbreitete un¬
günstige Beurteilung unserer Kolonien unzutreffend ist.
Und hierbei dürfen wir uns nicht bloß aus die Ange¬
hörigen unserer Stände oder gar unsere Mitglieder be¬
schränken, sondern wir müssen unsere Überzeugung auch
in die breiten Massen unseres Volkes tragen , gleich¬
gültig , ob wir dabei neue Mitglieder in großer Zahl ge¬
winnen oder nur überzeugte Anhänger des von uns ver¬
tretenen Gedankens.

Aus dem Geschäftsbericht ist hervorzuheben : Der
Mitgliederbestand betrug zu Ende des Jahres 1906 an¬
nähernd 3 3 0 0 0. Die Zahl der Abteilungen hat sich
im Berichtsjahre um 14 erhöht. Das Vermögen beläuft
sich aus über 2 Millionen Mark . Die Einnahmen be¬
tragen 287 000 M.

Eine Reihe von Anträgen betrifft eine
Änderung der Satzungen.

Ihre Änderung geht dahin , eine größere Pro¬
paganda  in breiten Schichten des Volkes zu ermög-

FemÄrLon.
dem feiten des letzen Prarnffnelilen.

Ein Achtzigjähriger lebt William Holman Hunt
als ein Patriarch englischer Kunst in Frische und Rüstig¬
keit, der letzte aus der stolzen Küustlergomeinschaft, die
vor mehr als einem halben Jahrhundert eine neue Kunst
und eine neue Schönheit erstehen ließ. Die Persönlich¬
keit dieses echt englischen und dabei menschlich so sym-
pakhischeu, bei uns 'in Deutschland noch weniger be¬
kannten Künstlers wird uns nahe gebracht durch eine
Monographie von O. v. Schleinitz (Belhagen und
Klasings, in der ein intimer Kenner und Freund Hunts
ein farbiges Bild von seinem Leben und Schaffen ent¬
wirft.

Der Vater,  der als praktischer, nüchterner Ge¬
schäftsmann mit jeder Künstlerlausbahn ein Bild der
Liederlichkeit und Unordnung verband, machte es dem
Sohne schwer, sich zu seinem eigentlichen Berus durch-
znringen . Als sein erstaunliches Zeichenralent rn dem
GSschüstskontor, in dem er eine Anstellung gefunden
hatte, allgemein bewundert wurde und selbst der Chef
über eine sprechend ähnlich erfaßte Händlerin sein Ent¬
zücken ausdrückte, beschwerte sich der Vater bei dem Ge-
schäftsherru über den allotriatreibenden Sohn und schloß
mit den anAagcnöen Worten : „Es schernt, daß mein
Sbhu bei Ihnen nicht genug zu tun bekommt." Doch sind
die Befürckstungen des alten Holman Hunt , als sein
Sohn es endlich dnrchgesetzt hatte, Maler werden zu
ftfrrfa-n,  nicht in Erfüllung gegangen. Zwar Hat der junge

schwer mit Not »nd Elend kämpfen Müssen, aber
pr Mt stets musterhaft sparsam und ordentlich gewösen und

hat in seinem ganzen Leben alles , was äußerlich irgend¬
wie an Boheme und Künstlerwirtschaft erinnern konnte,
sorgsam von sich fern gehalten.

Als er sein großes Bild , seinen bei der Leiche des
Bruders schwörenden Rienzi ausstellte, das erste Werk,
das durch die Buchstaben B. B. B. seine Zugehörigkeit
zu der eben begründeten „Prärasfaelitischen Brüder¬
schaft" bezeugte, fand er keine Käufer und geriet dadurch
in größte Not.  Sein Hauswirt pfändete ihm alles,
seine Skizzen und Zeichnungen, und wies ihm selbst die
Tür , so daß er ties bedrückt zu seinem Vater heimkchren
mußte Doch bald fand sich ein hochherziger Freund , der
das vielbesprochene Gemälde erstand, und Hunt konnte
seinen Wirt aus Heller und Pfennig bezahlen: der war
darüber so erstaunt , daß er glaubte , der Maler habe die
Armut sicherlich nur geheuchelt. Ein andermal rettete
ihn aus der äußersten Not eine alte Kopie nach einem
Bilde der Nationalgalerie , die er zufällig noch im Atelier
hatte : er wanöerte damit von einem Pfandleiher zum
andern und erhielt schließlich von einein alten Trödler
8 Schilling 6 Pence dafür . Noch heute gedenkt Hunt
gern dieses schweren und angstvollen Ganges und meint,
daß in einer solchen Lage der echte Künstler erst seinen
Lebensmut und seinen Glauben beweisen könne. Hunt
hat sich in allen diesen Proben bewährt , er schuf unbeirrt
weiter , seinen Idealen nrid Zielen folgend, und die
wiesen ihn nach dem Heiligen Land, nach Jerusalem , wo
er allein den echten Rahmen für seine biblischen Bilder
ftnden zu können glaubte . Bier Reisen hat Hunt
nach dem Orient  unternommen und hier den Stoff
und die Anregung für seine bedeutendsten Bilder gefun¬
den. Er wurde bald heimisch in der malerischen Welt
des jüdischen Landes und machte weite Ausflüge in die
Wüsten, wo er mit den Arabern in freundschastl icheu

Verkehr trat . Da er fertig Arabisch sprach und seine
freie Art den Wüstenfföhnen gefiel, behandelten sie ihn
bald wie einen Genossen und machten ihm schließlich den
Vorschlag, bei ihnen zu bleiben, die Tochter ihres
Scheichs zu heiraten , und später -ihr Anführer zu werden.
Hunt erzählte ihnen darauf von seiner Heimat London,
und von dem Versprechen, das er seinem alten Vater ge¬
geben Habe, bald zurückzuk ehren. Die B-oduinen aber
beharrten bei ihrem Verlangen und baten : „Lasse dag
Papier sprechen", worunter sie natürlich verstanden, der
Künstler solle an seinen Vater schreiben. Hunt malte
damals an seinem „Sünöenbock", dem vom Hohenpriester
geopferten Tier , das unter glühenden Sonnenstrahlen in
der grellen Wüstenszencrie langsam verendet. Sehr
schwer war es, einen ganz weißen Ziegeub-ock aufzu¬
treiben , urrd als Hunt endlich ein passendes Tier erlangt
hatte, starb cs bald dahin, und er urußte einen Mann bis
an den Jordan hinunterschicken, um ein neues Exemplar
aufzNsuchen. Die Landschaft malte Hunt daun unter
tausend Fährlichkeiten in der schaurigen Einöde des
Toten Meeres , von wilden Tieren und räuberischem Ge¬
sindel beständig bedroht, in der einen Hand den Prnsel,
in der anderen das Gewehr.

Besonders vertiefte sich Holman Hunt ^ während
seiner Orieutreiseu tu das jüdische Leben und -rreibeu,
weil ihm die Gestalt Christi aus dieser seiner äuß-ereu
Umgebung am reinsten und deutlichsten ausstteg.
Jeden Samstag ging er in die Synagoge und suchte für
sein großes Gemälde „C h r i stu s w i r d vonseine n
Eltern im Tempel gesunden"  Modelle zu be¬
kommen. Lange weigerten sich die Israeliten , die
Modellstehen für eine Sünde hielten , sich zu solch gott¬
losem Werk benutzen zu lassen. Zwei einflußreiche
Männer , Sir Moses Montesivre und F . D. Moccatta , die
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lichen (durch Herabsetzung der Beiträge , Aufnahme
außerordentlicher Mitglieder ) und die Gesellschaft auch
in bezug auf die Zusammensetzung des Vorstandes
aus eine demokratischere  Basis zu stellen. Nament¬
lich süddeutsche Gauverbände halten das Heranziehen
-weiterer Kreise des Volkes für dringlich. Die Not¬
wendigkeit der Satzungsänderung wird von keiner Seite
-ernstlich bestritten . Von verschiedenen Rednern wird
einer in weiten Kreisen der Kolonialgesellschastverbrei¬
teten Mißstimmung über die Untätigkeit der
Gesellschaft bei der letzten Wahl  Ausdruck
verliehen . Regierungsrat v. H a k e - Allenstein spricht
aus , daß die Kolonialgesellschaft bei der letzten Wähl¬
ste w e g u n g vollständig versagt  habe . Kein Moment
sei geeigneter als der jetzige, die Fesseln abzustreisen,
die ihr die Füße binden . Generalstaatsanwalt Di-, von
Rupp - Stuttgart und General v. Keller - München
treten für eine schleunige Abstellung der zutage ge¬
tretenen Mißstände ein . Chefredakteur E i chl e r -
Berlin meint , die Hauptversammlung sei der parlamen¬
tarische Mund der Kolonialgesellschaft, den man nicht
verschließen solle, ehe er sich geöffnet habe. Auch von
anderer Seite wird betont, daß man den Anträgen kein
Begräbnis erster Klasse bereiten dürfe. Es wird schließ¬
lich ein Antrag des nicderrheinisch-westfälischen Gau¬
verbandes angenommen, der dahin lautet , die sämtlichen
Anträge einem Unterausschuß  zu übergeben, der
sie zu beraten habe und darauf einer im wesentlichen mit
der Satzungsfrage sich befassenden außerordentlichen
Hauptversammlung genau formulierte Anträge vorlegen
solle. Diese Hauptversammlung soll in Frankfurt a. M.
vm 6. Dezember ü. I . stattfinden.

Eine stundenlange Debatte betraf
die Reform der „Deutschen Kolonialzeitumg",

des offiziellen Preßorgans der Gesellschaft, mit deren
gegenwärtiger Gestalt man vielfach unzufrieden ist.

Die Abteilung Naumburg a. S . hat folgenden An¬
trag eingebracht. Die Hauptversammlung wolle be¬
schließen:

Es ist erwünscht, daß dem Bereinsorgan , der
„Deutschen Kolonialzeitnng ", ein frischerer , natio¬
naler Zug  gegeben wird , der sic geeignet macht,
mehr als bisher  der gesamten deutschen Presse
zur Anregung  zu dienen und ihr gern über¬
nommenes , patriotisches Material zur Verfügung zu
stellen. Der Inhalt der „Deutschen Kolonialzeitung"
muß sie geeignet machen, auch außerhalb des Kreises
(der Mitglieder der Gesellschaft gern gelesen zu werden.

Weitere Anträge liegen noch dazu vor.
Die Abteilung Berlin bringt weiter ein : Die

Hauptversammlung beauftragt die Leitung der deutschen
Kolonialgesellschast mit der sofortigen Kündigung
des Berlagskontraktes der „Deutschen Kolontalzeitung"
-mit der Firma Moste.

Hanptredaktenr E i chl e r gibt ausführlich die Be¬
gründung und erntet lebhaften Beifall . Exzellenz von
H o l l e b e n weist die Vorwürfe über die Untätigkeit
der Leitung zurück. Die Gesellschaft dürfe nicht in die
Arena des Tagesstreites hinabsteigen. Redakteur
M ö l l e n ü o rf - Cöln tritt für das Fortbestehen des
bisherigen Kontraktes ein. Man müsse weniger doktri¬
näre RaisonneMents und mehr orientierende Artikel in
die Zeitung bringen . Es spricht sich noch eine Reihe
von Rednern über die Mängel -der Zeitung aus und
bringt Wünsche für die Ausgestaltung des Organs
vor . Der Präsident hält es für wünschenswert , daß
Möglichst freie Aussprache in der Zeitschrift gewährt
werde. Die Zeitung soll aber ritcht der Tummelplatz
wüster Angriffe sein. Der Ton , der die Gesellschaft im
Streit der Meinungen bisher auszeichnete, solle fest-
gehalten werden . (Bravo !) Geh. Rat Oechelhäuser-
Karlsruhe verweist gegenüber den vielen tadelnden
Worten , die gegen die Leitung in bezug auf die Pretz-
tätigkeit der Kolonialgesellschast erhoben worden seien,
auf große Verdienste, die sich der geschästsführende Aus¬
schuß durch ausklärende Schriften während des Wahl¬
kampfes erworben habe. Die gleiche Aufgabe, die sich
die Gesellschaft gestellt habe, Aufklärung  zu bringen,
aber nicht zu agitieren , müsse auch für die Zeitung maß¬
gebend sein.
« - » » -« SSSWS - SSSS - SN - SS — - » « SSSSS - WSM« -
unter der Gemeinde viel vermochten, überredeten schließ¬
lich e-rit paar prächtige Typen , dem Künstler zu sitzen,
aber die Rabbis hetzten die Menge gegen ihn aus und
verboten ihm, die Synagoge zu betreten . Hunt hat daun
-das Bil -d erst in London, und zwar hauptsächlich mit
Hilfe englischer Judenmodclle , vollendet, aber es liegt
eine so innig erlebte, echt orientalische Stiurmung über
dem Werk, wie sie nur aus der emsigsten Vertiefung in
den Stoff mrd jedes kleinste Beiwerk entstehen kann.
Das Gemälde erzielte -denn -auch im Jahre 1860, als es
hauptsächlich durch Vermittlung des davon ganz be¬
geisterten Dickens verkauft wurde , einen Preis von
115 000 Mark , den größten , -der bisher jemals von einem
modernen englischen Künstler erzielt worden war.

Aus seiner zweiten Ortentreise traf Holman Hunt
mit dem damaligen deutschen Kronprinzen , dem späteren
Kaiser Friedrich, zusammen, der ihn besonders aus-
zeichnete und das -größte Jntercste für seine Arbeiten
zeigte. .Hunt hat selbst in den amüsanten Federzeich¬
nungen , -die die Briese an seinen Sohn schmückten, ein
anschauliches B-ild von seinem Ruhm und seinen
Abenteuern in hlalästina entworfen , nicht selten mutzte
jer sich auch mit der Flinte in der Hand gegen räuberische
Araber verteidigen . Diese kriegerische Übung kam dem
Künstler zustatten, als sich während des amerikanischen
Bürgerkrieges auch in England eine allgemeine mili¬
tärische Bewegung erhob. Damals begründeten die
Künstler ein Freiwilligenkorps , dessen Kommandant der
Akademiker Leighton war und dem neben Millais,
-Mortis , Rossetti, Swinburne , Vurn -Jones auch Holman
Hunt angchörte . Selbst Ruskin , der wenig Streitbares
an sich hatte , wurde zum Ehrenmitglied erwählt . Znm
Blutvergießen ist es freilich nicht gekonnncn, und Hunt
hat keine Gelegenheit gehabt, seine im Orient erw rrbenc
Kri -egstüchtigkeit im Dienste seines Vaterlandes zu be¬
weisen 0 . Li.

Nach längerer Debatte gelangte folgender Antrag
Paffarge zur Annahme:

„Die Hauptversammlung beschließt, daß die Preß-
kommission vorläufig in Wegfall kommen  und
der Redakteur unter Aussicht des Herrn Präsidenten,
bczw. Vizepräsidenten stehen soll."

Ein Antrag der Abteilung Allenstein besagt: „Die
Hauptversammlung wolle folgendes Gesuch an den Herrn
Reichskanzler richten: „Im Anschlüsse an die von meh¬
reren Reichstagsabgeorüncren gegebene Anregung , so¬
wie unter Bezugnahme auf die dem Reichstag am 9. April
1907 vorgelegte Denkschrift ersucht die deutsche Kolouial-
gesellschast den Herrn Reichskanzler, alsbald einen um¬
fassenden

Eifenüaßnbanplan für unsere afrikanischen Kolonien
ausarüeiten zu lassen und bittet ferner , die Kolonial¬
gesellschaft, vielleicht in ihrem Ausschütz, an der Begut¬
achtung derselben zu beteiligen ."

Regierungsrat v. Hake  führt begründend etwa das
folgende aus : Unsere bisherige koloniale Eisenbahn¬
politik krankt unter anderem daran , daß cs sich immer
nnr um die Frage des Ausbaues einzelner
Linien,  welche allein oder im Vergleich zu einer be¬
stimmten anderen Linie in Frage kommen, gehandelt
hat . Ein Beibehalten dieses Vorgehens muß einerseits
dahin führen , daß der Kampf um die einzelnen Linien
eine Verzögerung des Bahnbaues überhaupt bewirkt,
andererseits dahin , daß nach Ausbau der verschiedenen
nacheinander beschlossenen Linien sich ein Eisenbahnnetz
ergibt , welches in seiner Gesamtheit der Einheitlichkeit
entbehrt , wichtige Gegenden unberücksichtigt läßt und
unzweckmäßig anznlegcnde Ergänzungsbauten erforder¬
lich macht. Es ist daher von vornherein ein Bahnnetz
ins Auge zu faffen, bei welchem die gesamten In¬
teressen  der Kolonien gegeneinander abgewogen und
entsprechend berücksichtigt, auch die Verhältnisse der
Nachbarkolonien im allgemeinen, wie in Rücksicht ans
ihre Eiscnbahnpolttik einer eingehenden Würdigung
unterzogen werden . Hierbei ist gleichzeitig die Rciüen-
folgc der einzelnen Bahnen vorzusehen. Ein derartiger
Hauptplan hindert ,nicht, daß später im einzelnen gcwiffe
Änderungen und Ergänzungen vorgenommen werden,
die sich im Laufe der Bauzeit erforderlich zeigen. A?§
Vertreter der kolonialen Interessen des deutschen Volkes
muß ferner die deutsche KolonialgesellschastWert darauf
legen, daß ihr oder wenigstens ihrem Ausschüsse Gelegen¬
heit gegeben wird , zu dem von der Regierung ouszn-
arbeitenöen Bauplane Stellung zu nehmen.

Vom Ausschüsse liegt nachstehender Unterantrag vor:
„Die deutsche Kolonialgesellschast hält es für notwendig,
daß im Interesse des Reiches sowohl wie der Kolonien
der Eisenbahnlbau in den Kolonien in größerem U m-
fange  in Angriff genommen werde, und daß in erster
Reihe nt Deutschoswft-tka Eisenbahnverbindungen von
der Küste bis zu den drei großen Seen hergestellt wer¬
den."

Gouverneur v. Bennigsen  erhält das Wort zur
ausführlichen Begründung und erntet vielen Beifall.

Eine entsprechende Resolution wurde angenommen.
Abends fand in den „Zwölf Aposteln" ein Festessen

statt. _ _

VoMsche Übersicht.
Adolf Wagner kontra Berlin.

L. Berlin,  23 . Mai.
Eine seiner gewohnten temperamentvollen Über¬

treibungen hat sich Professor Adolf Wagner geleistet, als
er auf dem „Evangelisch-Sozialen Kongreß " zu fn-tratz-
burg Berlin die „in kommunalen Dingen rückständigste
und rückschrittlichste Stadt der Welt" nannte . Die Ver¬
teidiger Berlins werden es leicht haben, die harte Un¬
gerechtigkeit dieses Ausspruchs nachzuweisen und das
maßlose Zuviel der Verurteilung mit Anführung von
Zahlen und Daten deutlich zu machen. Trotzdem aber
sollten gerade die besten Freunde der deutschen Haupt¬
stadt, gerade die eifrigsten Befürworter einer groß¬
zügigen Kommunalpolitik nur mäßig mit dem stürmi¬
schen Redner grollen, denn so bedeutend die Leistungen

Aus Sunki und Men,.
Ein Südwestdeutscher Verband für künstlerischeKultur?

Die Gesellschaft für ästhetische Kultur,
Frankfurt (Adresse : Sekretariat der Gesellschaft für
ästhetische Kultur , Frankfurt a. M. - Sachsenhansen,
Gutzkowstraße 3, Telephon 8699) erläßt folgenden Auf¬
ruf , dessen Grundgedanken sicher in den weitesten Kreisen
Zustimmung finden wenden:

Gelegentlich einer Rundfahrt und Umfrage, die ein
Vorstandsmitglied unserer Gesellschaft im vergangenen
Herbst bei den Vertretern der künstlerischen Gruppen in
Bonn , Düsseldorf, Essen und Cöln unternommen hat,
trat der lebhafte Wunsch zutage, es möchten die im In¬
teresse der künstlerischen Kultur tätigen Organisationen
zunächst Südwestdeut-schlands durch eine engere Verbin¬
dung einander näher gebracht werden. Der Gedanke
der Konzentration , im politischen und Wirtschaftsleben
längst erprobt , sollte, so war man der Meinung , auch
für die großen Aufgaben der künstlerischenVereine nutz¬
bar verwertet werden können.

Die volkserzieherischeArbeit an den unteren Klassen
wird seit einer langen Reihe von Jahren in machtvollen
Verbänden , die sich über das ganze Vaterland erstrecken,
nach einheitlichen Grundsätzen betrieben . An einer?.
Zusammenschluß derjenigen Gruppen , die sich die Förde¬
rung und Vertiefung der Künste unter den Gebilde¬
ten  angelegen sein lassen, fehlte es bislang vollständig.
Aus das rein lokale Arbeitsgebiet beschränkt, ohne einen
engeren Zusammenhang mit den ideell verwandten Ge¬
sellschaften in anderen Städten , mußte es genügen , durch
die Kunstzettschriften und die Tagespreise Anregungen
zu empfangen und diese, so gut es eben ging, aufzu-
greisen und nachzuahmen: mancher künstlerisch wertvoll:
Plan blieb aber nnr aus dem Grunde unausführbar,
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der Berliner Gemeindebehörden sein mögen, so viel zu
tun bleibt ihnen noch übrig , und da kann ein kräftiger
Anstoß und Sporn nur nützlich sein. Hätte Adolf
Wagner sanfter gesprochen, so würden es hier und
draußen viele überhaupt nicht gehört haben : jetzt aber
kann das derb-gehässige Wort auspeitschend wirken, und
das wird gut sein. Nur ein Verspiel: Frankfurt wird
aus einem Gebiet von rund 350 Hektar Hafenanlagen
im Werte von beinahe 60 Millionen Mark einrichten.
Kann man sich vorstellen, daß Berlin das fertig be¬
käme? Allenfalls wohl Charlottenburg , Berlin aber
nicht. Und daß man das , mit aufrichtigem Bedauern,
sagen mutz, ist gerade schlimm genug. Ein Groß -Berlin
wäre vielleicht schneller geschaffen, wenn die Verwaltung
der Zweimillronenstadt durch Taten mrd Gesinnungen
zeigte, daß sie auch für eine Dreimillionenstadt au §»
reichen könnte.

Der Kampf in Berlin.
Der Kamps im Berliner Baugewerbe entwickelt sich

langsamer , als beim Beginn angenommen werden durste.
Viele Arbeitgeber haben es keineswegs eilig mit der
Aussperrung der Maurer und Zimmerer . Die meisten,
namentlich die kleinen Unternehmer , beschäftigen ihre
Leute weiter , so daß bisher höchstens 10 000 Mann aus¬
gesperrt worden sind, während die Zahl der organisier¬
ten Arbeiter , die eigentlich sämtlich der Aussperrung
verfallen sollten, ungefähr 65 000 beträgt . Die Leitung
des Arbeitgeberverbandes hat inzwischen ihre Mitglieder
aufgefordert , die Aussperrung streng durchzuführen:
der Erfolg ist aber doch wohl zweifelhaft. Freilich
pflegen sich Lohnkämpfe dieser Art auch sonst erst nach
einer Zeit des Schwankens und Zögerns zu ihrer vollen
Höhe zu entfalten : es könnte aber auch sein, daß dies¬
mal wirklich eine Versumpfung eintritt . Man hat zur
Würdigring der Lage zu berücksichtigen, daß eigentliche
Lohnstreitigkeiten ja nicht bestehen, daß die Arbeitgeber
die geforderten Lohnerhöhungen bereitwillig zuge¬
standen haben, und daß nur ein Teil der Arbeiter,
allerdings bedauerlicherweise die Mehrheit , die Ver¬
kürzung" der Arbeitszeit beanspruchte, jedoch auch nicht
sofort, sondern erst nach einer gewissen Frist . So ist im
Grunde genommen gar kein Streitgegenstand vor¬
handen , und bei einigem guten Willen sollte sich die
Verständigung wohl leichter erzielen lassen, als es nach
den bisherigen schroffen Beschlüssen und Erklärungen
von beiden Seiten der Fall zu sein schien. Zum min¬
desten zeigt einstweilen der zaudernde Verlauf des
Krieges , daß die rechte Kampflust fehlt . Die Nach-
gebenden werden selbstverständlich die Arbeiter zu sein
haben, und sie werden es auch sein.

Derrtsches Deich.
* Des Kaisers Sommerreise . Das für die Sommer-

reisen des Kaisers bestimmte Geschwader, die Jacht
„Hohenzollern", der Begleitkreuzer .„Königsberg " und
das Schnellboot „Sleipner " soll am 12 . Juni fahr¬
bereit  sein , um nach Hamburg abzugehen und dort
das Eintreffen des Kaisers zu erwarten . Der Monarch
fährt von Hamburg nach Helgoland und bleibt dort bis
zum Eintreffen der ersten an der Wettfahrt Dover-
Helgoland teilnehmenden Jachten . Die Nordlandreise
wird in den ersten Tagen des Juli angetreten werden.

* Der Gouverneurwechscl in Südwest -Afrika. Der
neue Unterstaatssekretär v. Lindequist begibt sich in
vierzehn Tagen nach Südwest -Afrika, um dort die Über¬
gabe der Gouvernementsgeschäfte an seinen Nachfolger
in die Wege zu leiten . Herr v. Lindequist wird den
neuen Gouverneur v. Schuckmann dort erwarten und
ihn selbst in sein Amt einführen.

* Das Zentralkomitee zur Bekämpfung der Tuber¬
kulose tagte gestern in Berlin in seiner 11. Generalver¬
sammlung unter Vorsitz des Staatssekretärs Graf
Posadowsky. An der Versammlung nahmen u. a. teil:
der Herzog von Ratibor , Geher mrat Leyden,
Generaloberarzt Palzow und Geh. Rat Bumm . In der
Rede, mit der Graf Posadowsky die Generalversamm¬
lung eröffnete, wies er zunächst auf die bisherige Tätig-

wei! es an einer Zentralstelle mangelte , die einen solchen
Gedanken in seinen Einzelheiten vorbereitete , zur prak¬
tischen Ausführung durch«rbeitete, nachdem namentlich
die finanziellen Mrterlagerr einer gründlichen Er¬
wägung unterzogen worden waren . Es unterliegt wohl
keinem Zweifel, daß es nicht immer leicht ist, ein künst¬
lerisch durchaus unanfechtbares Programm für die
Wintersaison zusamurerrzustellen: die materiell gut ge¬
stellten Gruppen vermögen dank ihrer Leistungsfähigkeit
ihre Veranstaltungen aus eine gewisse Höhe zu heben;
die weniger gut finanzierten aber müssen sich Beschrän¬
kungen anserlegen und in ihren Ansprüchen bescheidener
sein; hier einen Ausgleich zu schaffen und durch gemein¬
same Aktionen allen Gruppen wesentliche Vorteile zu
schassen, wäre möglich durch den Zufanrmenschluß zu
einem Verband , der in geeigneten Fällen für die ange¬
schlossenen Vereine gemeinsam die Berufung von Vor¬
tragenden , das Engagement von Künstlern , das Arran¬
gement von Ausstellungen usw. vermittelte . Je größer
die Machtstellung dieses Verbandes wäre , um so wert¬
vollere Arbeit könnte er im Interesse seiner Einzel-
organifationen leisten. Auch für die innere Ausgestaltung
der Vereinstätigkeit , für die Werbung neuer Mitglieder
in den lokalen Gruppen , für die Vermittlung und den
Austausch von PropagandLmatcrial , für die Gründung
neuer künstlerischer Vereine in Städten , die jetzt noch
brach liegen, könnte der Verband Pionierdienstc leisten.

Unsere Gesellschaft, die ihrem Namen nach allen Ge¬
bieten dcrKunst —Musik, Literatur , Theater , bildende und
angewandte Kunst — Förderung zuteil werden läßt, hat in
den fünf Jahren ihres Bestehens durch ihr glückliches
Gedeihen in einer Stadt , die von jeher der Sammel¬
punkt ernster Knltnrbestrebnngcn war , den Beweis ge-
Fefert, daß für die von uns gegebenen Anregungen
flnchchvDcr Boden vorhanden iü Wir sind auch der An-
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£eit des Vereins hin , der damit begonnen habe, Heil¬
stätten  für erwachsene Tuberkelkranke zu begründen
und dann die Fürsorge auch den Kindern  zuwandte,
die sich in der Gefahr befinden , der Tuberkulose zu ver¬
fallen , und nun bemüht sei, auch solchen Kranken Unter¬
kunft und Fürsorge zu gewähren , die nicht mehr als
heilbar oder besserungsfähig zu erachten sind. Ferner
unterstütze der Verein auch die Auskunfts - und Für¬
sorgestellen , die namentlich die Pflege solcher Kranken
fördern sollen, die im Haushalts und den Familien ver¬
bleiben . Nachdem Graf Pofadowsky darauf hingewiesen
hatte , daß die Ursachen der Tuberkulose so mannigfache
sind, daß sie in ihrer ganzen Front bekämpfen so viel
bedeute, als den Kampf gegen das menschliche Elend
überhaupt aufnehmen , betonte er, daß der Verein rück¬
sichtlich seiner Mittel sein Bestreben nur vahin richten
könne, die unmittelbaren Ursachen der
Tuberkulose  zu bekämpfen. Bezüglich der _An¬
fechtungen, die den Bestrebungen des Vereins von wissen¬
schaftlicher und praktischer Seite widerfuhren , und in
denen behauptet wird , daß die Heilanstalten die erwar¬
teten Erfolge nicht hätten , stellte Gras Pofadowsky fest,
daß die Statistik den Erfolg der Heilanstalten
Nachweise.  Es sei ganz unzweifelhaft , daß m einem
großen Prozentsatz der Fälle die in den Heilanstalten
aufgenommenen Kranken wesentlich gebessert wurden.
Wenn rn anderen Staaten nicht in dem Umfange Heil¬
anstalten errichtet worden seien wie in Deutschland , so
liege der Grund auf finanziellem Gebiet , in dem dre
anderen Staaten nicht die reichen Mittel der sozial-
polstischen Versicherungsanstalten zur Verfügung hätten.
Auch der dem Verein gemachte Vorwurf , die Kranken
würden in den Heilanstalten verwöhnt und verzärtelt
für das zukünftige Arbeiisleoen , sei ungerecht. Der
Verein strebe dahin , das deutsche Volk möglichst gesund
und arbeitsfähig  und damit arbeitslustig und
lebensfroh zu erhalten . Generationen würden nötig
fein , dieses Ziel zu erreichen, aber wenn man auch nur
schrittweise dem Ideal näherkomme, so könne man doch
vertrauensvoll und selbstbewußt der Zukunft des deut¬
schen Volkes entgegensetzen. — Oberstabsarzt Dr.
Nieter  erstattete dann den Geschäftsbericht, nach dem
gegenwärtig in Deutschland 87 Heilstätten für Lungen¬
kranke mit 8422 Betten vorhanden find. Für Kinder
stehen 17 Anstalten mit 650 Betten zur Verfügung.
Sodann sprach Geheimrat Kehl-  Düsseldorf über die
Tuberkulose -Bekämpfung auf dem Lande  und be¬
tonte , daß in erster Reihe auf eine Verbesserung der
notwendigen Aufklärung über das Wesen der Tuber¬
kulose hingewirkt werden müsse. Hierauf berichtete Ge¬
heimrat Bielefeldt  über die bisherigen Leistungen der
Heilstätten  und stellte fest, daß von 1897 bis 1905
insgesamt 159 802 Tuberkulöse (117 028 Männer und
42 774 Frauen ) , und zwar fast ausschließlich in den
Heilstätten behandelt worden sind. Der Kostenaufwand
hierfür betrug mehr als 66 Millionen Mark . Nachdem
noch Dr . Rumpf-  Baden -Baden die günstigen Ergeb¬
nisse in ärztlicher Hinsicht dargelegt hatte , wurde die
Generalversammlung geschlossen.

* Die Delcgiertenversammlung der evangelischen
Arbeitervereine Deutschlands , die in Dortmund tagll er¬
hielt gestern folgendes Telegramm : „Cadinen . Seine
Majestät der Kaiser und König lassen für den treuen
Huldigungsgruß der in Dortmund versammelten Ver¬
treter von 975 evangelischen Arbeitervereinen bestens
danken. Auf Allerhöchsten Befehl : Der Geheime
Kabinettsrat v. Lucanus ."

* Der Oberbürgermeister von Magdeburg , Dr.
Lerche, erklärte in der öffentlichen Stadtverordneten-
Versammlung , daß er nicht gedenke, einer etwa auf
ihn fallenden Wahl als Oberbürgermeister nach Cöln
Folge zu leisten . Er beabsichtige vielmehr auf seinem
Magdeburger Posten zu verbleiben.

* Eine Masiemverhastnng russischer Studenten hat
gestern vormittag die Berliner Polizei in Berlin und
CHarlottenburg vorgenommen. Vormittags 9 Uhr
wurden der Vorsitzende der russischen Lesehalle,
der Student der Medizin Umansky und die unverehe¬
lichte Zahntechnikerin Maimon in ihrer Wohnung ver¬
haftet. Ebenso wurde um V2il Uhr der Student der

sicht, daß Re gleichmäßige Aufnahme aller Künste in
unser Arbeitsgebiet bei den engen Berührungspunkten
der verschiedenen Kuirstgebicte, die ein Höheres Niveau
der Kultur erstreben, dem Gedanken einer Vertiefung
nur förderlich sein kann, obgleich wir den Wert der¬
jenigen Gruppen , die sich im Besonderen der Pflege der
Musik oder der Literatur widmen, rückhaltlos aner¬
kennen. In wie weit unser Grundsatz dauernd richtig
ist, wird die Zeit lehren : jedenfalls dürfen wir feststcllen,
daß die von uns — man möchte fast sagen — agitatorisch
betriebene Idee der Stileinheit  bei allen unseren
Veranstaltungen beispielsweise auf das Konzertwesen
Frankfurts bereits vorbildlich gewirkt hat. Dies soll
nur «in kleiner Hinweis sein, welche Aufgaben künst¬
lerische Vereine erfüllen können, wenn ihre Prinzipien
der von Agenturen und Einzelpersonen mehr geschäfts¬
mäßig betriebenen Kunstpflege als Wegweiser und Richt¬
schnur zu dienen vermögen. Ähnliche Erfahrungen wer¬
den wohl allerwärts schon gemacht worden sein: die Er¬
kenntnis des einen zu Nutzen des andern in weite Kreise
zu tragen , das dürfen wir ohne Zweifel als die segens¬
reichste Wirkung eines Zusammenschlusses aller ver¬
wandten Gruppen betrachten.

In einer Reihe von Theken formuliert der Aufruf
dann die Leitsätze zur praktischen Arbeit und schließt
dann : In dem neuen Verband sollten vereinigt sein:
Literarische Gesellschaften, Musikvereine, Vereine zur
Pflege der bildenden Kunst, sowie Vereine mit anderen
Namen, deren Tätigkeit im wesentlichen mit künstlerischen
Absichten verbunden ist.

Zugleich ladet die „Frankfurter Gesellschaft für
äschetische Kultur " alle Interessenten ein, zun: Zwecke der
Konstituierung des Verbandes , für den siê den Namen
„Südwestdeutscher Verband für künstlerische Kultur ''
vorschlügt, Delegierte zu einer Versammlung zu ent¬
senden, die sie für Sonntag , den 2. Juni , nach Aßmanns-

TKglrlM»
Medizin Weidenbevg in seiner Wohnung sestgenvnrmen.
Alle drei sind russische Staatsangehörige . Zwischen 11
und Uhr mittags erschienen etwa zehn Kriminalbe¬
amten in den Räumen der russischen Lesehalle und ver¬
anstalteten auf die dort Anwesenden, zumeist Russen,
eine förmliche Razzia.  Bon jedem einzelnen wurde
eine Legitimation  verlangt . Wer sich nicht aus-
weisen konnte, wurde festgenourmen, ein Schicksal, dem
etwa sieben Personen verfielen , darunter die Verwal¬
terin der Lesehalle, Fräulein Henning . Die Bemnten
nahmen außerdem eine Durchsuchung der Lesöhalle vor
und beschlagnahmten eine große Menge
Bücher.  Erwähnung verdient, daß zwei von den An¬
wesenden, die sich als Fabrikarbeiter zu legitimieren ver¬
mochten, von den Beamten für die Zukunft verboten
wurde, in der russischen Lesehalle zu verkehren. Ins¬
gesamt wurden zehn Personen zum Polizeipräsidium ge¬
bracht und dort eingehenid vernommen . Fräulein
Henning wurde gegen 6 Uhr nachmittags mit der Mit¬
teilung entlassen, daß ihre Ausweisung  bevorstehc.
Auch in Charlottenburg nahm die politische Polizei so¬
wohl in der Filiale der russischen. Lesehalle -als auch in
der Wohnung von Studenten zahlreiche Verhaftungen
vor. Insgesamt fanden sich aus dem Polizeipräsidium
35 russische Studenten und Studentinnen
ein, von denen allerdings ein Teil nach längerem Ver¬
hör wieder freigelassen wurde. Wie von amtlicher Seite
dazu mitgeteilt wird , glaubt die Polizei seit einiger Zeit
berechtigten Grund zu der Annahme zu haben, daß ein
Teil der sich in Berlin aufhaltenden russischen Studenten
mit den Berliner Anarchisten enge Fühlung
genommen habe. Vor einigen Tagen bereits wurden die
Berliner Anarchisten K a r f u n ke I st e i n und Weiß
unter dem dringenden Verdacht des Vergehens gegen
§ 128 des StrGB . verhaftet. Um weiteres Beweis¬
material hierüber zu bekommen, wurde in der russischen
Lesehalle Haussuchung vorgenommen, wobei in Char¬
lottenburg eine große Menge terroristischer
Literatur  gefunden wurde. Auf Grund dieses Be-
weismaterials habe die Polizei zehn Sistierungen vor-
genourm-en. Alle zehn Festgenammenen befinden sich in
Polizeigewahrsam und es wird sich im Laufe des Tages
entscheiden, ob sie als lästige Ausländer auszuweisen sind.

* Die englische Ente über die Gründung einer
Deutschen Bank in Bagdad, die wir gestern aus dem
„Standard " mitteilten , hat, wie vorauszusehen , ein
ebenso kurzes Dasein gehabt wie ihre Geschwister ge¬
wöhnlich. Die Meldung , die Deutsche Bank, bezw. die
Anatolische Bahn inrd die Deutsche Orientbank , beabsich¬
tigen , zusammen eine BaÄk in Bagdad zu gründen , ent¬
spricht nach der „Cöln . Ztg ." nicht den Tatsachen.

* Aus der Oftmark. Die Strafkammer in Schneide-
mühl verurteilte den Propst Kaczmarek aus Wiriitz zu
500 Mark und den praktischen Arzt Stancyk aus Wirsitz
zu 100 Dkark Geldstrafe wegen Beleidigung des dorti¬
gen Lehrers.

* Der Schulstreik geht im Bromberger  Bezirke
rapide zurück. Am stärksten ist er noch im Kreise
Witkowo . In einzelnen Kreisen ist er ganz erloschen.

* Eine Spionageaffärc . Auf dem bei Stettin liegen¬
den Dampfer „Havaria " fanden Zeugenvernehmungen
der Mannschaft statt . Es handelt sich um eine Person,
die sich der Spionage  verdächtig gemacht hatte.
Diese war in Bilbao an Bord gekommen und hatte die
Reise als Überarbeiter unter dem Namen Jakobi mrt-
gemacht. In Brunsbüttel ging Jakobi an Land und
wurde dort von einer höheren Militärperson rn ein Ge¬
spräch gezogen , worauf er auf Veranlassung des Militärs
von der I tze h 0 e r Polizei , wie seinerzeit berichtet,
wegen Spionageverdachtes verhaftet wurde . In den Gc-
richtsakten wird er unter dem Namen Kahn geführt.
Die Untersuchung wird von Berlrn aus geleitet.

Deutsche Kolonie».
Die katholische Mission in Buiu auf der zum deut¬

schen Schutzgebiet gehörenden Insel Bougurnvrlle
(S a l om 0 ü - Archipel) ist am 18. April von über
tausend Eingeborenen bedroht worden , doch hat, nach
der „Franks . Ztg .", das rechtzeitige Eingreifen der
Polizeitruppe eine Metzelei verhütet.

Hausen, „Hotel zur Krone", einberufen möchte. Auf
dieser Konferenz soll nach einem einleitenden Referat die
innere und äußere Organisation des Verbandes be¬
sprochen und satzungsmäßig sestgelegt werden.

Vereine , Gesellschaften und Einzelpersonen , die an
der Gründung deS Verbandes ein Interesse haben, wallen
sich an das Sekretariat der Gesellschaft für ästhetische
Kultur , Frankfurt a . M., GutzkowstratzeI , wenden.

Theater und Literatur.
Die , wie. bereits gemeldet, dieser Tage in Stuttgart

tagende Generalversammlung des Deutschen Büh¬
nenvereins  hat der aus Mitgliedern des Bühucn-
vereins und der Genossenschaft deutscher Bühnen-
angchöriger bestehenden Kommissionein neues Berirags-
formular vorgelegt, dessen Grundgedanke unter Ein¬
führung des 31. Dezember als allgemeinen Kündigungs¬
termin die Gleichberechtigung von Arbeitgeber und Ar¬
beitnehmer ist. Das Schiedsgericht soll nach wie vor
fakultativ , die Geltung der Bühnenvertragsregeln
obligatorisch sein. Da eine vollständige Annahme der
neuen Bestimmungen nichr nröglich erschien, wurde die
Vorlage an eine erweiterte Kommission verwiesen. Die
nächste Generalversammlung soll in Koburg, die über¬
nächste in Düsseldorf abgehalten werden.

Das Amtsgericht München  hat nach den „Münch.
N. N." das Entmündigungsverfahren  gegen
die polizeilich vor zwei Jahren unter dem eigenen und
ihres Mannes Protest ins Irrenhaus verbrachte Schrikt-
stellerin Laura Marholm - Hanson  nunmehr
a u f g e h 0 b en.

Bildende Knust und Musik.
Das Preisgericht für  das B i r ch0 w - D e n k-

m a l hat gestern mittag im Berliner Rathause getagt.
Das Preisgericht schloß sich der Entscheidung des großen
Denkmalkomitecs an, das sich für den seinerzeit bekannt-
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Arrslmrd.
Gsterr'rrch-Mrrgarrr.

Der hervorstechendste Zug der Wahle«
ist, soweit sich das Ergebnis der gestrigen Stichwahlen
übersehen läßt , auch diesmal der Erfolg der
Sozialdemokraten.  Sie haben bis jetzt
19 Sitze errungen  und dürften noch 5 oder 6 be¬
kommen, so daß sie mit einer ManöatSzahl von
über 80 die stärkste Partei  im Abgeordneten¬
haus« sein werden. Die Alldeutschen sind nur da durch-
gedrungen , wo sie von antisemitischer Sette unterstützt
wurden . So ist auch Hermann Wolfs gegen den Fort¬
schrittler Eppinger gewählt worden. Die Jungtschechen
haben die ber den Hauptwahlen erlittene Schlappe zum
großen Teil wett gemacht, und in den meisten Bezirken,
wo sie zur Wahl standen, gesiegt. Den Christlich-Sozialen
haben die Stichwahlen nur 5 Mandate gebracht. In
Wien haben sie 4 verloren , 2 an die Sozialdemokraten
und 2 an die Freisinnigen . Die Herrenhausmttglteüer,
die für das Abgeordnetenhaus kandidiert haben, sind
sämtlich unterlegen . Nur Herr von Bilinski ist gewählt
worden. Die Klerikalen haben sich in Stärke von
19 Mann den Christlich-Sozialen angeschlosien. Somit
ist eine Zcntrumspartei als Gegengewicht gegen die
Sozialdemokratie gebildet.

Über das Wahlergebnis in den einzelnen
Kronländern orientiert folgende Zusammenstellung:
Von den in B ö h m e n gewählten 130 Abgeordneten
sind 33Soztalüemokraten,  und zwar 17 tschechisch«
und 18 deutsche, 15 Jungtschechen, 2 Alttschechen,
23 tschechische Agrarier , 7 tschechische Christlichsoziale,
19 radikale Tschechen verschiedener Schattierung , 1 selbst¬
ständiger Tscheche, Graf Sternberg , 6 deutsche Fort¬
schrittspartei , 3 Alldeutsche, 11 Freialldeutsche, 14 deutsche
Agrarier , 1 deutscher Christlichsozialer, 1 deutscher freier
Sozialist.

Nach dem vollständig vorliegenden Ergebnis der
Stichwahlen in Kärnten und Kratn  gehören in
Kärnten von 10 Abgeordneten 6 der Deutschen Volks-
Partei an : 2 sind Sozialdemokraten , 1 katholisches Zen¬
trum und 1 slowenischer Liberaler . Von 12 krainischen
Abgeordneten wurden gewühlt: 10 slowenisch Klerikale,
1 slowenisch Liberaler und 1 Deutsch-Agrarier . Von
64 niederösterreichischen  Abgeordneten ge¬
hören 44 der christlichsozialen,  16 der sozial¬
demokratischen, 3 der deutsch-freisinnigen und 1 der
deutschen Bolkspartei an. Von 2 2 oberöster¬
reichischen  Abgeordneten gehören 17 dem katholischen
Zentrum an , 2 der deutschen Volkspartei und 3 der
sozialdemokratischen Partei . Von 7 Abgeordneten der
K r 0 n l an d e - Sa  l zb  u r g gehören 3 der deutschen
Volkspartei und 4 dem katholischen Zentrum an . In
Schlesien  gehören von 15 Abgeordneten 2 der deut¬
schen Bolkspartei an, 6 sind Sozialdemokraten , 2 zählen
der deutschen Fortschrittspartei zu, 1 der Freialldeutschen
und je 1 der deutsch-agrarischen und polnischen Partei.

Zu Ehren der Teilnehmer des landwirtschaft¬
lichen Kongresses  fand gestern abend in der
Wiener Hofburg  ein Empfang statt. Der Kaiser
zog den Ehrenpräsidenten des Kongresses, Fürsten
Auersperg , sowie zahlreiche Vertreter anderer Staaten
ins Gespräch.

In Trzebinse in Westgalizien , wo der Sozialdemo,
krat Krurawski in der Stichwahl steht, schossen
gestern Gendarmen  nach einer Wahlversammlung
in die Volksmenge . Acht Sozialdemo¬
kraten  wurden getötet,  vierzig wurden der-
wundst.

ISMen.
Die Hochschulen von Rom , Neapel , Messina , Palermo

und Catania hielten gestern antiklerikale
Meetings  ab . Univspsitätsprofessoren und Depu¬
tierte hielten Reden . Nach den Meetings fanden
Straßendemonstrationen statt.

Knstlaud.
Nach Londoner Meldungen aus Petersburg über¬

reichten am Abend des 2. April zwei Verschwörer dem
Soldaten der Leibwache, der sic verriet , zwei Höllen-

lich viel umstrittenen K l i m sche n Entwurf  in
seiner neuen Gestalt ausgesprochen hatte.

Morgan  läßt die Meldung dementieren,
wonach er die Sammlung Hoentschel  angekanft
und diese dem Metropolitan -Museum zum Geschenk ge¬
macht habe.

Wissenschaft und Technik.
Die französische Akademie  wählte gestern den

Nachfolger Brunetisres.  Es wurde Advokat
B a r b 0 u x gewählt.

Wie das blumenfreunöliche Holland den Linns-
Geüenktag feierte, darüber berichtet die „Franks . Ztg .":
Im Teyler -Jnstttut zu. Hartem  wurde gestern eine
würdige L i n n 0 - F e i c r begangen. Dr. Lotz, Direktor
des Botanischen Gartens , hielt die Festrede über Linnes
Tätigkeit in Holland. Im Hartecampgarten zu Hartem,
der einst Dr . Clrfsord gehörte und wo Linns bekanntlich
große Arbeiten vollendet hat, wurde ein Monument
für Linns enthüllt . Gleichzeitig findet eine nach dem
Linnsschcn System geordnete Ausstellung blühender
Pflanzen in Hartem statt.

Gestern fand anläßlich der 200jährigen Wiederkehr
des Geburtstages Linnes  in der Universität Upsala
eine große Festlichkeit statt, an welcher der Kronprinz-
regcnt, mehrere Mitglieder der königlichen Familie , so¬
wie auch ausländische Delegierte teilnahmen . Nach der
Festrede des Rektors der Universität Professor S ch:i d
überb rächten die ausländischen Delegierten Glückwünsche
und überreichten Adressen. Jeder Delegierte sprach in
seiner Muttersprache. Darauf überbrachten Delegierte
von den schwedischen Universitäten , Hochschulen, Aka¬
demien und wissenschaftlichen Gesellschaften Glückwünsche.
Mit dem Gesänge „Carolus Linnaeus " schloß die Feier.
Nach derselben wurden die fremden Delegierten dem
Kronprinzregenteu poxgesullt.
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Maschinen , öie kaum größer als eine Taschenuhr
und wunderbar gearbeitet waren , mit der Instruktion,
je eine unter die Betten des Zaren und des Zarewrtsch
zu legen. Der Soldat übergab sie den Behörden.

In der gestrigen Dumasitzung entwickelte der
Ministerpräsident sein Agrarprogramm.

Aus Grund der Haussuchung im Fraktionslokal der
Sozialdemokraten und der dort gefundenen Beweise ist
die Verbindung zwischen diesen und dem Militärver-
banüe, der die revolutionäre Propaganda unter dem
Militär betreibt , f e st g e st e l l t worden . Es soll gegen
36 Deputierte,  die Sozialdemokraten sind, das Ge¬
richtsverfahren eingeleitet werden.

FrarrKreiH.
In der K a m m e r kam es gestern zu einer Präge-

l e i zwischen den Abgeordneten Blanc und Gent , die
einander bei den Wahlen gegenübcrstanden. Gent
wurde von Blanc mit heftigen Worten angegriffen und
drohte, er würde Blanc bei den Ohren nehmen.
Gleich darauf hatte er selber ein paar O h r f e i g en
fort, die er nun seinerseits mit einem heftigen Stock-
schlag erwiderte . Darauf brachte man die Gegner aus¬
einander.

„Petit Journal " meldet, öie französische Regierung
habe ihrem Vertreter in China den Auftrag gegeben
das bisherige Protektorat  über die Katholiken
Chinas  aufzngebcn.

England.
Die Niederlage der Regierung  durch den

Beschluß der irischen  nationalistischen Partei gegen
die Home-Rnle -Borlage steht noch immer im Vorder¬
gründe des öffentlichen Interesses . In politischen Kreisen
wird je nach Parteistellung gefürchtet oder gehofft, daß
die Irländer ibre alte Politik der O b st r u kt i o n im
Unterhause wieder aufnehmen werden . In diesem Falle
dürfte die unabhängige Arbeiterpartei bereit sein, sich
den Irländern anzuschließen. Falls eine solche Einigung
gegen die Regierung zustande käme, würde diese etwa
\10 Anhänger verlieren.

Belgien.
Der Zustand des plötzlich erkrankten Ministers

B e e r n a e r t ist hoffnungslos:  die Ärzte glauben
nicht, daß er den heutigen Tag überleben wird.

Marokko.
Madrider Blätter melden aus Melilla : Das Lager

bei Mar C h i c a ist von den fcherifischcn Truppen ver¬
lassen und von den Rebellen besetzt worden. Der
Dampfer „Setda " beschoß diese von neuem. Die scheri-
fischen Truppen verlangten aus Tanger Geld, Munition
und Kohlen.

Gstosierr.
Die Aussichten des französischenKreuzers „Chanzy"

scheinen sich zu bessern. Er ist stark beschädigt, wird je¬
doch vielleicht wieder flott gemacht werden können.

Arbeiter- und Lohnbewegung.
vd . Johannesburg , 23. Mai . Auf einzelnen ver¬

einzelt liegenden Minen , deren Arbeiter sich bisher ge¬
weigert hatten , zu streiken, wurde durch die Drohungen
des Pöbels und der Ausständigen die Einstellung
der Arbeit erzwungen.  Es fanden mehrere ernste
Ruhestörungen statt. Die Umzäunungen der Minen
wurden niedergerissen. Bei einer Mine wurde die
Polizei mit Steinen beworfen und Stöcken geschlagen:
bei anderen halle die Mißhandlung der Bergleute , die
sich dem Ausstande wiöersetzen, einen Kainpf zur Folge,
wobei Rcvolverschüssc gewechselt wurden . Ein Berg¬
arbeiter wurde verwundet . 700 Mann englische Kavallerie
und Infanterie sind heute abend hier cingctroffcn.

vb . Johannesburg , 23. Mai . Die wegen des Streiks
in den Minen hier eingetroffenen Truppen  wurden
auf verschiedene Punkte im Lande verteilt.

Aus Statt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  24. Mai.
23. Deutscher Protestantcutag.

II.
Zum Festgottesdienst hatte sich vorgestern nachmittag

5% Uhr die Ringkirche gut gefüllt, um der geistvollen
Predigt des Pfarrers Jatho -Cöln zu lauschen.

Am Abend versammelten sich etwa 450 Personen zum
Volksabend, welcher der Begrüßung diente. Ten ersten
Gruß bot der Vorsitzende des Wiesbadener Vereins,
Professor Fresenius , der die Einwirkungen des Pro-
teftantenvereins auf Wiesbaden , Nassau und die evange¬
lische Kirche überhaupt schilderte. Er hofft von der
Taguirg eine Stärkung für die Aufgaben, die hier noch
zu erfüllen seien, nämlich Schutz der hessischen Union mit
ihrer Freiheit und Verteidigung der hessischen̂Simultan-
schule. Als zweiter Redner brachte Konsislorralpräsidcnt
D. Gerold einen Gruß vom protestantisch-liberalen Ver¬
ein für Elsaß-Lothringen . Als Zeichen der Sympathie
teilte er den Beschluß seines Vereins mit, sich dem deut¬
schen Protestantenvercin auzuschlietzeu, da man infolge
der Fälle in der preußischen Landeskirche erkannt Hai,
daß es sich jetzt um die Existenz der Kirche der Refor¬
mation handelt . Der Verein wurde gegründet , als 1872
man die elsäfsische Kirche nach preußischem Muster orga¬
nisieren wollte. Pls die Gefahr vorüber war , ging auch
sas Interesse au der Arbeit verloren . Jetzt sollen um
den Straßburger Verein noch sieben andere gegründet
werden. Die kirchliche Lage im Elsaß ist befriedigend,
da ..ein« kirchliche Parteihcrrschaft oder juristische Ge¬
setzeswirtschaftdort unbekannt ist. Es gibt keine Ver¬
pflichtung auf das Bekenntnis , keine Gebundenheit an
das Apostolikum, keine Bevormundung der Gemeinden
bei der Pfarrwahl durch ein Glanbensgericht . Im
Kirchenregiment ist die Majorität liberal , die liberalen
Liebcswerke stehen in voller Blüte . Aber in letzter Zeit
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ist eine Wolke ausgesticgen, weil der Präsident Curtius
in Ungnade gefallen ist. Schon voriges Jahr suchte man
ihn zu verdrängen , da erklärte die ganze Geistlichkeit
ohne Unterschied der Richtung, daß er aller Vertrauen
habe. Bei Gelegenheit des Kaiserbesuchs erfolgte die
Mitteilung , daß seine Stellung an der Spitze der Kirche
nicht mehr lange haltbar sein werde. Da baten die
Straßburger Mitglieder des Oberkonsistoriums um eine
Audienz, und als diese abgelchnt wurde, erfolgte eine
Eingabe an den Statthalter , die auch in der Presse ver¬
öffentlicht wurde. Die Antwort lautete, daß man es dem
Taktgefühl überlassen müsse, aus der Übergehung die
Konsequenz zu ziehen. Daraus erfolgte eine Umfrage
des Ministeriums , wer vom Oberkonsistorinm die Ein¬
gabe mitunterschrieben und für die Veröffentlichung ge-
pimmt habe. (Hört , hört .) Ob man es wagen wird, uns
den Präsidenten zu nehmen? Wir werden uns wehren.
Was auch kommen mag, wir werden das kirchliche unL
religiöse Werk an unserem Volk weiterführen unter der
Devise „um Christus und um Freiheit ". (Lebhafter
Beifall .)

Namens des Vereins für freies Christentum in der
Schweiz sprach Pfarrer Altherr -Basel und schilderte die
soziale Frage in der Schweiz. Den Verband der Freunde
evangelischer Freiheit vertrat Pfarrer Kuhnen-Bonn , der
die gelegentlich der Fälle Jatho , Römer und Casar ge¬
leistete Arbeit und ihre Erfolge darstellte und wünschte,
daß die Pfarrer mehr durch die Laien in der Gemeinde¬
arbeit ersetzt würden , sowie daß alle freiheitlich gerich¬
teten Vereine sich zusammenschlictzen möchten. Ten
gleichen Wunsch äußert Amtsgerichtsrat Rhese-Meincrsen
von den Freunden evangelischer Freiheit in Hannover.
Zum Schluß betonte Pfarrer D. Kirms -Berlin , daß der
Protestantenverein die dem deutschen Volk übertragene
Aufgabe der Einigung von Religion und Kultur zum
religiösen Idealismus voll erfüllen helfe, und lud mit
herzlichen Worten zum Beitritt ein. Wohlverdienten
Beifall fanden auch die Vorträge des „Kirchengesang-
Vereins " unter Leitung des Lehrers Hofheinz. Schluß
-412 Uhr.

Um lOUhr cröfsncte gestern Eisenbahndircktor Schräder
die erste Hauptversammlung mit der Verlesung einiger
schriftlicher Begrüßungen aus dem Ausland und Inland.
Darauf wurde nach kurzer Begründung durch Pfarrer
Pfannknche-Osnabrück folgende Resolution einstimmig
dem Vorstand zur weiteren Veranlassung überwiesen:

„Der 23. deutsche Protcstantentag tritt um des
Wesens, der Würde unGdes Ansehens, um seiner
Religion und Kirche willen mit Entschiedenheit dafür
ein, daß der sogenannte Gotteslästerungsparagraph
(Z 166) des Strafgesetzbuchs sobald als möglich auf¬
gehoben werde. Er beauftragt den Vorstand des
Protestantenvcreins , diesen Beschluß mit näherer
Begründung zur Kenntnis der gesetzgebenden
Körperschaften des Reiches zu bringen ."
Über den Hanptgegenstand der Verhandlung „-rms

Interesse der Familie am Religionsunterricht in der
Schule" sprachP . Emde-Bremen . Er zeigte, wie die Ent-
kirchlichung der Bildung und die Demokratisierung der
Bildungsziele und Ideale notwendig die Famrüe als
Ergänzung fordere. Denn wenn das Ziel „der Mensch
ist su tritt man damit an die Leite der Familie , oeron
erzieherisches Ideal der Mensch nach seinem Charakter
ist Weil aber eine Charakterbildung ohne Religion un¬
möglich ist, bat die Familie am Religionsunterricht das
größte Interesse . Denn die Religion , die im ureigensten
Wesen des Menschen wurzele , wird zum sittlichen Wollen
und ' zur sittlichen Betätigung , wofür Jesus das beste
Beispiel als verkörperte Religion und verkörperte Sri .-
lichkeit ist. Darum kann die Familie nicht aus den Reli¬
gionsunterricht verzichten. Einen Ersatz dafür bietet
nicht die Kunsterziehung, da die Kunst in erster Lime
ästhetisch und nicht sittlich wirken soll, so daß die Pcklühe
Wirrung nur eine Begleiterscheinung sein kann, a >e
Religion ist erzieherisch sicherlich stärker als etwas, das
nebenbei auch erzieherisch wirken kann. Ebenso ist cm
Mvralunterricht , kein Ersatz, weil es keine allgemeine
Moral gibt, und weil ein sittliches Ringen nur aus dem
Glauben an eine sittliche Weltordnung erwach,t, d,e alüs
zum Guten lenken wird . Ter Verzicht auf den Reli-
qionsuntcrricht bedeutet für die Schule eine erhebliche
Einbuße an erzieherischer Kraft , und das ist. um ,o be¬
denklicher, als die erzieherische Tätigkeit der Familie ab¬
nimmt , bei den Armen infolge der sozialen Not, bei den
Reichen infolge des Überflusses, im Mittelstand infolge
der Inanspruchnahme durch- öffentliches und genossen¬
schaftliches Leben. So lange die sozialen Verhältnisse
die erzieherische Kraft der Familie hindern , muß die
Schule einen Ersatz dafür bieten, aber die Schule muß
mehr eine Erziehungsanstalt werden. Der Religions¬
unterricht ist so zu gestalten, daß die erzieherische Kraft
der Religion möglichst fruchtbar entfaltet werde, im
Gegensatz gegen den heutigen Betrieb . Nur dem lebendi¬
gen Geist, nicht einer vorgeschriebenen Methode erschl-ctzt
sich die Religion . Der Lehrer muß mehr Vater und
Mutter als Lehrer sein. Weiter hat die Familie ein
Interesse am Lehrstoff, der so gewählt werden muß, daß
er zur Erziehung wirklich dient. Daher ist die möglichste
Beschränkung des Memorierstofses zu fordern , die Be¬
seitigung des Katechismusunterrichts , der nur aus wört¬
liche Einprägung dringt . An ihre Stelle haben religiöse
Charakterbilder zu treten , die vor der Kind-esseele leben¬
dig zu machen sind. Zu bieten ist weit weniger Lehre
als Leben, das gelebt sein will. Endlich, soll der Lehrer
seines Amtes mit Freude walten , so muß er frei sein,
nicht gebunden an einen toten Stoff , er muß wahrhaftig
sein, nicht genötigt, nach Büchern zu unterrichten , die ihn
in den Verdacht der Unwahrhaftigkeit bringen können.
(Lebhafter, lauter Beifall .)

Als Korreferent schied Schulrat Scherer-Büdingen
bi,' Familien nach ihrer Stellung zum Religionsnnter-
riä ' t in drei Klassen, solche, die ihn ablehnen, solche, die
ihn in der jetzigen Form beibehalten wollen, solche, die
ans eine Reform dringen . Den ersten ist zu erwidern,
daß aus pädagogischenund kulturellen Gründen auf den
Religionsunterricht nicht verzichtet werden kann, weil
die Schule durch Ausbildung aller Anlagen sittliche Per¬

sönlichkeiten schaffen soll, und eine religiöse Anlage vor»
Händen sei, weil die Schule in der vom Christentum be¬
einflußten Nationalliteratur zu unterrichten hat. Won
oer zweiten Gruppe, welche am bestehenden Unterricht
sesthalten will, sind Früchte des Unterrichts zu fordern,
die gegenwärtig fehlen. Die dritten dringen aus Re¬
form, daß der Religionsunterricht auch der Religions¬
wissenschaft entspreche, daß er nicht im Widerspruch mit
den Ergebnissen der Wissenschaft stehe, daß er von Natur
und Leben ausgehe und die deutsche Literatur berück¬
sichtige, daß im Stoff eine sorgfältige Auswahl zwischen
Religösem und Dogmatischem getroffen werde, daß die
Lehrer ans der Höhe der Religionswissenschaft ihrer Zeit
stehen. Durch einen solchen Religionsunterricht darf
man hoffen, die Religion wieder in das Elternhaus
hineinzubringen . (Lebh. Beifall .)

In der Erörterung , welche Pfarrer Mayer -Kaisers¬
lautern leitete, bczeichncte P . Ladendors-Hamburg als
Endziel , daß die Familie allein das Recht habe, zu be¬
stimmen, ob und welchen Religionsunterricht die Kinder
genießen sollen. P . Manchot-Hambnrg verteidigte den
Katechismus, dem er freilich eine Umarbeitung wünscht,
und tritt entschieden für Beibehaltung des Religions¬
unterrichts in der Schule ein. Pfarrer Rühle -Gummers¬
bach bemängelt die Vorbildung der Lehrer und fordert
die Aufhebung des Zwanges zum Religionsunterricht,
der gegen das Gewissen geht. I). Wcbsky will die syste¬
matische Zusammenfassung im Religionsunterricht nicht
entbehren und dringt auf die Verwertung des Kirchen¬
liedes im Unterricht. Nach einem kurzen Schlußwort der
Referenten erreicht die Versammlung um Isst Uhr ihr
Ende. Anwesend 300 Personen.

Der „Verein selbständiger klauslcnte"
hielt gestern abend im Hotel „Zum grünen Wald" seine
diesjährige Generalversammlung ab, öie sehr spärlich
besucht war . Der Vorsitzende Herr I . S t a m m gedachte
des Todes des langjährigen Vorstandsmitgliedes
L. Schild, dessen Andenken die Versammlung in der
üblichen Weise ehrte, und erstattete sodann den
Jahresbericht,  ans dem folgendes hervorzuheben
ist: An Stelle des aus dem Vorstand ausgeschicdenen
Herrn S . Hamburger wurde Herr A. Linnenkohl zuge¬
wählt . Von der Veranstaltung von Vorträgen wurde
bei der Interesselosigkeit, denen diese bisher begegneten,
abgesehen. Bezüglich des A cht u h r-L aöenschlusscs
wurde wiederholt der Vorwurf erhoben, der Verein
habe diese Verordnung veranlaßt und damit gegen die
Interessen der Kaufleute gehandelt. Demgegenüber
stellt der Vorsitzende fest, daß der Vorstand Unterschriften
gesammelt, um den Regierungspräsidenten zu einer Um¬
frage zu veranlassen : weiter habe er nichts getan, weder
für noch gegen den Achtuhr-Ladcnschluß Stellung genom¬
men. Bei der Abstimmung sprachen sich 800 für und nur
100 gegen den Achtnhr-Ladcnschluß aus . Das kaufende
Publikum scheine sich auch mit der Tatsache abgefnndcn
zu haben. Zu bedauern sei nur , daß die Behörden gleich
mit Ausnahmen bei der Hand gewesen. Ter gegenwär¬
tige Zustand bedürfe noch sehr der Regelung . Der Vor¬
stand hat den Gesetzentwurf, bctr. das Wechselprotcstver-
sahren, eingehend geprüft und dem Reichsjustizamt Vor¬
schläge gemacht. Auch die Rcichsfinanzreform wurde be¬
sprochen. Mit der Handelskammer stand der Verein im
regen schriftlichen Verkehr. Wegen der Änderung des
Wahlsystems der Kammer wurde an diese eine ausführ¬
liche Eingabe gerichtet. Bei sechs Behörden, von deren
Beamten bekannt geworden, daß sie Waren von auswärts
beziehen und die damit verbundenen Geschäfte in den
Dienststunden abwickeltcn, hat der Vorstand Beschwerde
geführt und darin auf die mit diesem Vorgehen der Be¬
amten verbundenen Schädigungen des Kaufmannsstan-
üeS hingcwiefcn. Auf eine Anfrage des Magistrats , ob
man hier von einer Lchrlingszüchterei sprechen könne,
konnte der Verein eine verneinende Antwort geben.
Dem Antrag des Vorstandes , die sog. Respcktgebühr von
20 Ps. im Wechselverkehr fallen zu lassen, haben die
meisten Banken entsprochen. Ter Vorstand hat sich gegen
die Kehrichtgebühr und die Erhöhung der Gewerbesteuer
ausgesprochen und die Einführung der Kurtaxe empfoh¬
len und bei der Post ist er wegen einer besseren Packetbe-
stcllnng vorstellig geworden. Der Jahresbericht , der den
Mitgliedern gedruckt zngehen wird , schließt mit dem Er¬
suchen au die Mitglieder , dem Verein treu zu bleiben
und sich an dessen Arbeiten lebhaft zu beteiligen und mit
der Mahnung an die gesamte Wiesbadener Kaufmann¬
schaft zum festen Zusammenschluß. — Nach dem von dem
Kassierer Herrn C. B r o b i erstatteten K assenbe  -
r i cht beliefen sich die Einnahmen , darunter 1302M. ans
Beiträgen , auf 1616M. 66 Ps., 5ic Ausgaben auf 1581 M.
78 Ps., darunter rund 400 M. Schulden aus dem Vor¬
jahr . Der Reservefonds beträgt 1900 M. — Zn Rech¬
nungsprüfern wurden die Herren C. Claes und
Tribonlet gewählt. — Sodann erstattete der Bevollmäch¬
tigte des Vereins Herr C. Ehrhardt  Bericht über
seine auf die Bekämpfung des unlauteren
Wettbewerbs  gerichtete Tätigkeit , dabei voraus-
schickend, daß die Klagen über die Mängel des Gesetzes so
alt seien wie dieses selbst, das seit 1896 besteht. Sehr
bedauerlich sei der Standpunkt der Staatsanwaltschaft,
die Klagen den Interessenten selbst zu überlassen. Kürz¬
lich habe in Berlin eine vertrauliche Besprechung statt-
gesunden, doch sei zu erwarten , daß die Regierung die
Verhandlungen veröffentliche. Die geringe Unter¬
stützung, welche das Vorgehen des Vereins bei den In¬
teressenten finde, erschwere die Sache ungemein . Im
allgemeinen jedoch könne gesagt werden, daß hier die
Verhältnisse gesundere seien wie an vielen anderen
Plätzen, und dies sei doch der Einwirkung des Vereins

' zuzuschreiben. Ein Fall von unlauterem Wettbewerb
wurde außergerichtlich entschieden, in fünf Fällen schritt
der Verein durch mündliche Intervention ein, in drei
Füllen mit Erfolg . Der Polizeibehörde wurden 50 gut¬
achtliche Äußerungen erteilt in bezug auf Versteigerung
neuer Waren . Die Polizeikvmmissare sind gern bereit,
den Verein in diesen Bestrebungen zu unterstützen. Ten
Wanöerlagerbetrieben wird fortgesetzt die größte Auf¬
merksamkeit zngowcndct. Herrn Ehrhardt wurde sür
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feine Tätigkeit i>er Dank der Versammlung zuterl.
Die statutengemäß aus dem Vorstand ausgeschtedenen
Herren C. Cassel, A. Linnenkohl, L. Jstel , P . Omni,
I . Paquet und K. Schwenck werden wtodergowahlt.
Es folgt dann die Besprechung einiger wich-
tiger Fragen,  zunächst die der K o u ku r r e n z-
x l a u s e l. Der Vorsitzende Herr I . Stamm  bewert»
dazu, das Käusmannsgericht habe sich kürzlich in einer
Plenarsitzung mit dieser Frage beschäftigt, insbesondere
dem Antrag des Deutsch«. Handlungsgshilfenverbandes
an den Reichstag zugestimmt, vertragliche Ve'reinoarun-
gen, durch die der Handlungsgehilfe in seinem Fortkom¬
men beschränkt wird, für unzulässig zu erklären , vezw.
die betreffenden §§ 74 und 75 des Hawdelsgesetzonchcs
bedingungslos auszuheberl. Der Antrag fand keine An¬
nahme, sondern wurde an einen Ausschuß verwieg n
Es sei, so betont der Referent , bedenklich, die Parag .a-
phen ganz aufzuheben, doch könne man stf dafür er¬
klären , daß die Strafen nicht zu hoch bemesten irnremi,
nicht das Gehalt überstiegen. Die Versammlung ist oa-
mit einverstanden , daß der Zentralverband erpicht wiro,
gegen den Antrag des Handlungsgehilfenverbanm s
Schritte zu tun . — Wegen der kaufmännischen
Fortbildungsschule  sind viele Anfragen nn
Klagen an den Vorstand gekommen, namentlich auch
darüber , daß die Unterrichtsstunden von 7 bis 9 Uft
morgens sehr ungünstig lägen. Auch aus der Verfa nn-
lung heraus wurden lebhafte Klagen gesuhrr, so d-aruv . ,
daß der Leiter der Schule dem Kaufmannsstand gegen¬
über so wenig Verständnis und Entgegenkommen zeige,
daß er selbst zur Inventur Befreiungen vom Unterricht
verweigere , daß der Unterricht zu theoretifch fei, uno
dabei die Praxis zu kurz käme, daß 5eiÖen Sc « e» ««
auf das Lehrpersonal , nicht aber die Geschäfte Rücklicht
genommen werde. Die Ferien müßten 8 Tage vor --er¬
höhen Festen beginnen und der Unterricht tonne dmur
gleich nach den Feiertagen wieder anfangen Aus An.rag
des Herrn Go l d s chm i d t wird nach längerer i i -
htffion beschlossen, eine Kommission zu ernennen , weicy-
den Prüfungen beiwohnt, ferner dahin zu wirken, daß
die Ferien mindestens 8 Tage vor den hohen Festen e-
Ginnen nüd bei der Inventur Dispens vom Un»err>ch-
eintritt . - Bezüglich des Wahlsystems der Han¬
delskammer  hat der Vorstand wegen größerer -m-
rücksichtigung des K l e i n h a n d e l s in der Bertre .mia
der Kammer an diese eine Eingabe gertchteü Ern « e-
scheid darauf ist noch nicht ergangen . Dl« Veriammlung
beschließt, daraus hinzuwirken , daß der Wahlmodu -ft
geändert werde, daß die 4. Gewerbe,tenerklaße zur Han¬
delskammerwahl zugelassen wird . — Tie - ^ g e i e-
B er u f sg e n o ss e n f cha f t hat zu vieleii Klag.n An-

gegeben, die in einer in den nächsten Tagen in Ber¬
lin stattfind enden Versammlung besprochen wertem
sollen. Die Versammlung erklärt sich für den smnö-
punkt, daß alle Detailgeschüfte und alle kaufmännischer
Angestellten der Versicherung unterworfen werden, mög¬
lichst aber eine besondere Berufsgenossenschaft für dl-
Detailgeschäste errichtet werde, sofern geringere Pra-
mieusätze eingesührt werden können. Die Mitglieder ver
Verufsgenossenschaft werden aufgefordert , dem B win-
traaten des Zentralverbanöes nach dieser Richtung Voll¬
macht zu erteilen . - Der Vorsitzende erörterte noch -
bei der vorgerückten Zeit nur kurz — die Frage om
Handelsst ' nspektoren.  Im Ausschuß res Kanf-
manusgerichts haben sich die Prinzipale wegen der damit
verbundenen weiteren Kontrolle über die Handelsbe¬
triebe gegen die Einrichtung ausgesprochen. Nach kurzer
Diskussion beschließt die Versammlung , diê Sache vor¬
läufig aus sich beruhen zu lassen. - Mit dem Taut an
den Vorstand für seine Mühewalrung schlossen öi>. an¬
geregten Verhandlungen gegen V21 Uhr nachts. o.

sitz er die erhöhten Kosten der Kehrichtabfuhr allem tragen
müssen. Vom Hypvtchekenmarkt sagt der Bericht, es jet
unverständlich, daß die Erschütterungen , welche durch den
großen Bankkrach im Jahre 1873 in Wien, sen ouiarn-
menbruch der Leipziger Bank und setbst ^ oen
Ausbruch des Krieges 1870, sowie den russisch-
japanischen Krieg hervorgerufen wurden , nicht
solche anhaltenden Depressionen ans dem Geldmartr vno
ans die Börse ausübten als wie der heutige durch ruans
begründete, anhaltend gespannte Zustand, .luf c-em
Wohnungsmarkt hat sich die Lage gegen das Vorfahr
nicht wesentlich verändert . Die Wohnnngsuberpro -duk-
tion habe sich zwar vermindert , aber in den Vororten,
besonders in Biebrich, Dotzheim und Sonnenberg sei Cte
Bautätigkeit eine außerordentlich lebhafte geblieben. Es
sei mit Tank zu begrüßen, wenn der Veremsvorsitzeno^
Herr C. Kalkbrenner dem Magistrat Anregungen und
Vorschläge unterbreitet habe, um verschiedene BaublockS
ftir Reihen-, bezw. Einfamilienhäuser dieser Bauart frei
zu geben. An die städtische Verwaltung müsse wieder
die dringende Bitte gerichtet werden, den Zuzug steuer-
kräftiger Mieter und Grundstückskäufer mit asten Kräf¬
ten ẑu fördern . Der Zuzug steuerkräftiger Personen ,ci
für unsere Finanzen von größter Bedeutung , mu c»
dürfen keine Mittel gescheut werden, welche geeignet sind,
den Zuzug zu heben. In der Baupolizei-
Verordnung sei eine teilweise Abänderung "
beigoführt und durch diese Zugeständnisse der Behörde
die Bebanungssähigkeit der geschlossenen Bauweise er¬
höht worden. Auch über die Praxis der Behörden bei
Baugenehmigungen würden fortgesetzt Beschwerden taut.
Die polizeilichen Wohnungsräumungen seien als ein
Ausfluß der Wohnungsresorm zu betrachten, nne ne der
Staat jetzt betreibe. Sobald bas Material r .n
zuständigen Behörden unterbreitet ist, fti hu hoffen, af
die bestehende Ordnung durch eine Milde p«udhabung
angenehmer wird und wertere prinzipielle VeÄ .is. iun-
geu durch die Behörden zugestanden werden. T er Ver¬
ein gewinne durch eine einwandfreie Führung s-- --
Geschüfte täglich an Vertrauen und Ansehen. Im M.mn-
verfahreu liefen 1654 Anträge ein ; rn M Fallen wurd-
rückständige Miete im Gesamtbetrag von 94..41 M. Io P,.
angefordert . Den Gläubigern komwe» Betrage in dm
Höhe von IS 017 M. 51 Pf . durch die Geichaftsitell.- auvg .-
zahlt w-rdl-n. Es wurden durch dre Geschaftsit-lle i .j
SciS ferner ca. 500 Räumungs - und Mi ^ zutsklagm
angestrengt , die von dem bei dem hiesigen Amtvg>r .
zugelassenen Vertreter des Vereins Herrn D.
berger durchgoführt wurden . Als Mcdersckftag'
ser Tätigkeit muß die neuerdings von ver Gchchaft-'st.ck.
des Vereins heransgegebene L-chutzliste berrachcot w r
den. Die Auskunftei des Vereins wird von unsren
Mitgliedern immer stärker in Anspruch genommei.
SSSUx « mm «* .- * » »S S2Smelir ein und die Wohnuiigslisten des Vereins finden
uneingeschränkte Anerkennung . Das Beremsorgan , du.
Wiesbadener Bürger -Zeitung ", wird nicht allem ba

dm Mitgliedern , sondern auch bei sonstigen Jnteressen-
m gelesen Das Veremshaus war im abgelau cncn

Berichtsjahr Sch merz enskiwd des Vorstarrv , Kn
s April d I . ist jedoch die Unterbilanz geschwunden
Die Tätigkeit des Vorstandes ist eine sehr muhevolle
gewesen Auch die Vaukommission wurde wiederholt IN
Anspruch genommen. Der Kassenbericht weist die gün¬
stigsten Zahlen auf. Gegen den Voranschlag ' st enie
Mehreinnahwe von fast 6000 M. zu verzeichnen, c.

Haus - und Grundbesitzer-Verein.
Der morgen Samstagabend im « aale de» „Friedrichs-

Hofs" zusammentretenden Generalversammlung des
„Haus- und Grundbesitzer-Vereins Wiesbaden , E. o . ,
wird der Jahresbericht ÄeS Direktors G. C r a m e r vor¬
gelegt werden, der in umfassender Werse ern Bild von
der vielgestaltigen Wirksamkeit des Vereins im Jahre
4906 gibt. Der Bericht sagt zunächst, daß die GesamUage
des WresHcröener HauAbesitzes sich inr Berichtsjahr urchi
verbessert h-a-b-e. Es bestehe bei den städtischen und siaat-
lichen Staatsbehörden nach wie vor die Neigung, die
Sonderlasten des Hans - und Grundbesitzes fortgesetzt zu
steigern Was die Wertzuwachssteuer anbetrisst , so sei sie
a wiederholt von den städtischen Körperschaften abge-

fthnt worden, aber es sei wahrscheinlich, daß sie m einer
abaemilderteu Vorlage nochmals wiederkommen und
angenommen werde. Sollte die Notwendigkeit emtreien,
neue Steucrqnellen zu schaffen, dann vertrage es sich
nickt mit Recht und Billigkeit , wenn der Grundbesitz
allein herangezogen werden soll. Man habe die Umsatz¬
steuer von l4  aus 2 Prozent erhöht, und damit dem
Fmmobilienmarkt einen ganz erheblichen Schlag versetzt.
Mit welchen ungeheuren Summen die Hausbesitzer
Wiesbadens bereits jetzt an der Aufbringung des stadti-
icken Etats beteiligt sind, gehe wohl daraus hervor , daß
die Einnahmen aus der Grund - und Umsatzsteuer über

Millionen betragen . Eine große Beunruhigung habe
in Hausbesitzerkreisen die Kanalanschlntzgebühr hervor-
aeruien Von der Neuregelung der Einkommensteuer
hätten die Hausbesitzer erwartet , daß ihnen eme wohl¬
tuende Erleichterung gewährt würde, -r-och sei diese nur
Z  erlangen , wenn die Mitglieder genaue Buchungen
W-r die Einnahmen und Ausgaben welche aus dem
Hausbesitz rühren , vornehmen, und dadurch den ersorder-
Ückeu Nachweis der Steuerbehörde gegenüber bringen

w en Es bleibe eine offene Frage , ob es nicht rär-
Uäi erscheine, auch bei uns noch immer mehr aus die m
d-rekte Besteuerung hinzuwirkens der Wegfall der Akzise
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tand wiederholt beschäftigt. Nach der Ansicht des Vor¬
standes läßt sich die Wassergeldfrage nur rn dem Sinne
regeln , daß jeder Mieter seinen Wasserbedarf selbst, und
zwar direkt an die Stadtgemeinde bezahlt. Durch die
Neuregelung des Kehrichtabführtarlss seien die HüUsbe-
siüer abermals in Mitlerdenschaft gezogen worden. Dl - j
iSSi i° m mmm  dl - # • «* <•

Persmat -Rachriibten. Dem DomäncnpMer Viktor
H en n m Armada bet ffmuenftetn tft^ r ^atK °m>licher Oberanitmann verliehen . -- Die .Negierung .
Suvernumerare Schnuq und .3 tp fe 1 v _ entfett-
1907 RegrernnassekretarenErnannt mx^
liabnassistenta. r . , ß-öninlicben Kronenorden vierter
Se ‘" äT ' Ä ' Eisenbahnwerkstättenhandarbeiter
NÄp 'p Schmidt ^Dietkirchen im Kreise LrMburg das

nÄM«  macht der Magistrat den
Armenpflegern und Armenpflegerinnen unserer « tadr,
indem er sie zur Besichtigung des Kurhauses ern geladen
bat Es wSröen jedem der Beteiligten zwe, Karren üUi
Verfügung gestellt, welche zur freien Besichtigung des
Kurhauses und zum Konzert berechtigen. Die Besuche
'linden bezirksweise statt. Den Beteiligten ist diese Aus-
merkstnnkeit wohl zu gönnen. - Wie verlautet , sollen
auckwdie festangestellten Beamten des Rathauses Karten
zur Fr eibeficht ig ung des Kurhauses erhalten.

— Beruks - und Betriebszählung . Zur Durchführung
dieser am 12. Juni stattsindeudeu Zählung hat das hresige
Statistische Amt, ähnlich wie bei früheren Zahlungen , die
Städten nahezu 800 Zählbezirkc geteilt, die leememrm
Ehrenamt tätigen Zähler überwiesen sind. Je 8 Jahl-
beürke etwa sind zu einem Zähldistrikt zusammengesaßt
mit einem ebenfalls ehrenamtlich tätigen Drstriktskom-
m ffar an der Spitze. Ungefähr 100 an Zahl , vermitteln
sie den Verkehr zwischen Statistischem Amt und cen
stählern Diese Dezentralisation bietet eine größere
Gewähr für eine vollständige Erfassung aller Einwohner
un^ der von ihnen zu erlangenden Antworten , da ern
Distriktskomwissar den übernommenen Stadtteil besser
überschauen kann, als dies von einer Zentralstelle au»
nüia ich ist- Beträgt doch die Zahl der zur Verteilung
aelangenden Formulare nahezu 100 000 und der zu,be-
^tmortenden Fragen etma drei Millionen . Bel diesem
Umfank der Arbeit ist es nicht, ausgeschloffem daß em
Haushalt oder auch ein Grundstuck am 1- , Juni ö. I.
mit stählpapieren nicht versehen ist. In diesem Falle ist
,msiicht  des betreffenden .Haushaltimgsvorstauc.es,
bezw Hausbesitzers , hiervon dem Statistischen Amt un¬
verzüglich Kenntnis zu geben.

— Ausnahme von Unterwerfungsklausel und Hypo¬
thek ins Grundbuch. Eine Bank mt Rheinland halt .,
Beim Amtsgericht Wiesbaden den Antrag gestellt, es,solle
ins Grundbuch ausgenommen werden, daß sich der Eigeir-
rüwer eines bestimmten, in Biebrich am Rhein ^ " en
Grundstücks mit Rücksicht auf eine vorhandene Hypochet
der Zwangsvollstreckung in der Weye »nterwer e, daß ste
aeaen den jeweiligen Grundstückseigentümer gulassig sein
sollte Die Bank hatte als HypotHekenglanbigerrn an
Ln St »;« »»»« D- s AmtKg-r,cht

Wiesbaden lchnte jedoch die Eintragung ab. Ebenso oas
Landgericht Wiesbaden , das sich aus die Beschwerde der
Bank hin mit der Angelegenheit befaßte. Auf wettere
Revision hin kam Sie Sache vor das Frankfurter Obcr-
landesgericht. Dieses gelangte zu der Ansicht, baß dem
Wunsche der Bank entsprochen und die Klausel ins
Grundbuch eingetragen werden muß. In den urr s-
gründen wird u. a. gesagt, daß aus Grund der besteh- .»>-
und für das ehemalige Herzogtum Nassau geltenden ge¬
setzlichen Bestimmungen mit der Hypothek auch die Un=
terrversungsklansel ins Grundbuch zu übernehmen ist.
Geschieht dies nicht, so ist ja der Eintrag im Grundbuch
nicht richtig, jedenfalls aber unvollständig. Das ^ans-
aericht hatte in seinem Urteil gesagt, daß die Untermer-
sungsklansel materiell der Rechtsbestündigkeit entbchre,
was jedoch das Oberlandesgericht nach eingehender Prü¬
fung nicht für zutreffend erachtete. Die Fassung, m der
öie Unterwerfungsklansel in das Grundbuch ernzutragen
und bezüglich deren der Grnnöbuchrichter an die Anträge
d-r Parteien nicht gebunden ist, ist zmeckmätzigerwene
nicht so zu wählen, daß die Zulässigkeit der Zwangsvoll-
itreckmig gegen den jeweiligen Grundstückseigentümer
vermerkt wird, sondern so, daß die Tatsache der Unter¬
werfung des Eigentümers unter diese Art der Zwangs¬
vollstreckung eingetragen wird.

— Handelskammer . Am 29. Mai , morgens 10s4 Uhr,
findet eine Plenarsitzung der Handelskaimner ftoit

— Das 54. Fcldhcrgturnfest findet am 23. Juni statt.
$a § Wetturnen erfolgt in StabHochsprung, , izrethoch-
sprung, Steinstoßen und 100-Meterlaus . Bei legerem
sind 12 Sekundeii 10 Punkte , je Vs Sekunde % Pvnft
weniger , 16 Sekunden 0 Punkt . Beginn des Turnens
y27 Uhr früh.

— Ein Schutz schreckte gestern abend nach 10 Uhr otr
Anwohner der Manritinsstraße an der „Walhalla '' ans
ihrer rNachtrühe ans und lockte eine Menge Neugierige
an . Man glaubte einen Selbsrmorükandidaien vorzilsni-
den, doch so schlimm war es wicht. , Der U^ ^ er de»
Schusses war ein junger Mann , der sich durch Wbbrennen
eines stark dröhnenden Fenerwerkskörpers dresmi un¬
passenden Sckerz erlaubt hatte , und nun , als er diese
unvermutete Wirkung sah, schnell verduftete.

— Kurhaus. Die Kurverwaltung wird die seit Zähren
einaeaanyenen Reunions dansantes,  wenn auch m
veränderter Form, versuchsweise wieder mifleben lassLN. Di-

dieicr Veranstaltungen ist auf nächsten Mittwoch, den
9 q anberaumt . Die Kurverivaltung wird dus Arrang^

«M sä sä  mafiar«
S !KÄ5 | - “ ijfefSftrrfe des Balles itaitfmben können. Um dies zu errercyen,

und̂ s 'iScmtat merbfn’S ' in” A}
»o«en ^ en Nichtballbesuchern stehen also die übrigen Kur-
bausräume unbeschadet des Balles , gar Verfügung , auch der
Hnrberc ^ cil der Wandelballe , von wo aus der Durchgang
°m °Garftn durch die geöffneteii vorderen Sertmtur ^ des

wasmm
sein z itra chend” Entstnhlung des großen Konzertfmles.
welche erforderlich wäre, wenn der Ball in diesem stattfande,
vermieden werden. „ .

„ -Mm  LLHHZM " B
gvf, : rt(,vrfr'Tffrfirrftcr sind' 1. der Kaufmann Arthur Pohl, — me

fabrik Biebrich Stepban Matter" mit dem Sch in Biebrich am
Rb-ch wurde eingetragen daß dw Gesamtprokurades ^uf-manus Karl Becke r von Biebricha. Nh. und des .ciaurmarcuv
Kurt Kaufsmann  von Schierstema. Rh- erloschen ist.

- Güterrechtsregister. Tie Meleute Glastt Kart
Ritter  und Genoveva, geh. Durnal zu Brebrrcha. Rh-, H
man ii Sl eiert,  Maschinenschlosser, und Marte, geborene
Reisacher zu Wiesbaden, Fritz N i erm ehe r . Gef limel-vändler m Biebricha. Rh., und Veronika, geb. Walter, 5mrt

i rfir T Kimm ermann zu Wiesbaden, und Clise, g .
Marklosi und P̂hotograph Friedrich Kurtz und Marte, geb.
Nrne ^ z'i Wiesbaden. Laben Gütertrennung vereinbart.

— Steckbrieilich verfolgt wird der Malcrgehilfe Kmirac^
Barn scheuer,  geboren am 30. September 1881 zu Ktrck,-
ditmold, wegen Raubes usw.

n Arbeitsvergebung. Die städtische Baudeputation ver-
aab die Herstellung des Treppenweges zwischen rrresentus-
und Rosselstraße au di- Firma Au er u W i n k hier

,_ ©leine Notizen. Aus „B ea u fite  finden kunstig-
bin jeden Samstagnachmittag Ca sz - Kon ze rt V. gu.  ge¬
führt von der Kapelle des Füsilier-Regiments v. Ger-dorfs
Nr'. 80, statt. __ __ —

Nassauische Nachrichten.
>7 Miebrich 24 Mai . Gestern abend gegen 7 Uhr zog

«rlÄXÄ ' % Ä n.f » «x r:
einen »aterne beschäftigt, die sicha-i der Ern-

der KJ « w n,m CaW .Paulus " befindet. Er hatte eben
gangspforte zum Haf ^ z.^ ÄU Boden geschlendert
ferne Arbeit j,xic&. Der Sturm hatte am Dach
wurde und betau g m Stein gelöst, welcher aufeinen mitrist. Er erlitt

N^ letzunqen  am Arm und den Fingern und
, chwcre - rle«  g ^ gebracht, wo ihm die erste Hilfe

wÄde - J » dm Holzhandlungdes Herrn Boß rnbiurc , wütete der Sturm ebenfalls gewaltig
der Armenruhstraß - imid ^ ttern . ^ ^ arBette£
tntrifrf»ieBen mußten, um nicht von den aufgewirbolten
Lm-5n verlebt zu werden. - Sämtliche Gcwerbevem-Holzern die Zeichnungen  ihrer Ge-
LlrhUcbülei  während der dreitägigen Dauer der Versamm-
Oma des Gewerbevereins für Nassau aus, und zwar nmfdm 26. d. M., ab in der Turnhalle, so'-mc. in drei
Ummern de” Freiherr ' v. Steinschule . - Der Besuch derGewerbeausstellung  ist fortdauernd ein sehr. reser.
Gestern wurden wieder 580 Tageskarten außer deniemg-n
zu ermäßigten Preisen verausgabt.

Ans der Ilmpiebung.
= Homburg, 23. Mai. ®aB en g I i f f e | o m 11.: e

iSLS ' iL ' LW .'
ott  Die Stadt , bje KoKM Vdu-ard als Prrnzen von ^-ates
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jahrelang als ständigen Gast an ihren Quellen sab und zu
bereit Badefrequenz die englische Natron heute noch einen
guten Prozentsatz stellt, bereitete den englischen Lasten einen
trenndlichen Empfang . Gleich nach der Ankunft fuhren oie
Engländer zur Laawurg , die unter Führung von Stadt¬
verordnetenvorsteher Or . Rüdiger und Baurat Jacotn ein¬
gehend besichtigt wurde . Zum erstenmal ward der dreier
Gelegenheit das seiner Vollendung entgegengehenoe Saat-
burg -Museum einem größeren Kreis geöffnet. z;n einem
an den deutschen Kaiser gesandten Telegramm gab das
Komitee seiner Freude und seinem Dank Ausdruck über Len
Wiederaufbau des römischen Kastells, Später wurden dre
Honrburqer Wasserwerke, der Kurgarten und das Kaiser
Wilhelmsbad besichtigt. Am Abend veranstaltete dre Kur¬
direktion den englischen Gästen zu Ehren ern Gartenfest mit
Feuerwerk und Doppelkonzert. Dem Diner im Kurhaus
wohnten neben den, Hamburger Stadtbehorden u . a. Regie¬
rungspräsident v. Meister und Bürgermeister Grrmm -Franr-
furtz bei. Oberbürgermeister Maß - Homburg begrüß. ,
namens der Stadt die Gäste und brachte ein Hoch auf König
Eduard aus . Draußen spielte die Musik die Nationalhymne.
Lord Lttveden antwortete mit einem Hoch auf den deutschen
Kaiser , vr . Rüdiger toastete auf die Repräsentanten der
enolrschen Nation und Schatzmeister Carltzon auf den ^ er-
treter der Provinz . Es folgte dann noch eine weitere Rewe
von Ansprachen, darunter ein Toast des Neglerungsprast-
dsnten v. Meister auf Lord Ltzveden. Um 1t Uhr kehrten
die englischen Gäste im Extrazug nach Frankfurt zuruck,
nachdem man noch an König Eduard cttic Depesche avge-
schickt hatte.

F . C. Aus Hessen, 23. Mar . Aus Schloß Lallegg bei
Klaaensurt fand vorgestern die Vermählung des Grafen
Friedrich zu Leiningen - Westerburg,  Herr der
chtandesherrfchasten Ilbenstadt im Großherzogtum Hessen
und Westerburg-Schadeck im Regierungsbezirk Wiesbaden,
mit der Freiin Maria v. Schluga statt . Die nunmehrige
Gräfin entstammt einem begüterten Agelsgcschlecht in
Kärntben . Graf Friedrich , der seit 1869 in  Wien wohnt,
wird demnächst wieder mit seiner Gemahlin aus Schloß
Ilbenstadt bezw. Schloß Westerburg Wohnung nehmen.

* Mainz . 24. Mai . Rhein Pegel:  1 m 96 cm gegen
1 m 98 cm am gestrigen Vormittag.

Gsrichtssaal.
* Wiederaufnahme dcS Poeplau -ProzeffeS. Der am

20.  Februar vertagte Prozeß gegen den früheren geheimen
Sekretariats -Assistenten in der Kolonialäbteitung des Aus¬
wärtigen Amts , Poeplau , soll morgen wieder ausgenommen
weüden. Poeplau hatte damals am 5. Verhandlungstage dem
Vorsitzenden des Gerichtshofes erklärt , daß seine körperliche
und geistige Verfassung derartig sei, daß er der Verhandlung
nicht mehr zu folgen vermöge. _ Ter Gerichtshof vertagte da¬
mals die Verhandlung auf zwei Tage , als sich aber auch dann
der Gesundheitszustand Poeplaus nicht besserte, wurde, die
weitere Verhandlung auf unbestimmte Zeit vertagt . Poeplau
ist bekanntlich wegen Vergehens gegen st 353 -a des Strafgesetz¬
buches angeklagt worden, in dem es heißt : Ein Beamter im
Dienste des Auswärtigen Amtes des Deutschen Reiches,
welcher die Amtsverschwiegenheit dadurch verletzt, daß er ihm
amtlich anvertraute oder zugängliche Schriftstücke oder eine
ihm von seinem Vorgesetzten erteilte Anweisung oder deren
Inhalt anderen widerrechtlich mitteilt , wird , sofern nicht nach
anderen Bestimmungen eine schwerere Strafe verwirkt ist,
mit Gefängnis oder mit Geldstrafe bis zu 5000 M. bestraft.
Poeplau wird beschuldigt, den Inhalt folgender Urkunden
anderen Personen widerrechtlich initgeteilt zu haben : ein
Gutachten des Geheimrats vö Frantzius vom 2. Februar 1901
aus den Poevlauschen Personalakten , ein Schreiben des Ober¬
kommandos der Schutztruppe vom 2. Januar 1900 und einen
Erlaß des Militärkabinetts des Kaisers vom 11. DezemLer
1800, sowie einen Erlaß , betreffend die Gewährung einer
Pension an den Hauptmann v. Kannenberg . Zu der dies¬
maligen Verhandlung hat Poeplau die Ladung des Reichs¬
kanzlers Fürsten B ü I o w , des Staatssekretärs des Kolonial¬
amts Dernburg  und zahlreicher höherer Kolonialbeamter'
beantragt . Wir werden über die Verhandlungen berichten.

Kieme Chronik.
Erumrdet . Der 20jährige Arbeiter Rosenberg, Vor¬

sitzender des sozialdemokratischenTurnvereins in Kirch-
steitz, ermordete den Arbeiter Funke aus Döschwitz und
wurde flüchtig.

Zugzusammeustoß. Aus Trier -West, 28. Mai , wird
uns gemeldet: Heute nachmittag 41st Uhr fuhx auf dem
Bachnhof Erdorf der Güterzug Nr . 6464 dem ausfahren-
öen Güterzugc Nr . 6468 in die Flanke . Personen wurden
nicht verletzt. Mehrere Güter - und ein Viehwagen
wurden beschädigt.

Ein gefährliches DieustmLdche«. Das Dienstmädchen
Franziska Müller , welches bei einem Kaufmann in
Pankow bedienstet war , versuchte ihre Herrschaft mit
Oleum zu vergüten . Wegen eines Versehens war die
Müller ausgöscholten worden, und um sich hierfür zu
rächen, goß sie abends Oleum in den Tee. Glücklicher¬
weise wurde dies von dem Kaufmann und seiner Frau
rechtzeitig bemerkt. Das Mädchen gestand schließlich
unter Tränen ein,  daß sie das Gift in den Tee ge¬
gossen habe.

Eine Windhose. Durch eine im nordöstlichen Sciten-
tale Solingens hernigdergegangene Windhose wurden
große Verheerungen verursacht. Hauptsächlich ist die
Ortschaft Stöcken  arg mitgenommen. Dort wurden
unzählige Dächer abgedeckt,  starke Bäume en:-
wurzelt , Gärten und Felder verwüstet, ein an einer
Ecke liegendes Wirtschaftslokal zertrümmert.

Familiendräma . Infolge unglücklicher Familien-
verlhältnisse erdrosselte in Franzfelde bei, Semlin die
Kausmannsgattin Rosa Kneisl ihre eigene Tochter und
deren kleines Kind. Die Mörderin wurde verhaftet.

Letzte Nachrichten.
Kontinental- TelearavSen - Kompagnie.

Wien, 24. Mai , 2 Uhr 30 Min . früh . Die Reichs¬
ratswahlen sind in sämtlichen Provinzen , ausgenom¬
men in Galizien , beendet: außerdem steht noch das Er¬
gebnis je einer Stichwahl als Dalmatien und aus
Steiermark aus . Von 408 gewählten Abgeordneten sind:
82 Sozialdemokraten , 66 Christlich-Soziale , 24 Deutsch-
Freisinnige , 25 deutsche Volksparteiler , 18 deutsche
Agrarier , 14 Frei -Alldeutsche, 4 Alldeutsche, 31 katho¬
lisches Zentrum , 22 Jungtschechen, 5 Alttschechen, 33
böhmische Agrarier , 11 klerikale Tschechen, 10 radikale
Tschechen verschiedener Schattierungen , 9 liberale
Slovenen , 15 klerikale Slovenen , 14 Italiener , 5
Rumänen , 5 Ruthenen , 8 Kroaten , 2 S erben, 1 Deutsch-
Radikal . r, 1 Pole , 1 Freisozialist und 2 tschechische Wilde.

Wiesbadener TagblsA . Abend-Ausgabe, 1. Blatt.  Nr . 238.
Petersburg , 24. Mai . Der Reichsrat richtete an¬

läßlich der Mitteilung der Regierung vom 20 Mar über
einen gegen denKaiser geplantenAnschlag einTelegramm
an den Kaiser, aus welches der Kaiser mit Nachfolgen-
dem Telegramm antwortete : „Ich danke dem Rerchs-
rat von Herzen für den Ausdruck seiner Gefühle. Ich
bin überzeugt, daß er mir eine getreue und feste Hilfe
bei allen Werken sein wird . Was mein Leben betrifft,
so ist es mir nicht teuer , wenn nur Rußland in Ruhm,
Frieden und Gedeihen lebt."

London, 24. Mai . Zu den Unruhen in Indien mel¬
det die „Tribüne " aus Kalkutta : In Jamalpur wurden
7 mohammedanische Ruhestörer  zu Gefängnis¬
strafen von 12 bis 18 Monaten verurteilt . In Bak-
siganj fanden 22 Verurteilungen zu Strafen von zwei
Jahren bis 2 Monaten Gefängnis statt ; ein Mann
wurde zu 10 Rutenhieben verurteilt.

Melilla , 23. Mai . Ein in Tanger eingetroffener
französischer Dampfer überbrachte Waffen und Muni¬
tion für die gegen Mar Chica operierenden scherifischen
Truppen , die an Bord des Regi- mngsdampferS
„Saida " geschafft wurden.

Depesche » burea » Herold.

Berlin , 24. Mai . Aus dem Wahlkreise Dann -Pruem-
Bitburg wird der „Nat .-Ztg ." gemeldet, aus absolut zu¬
verlässiger Quelle verlaÄe , daß der bekannte Reichs¬
tags -Abgeordnete Kaplan Dasbach  sehr schwer
erkrankt ist. Er soll an einer schweren Magenver¬
engung leiden, die seine Genesung ausgeschlossen er¬
scheinen lasse. Sein Ableben wird in Bälde erwartet
und die Zentrumsführer seines Wahlkreises richttzn sich
schon jetzt, aus eine Neuwahl ein.

Berlin , 24. Mai . Zu den R u s se n v e r h a f t u n -
gen meldet noch der „B o r w ä r t s": In der russischen
Lesehalle zu Berlin wurde einem Anwesenden, der von
den acht Kriminalbeamten einen Ausweis verlangte,
dieser rundweg verweigert . Er wurde zudem zur
Polizeiwache ststiert. Die Beamten waren nichts weni¬
ger als höflich und packten einen Anwesenden, der sich
nicht mit der verlangten 'Geschwindigkeit legitimierte,
an der Brust . Auch haben sie es unterlassen, über die
von ihnen mitgenommenen Bücher eine Quittung aus-
zustellen. Das Wohnzimmer des Fräuleins Henning
wurde Lurchstöbert und unverschlossenin großer Unord¬
nung zurückgclaffen. Fräulein Henning war seit
?4 Jahren der hiesigen Polizei gemeldet und auch im
Besitz eines ordnungsmäßigen Passes. Dennoch wurde
sie verhaftet , weil sie den Patz augenblicklich verlegt
hatte. Eine Frau Dr. B . mußte ihre schwer kranke 16-
jährige Tochter,-die gerade eine Operation durchgemacht
hatte, ohne jede Wartung allein zurücklassen. Auf die
Bitte der Frau , sie mit Rücksicht hieraus freizulassen,
wurde von einem Beamten geäußert : „Ach, was geht
mich das an."

Nürnberg , 24. Mai . Redakteur Schlegel,  der
noch vor wenigen Tagen benachrichtigt worden war , die
ZeugniszwangSHast werde bis zu ihrem Ablauf , also bis
zum 7. Oktober, abends, gegen ihn angewandt werden,
wurde gestern aus der Haft entlassen.

Marienbad , 24. Mai . Wie nunmehr feststeht, trifft
König Eduard  Mitte August hier zum Kur-
gebrauch ein.

Wien, 24. Mai . Daß die Sozialdemokraten in dem
frommen katholischen Linz  drei Sitze erobern
würden , erschien ihnen selbst nicht möglich. In Triest
wurden alle drei Stichwahlen zugunsten der Sozialdemo¬
kraten entschieden. In Böhmen haben die Wahlen im
großen und ganzen einen Erfolg der deutschbürgerlichcn
Parteien gebracht.

Gent , 24. Mai . A n t i m i I i t ä r i s che Plakate,
welche aus Frankreich eingeführt worden sind, wurden
gestern massenhaft in Vevey beschlagnahmt. Sie wur¬
den von der Polizei sofort entfernt.

Paris , 24. Mai . Der Führer der Radikalen,
Dubies, veröffentlicht in der „Reveu Bleu " einen länge¬
ren Artikel über Deutschland und die Türke : ,
in dem er sagt, Deutschland sei nicht nur im wirtschaft¬
licher, sondern auch in politrscher  und mtlitärtscher
Hinsicht der Verbündete  der Türke : und habe in¬
folgedessen ein ebenso großes Interesse an der Ver¬
stärkung der politischen Macht wie der wirtschaftlichen
Erschließung. Die Türkei lülde den kürzesten Weg nach
Indien und werde eine vorgeschobeneBastion Deutsch¬
lands fern. Deutschland und Mittel -Europa würden
dann das Monopol über die. große inter -konttnenrale
Straße besitzen, zum Nachteil des Suez -Kanales , des
Mittelmeers und Westeuropas. Der Traum sei vor¬
handen , es bleibe nur übrig , ihn zu verwirklichen. Hier¬
zu .brauche Deutschland Geld. Es besitze dieses aber
nicht. Aber wie die Freunde Frankreichs , die Eng¬
länder sagen, meine man auch in Frankreich : Business
is Business . Es sei Aufgabe der französischen Diplo¬
matie , den Interessen des Landes entsprechend zu han¬
geln.

Petersburg , 24. Mai . Die Regierung ist entschlossen,
auf Grund deS vorgebrachtcn Beweismaicrrals 3 6 De¬
putierte der Linken  zur gerichtlichen Verantwor¬
tung zu ziehen und bis zur Gerichtsverhandlung ihre
Ausschließung aus der Duma zu verlangen . Die Mos¬
kauer deutsche Gruppe des Oktobristen-Verbandes be¬
schloß eine Resolution des Inhalts : die jüdische Gleich¬
berechtigung sei bis zur vollständigen Beruhigung Ruß¬
lands unzulässig.

bä. Rom, 24. Mai . Das Neapeler Sozialistcublati
„Propaganda " hatte den Abgeordneten Romano als bas
Haupt der Camorra  bezeichnet und Belege erbracht,
die diese Anklage erhärten sollten. Der sozialistische Ab¬
geordnete Morgari fragte daraus den Justizminister,
ob er von dieser Anklage der „Propaganda " Notiz ge¬
nommen habe. Ohne die Antwort des Ministers abzu¬
warten ergriff der Abgeordnete Romano das Wort und
nannte , seine Unschuld beteuernd , Morgari einen feigen
Verleumder . Morgari erwiderte , er habe nur seine
Pflicht getan und den Justizminister darauf aufmerksam
gemacht. Er wiederholte, Romano sei das Oberhaupt

der Camorra und unwürdig , Mitglied des Hauses zu
sein. Er wundere sich aber nicht, daß bisher nichts
wider ihn geschehen sei, denn in seiner Barerstadt Capua
seien auch die Richter nur seine Handlanger und Stell¬
vertreter . Die Worte Morgarts erregten einen unge¬
heueren Tumults Der Präsident hob die Sitzung auf
und befahl den Stenographen , diese Ausdrücke aus dem
Sitzungsbericht zu streichen.

Neapel, 24. Mai . Auch hier kam es zu einer
Studenten - Demonstration  und ernsten
Straßen -Exzessen. Ein ltnterossizier wurde von Stu¬
denten tätlich angegriffen . Dieser feuerte einen Revolver-
schuß -ab, wodurch der Tumult noch verstärkt wurde.
Nur mit Mühe gelang es, die Ordnung wieder herzu»
stellen.

n't>. Mannheim , 24. Mai . lAmtlich.) Gestern übend
6 Uhr 45 Minuten versuchre ans Station Seckenheim
ein Reisender das nördliche Geleise unmittelbar vor der
Durchfahrt des von Heidelberg kommenden Personen-
zuges Nr . 492 zu überschreiten, um den auf dem süd¬
lichen Geleise haltenden Personenzug Nr . 379 nach
Heidelberg noch zu erreichen. Der Reisende wurde von
der Lokomotive des heranfahrenden Zuges ersaßt und
so schwer verletzt, daß er nach einer Stunde im hiesigen
Krankenhause, wohin er eingeliefert worden war , ver¬
starb. Die Persönlichkeit des Getöteten ist noch nicht
festgestellt.

hä . Gloggnitz, 24. Mai . Der Direktor des sozial¬
demokratischen Arbeiter - Konsumvereins Eintracht,
Greifensteiner , wurde unter dem Verdacht des Ver¬
brechens der Schändung  verhaftet und dem hiesigen
Bezirksgericht eingeliefert.

hä . Neapel, 24. Mai . Der Ausbruch des
Stromboli  nimmt fortgesetzt zu an Heftigkeit. Zur
Beruhigung der Bevölkerung der kleinen Insel sanötk
die italienische Regierung gestern früh von Messina das
Kriegsschiff „Piemont " ab, um ständig am Strom¬
boli zu stationieren.

UoLksmirtschaftLiches.
Geldmarkt.

Frankfurter Börse. 24. Mai , mittags 124h Uhr. Kredit-
Aftien 206.70, Diskonto -Kommandit 169.90, Dresdener Bank
142.25, Deutsche Bank 226, Staatsbcchn 144.30, Lombarden
21.70, Baltimore und Ohio 94.30, Gelsenkirchen 196.90,
Bcchumer 224, Harpener 207.75, Nordd. Lloyd 117, Hamburg-
Amerira -Paket 129.40.

Öffentlicher Wetterdienst.
Dienststelle Wcilburg (Landwirtschaftsschule) .

Wettervoraussage , ausgegeben am 24. Man.
Morgen zeitweise heiter , aber veränderlich, vielenorts

Gewitter.
Genaueres  durch die Weilburger Wetterkarten

(monatlich 50 Pf .), welche an den Plakattafeln des
„Tagblatt "-Hauses, Langgasse 27, und an der Haupt-
Agentur des Wiesbadener Tagblatts , Wilhelmstratze 6,
täglich angeschlagen werden.

CaMfetule werde«jährlich
ausgabt durch thenres Annonrirrn IN sturifellzaslcn Iw
sertionsorganen. wer zur Erzielung geschäftlichen Gewinnes sich
des Inserats wirkungsvoll bedienen will, prüfe daher eingehend
die massenhaft auftauchenöen Angebote von ssublicationsmitieln
und verschaffe sich vor Lrtheilung eines Auftrags zuverlässige
Auskunft über folgende beachtenswertheHauptpunkte: Wie wer?
erstreckt sich die Verbreitung ? Ist die Verbreitung ganz oder
theilweiss nachweisbar ? was spricht für das Grlvscnwerdrn
des Inserats ? welchen Kreisen gehören die Leser an ? Können
xiffermsistige Angaben über die Zahl der Bezieher des
Insertionsorgans gemacht werden? wenn nicht, Warum nicht?
wie ist die 'typographische Ausstattung des angebotencn
publicationsmittels ? wie das Arrangement der Anzeigen?
Können Muster vorgelegt werden? wie stellt sich der Preis
gegenüber anderen, notorisch ersölgreichcn veröffentlichnngs-
mitteln ? — Können befriedigende Auskünfte auf obige Fragen
nicht gegeben werden, so kann es für den kaufmäimisch
rechnenden Empfänger gewisser Insertionsofferten nicht zweifel¬
haft sein, wie er sich denselben gegenüber zu verhalten hat,
will er sich nicht nachträglich den Vorwurf machen, er habe

SSZ!» Lenker bteusgewfen!!

Hehafttoncle Einsendungen SSÄ
Serzögerungen, niemals an die Adresse einesR-dakteurS, sondern stets
i„ die Redaktion des Wiesbadener Tagblatts zu richten,
lianuskripte sind nur auf einer Seite zu beschreiben. Für Rücksendung
mvcrlangter Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Gewähr.

r
"Die Abend-Arrsgabe umfaßt 12  Seiten.

ÄÄiää
°  Rukeit von 8 Uhr morgens bi? 7 Uhr abends . — — , -

MckeW-FmlMeÄer
- ■ Ruizeit von 8 Uhr morgens b,s 7 Uhr abends. == ===

Leitung: W. Schulte vom Brüh !.

B-ranttvortlicher Redakteur für Politik : A. Hegerhorst ; für das Feuilleton.-
a Kaiölcr ' für Wiesbadener Nachrichten, Short und BolkSwirtschaMicheS:
E Rötherdt : für Nasiauoche Nachrichten, Aus der Umgebung, Sermifchles
und GerichtSfaal: s Diefenbach : für die Anzeigen uns Reklamen: H. D «rn - uf:

iümtlich in Wiesbaden.
Druck und Bcrlag der L. Schelleubergjchen Hoj-Buchdruck»rei in W.eSbaden.
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Kursbericht des Wiesbadener TagbBatis :
23 . Mai 1907.

Nach dem öffentlichen Börsen - Kursblatt der Maklerkammer zu Frankfurt a . M.

1 Pfd . Sterling - Jt  20.40; 1 Franc 1 Lire , 1 Peseta 1 Lei --- Jt  0.80; I österr . fl. i. Q . = M 2 ; 3 fl. ö . Whrg . = J6  1.70; 1 österr .-ungar . Krone = Jt  0.85; 100 fl. österr . Konv .-Münze = 105 fl.-Whrg . ; 1 flT holl . = Jt  1.70;
1 skand . Krone — Jt  1.125; 1 alter Gold -Rubel — Jt  3.20 ; 3 Rubel , alter Kredit -Rubel = Jt  2 .16: 1 Peso — JA 4 : 1 Dollar == JA 4 .20 : 7 fl süddeutsche Whnr.

w.
S'/2
31/2
3.
31/2
31/2
'S,
r
S>/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3.
4.
4.
3-/2
3. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3.
3.
8.
«.
3-/2
3-/2
3-/2
5-/3
3-/2
5-/2
3. .
3. .
Z. .
4. .
«. .
3-/2
3-/2
L. .
3-/2
8,
3»A
3-/2
S-/2
3-/2
3-/2
S-/2
3-/2
T-/2
S-/2
»l/2

Staats - Papiere.
s ) Deutache . In v/».

D. R.-Schatz-Anw. Jt
D. Reichs -Anleihe »

Pr . Sch atz-Auweis . »
Preuss . Consols »

Bad. A. v. 1901 uk . 09 *
» Anl . (abg .) s. fl.
* * » Jt
» Anl . v. 1856 abg . »
» > » 1802U. 94*
» > v . 1900 kb . 05 »
» A.19G2uk.b .1910*
» » 1904 » * 1912»
v » » v. 1396 *

Bayr . Abi .-Rente s. fl.
» E.-B.-A.uV:. b. 06 Js
* E.-B. u . A. A.
» E.-B.-Anleihe

Braun schw. A11I. Thlr.
Brem. St.-A. v. 1883 .4

» > » 1892 *
» v. 1899 uk.b .1909»
» v. 1896 »
» v. 1902uk.b .1912»

Elsass-Lothr . Rente »
Hamb .St.-A.1900u.09 »

» St.-Rente »
» St.-A. arnrt .l887»
» » » v.1891»
» » > » 1893*
» > > » 1899»
» » » » 1904»
* » » » 1886»
» » » » 1897>
> » » » 1902»

Gr . Hess . Sfc.-R. »
» » Anl . (v. 991 «
> * » (abg .) »

Meckl.-Schw .C.90/94»
Sächsische Rente »
Waldeck -Pyrm . abg . »
Württ .v.1875-80,abg . »

> » 1881-33 * »
» » 1885U.37 » »
» » 1882n. 1389 »
» » 1893 »
» » 1894 *>
* » 1895 »
» » 1900 *
» » 1903 »
* » 1896 »

09 .10
94 IO
33 .60
98 75
04 .10
83 .75

1C1.
94 .30
93.

93.
93.
SS.

100 .50
100 .90

93 .80
83 .50

92 .50
92  50
92 .50
81 .60
81 .50

100 .

93.
93.
93.
93.
93.
83 30
83 .30
83 .30

100 .80

93 .40
81 .90

83 .30

©4.40
»4 .40
94 .40
94 .40

94 .40
64 40
84 .70

b) Ausländische.
I . Europäische

i  .
3. .
4-/2
41/2
4. .
5. .
3. .
<4. .
4,

Belgische Rente Fr
Bern . St.-Aul .v.1895 »
Bosn. u. Herzeg . 98 Kr.

» u. Herz .02uk.1913
» u. Herzegovina

Bulg. Tabak v. 1902 Jt
Franzos . Rente Fr.
Galiz . La11d.-A.stfr . Kr.

Propin ation
ltyio Griecli . E.-B. stfr .90 Fr.
l*/4 > Mon .-Anl . v. 87 »

» » 87 25Q0r»
3. . Holland . Anl . v. 96 li.fi.
4. . Ilal , Rente i. G. Le

» > 10,000 »
» » 1000-4000 »

4 » » stfr . i. G. »
24|io * » i . G. »

» » 30.000 *
4. . » amrt .v.8y8.IH,IV»
4. . » Kiichgiit .ObLabg .»

» 5000r *
3-/2 Luxernb . Anl . v. 94 Fr.
3-/2 Norw . Anl . v 1894 .4
3. . » cv. » v. 88 20,400
4. . Öst . Goldrente ö. fl. G.
4-/5 » Silberrente ö. fl.
4-/s » Papierrente
4. . » einheitl . Rte.,cv. Kr.
4. . » * * 1. 5./11.
4. . » Staats-Rente2000n
4. * * » 20,000r -
4-/2 Portug . Tab .-Anl . .46
3. . » unif . 1902S.I410»
3. . » » » S. III *
3. . » » »3.111(8.) »
5. . Rum.amort .Rte.1903 »
4. . » v.81,88,92,93abg. »
4. . * amort . Rte. 1890 »
4. . » » » 1891 »
4. . » in» . Rte . (i/eSO) Lei
4. . » äuss . Rte. (Vs89)
4. . * amort . » v. 1894 Jt
4. . » » » » 1896 »
4. . » » » » 1893 »
4. . » » » » 1905 »
4. . Russ .Gons . von 1830 »
4. . » Gold -A. » 1889 »
4. . * C.E.B. S.Iu .1139 »
4 » » S. 3IIstf .91 »
4. . » Golda11l.Ejn.il 90 »
4. . * » » III90 »
4. » » » IV 90 »
4. . » » » VI94 »
4. . » St.-R. v. 94a.K. Rbl.
4. . » » » 1902stfr. Jt
3 /̂10 » Conv . A. v. 98stfr . *
3-/2 »Goldanl . » 94 » »
3. . » » » 96 » »
4-/2 » St.-A. v. 1905 stfr . »
3-/2 Schwed . v. 80 (abg .) »
3-/2 » » 1836 »
3-/2 » » 1890 »
3-/2 Schweiz . Eidg . unk.

1911 Fr.
4. . Serb . amort . v. 1395^
4. . Span . v. 1882(abg .)Pes.
3-/2 Türk .-Egypt .-Tro . £
4. . » priv . stfr . v.90 Jt
4. . » cotts . » v. 1890 »
4. . » (Administr .) 1903»
4. . » cou . unif .v.l903Fr.
4. . » Anl . von 1905 Jt
4. . Ung . Gold -R. 2025r »

» 1012,50r »
4. . » Staats -Rente Kr.

» » 10,000r »
31/2 » St.-R.v.!897stf. »
3. . » Eis. Tor Gold » Jt
4. . » Giundtl . v. 89 »oll.

» » Süür » j

100 .
86 .89

99 .60

98 .50
95 .50

50
88 .00

101 .20

97.
99 .50

99 .20
99 .40

98 .10
98 .30

67 .70
68 50
12 .10

39.
30 .30
87 .50

SS.
83.
87 .20
87 .90
76 .20

75.

77 .40

91 .20

L8.
80 .10

96 .50

88 .
93 .70
35 .90
92 .60

93 .75

75 .50

94 .60

II . Aussereuropßische.
5. . Arg .i.G.-A.v .1837Pes . —

> » * 500 *
5. . > » * abgest . » —
5. . » äuss . E.-B. i. G. 90£ 88 .80
41/2 :> innere von 1888 Jt  94 .1 G
4-/2 äuss .G.-Ani .188$ £ —*
4. . » » » v. 1897.,# 84.
41/2 Chile Gokl -Anl. v. 89 »
41/2 do . v. 06Int .-Sch. » 38 50
H. . Chin . St.-Anl . v. 1895 £ 104 .80
5 , » » 1896 » 100 .80
4»/2 * > * 1898 » 96 .70
5. . CubaSt .-A.04stf .i.G . Jt  101 .70
4. . Egypt . unificirte Fr . —
U/U » privilegirte ^ » 98 .50

Egypt . garantirte £
Japan . Anl. S. II »

do . von 1905 »
Mex . am. inn . I-V Pes.

» cons . äuß . 99stf . £
» Gold v. 1904 stfr . .4h
» cons . inn .5000r Pes.
» » 1250r *

TamauI .(25j.mex .Z.) »
V.St.Amer .Cs .77r Doll.

I11

9 & 25
85 .70
97 .80

92 .90

98 .50

Provinzial - u . Cotnsniinal-
Zt.  Obligationen . i„ «/»
4. .! Rheinpr .Ausg .20, 21 Jt,
33/41 do . » 22u. 23 »

do . » 30 »
do . 10,12-16,24-27,29*
do . Ausg . 1911k. 09»
do . » 28uk.b .l916»
do . » 18 »
do . » 9, 11 u. 14 »

Frkf . a. M. Lit . Nu . Q»
do . Lit . R (abg .) »

S v. 1834 »

36/10
3-/2
3-/2
31/2
3-/3
3. .
3-/2
3-/2
3-/2,
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
3. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
3-/2

100 .60

96.
93 .10
93 .50
93 .80
89 .50
84.
93 .50
93 .50

93 .50
94 .50
93 .60
93 .50
94 .50
94 .50

95 .10

92.

92 .90
99 .20

01.
91.

91 .20
99 .60

92.

92 .70
S7 .7C

87.

do.
do . » T > 1891 »
do . » U »93,99»
do . » V » 1896 »
do . » W» 1398 »
do . Str .-B. » 1899 »
do . v. 1901 Abt . I »
do . » » A.II,III »
do . » 1903
do . v. Bockenheim »

Augsb . v.!901uk.b.08 »
Bad .-B.v. 98 kb . ab03»
Bamberg , von 1904 »
Berlin von 1886/92 »
Bingen v. 01 uk . b . 06 »

do . » 1898
do . v. 05 uk . b.1910-
do . » 1895 »

Darmstadt abg . v . 79 »
do . v. 1888u . 1894 »
do . conv .v.91L.H . »
do . » 1897 *
do . v. 02 am.ab 07 »
do . v. 05 »abl910»

Freiburg i. B. v. 1900 »
do . v. 81u.84abg . »
do . von 1888 *
do . v.98 kb . ab 02 *
do . » 03 uk. b . 08 *

Fulda v.OlS.fuk .b .06 »
do . von 1904 »

Giessen von 1890 *
do . » 1893 »
do . v.l89ökb .ab01 »
do . >1897 »' * 02 *
do . > 03 uk . b . 08 *
do . * 05 uk .b . 1910 »

Heidelberg von 1901 *
do . » 1894 »
do . » 1903 »

3-/2 do . v.05uk.b .l911»
3. . Kaisers !, v.97uk . b .03 »
3-/2 Karlsruhev .02uk.b .07»
31/2 do . v. 1903 » »08*
3. . do * 1886 9
3. . do . * 1889 *
3. . do . » 1896 »
3. . do . » 1897 »
3-/2 Kassel (abg .) »
4. . Köln von 1906 »
4. . Landau (Pf .) 1899 »
4. . do . von 1901 »
3-/2 do . V. 1886u. 87 »
3-/2 do . » 1905 »
3-/2 Limburg (abg .) »
3-/2 Ludwigsli . v. 1896 »
3-/2 do . » 1903uk. b .08»
4. . Magdeburg von 1891»
4. . Mainzv .99 leb.ab 1904»
4. . do . v. 1900 uk.b .1910»
3-/2 do . (abg .) 1878 11. 83*
3-/2 do . » L.J . v. 1884»
3-/2 do . von 1886u. 83»
31/2 do . (abg .) L.M. v.91»
3-/2 do . von 1894 *
3-/2 do . » 05uk .b.l9I5 »
4. . Mannheim von 1901 »
3-/2 do . » 1888 »
3-/2 do . » 1895»
3-/2 do . » 1898 »
31/2 do . * 1904 *
4. . Mönchen v. 1900/01»
31/2 do . » 1903 »
3-/2 do . » 1904 »
3-/2 Nauheim v. 1902 »
4. . Nürnberg v. 1899-01 »
4. . do . von 1902 »
4. . do . » 1904 »
3-/2 do . »
3. . do . » 1903 »
4-/2 Offenbach ->
4-/2 do . von 1877 »
4-/2 do . » 1879 »
4-/2 do . » 1900 *
31/2 do .v. 1891/92abg.»
3-/2 do . von 1893 »
3-/2 do . » 1902 9
3-/2 do . » 1905 »
4. . Pforzheim von 1899 »
4. . do . v. 1901 uk.b .06 »
3-/2 do . » 83(abg .)u.05»
4. . St. Johann von 1901»
4. . Stuttgart von 1895 »
3-/2 do . » 1902 »
3-/2 do . » 1904 »
4. . Trier v. 1901 uk. b . 06*
3-/2 do . » 1899 »
3-/2 Ulm, abgest . »
3-/2 do . v. 05uk . b . 1910»
4. . Wiesbaden v. 1900/01»
4. . do . v. l903uk .l916»
3-/2 do . (abg .) »
31/2 do . von 1887 »
3-/2 do . » 1891(abg .)»
3-/2 do . » 1896 »
3-/2 do . » .1898 »
3-/2 do . » 1902 S . II »
3-/2 do . » 19038.1,11»
4. . Worms von 1901 »
31/2 do . » 1887/89 *
31/2 do . > 1896 »
31/2 do . » 1903 »

Würzburg von 1899 » 100.
do . » 1903 *

Zweibrück , uk .b .1910* 99.

101

39 .30
92.
92.
92.
92.
92.
92.

100 .

100

95 .60
99 .50

36.

93,50
Ö9 .50

99.
91 .20

39 .30
100 .90

93 .25

1Amsterdam Ii. fl.
Buk. v. 1884(conv .)
do . » 1888 * »
do . » 1895 4050r »
do . » 1898 *

Chiistiania von 1891 »
Kopenhagen v. 1901»

do . von 1886 »
do . » 1895 »

Lissabon * 1886 »
Moskau Ser . 30-33 Rbl.
Neapel st . gar . Lire
Stockholm v. 1880 Jt
Wien Com . (Gold ) »
do . > (Pap .) ö. fl.
do . von 1898 Kr.
do . Invest . Anl. Jt

Zürich von 1889 Fr.
St. Buen .-Air . 1892 Pe.

do . v- 1283 £

SS.

100 .

es.
98 .30

100 .30

6. .
5-/2
4-/2
3. .

8. .
805,

1295

Div. Volibez . Bank -Aktien
VorJ. Ltzt . j:

6-/r A. Elsäss . Bankges*
6V2 Badische Bank R.
4-/2 B.f. ind . U.S. A-D.Jt
0. . Bayr . Bk., M., abg . »
5. . » f. Handel u.Ind .»

* Bod .-C.-A., W . *
9 Handelsbanks .fi.
» Hyp . u .Wechs . »

Berg- u. Metall-Bk. Jt
Beil . Handelsg . »

Hyp .-B. L. A, *
» Lit . B »

Breslauer D.-Bk. »
Comm. 11. Disc.-B. »
DarmstädferBk . s.fl.

' » J6
Deutsche B. S.I-VII»

Asiat . B.Taels
Eff. 11. W . Th !.
Hypot .-Bk. »

- Ver .-Bank Jt
Diskonto -Ges . »
Dresdener Bank »

» Bankver . »
Eisenbahn -R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do . Ii .-Bk. »
do . Hyp .C.-V. »

GothaerG .-C .-B.ThI.
Mitteid .Bdkr ., Gr . M

do . Cr .-Bank »
Natlbk . f. Dtschl . »
Nürnberger Bank »

do . Vereinsb . »
Oest .-Ungar . Bk. Kr.
Oest . Länderb . »
do . Cred .-A. ö .fl.

Pfalz . Bank J6
do . Hypot .-Bk.

9,
41/3
41/2
7. .
6-/2
8. .
ß, .

12 . .
11 . .
5.
7.
6.
9. .
81/2
6.
6-/2
8-/2
9. .
7-/2
8
4-/2
6-/2
7. .
5-/2

10 ..
5-/70
6. .
8V«
4-/-
9. .
7-/2
5. .
615
7. .
9. .
8i/<
6. .
8. .
5. .
5. .
7. .
5. .
5-/4
7. .
6. .

1295

9. .
5-/2
5-/2
6.
6 -/r
8. .
8. .

12. .

5. .
7. .
6.
9. .
8-/2
6. .
7. .
9. .
9. .
8. .
8. .
4Va
6V2
71/2
6. .

10. .
6^ 170
6-/2
9V8
5. .
9
71/. Preuss . B.-C.-B. Thl.
5 .
822
7. .
9. .
8-/2
6. .
8. .
5-/2
5. .
7. .
5. .
6. .
7. .
6. .

do . Hyp .-Ä.-B. ^
Reichsbank »
Rhein . Credit .-B. »
do . Hypot .-Bk. »

Schaaffh . Bankver . »
Siidcl. Bk., Mannh . » 114.
do . Bodenkr .-B. » 179 .5

Schwarzb . Hyp .-B. » 119,Sehwarzw . Bk.-V. »
Württbg .ßankanst . »

do . Landesbank »
do . Notenb . s. fl. _
do . Vereinsbk . » j144 .6

Würzb . Volksb . Jt  iistx.

123.
136.

136.
157.
280.

103.

169

142.
106.

154.

100 .
89.

150.
114

Djv  Niclit vollbezahlte
Vori’xtzt . Bank -Aktien . [n •/<>
S. . | |Banque Ottora . Fr . | —

Aktien u . Obligat . Deutscher
pivid . Kolonial -Ges.Vorl.Ltzt . In

I lOstafr . Eiäenb .-Oes . ]
I I (Beil .) Anth . gar . a# I S4.

Aktien industrieller Unter-
Divid . neh mutigen.

Vorl. Ltzt. En o/t
22.
10.
9. .
7. .

15. .
13. .
12. .
10. .
12-/2

9.
9.
6.
8.
4.

13.
8.
8.
6.
6.
7.
5.

13.
6.

10.
6.
9.
8.
7.
7.
9.
7.

27.
9. .

22. .
10. .
12. .
24. .
4

19. .
19. .
7. .

12-/2
9. .

10. .
3-/2
7. .
7. .
9. .
4. .
9. .
5-/2
6-/2
9.
0. .
9. .
7. .

35. .
10. .
10. .
20. .

26. .
10. .
10. .
7. .

15. .
13.
12. .
10. .
12-/2
8. .
9.
9.
5. .
8
4. .

13. .
8. .
9. .
6. .
6.
7. .
5.

13. .
6. .

10. .
6. .
9. .

12. .
9. .
S. .

10. .
7-/2

30. .
9. .

10 .
12.
30.
4 . .

20
22-/2

8. .

A’um.Nenli .(5ö%)Fr . j —
Aschffbg .Bwitpap .Jfl * 90.» Masch .-rap . » |Z61

7. ,
10. .
5. .

10. .
5-/2
7. .

10..
5. .

10.

10. .
0. .

12. .
25. .
10. .
6. .

14. .
10. ,
16. .

12. .
28. .
11. .
6. .

14. .
8. .

15. .
6. .

11. .
14. . 23. .
4-/2 4-/2

12. . 12. .
7. . 7. .

12. . I
12-/2 12-/2
7. .

15. .
8. .

11. .

6. .
15. .
9. .

12. .
7. . ! 7. .
9. . 10. .

15. .116. .
7. . 7-/2
6. . 1 7. .

20. . 25. .

Bad. Zckf . Wagh . fl
BaugSiidd .Immob . Jt
Bleist.Faber Nbg . >
Brauerei Bin ding »

» Duisburger »
» Eichbaum »
» Eiche , Kiel »
»Scli-öfferh .-Bgb .»
»Henningei Frkf .»
» » Pr .-Akt. »
» Hofbr . Nicol . »
» Kempff »
» Lövvenbr. Sin. »
» Mainzer A.-B. »
» Mannh . Act. *
» Nürnberg *
»Parkbrauereieil »
» Rhein .(M.)Vz. »
> Stamm-A. »
» Sonne , Speier . »
» Stern , Oberrad»
» Storch , Speier *
» Union (Trier ) »
» Werger »

Bronzef . Schlenk »
Cent . Heidelb . »

» F. Karlst . »
» Lothr . Metz »

Cham. u .Th .-W.A, »
o -•*»!!.A.-C. Guano»
» Bad. A. u.Sodaf . »
» Biei,Silb .Braub . »
»D.Gold -,Sl.-Sch.»
» Fabr . Goldbg . »
» » Griesh . El. *
» Farbw . Höchst »
» » Mühlheim »
» Fabr .,V.Mannh .»
» Werke Albert »
» Ult .-Fabr . Ver . »

El. Accum. Berlin »
» Deut . Uebersee »
» Ges . Allg ., Beil .»
» W.Homb .v.d .H .»
» Lahmeyer »
» Licht u . Kraft »
* Lief .-Ges .,Berl . »
» Schuckert »
* Siem. u. Hals . »
» Siemens , Betr . »
» Tel .-G. DUrh .A. »
Feinmechanik (J .) »
Oclsk . Gußst . »
Holzverk .-lnd .(K.) *
Kalk Rh. Westf . »
Kunstseide !., Frkf . »
Lederf . N. Sp. »
Ludwigsh . W.-M. »
Mascli. A., Kley er »

» Badenia , Wh . *
. Bielefeld D., »
* Faber u. Schl . »
> Gasm . Deutz »
» Gritzn ., Durt . »
» Karlsruher »
» Moenus »
. Mot. Oberurs . »
•Schn.Fraiikenth .®
. Witten . St. »

Meli!- u. Br. Haus .»
MetallGeb .Bing.N. »
Öl fab. Ver . D. »
Photogr . G . Stgl . n. •
Pinself ., V. Nrnb . »
Piz . Stg . Wessel *
Pressh .,Spirit , abg . s
Pulverf ., Pf., St .I. >
Schuhf . Vr . Frank . »
do . Frankf ., Herz»

Schuhst . V. Fulda »
Giasind . Siemens »
Spinn . Tric ., Bes. »

» Wcstd . Jute 9
Zellstoff-F. Waldh . *

114 .80

384 .50
333.
232.
142.
194 .50
148 .20
148.
154 SO

133 .30
82.

260.
141.
173.
108 .50
110 .
121 .50

84.

99.

100 .50

155.
128 .30
127 .50
161.

459.
144 .90
474 .90
178.
240.
428 .75

02 .
320 .50
389.
158.
200 .
148 .40
198 .60
112 .
126 .30
120 .40
163.
HO.
171.
109 .50
12 «.
163 .80
113.
139 .20
146.
337.
177.
168.
317 .20

199 .50
373.
165.
109.
213.
208 .50
220 .

84.
183 .50
320 .50

89,
207 .90
131.
163.
235.
102 .
213 .50
142.
170.
125.
146.
241.
128.
100 ,
350.

t . .

4. .

4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
4. .
4. .
5. .
4. .
5. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
3-/2
3-/2
5. .
3-/r
3-/2
5.
2-/2
3-/2
5. .
4. .
ZF/io
?c>/iv
5. .
5. .
4.
3.
3.
3.
Z. .
3. .
4. .
5. .
3. .
3. .
3..
3. .
4. .
4. .
4. .
5. .
4. .

b) Ausländische.
Böhm. Nord stk. i. G. .£
do. do . stf. i. G . »
do. Wstb . stfr .i.S. ö.fl.
do. do . » i. S. »
do. do . » in G. .4
do. do . von 1895 Kr.

Donan -Dampr.82stf.G.
do. do . 86 » i.G. »

Elisabeth !), stpfl . i. G. »
do . stfr . in Gold *

Fr . Jos .-B. in Silb . ö . kl.
Fünfkirch .-Baresstf .S. »
Gal. <. L. B. 90 stf . i.S. »
Graz Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch 0 . 89 stf. i. S. ö. fl.

do. v. 89 » i. Ci. Jt
do. v. 91 » i. G. »

.Czrn .J .stpfl .S. ö .fl.
do. do . stlr . i. S. »

Mähr Gib . von 95 Kr.
do. Schics . Centr . »

Öst. Lokb. stf. i. G. Jt
do. do . stfr . i. G . »
do. Nwb . sf. i. G . v. 74 »
do. do . conv , v. 74 »
do. do . v. 1903 Lit.C. »
do. Lit. A. stf . i. S. ö. fl.
do. Nwb . conv .L.A. Kr.
do. do . V. 1903L. A. »
do. do . L.B. stfr .S.ö.fl.
do . do . conv . L.B. Kr.
do . do . V.1903L.B. »
do . Süd (Lomh.) sf. i.G. .4t
do . do . »
do . do . Fr.
do . E. v. 1871 i . G . »
do . Stsb . 73/74sf.i.G. Jt
do . Br. R.72sf . i. G.Thl.
do . Stsb . v.33stf . i.G. .4t
do . I.-VIII .Em.stf.O. Fr.
do . IX. Ein. stf. i. G. »
do . v. 1885 stf . i. G . »
do . (Eg . N.) stf . i. G. *
do . v. 1895 stf. i. G. Jt

Pilsen -Priesen sf. i.S. ö.fl.
Prag -Dux . stf . i. G. Jt
do . v. 1896 stfr . i. G. »

R. Öd . Eb . stf. i. G . »
do . v. 91 stk. i. G . »
do . v. 97 stk. i. G. »

Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
Rudolfb . stf. i. S. »

do . Salzkg . stf. i. G. Ji
Ung .-Gal . stf. i. S. ö. fl.
Vorarlberg stf. i. S. *

93,00
98 .90

97 .20

9S .75

98 .50

96 .70
96 .70

SS 50
98 .20
98 .20

103 .90
90 .70

104.
89.
90 .00

104.
89.
SC.40

103 .90
92 .00
64 .20
64 .10

58 .10
86 .80
82 .60

98 .80

78,70
75.

71 .80

109.

2Vio
4. .

2Vio
4.
4.
4.

24/10
4. .
5. .
5. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4-/2
4. .
4. .
4. .
4. ,
4. .
4. .
3. .

Ital .stg . E.B. S. A-E. Le
do . Mittelm. stf . i.G. »

Livorno Lit. C, Du . D/2*
Sardin .Sec. stf. g. I u. II »
Sicilian . v. 89 stf. i. G. »

do . v. 91 » i. G. »
Süd .-Ital . S. A.-H.
Toscanische Central »
Westsizilian . v. 79 Fr.

do . v. 1880 Le
Gotthardbahn Fr.
Jura -Bern-Luzern gar . *
Jura -Simplon v. 98 gar . »
Schweiz -Centr . v. 1S80»
Iwang .-Doinbr . stf . g . Jt
Kursk .-Kiew.stfr .gar . *
do . Chark . 89 » * »

Mosk .-Jar .-A. 97 stf . g. »
do . Wind . Rb.v. 97 »
do . do . v. 98 stfr . »
do . Wor . v. 95 stf. g . »

Gr. Russ. E.-B.-G. stf. » ,

69 .50

71 .80
101 .5©
100 .90

69.
112 .80
102 .50
101 .10

96 .10

102 .30

74 .10
74 .40
74 .40
75.
74 .10

DiV. Bergwerks -AktieiJ.
Vorl.Ltzt. In 9/9.
12. 15. Boch . Bb. u. O . J 225 .10
6. 8. Buderus Eisenw . s 118 .30

0 12. 22. Conc . Bergb .-G. 340.
8. 10. Deutsch -Lu xentbsr. 189 .70

0 14. 14. Eschweiler Bergvv. a 225 .50
0. 10. Lriedrichsh . Br<rb . * 171.

11. 11. Gelsenkirchen » s 196 .60
9. 11. Harpener Bergb . » 200 90

5 11. 14. Hibernia Bergw . sj
3 10. 10. . Kal iw. Aschersl . » 154 .50

15. do . Westereg . » 216 .50
41/2 do . do . P .-A. » 104,80
5-/2 6, Oberschi . Eis.-In . » 110.

12. Riebeck . Montan »
) 10. 12. . V.Kön .-u.L.-H .TlUr 227 .20
> 12. - 15. . Ostr . Alp . M. ö . fl 300.

Kuxe.
> (Olli e Zmsber .) Per St. in Mk
l - Gewerkschaft Rosslebeul 10 .600
3 Aktien v. Transport -Anstait.

Divid. a) Deutsche.
> Vorl. Ltzt. In %

10. . 10. . Ltidwigsb .Bexb . s.fl. 224 .20
6-/2 6-/7 Pfalz . Maxb . s fl 139 .75
5. . 5. . do . Nordb . » 138.
3. . 41/2 Allg. D. Kleinb . .Mvu 73/4 do . Lok .-u.Str .-B.» 150 .20
73/4 8. . Berlinergr . Str .-B. » 163.
4. . 4. . Lass . gr . Str .-Ii. » 103.
6. . 6 '/2 Üanzig El . Str .-B. » 129 50
5V2 D. Eis.-Belr .-Ges . * 111 .30
6. . Siidd . Eisenb .-Oes . » 125 .60

11. . 10. . Hamb .-Am. Pack. » 129 .80
7-/2j 8-/2 Nordd . Lloyd * 117.

b) Ausländische.
6. . V. Ar . u . Cs . P . ö . ff. —
b. . 6. . do . St.-A. »
5. . 5-/Z Böhm. Nordb . »

12%1 12% Buschtehr . Lit. A. »
12. . 12-/2 do . Lit. 13. »
1*3(20l '-% Czäkath -Agram » 28 .00
5. . 5. . do . Pr .-Ä.(i.G.) »5. . 5. . Fünfkirch eu-Bares » 106,50
5% 6. . Öst .-Ung . St.-B. Fr.0. . 0. . do . Sb . (Losub.) -> 21 .BO
4-/4 5-/4 do . Norclw. ö .fl.
4. . 5-/4 do . Lit . B.
4. . 4. , Prag -Dux Pr .-Act. * 07.
41/2 4-/2 do . Sc.-Act. » 112.
1. . 1. . RaabÖd . .Ebenfurt» 32 .40
5. . 5. . Stuhlw . R. Grz . » —
6% 7% Gotthardbahn Fr. —
5. .1 6. . (BaKim. u, Ohio Doll .) 95 .10
6. . | 6. . IPennsylv . R. R. Doll .j122,
5. .[ ö. . |Anatol . E.-B. Jt\ —
5. .16. JPrince Henri Fr. —
9. . 19V2(GrazerT raniway ö .fl. |175.

Pr.-Obligat , v. Transp .-Anst.
Zf. a) Deutsche. In % .

4.. .1 Pfälzische Ji ! 100 .20
3-/2 do . * 83.
3V»| do. (convert .) » ; 93 .40
3. . Allg D. Kleinb . abg . Jt
4. . Allg Loc.-u.Sti .-B.v.98» SEL60
4-/2 Bad. A.-G . f. Schi fff. » lOO .SO
4. . Casseier Strassenbalm »4. . D. E.-B.-Betr .-O. S. \ « 07.
4. . D. Eiseuo .-G. S. 1u. III » 99 .50
4-/2 do. Ser . II » L02.
4-/2 Nordd . Lloyd uk. b. 06 »
4. . do . v. 02 * » U7»
3-/2 Siidd . Eisenbahn »

12; 1 Mk. Bko. ---- Jt  1 .50.

Zf»
4.
4. .
4.
4.
4.
4L

Kuss. Sdo . v. 97 stf . g . Jt
do . Süd west stfr . g.

Ryäsan -Uralsk stf . g.
' do . do . v. 97 stfr.

Wladikawkas stfr . g.
do . v. 1898uk. 09

ln %
74 .50
74,
74 .20
74 .40

5. . lAnatolische i.  G . Ji  101 .70
41/2!Port . E.-B. v. 891. Rg . »
3. . jSalonik -Monastir » 64 .10
4. . Türk . Bagd .-B. S. I » 35 .10
5. . iTehuantepecrckz .1914» >101.

Pfandbr . u. Schuldverschr.
v. Hypotheken -Banken.

Zf. In 0/0.
3*/2| Allg-. R.-A., Stuttfr. Ji4.
3-/2
4.
4.
3-/2
4.
3-/2
4. .
4.
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4. .
3-/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3Vi
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4.
4.
4.
3-/2

Bay.V.-B.M.,S.16u.17:

do . B.-C. V. Nürnb .»
do . do . S.21 uk .1920*
do . do . Ser . 16u . 19»
do . H .-B. 5.6uk .l912 >
do . do . Ser . 1 u. 15 »
do . Wyp.- u.W.-Bk. *
do . do . (uuverl .) »
do . do . »
do . do . (unverl .)»
do .Bd.-C.-A.,Wzbg .»
do . do . S. 9u . 10 »
do . do . 8 . 11,12,14»
do . do . Ser . 1,3 -6 »
do . do . » 2 »

Berl . I lypb . abg .80<Vo»
do .' » 80% »

D. Gr .-Cr . Gotha S.6 *
do . Ser . 7 »
do . » 9 u . 9a »
do . S.10,10a uk .1913»
do. * 12,12a » 1914»
do . » 13 unk . 1915 »
do . Ser . 3 u. 4 »
do . » 5 »

D. Hyp .-B. Berl . S.10 »
do . do . do . »

Eis. B. u. C.-C. v. 86 »
do . Com.-Obi . v. 88 »

Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . S.2ßuk .l915»

do . S. 16 u. 17 »
do. Ser . IS »
do . Ser . 12,13 »
do . Ser . 19

97.
100 .40

84 .30
IOO.
100 .30

94 .50
101 .20

94 .20
100 .29
100 .40

94 .40
94 .40

zt.Amerik . Eisenfa.-Bonds,
4* . | Centr . Pacif . IReLM. 93 .30
3-/2* do.
6. . Chic .Milw. St.P .,P .D. 103 .50
5* . do . do . do. 109.
4*. do . do.
4* . North .Pac . PporLien
3*. do . do . Gen . Lien 71.
5* . SanFr . u. Nrth .P. IM.
6* . South . Pac . S, B. I M.
6* . do . do . I . Mtge.5* . WesternN .-Y.u.Pens. 110 .60
4*. do . Gen .M.-B. u.C.

do Income -Boiisd 29.

Diverse Obligationen.

do.
do.
do.
do.
do. C.-Ob .S.luk .l9lO
do . Wyp.-Cr .-V.
do . do. S. 31 u. 34 »
do . do . Ser .40 u.41*
do . do . S.43uk.l913»
do . do . Ser . 46 »
do . do. S.47uk.l915*
do . do. S.44uk.l913»
do . do . S. 28—30 »
do . do . » 45 »

Hambg . H . S. 141-340»
do .S.34I-400uk.l910*
do . S.401-470 » 1913»
do . Ser . 1-190 *
do . * 301-310 »
do .S.311-330uk.l913»

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
do . do. Ser . uu . 7 »
do . do . S.8uk . l9H »
do . do . S.9 » 1914 »
do . do . kb. ab 05 »
do . unkb . b. 1907»
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 »
do . Ser . 3 »
do . » 4 »
do . unk . b. 1906 »

Pfalz . Hyp .-Bank »

Pr .B.-Cr .-Act.-B. S.17»
*. . do . » 21 »
5-/2 do . S. 3, 7, 8, 9 »
4. . Pr . C.-B.-C.-G . v. 90 »
4. . do . v. 99 uk. b . 09 *
4. . do . v. 01 uk. b .1910»
4. . do . » 06 » » 1916»
3-/2 do . von 1886 »
?-/2 do . » 1896 »
4. . do . Comm. v. 1901 »
3-/2 do . do . » 1906 »
4. . Pr . Hyp .-A.-B. 80% »
31/2 do . auf 80% abg . »
4. . do . v. 04 uk. b .1913 »
4. . Pr . Pfcibr.-B. Ser .18 »
4. . do. » 22 »
4. . do. » 25 »
4. . do . » 27 »
33/4 do . , 23 »
33/4 do . » 26 »
3-/2 do . > 17 »
Z-/2 do . » 24 »
3-/2 do . Com. » 3 »
31/2 do . Kieinb . S. 1 »
1. . Rhein . H .-B. kb .ab02 »
4. . do . uk . b . 1907 -»
ö. . do . » » 1912 »
31/2 do . »
8-/2 do . » » 1914 »
4. . Rh.-Westf .B.-C.S.3,5 »
4. . do . Ser . 7 u. 7a »
4. . do . » 8u . 8a »
4. . do . » 10 »
3-/2 do . » 2 u. 4 »
3-/2 do . » 6uk .b .08 »
4. . Südd .B.-C.31/32,34,43»
3-/2 do . bis inkl . S. 52 »
4. . W. B.-C. H .,CölnS . 8 »
3-/2 do . do . S. 4 »
4. . Württ . H .-B.Em.b .92 »
3-/2 do . do . »

es.
92.
99 .10
99 .10
93 .30
99 .60
99 .60

100 .10
100 .20

94.
98 .80

IOO!
97.
99 .50

100 .20
IOO.

99 .50
93 .20
94.
94 .50
98 .30
99 .30
99 .50
99 .80
99 .50
99 .90
97 . 50
94.
94.
98 .70
99.
99 .20
92 .50
92 .50
93.
99.
99
90 .25
99 .50
93 .20
93 .20
94 .30
99.
99 .20
99 .50
95.

100 .10
94 .30
98 .80
99 .60
92 .50
98 .90
99.
99 .10
99 .80
92.

100 *50
94 .30
93 .50
91 .60
99 .50
©9.
99 .50
99 .20

IOO.
96 .50
96 .70
92 .10
93 .60
04.
96.
09 .25
99 .25

IOO.
93.
94.
98 .30
98 .30
98 .50

IOO.
92 .20
03 .70

100 .30
94 .30

100.
93 .70
89 .80
94 .60

Zf.
4. « Armat . u . Masch ., H.
4. . Aschaffb .Buntp . Hyp . »
4. . Bank für industr . U. »
4- . do . f. Orient. Eisenb . »
4. . Brauerei Dinding H . »
4. . do . Frkf . Essigh . »
4. . do . Nicolay Han . »
4. . do . Mainzer Br. »
4-/2 do . Rhein .. Alteb . *
41/2 do . do .Mainzr .103»
4-/2 do . Storch Speyer »
4. . do . Werger »
4. . do . Oertge Worms »
4. . Schröder -Sandfort -H. *
5. . BnixerKohlenbgb . fi . »
«. . Buderus Eisenwerk *
4. . Cementw . Heidelbg . *
41/2 Ch . B A.- u. Sodaf . *
41/2 Blei-u . Silb.-H., Brb . »
4-/2 Fabr . Griesheim El. »
4-/2 Farbwerke Höchst *
41/2 Chem . Ind . Mannh . »
4. . do Kalle & Co. H . »
4. . Concord . Bergb ., H . »
5- . Dortmunder Union *
4. . Esb .-B. Frankf a . M. »
3-/7 do . do . »
4-/2 Eisenb .-Renten -Bk, »
4. . do . do . »
P/2 El . Accumulat ., Beese »
4-/2 do . Allg. Ges ., S. 4 »
4. . do . Serie I-!V *
5. . El. Dtsch . UeLerseeg . »
4-/2 G. f. elektr . U. Berlin »
41/2 do . Frankf . a . M. »
2-/2 do . Helios »
2-/< do . do . *
2. . do . do . rclcz. 102 »
4-/2 El.Werk Homb .v.d .H , »
4-/2 do . Ges . Lahmeyer »
4. . do . do . do . »
4-/2 do . Lichtu . Kr .Berlin »
41/2 do . Lief.-Gcs ., Berl . »
4-/2 do . Schuckert »
4. . do . do . »

do . Betr . A.-G. Siem. »
do . Telegr . D.Atlant . »
do . Cont . Nürnberg »
do . Werke Berlin »
do . do . do . »

Emaillir . A11nweder »
do . u . Stanzw . Ullr . »

Frankfurter Hof Hypt . »
Gelsenkirch .Gussstahl »
HarpenerBergb .-Hypt .»
Gew.Rossl eb .rii ckz.102»
Hotel Nassau , Wiesb . »
Mannh . Lagerh .-Ges . »
Oclfabr . Verein Dtsch.

4-/2
4.
4.
4-/2
4. .
41/2
4-/2
4. .
4-/2
4. .
4-/2
4-/2
4-/2
4.

*94 5̂0

95.
100 .10

98 .50

102
101 .70
103 .50

97.
97 .20
99 .80

101 .90
98.
99.

103.
101 .50
103 .80
100 .75

99 .70
110 .60

99.
96.

100 .50
99.
96.

97 .20

66 .80
67.

101 .
101 .10

101 .10
97 .

101 .20
88 .L0

4V2 Seiliudust . Wolff Hyp . >
4-/2!Ver . Speier .Ziegelwk . »
41/2 Go. do . do . »
4-/21Zellst .Waldhof Mannh .»

98 .90
100.
100 .50

99 .10
101 .50

101 .50
102 .80
100 .50

103 .20
101 .75
IOO.
102 .50

4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3. .

Staatlich od . provinzial -garant.
Hess .Ld .-H .-B. S.12-13

uk. 1913 Jt  100 .60
do . S.l4 -iu uk.1914v 100,90
do . Ser . 1—5 » 94 .10
do . » 6—3 verl . » 94 .10
do . »9-11 uk .1915» 94 .10
do . Com. Ser . 5-6 » 100 .60
do . do . » 7-8 » 100 .90
do . do . »lu . 2»  94 . 10
do. Ser .3 verl .kdb . * 94 .10
do . S. 4 vl. uk . 1915» 94 .10

Nass . L.-B. L. Qu . R
do . Lit.
do
do.
do.
do.
do.

Lit. I
» F, G, H , K,L»

M, N, P »
S »
T
O

96 .30
96 .30
96 .30
96 .30
96,90
90.

Zf Vcrzinsl . Lose In o/a.
i.  . Badische Prämien Thlr. —
3. . Be!g.Cr .-Com. v. 68 Fr.
5. . Donau -Regulierung ö . fl. 127 .50
3-/2 Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.
3-/2 do . do . II . »
3. . Hamburger von 1866 »
3. . Moll. Korn. v. 1871 h .fl. 100 .7C
5-/2 Köln-Mindener Thlr. 134 .10
3-/2 Lübecker von 1863 »
2-/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider , abgest . »
4. . Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr.
L . Oesterreich , v. 1860 ö .fl. 153 .20
s. . Oldenburger Thlr.
5. . Russ . v. 1864a. Kr . Rbl. 335.
5. . do . v. 1866a. Kr. » 25C.
2-/2 Stuhlweissb .-R.-Gr . ö fl- 109.

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mk.
— Ansb .-Gunzenh . fl. 7 —
— Augsburger fl. 7 —

Braunschweiger Thlr . 20 160 .20
Finländisch. Thlr . 10
Mailänder Le 45

do. » 10
— Meininger s. fl. 7 32 .40

Neuchätel Fr . 10
Oesterr . v. 1864 ö . fl. 100 443.

do . Cr . v. 58 ö . fl. 100 372.
Pappenheim Gräfl .s . fl. 7
Salm-Reiff.G. ö.fl. 40 CM.

— Türkische Fr . 400 140 .40
Ung . Staatsl. ö . fl. IOO 335.

— Yenetianer Le 30 —

Geldsorten . Brief. I Geld.
Engl . Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold al marco p . Ko.
Ganzf . Seheideg . »
Hochh . Silber »

20 .42
16 .26

17.
4 .19

2800
2804
93 .20

20 .38
16 .22
16 .20
16 .90

4 .181/2
215.

2790

91 .20
dimenxan . Noten
(Doll. 5—1000) p . D.

Amerika ». Noten
(Doll. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . lOOFr. 81 .20 31 .10
Engl . Noten p. 1Lstr. 20 .44 20 .43
Erz. Noten p. 100 Fr. 81 .45 31 .35
Holl . Noten p . 100 fl. 169 50
Ital . Noten p. 100-Le, 81 .35 81 .25
Ocst .-U. N. p. 100 Kr. 85. 84 .90
Russ .Not .Gr .p .100 R.
do . (lit .3R.) p.l00R

Schweiz . N. p . 100 Fr. 81 .15 81 .05
Kapital u . Zinsen i- Gold.

Reichsbank-Diskonto 5-/2 0/0 Wechsel. In Mark.

Amsterdam . . . . . . . fl. 100
Antwerpen Brüssel . . . . Fr . IOO
Rahen . Lire 100
.London . Lstr . 1
Madrid . Ps . 100
New-York (3 Tage SA . . . D. 100
Paris . . . . . . . . . Fr . 100
Schweiz . Bankplätze . . . . Fr . 100
81. Petersburg . S R. 100
Triest . Kr. 100
Wien . Kr. 100

do * • • • • • • * . Kr. m. S.

Kurze Sicht.
169 .35

81.
81 .10
20 .425

81 .30
81 .20

84 .85

2-/2—3 Monate.
— 5 %
— 5 0/0
— 50/0

4 %
— 5 0/o

81,20 3J/2%
— 41/2 0/0
— 80/a

— 4-/2 o/d



empfehlen
in grösster Auswahl und in Jeder Preislage

vormals W . Tlicnsas,
Spezialhaus für sämtliche Knaben

und Mädchen- Bekleidung.

Ki depotiirt in allen Staaten

" ist der beste Seidenstoff
Für Futter und Kupons

«on unerreichter Haübar &eii»
Man hütes»ch vor Nachahmungen

und verlange überall ächte
FMILLE HERC&

mit Golddruck.H£RGO au/ der Kante.
Allein-Verkauf: J. BÄCHÄRACH,

Gerte 8. Freitag, 24. Mai 1907. Miesbs - errer TrrgkiM. Meud Ausgabe , 1 . Blatt. Nr. 238.

Leisten . SUfn  ^assont̂âen
_ _ des Schuhwerks,

für Herren und Damen .

JCtossr

mt 185.
Jhasüuff ls Sämlmarenliaus,

Wiesbaden , Langgasse B. K139
_ ./

Wasm MM»gsls ZHIer beii« m \t  Kuub.Z.
KstWa-r»Semss- mb ZekießSzÄlW.

Wie bei früheren Zählungen wenden wir uns auch Heuer an alle
Mejejtignt , die ihre Kräfte in den Dienst der Allgemeinheit Zu stellen
gewillt find. Grwß ist die zu bewältigende Aufgabe , klein aber noch die
Schar der zur Verfügung stehenden ehrenamtlichen Zähler , mst deren
gewissenhafter Tätigkeit der Erfolg der Zählung steht und fällt . Zwecks
^Erreichung der erforderlichen Anzahl von 800 Zählern ergeht daher an
alle , Männer wie Frauen , die 'das Ehreurrrnr eirres Zählers über¬
nehmen wollen, die. Bitte , sich bei dem mitunterzeichneten Amt, Rathaus,
Zimmer Nr . 29, umgehend melden zu wollen. F286

Wiesbaden , den 24 . Mai 1907.
Ter Zählnngs - Ausschnfi : Das Statistische Amt der Stadt:

Bichel , Stadtrat . I ) r . RaMgon.
Falcke , Polizeirat.

Männer-Turnverein Wiesbaden.
Sonntag , den 26. Mai , nachm« 3 Ahr,

findet (bet günstiger Witterung ) auf unserem Turn¬
platz im Distrikt „Nonnentrift " das

Anturnen
statt , wozu wir unsere werte Mitgliedschaft , sowie
Freunde und Gönner unseres Vereins freundlichft
einladcn.

Unterhaltung , wie Turnen , Turnspiele , Gesangsvorträg «, Konzert,
Kinderpolonaise mit Verteilung von 800 Fähnchen , Eierlauf rc.,

sowie für gute Speisen und Getränke ist bestens gesorgt. § 428
Der Borstarrd.

Für Unterhalt
VotkÄ -elustignug , Kin
sowie für gute Speise

erreicht man durch eine der Körpcrkonstitution streng angepaßte Heil¬
gymnastik in Berbdg . mit Massage . Von Autoritäten bes. gegen
RheuwatisMus , Gicht, Zuckerkrankheit, Fettleibigkeit wnd Nervenleiden
empfohlen. ' F,228

A . Ottei *&©sa, Naturheilkundiger,
Saalgaffe 14 , 1.

Sprechstunden : 9— 12 vorm., 3—5 nachm.

Toilette - Artikel:
Kan de Quinine Monson. — Brazays Franzbranntwein . — Eau de Qninine
Pinaud . — Capilliphor . — Feinere Toilettenseifen . — Cosmetique . —
Zahnpasten . — Peheco . — Kaliehloricum -Zahnpasta . — Zahnseifen . —
Teer. — Teerschwefelseife . — Odol. — Odol-Zahnpulver . — Lanolin . —
Wachsporaade . — Byrrholin. •— Sargs Glycerinseifen . — Birkenbalsam.
— Birkenwasser . — Shampooing . — Fiehtennadelextrakt . — Augenessenz
Bomsrshansen . — Bay Bum St. Thoyias . — Habys Spezialitäten . —
Pattisons Gichtwatte . —- Mediz. Seifen . — Krankenheiler Seifen . —
Creme Iris. — Creme Simon. — Eau de Botot . — Jayol . — Shampooing
Water . — Kosmodont . — Köln . Wasser , gegenüber dem Jülichplatz II.
4711. — Myrrhentinktur . — Myrrhenzahncröme. — Kaloderma . — Kalodout.
— Mandelkleie . — Sandmandelkleie . —: Lippenpomade . — Kaiserborax.
— Edeltannenduft . — Flügges Myrrhen-Creme. — Myrrholinseife . — Bay-
9eife. — Döringseife . — Hahns Petrol -Haarwasser . — Hair Bestorer
Rosetter . •— Pfarrer Kneipps Spezialitäten . — Brennesselöl . -— Brennessel¬
spiritus . — Klettenöl . — Ifoko for the hair. — Kosmin -Präparate . —
Knssextrakt . — Kussöl. — ICnmmerfelds Waschwasser . — Leichners Fett¬
puder. — Leichners Fettschminken . — Lohses Eau de Lys . -— Lohses

Lilienmilchseife . K 1Ö5

Willi . Helm ®. SSärck,
Adelheid - und Oranieiistrassen - Icke.

^ Wezirlig -Eerasiireclier A «>. 3 -HO.

„Concordia“
Heute Freitag

abend N Uhr:

der F349

ssigenProben.
Be * Tontaad a

ffihabarber '
(feinster Queen Victoria ) ,

vollständiger Ersatz für Aepfel,
per Pfund 10 Pf.

0 © Iip.  Mattemep,
2030 Telephon 3988.

Achtung!
Fleck -Mer 10 Stück 20 Pf . ,
Bruch -Eier 10 St . 45 u. 55 Pf ..
Auffchlag -Eicr p. Tasse 20 Pf.

täglich zu haben

Eier -Großhandlwrg
8 Gueiserräustraß « 8.

von Mk . 2 «6v an,
TOlMW.
DkMüivrsgen.

billigst . 339

Frau Flöaer,
Wellritzstraste 6.

AWAß! Mmtn  ölige
Waldmaiblrnuen , 1000 große Bündel
und kleine L-träuße , Schnittblumen.
Markt , Reihe der Blumenstände.

! «.©« », Bluwenhandlmrg.

Der allseitig so beliebte

Tagblatt-
Fahrplan
für Sommer 1907

160 Seiten stark in hand¬
lichemTaschen-Format,
ist an den Tagblatt-
Schaltern , sowie in
Buchhandlungen und
Papier-Geschäften zum
Preise von 20 Pfennig

das Stück erhältlich.

Hotel -Restaurant „Friedrichshof '\
BSeurte Ereitag , den 34 * Mai:

HUitar -Konzert»
ausgeführt von der Kapelle des Füs .-Reg. von Gersdorff (Kurhess .) Kr. 80,
unter persönlicher Leitung ihres Kapellmeisters Herrn E . «Sottsclialk.

Eintritt 1 ® ■B* r. , wofür ein Programm.
Anfang - ’S1/: TO*r.

Morgen Samstag , den 35 . Mal:
Crfosses Militär - Moniert,

ausgeführt von dem gesamten 'Trompeter-Korps des Drag.-Reg. Kr. 6 aus Mainz

Tee
von CIi. L A . JSoferinger , Colombo.

Pfand von Mk. 2 .20 bis 11k. O.—•
Yerkauf und Probierstube

Wel »erg » s *e 3 — Telephon 1949 — Wehergasse
nahe am Kaiser -Friedrich -Platz.

Lieferant erster IBotels usd 24 ran 3henSiäii .ser.
Hotels , Pensionen und Yeroinen entspr. Bahatt.

Kopee-Hand-Xoffer,
Kandtasehen

in Leder,
Kunstleder und

Drell.
Ich bitte um Besichtigung meines nur mit Meise - Artikeln
dekorierten1. Schaufensters in der Passage . Sie weiden er¬
staunt sein über meine riesige AnswaHl und **reis-

würdigbeit in
Kupeekoffern u. Hatsiditesüclaes'a»

Inh.:
Rieh. Hartkopf,Kanfhans Führer,

Kirchgasse 48.

K 65

jMSt  Empfehle
Iss . nur Sa

Pferdefleisch.
M . Mreste,

Inh . Hugo Kessler,
Nur Heilmundstratze 17.
Biebrich: WieSbabenerstr 84.

Wurstfabrik mit elettr. Betrieb.
Telephon 261 s.

per Flasche ohne Glas , bei Ab¬
nahme von 13 Flaschen, schöner
garantiert naturreiner
1M 4r Rheinwein,
eigenes Wachstum. In Fätzchen
von 20 Liter ab h 60 Pf . 578

E l)nn nn Weinhandlung,. Dl liilll , Lldetheidstr. 33.
Tel. 2274. Herzog!. Anhalt. Hofl

treschäfts-Uehernahme.
Hierdurch die ergebene Anzeige, dass ich das

Sehnlroarengescliäft

UMIOM“
M.  fett tz Ce.,

LsllWWS IS, 8cks tsipsse,
käuflich erworben habe.

Ich bitte das geehrte Publikum, das meiner werten
Vorgängerin geschenkte Vertrauen auf mich übertragen
zu wollen und werde ich stets bemüht sein, dasselbe
in jeder Weise zu rechtfertigen.

Hochachtungsvoll

Richard feilet *.
Sämtliche Restbestände,

welche von meiner Vorgängerin übernommen habe,
verkaufe, um dem geehrten Publikum nur mit frischer

Ware aufwarten zu können,
zu jedem nur annehmbaren Preise.

Der Verkauf dauert nur solange der Vorrat reicht.

mtm
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S Z. Jahrgang.
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10.Generalversammlung des Allgemeinen
üeulscheu Lehrerinnen̂Vereins.

X . Mainz , 23 . Mai.

Im Anschluß an -die Generalversammlung tagten
die vier Sektionen in rege besuchten SonöerverfaAim-
tungen.

Die Mus i ks ektion  wurde gegründet tm Jahre
1897 und blickt somit aus ein zehnjähriges Bestehen
zurück, zu dessen Feier die Gruppen ihren beiden ersten
Vorsitzenden einen Fonds überreichten, der als „Henkel-
Heffe-Stlftung " die Namen der beiden verdienstvollen
Gründerinnen der Musiksettion für die Zukunft sesthalten
soll. Die Musiksektion besteht jetzt aus 48 Ortsgruppen
mit im ganzen 2622 Mitgliedern . Die verschiedenen
Gruppen haben Hilsskassen eingerichtet, die zusammen
ein Kapital von ca. 60 000 M . repräsentieren.

In der öffentlichen Versamntlung der Musrksektion
sprach Frau Minette Wegmann  aus Braunschweig
über das Thema : „Welche Mittel stehen der-Musiklehrerin
zu ihrer pädagogischen Weiterbildung zu Gebote?" In
dem führ interessanten Vortrag bewies die Rcdneriu,
daß eine pädagogische Reform tm Musikunterricht ge¬
boten sei.

Die Sektion für technische Fächer  hatte
sich, nachdem sie vor 2 Jahren gegründet war , endgültig
;u ronstitutieren . Veigetreten sind bis jetzt zwölf Ver¬
eine und Gruppen aus Preußen , Anhalt , Sachsen,
Sachsen - Alrenbnrg , Lübeck, Vraunschweig, einzelne
Landesvereine stehen noch aus . Hauptzweck der Sektion
ist, den Fachlehrerinnen gegenseitige Anregung zu ge¬
meinsamer Arbeit zu geben, und die Reformen in den
technischen Unterrichtsfächern zu fördern . Den Vorstand
bilden Frl . Altmann -Soest , Frl . Metzel-Bernburg , Frl.
Coester-Bonn , Frl . Kl ingelstein-B erli n, Frl . Stöckerr-
Leipzig, Frl . Katzenbergcr-Karlsrnhe . Außerdem wurde
für jedes Fach ein Ausschuß von zwei Damen gewählt,
der die gründliche Durcharbeitung der verschiedenen
Fächer übernimmt.

In der öffentlichen Versammlung der Sektion sprach
Fräulein Lcsfler  über die heutige Lage der Zeichen-
lehrerinnen . Durch eine Erhebung hat sie festgestellt, daß
sowohl das Gehalt als die Zahl der geforderten Examen
und die Anzahl der zu gebenden Stunden sehr schwan¬
kend ist. Im Lehrgang für den modernen Zeichenunter¬
richt wird nicht genügend auf die Eigenart der Mädchen
eingegangen. Man sollte, um den Geschmack und das
ästhetische Gefühl zu bilden, das Zeichnen zur Ver¬
edelung der Handarbeiten verwerten . Aus dem Grunde
wäre es notwendig , die Zeichen!ehrerinnen auch, zur
Kenntnis und dem Verständnis der werblichen Kunst-
ärbeiten zu führen . Ferner sollte von einer Zeichen-
tehrerrn kein Turnunterricht verlangt werden. Eine
sichere Führung des Pinsels oder Stiftes ist nach vor¬
heriger Anstrengung Nicht mehr möglich. Die Frage
der Besoldung ist eine besonders wichtige. Die Zeit , so¬
wie die Kosten der Ausbildung sind dieselben wie die
der wissenschaftlichenLehrerinnen : dem muß auch die
Besoldung entsprechen.

' Die vor 2 Jahren in Bremen begründete S e kt i o n
für V o l ks schu l l eh r e r i n n e n beriet von Montag
bis Mittwoch in mehreren geschäftlichen Sitzungen die
vom provisorischen Vorstand entworfenen Statuten und
konstituierte sich als Verband der Volksschullehrerinnen,
Sektion des Allgemeinen Deutschen Lehrerinnen -Ver-
bandes, unter dem Vorsitz von Frl . Sumper -München.
In ihrer ersten öffentlichen Sitzung behandelte Fräulein
Sigk -München in wohldurchdachteni, nach allen Seiten
rrfchöpfsnöem Vortrage die allgemeine Volksschule. An

Der GlücklicheAs-
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erhält , bekommt als
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Münchener Verhältnissen bewies die Rednerin die Mög¬
lichkeit einer von Kindern aller Stände be¬
suchten allgemeinen Volksschule,  beleuchtete
ihre sozial-ethische, nationale und pädagogische Bedeutung
und widerlegte die dagegen erhobenen Bedenken. Als
Vorbedingung für ihre allgemeine Durchführung bezeich-
nete sie Schulgesundheitspflege, Kinderschutz, Fürforge-
crziehnna und moidern-Pädagogifche Ausgestaltung des
Lehrplans , als ihre notwendige Ergänzung die obliga¬
torische Fortbildungsschule , sowie die Eröffnung noch
weiterer Ilusvildnngsmöglichkeiten für begabte und
fleißige arme Kinder.

Als Vorort der Sektion wird München gewählt . Die
Vorsitzende ist Frl . Helene Sumper , der Vorstand besteht
ferner ans Frl . Sigl , Schwertschlag, Weber, Glaser —
sämtlich in München. Der erweiterte Ausschuß besteht
aus Frl . Schneider-Berlin , Schmidt-Breslau , Focke-
Leipzig, Preuß -Hambuvg, Klein-Wertheim, Hornung-
Stuttgart , Heinrici - Oldenburg , Rommel - Stratzburg,
Habichr-GotHa, Rasp-Mainz.

Die S e k t i o n ' f ü r höhere Schulen  verhan¬
delte in ihren geschäftlichen Sitzungen vor allem über
die Frage der privaten höheren Mädchenschulen. Frl.
P o e h l m a n n , die bisherige Vorsitzende der Sektion,
berichtete über das Ergebnis einer Umfrage, die den
Stand des privaten Mädchenschulwefens in Deutsch¬
land ermitteln sollte. Die für die Erhebung eing :-
gangenen Antworten waren sehr unvollständig. Trotz¬
dean beschloß die Sektion , die Frage der Privatschule
weiter zu verfolgen . In einer weiteren geschäftlichen
Sitzung wurde beschlossen, noch einmal durch eine ent¬
schiedene öffentliche Kundgebung und eine Petition an
das. preußische Kultnsministerium die Forderung zu ver¬
treten , daß die preußische höhere Mädchenschule dem
Ressort für höhere Schulen unterstellt werde. — Den
Vorstand der Sektion bilden Frl . Drees -Hannover , Frl.
Jungk -Karlsruhe , Frl . Gottschalk-Bonn , Frl . Ristow-
Dortmund , Frl . Krause-Königsberg.

In der öffentlichen Versammlung der Sektion sprach
Frl . H i l g e r -Kreuznach über das Thema : „Was hat die
höhere Mädchenschnlezu tun , um ihre Schülerinnen zu
sozialer Gesinnung  zu erziehen?" Die Rednerin
führte aus , daß Verstand und Gewissen der Menschen ge¬
schärft werden müßten, damit sie zu sozialer Gesinnung
erzogen würden . In der höheren Mädchenschulekönne
die Lehrerin sozial wirken dadurch, daß sie selber eine
sozial denkende und handelnde Persönlichkeit sei, und daß
sie in der Klasse das Gemeinschaftsgefühl wecke und ent¬
wickele. Ferner sei der Unterricht selber, besonders der
naturwissenschaftliche, Rechnen, Religion , Geschichte und
Deutsch, geeignet, soziales Wissen zu vermitteln und zu
sozialer Denkungsart zu erziehen. Die von der preußi¬
schen Negierung geplanten sogenannten Frauenfchulen,
die sich der höheren Mädchenschule anschlietzen sollen,
werden den reiferen Mädchen das für die soziale Wirk-
faMkeii der Frauen notwendige Verständnis für die Not
anderer geben können. Hier werden zu den schon ge¬
nannten Unterrichtsfächern die praktische Arbeit der
jungen Mädchen in Kinderhort , Krippe oder Kindergarten
und die Psychologie hinzutrcten als Hilfsmittel zur Er¬
ziehung zu sozialer Gesinnung und Betätigung.

Derwischtes.
Zum Drama von Meierliugk

unschönen Angedenkens werden jetzt von einer verkapp¬
ten Wiener Seite aus allerhand unbekannte Einzel¬
heiten an die Auslandspresse geliefert . Größere Mit¬
teilungen hatte der Antwerpener „Matin ", worunter
allerdings zunächst die landläufige Darstellung vor¬

herrschte. Heute bringt nun dasselbe Blatt eine andere
Meldung , die es auf die K r o npriuz ej s rn
Stephanie  zurückführt , deren Memoiren  dem¬
nächst erscheinen werden. Diese Memoiren oer
Stephanie erzählen : Auf Order Kaiser Franz Josephs,
der nachher die Instanzen der Erzherzogin Stephanie
wahrnahm , war Fräulein v. Betfera vom Erzherzog
Rudolf getrennt und ferngehalten von Meierliugk nnt
Anwendung von Gewalt , ohne die es nicht ging. Gegen
10 Uhr abends des 30. Januar 1889 sahen zwei Wachen,
die sich im Gebüsch des Parks versteckt hielten , aus einem
raghell erleuchteten Salon einen Mann die Stufen dev
Pavillons ,herabsteigen und sich leise mit einer Frau
Unterhalten . Sie glaubten darin den Adjutanten
Rudolfs und die Betfera zu erkennen. Sofort stürzten
sie sich auf die junge Person , welche sie knebelten und
durch ein in den Mund gestopftes Taschentuch stumm
machten. Über diese brutale Handlungsweise stieß der
Erzherzog , der es selbst  war , einen Fluch aus
und schoß mit dem Revolver auf die Wache, ohnestie zu
treffen. Diese aber schoß nun ihrerseits auf zwei Schritt
Entfernung den Revolver los, , immer noch in der
Meinung , es sei der Adjutant , der tödlich getroffen sich
ain Boden wälzte . Bei den Verzweifluugsfchreren ees
jungen Mädchens erst kam zutage, welcher Irrtum vor-
Ictg un!ö während ibie beiden Wachen <nn Lerchnnm
niederknieten , uw ihm vielleicht noch ein Zeichen des
Lebens zu entlocken, raffte die Vetsera den Rovowcr
Rudolfs auf und schoß sich ohne Schwanken durch den
Kopf. Was die Grasig Lonyay zur Herausgabe der
Memoiren schon jetzt veranlaßt , ist der Umstand, daß ste
der ewigen Angriffe und Verleumdungen,wie von Wien
aus gegen sie gerichtet werden, müde ist. Sie will naher
nun ' die Schleier von ihren traurigen Erinnerungen
lüften , damit die öffentliche Meinung danach ihr Urtci.
über sie revidiere.

* Nach dem Tode gerichtet. Vor dem Hamburger
Seeamt kam gestern die Strandung des Dampjer^
„Prinzessin Viktoria Luise", die am 16 Dezember 1006
bei Kingstown unterging , zur Verhandlung . Nach dem
Urteil des Seeamts ist der Unfall vom Kaprian Brunswig
dadurch verschuldet, daß er feinen Ankerplatz unter mch-
genügender Beobachtung der Leitfeuer nnd 'nnter Bei¬
behaltung der vollen Fahrt anfsnchte. Kapitan BwlN->-
wig habe dadurch, daß er sich bald nach dem Un , all
erschossen  hat , ohne sich um die Ret . ung  de»
Schiffes, der Passagiere und der Besatzung zu kurnniern,
in bedauerlicher Weise gegen lerne  P1 l ». chten
ara K a p itän  verstoßen . Die SchisfAofftz'rere trrfst
keine Schuld Dem -Len Offizier Bahsel welcher den
Kapitän rechtzeitig gewarnt hat, gebührt für j-in ver¬
halten Anerkennung.

Sport.
* Das neue 5-Geschoß für den Jagdgebrauch . Wie zu

erwarten " hat auch diesmal die Erfindung des neuen Kricgv-
aesthosses mit langer Spitze zu versuchsweiser Verwendung
für Jaqdbüchsen geführt . , Ader lerne gropere Rasanz und
Durchschlagskraft auf Entfernungen über 400 Meter ist für
die Jagd wertlos , da es für letztere solche Entfernungen
nicht gibt . Beide Eigenschaften sind nun dazu angetan , da-
Hinterland hinter jedem beschossenen Stuck Wrld weithin
sti gefährden Die Wirkung des 8-Gesch°sses, welches eine
18 Millimeter starke Eisenplatte durchschlagt, tritt erst bei
erheblichem Widerstand , also stärkerem Wild, in Erscheinung.
Rebe z B werden glatt durchschlagen aber ohne sofort
tödliche Wirkung . Auch die AuNgen Ablenkungen nn Wild-körver sind ein erheollcher Nackterl des 8-Gelckodes.^
Versuch, die Wirkung durch einen -Kreuzschmtt an der Spitze
nach Art der Dnm -Dum -Geschosse zu erhoben, rührte zu
einer derartigen Deformation ue» Geichosscs, daß ev auf
100 Meter die Scheibe nicht erreichte. Alio : man bleibe bei
den bisherigen bewährten Geschossen.

ist die laufende Nummer, die wir kommenden Sonntag , den 2K . Mai , erreichen.
Wir blicken mit dieser Zahl auf einen Kundenkreis von ebensoviel Personen und ist dies
der deutlichste Beweis dafür, dass sich unser photographisches Unternehmen, welches seit

za. II/2 Jahren hier besteht, allenthalben Anklang gefunden hat.

LS Aeb  diesem Tage
erhält jeder , der sich (ganz gleich in welcher Preislage) eine Aufnahme bestellt,

als Er nnerung ’sgeschenk
eine Vergrössorung seines eigenen Bildes

(30 zu 36 cm mit Karton ).

Beacitsn
Sie bitte
nah-

RS

M WM WO

PhdtOgr. 10  6 rosse Bnrgstr. 10. PWigr,
Sonntags geöffnet.

Die Glücklichen
die die laufenden Nummern

9997, 9998
9999 , 16691

16662, 10663
erhalten , bekommen als

Trostgeschenk
neben dem «SratisMld einen hierz»

passenden

wunderschönen Ealunen.
Die Geschenke sind im

Hausflurkasten
unseres Geschäfts

Grosse Bergstraße 10
ausgestellt.
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Leite 10. Freitag , 24 . Mai ISO?. Wiesksderrer TaMertL» MLerrd-Ausgaüc , 2 . Blatt. Nr . 238.

Krieger - und
Militär - Kameradschaft

Kaiser Wilhelm II.
VmLaVrmg

zum Familien - Ausflug nach Bieb¬
richa. Nb. zu unserem Mitglied, Gast¬
wirt Val . iFreppcm , Rhcinganer-
straße 33 (Haltestelle der Straßenbahn ),

am Sonntag , den 26 . d. M.
Abmarsch3 Uhr nachmittags von Ecke

Moritzstraße und Kaiser-Friedrich-Ring.
Der Borstand.

Gartemnöbel-
BalkonmöbeL,
Rollschutzwäude

in größter Auswahl zu konkurrenzlos
billigen Preisen.

Süd -Kaufhaus,
Moritzsiraße 15.

Ilfdiiin
aus bestem Taunusobst,

alkoholarm, hei jetziger warmer
Jahreszeit ein beliebtes, gesundes
Getränk, empfiehlt 712

3/i-Ur .-F!asche SS Pf.
hei 12 Flaschen 30 „

Prima Apfelwein-Champagner
per Fl. Mk. 1.50.

Friedrieh Groll,
Goethestr . 13, Ecke Adoifsailee,

Telephon 505.

Sfr

ist der BestedEr Welt!
Eine Wohltat für beleibte Herren für
Kegler, Reiter, Turner, Radfahrer etc.
SfreiHeit «Je « Rückgrates , frei
beugende Bewegung ! Dieser
solide, bequeme Hosenträger ist stets

vorrätig bei 675

ML Benitz,
Ellenbogengasse 12.

Telephon BIS.

Butter
zum Auskochen

per Pfund 85 Pf .,
bei 5 Pfund 8© Pf.
1 Hornung&Co.,

Hand- und Reisekoffcr
(Kaiserkoffcr) kaufen Sie billig beiF. Lammert,

Reparaturen prompt und billig. 780

Kochen und Backen
ohne Feuer,

nachdem die Speisen nur bis
zum Kochen gebracht sind.

Grosse Ersparnis.
Nahrhafteste Zubereitung

Alles Nähere durch den
Alleinvertreter

* I . ZANK,
Kirchgasse 47,

Magazin für Haus- und
Küchengeräte. K197

Für die Feiertage
n. warme Jahreszeit empfehle mciucu

AeiMiyg-ApskiNkiy.
sowie diverse Sorten Beeren -Wcine.

B-H «-! Obstwcinkclterei,
Blücherstraße24. Telephon 1914. 722

Erdbeeren.
Während der in za. 8 Wochen be¬

ginnenden Erdbeer-Saison habe täglich
za. 2—3 Ztr . Ananas -Erdbeeren ab¬
zugeben. Reflektanten belieben sich zu
wenden an Obst- u .Svargelplantagen
Groß-Gerau.

Willi . Bäerm . lileinhopi *.

14. Iikhmill drr8. Klasse 3,6. Kgl. PrcA Mime.
(Xos:  6 . Wai btz 4. Jam 1907.) Rar die Gewinne über L40 WC. sind den betreffende»

Nunnnern in Klamurcrn betgestigt . (Ohne Gewahr .)
23 . Mai 1907, vormittags. Nachdruck verboten.

86 16001 197 292 326 633 870 1050 96 236 [48 (1000 ) 71 496 623 [3000] 747
77 84 [1000] 913 23 2198 269 [10001 93 360 66 540 34 87 95 762 803 3835 [6001
968 1600] 4033 123 252 5007 86 262 451 764 6046 43 202 S5 939 7174 459
94 606 99 [600] 802 [3000 ] 8127 667 74 0041 183 281 470 93 603 990

10199 66?’ 11032 450 633 85 779 817 69 123S6 471 610 44 774 838 946
18154 308 46 89 764 14080 122 41 348 81 1600] 687 939 1 5833 16261 828
472 73 790 1 7291 614 671 762 18089 223 61 369 426 71 537 602 60 92 717 921
19227 39 341 [1000] 48 58 [1000] 96 426 728 807 63 9o6 89

20084 128 330 572 695 711 911 21015 [3000] 117 24 267 [1000] 428 [10000]
611 628 987 2 2190 92 222 63 374 464 675 940 2 3023 139 [500 ] 655 761 991
[600] 2 4440 689 844 909 15 25013 18 [1000 ] 37 125 99 110001 219 78 [3000]
487 674 784 2 S482 603 [3000 ] 22 66 627 786 942 2 7 070 168 201 [600 ) 47
63 359 403 627 [5001 863 28036 127 [600] 63 62 307 433 66 604 734 925 33 39
28046 69 309 77 417 ' 27 676 [3000 ] 848 911 82

30132 63 64 314 (10000 ] 478 [1000 ] 644 [10001 06 763 70 31342 416 77 802
996 32146 638 837 [500 ] 90 33010 47184 [SCO] 256 13000] 328 645 821 27 29
34095 163 338 35129 213 93 608 56 843 960 36228 [600] 850 421 63 84
766 926 37418 767 830 914 62 38132 233 495 673 [3000 ] 726 814 20 39
828 33025 116 [600] 3S6 496 97 690 744 45

40047 101 [600] 230 36 315 59 [6000 ] 672 668 729 819 919 41006 230 87
342 45 63 770 [3000 ] 843 42051 212 342 47 405 74 643 (6001 925 [1000 ] 93
[600 ] 43027 560 693 738 972 44061 119 242 68 344 73 719 45058 [1000 ] 72
303 512 96 629 [600] 797 805 20 48066 144 64 327 409 636 [500] 698 749 875
(600 ) 47497 6S0 967 48046 341 634 [600 ] 641 706 391 48192 249 368 606
87 813 939 63

50089 124 322 (500 ] 69 635 62 [600 ] 730 51070 184- 729 66 [1000] 52028
336 37 643 822 940 5 3042 666 896 5 4 341 69 70 85 446 83 689 [1000 i 669
831 43 65 930 55443 631 53181 693 906 9 94 57215 481 691 726 58063
234 [1000 | 42 93 613 733 971 5 8004 [6001 9 113 26 373 683 746 838

60066 61 [500] 67 253 [500 | 318 38 639 662 61014 34 51 182 98 [600 ] 201
68 608 44 46 778 818 67 94 938 6 2532 616 740 862 944 6 3064 120 [3000]
447 [SCO] 601 64080 95 728 987 6 5067 164 86 238 700 11 909 [1000 ] 86081
344 ISOOi 62 475 [1000 ] 637 901 67183 319 423 692 893 99 6 8037 344 60 606
69026 181 342 [600] 434 36 92 613 14 703

70029 171 291 4.92 875 963 71613 789 916 [500] 40 [3000] 72077 [6001 89
288 323 409 605 11 711 862 911 7 3067 249 317 474 [600] 76 690 765 864 *929
74256 58 308 63 98 720 808 52 7 5085 223 360 663 703 [3000] 47 70 802 965
7 6019 28 38 259 584 719 899 925 7 7167 230 322 464 792 95 801 14 [1000]
78102 65 228 64 664 609 935 [600] 73266 327 [1000 ] 77 89 602 SOS 948

80062 255 341 622 690 714 49 887 93 9X5 71 [200000 ] 77 81136 86 312
692 612 24 42 [500] 719 832 979 82033 [500 ] 390 469 608 [1000] 93 711 [500]
64 [1000] 79 8 3030 113 63 605 10 28 724 907 [1000] 67 92 84102 207 16
333 35 499 624 863 935 8 5033 102 7 319 607 80366 680 [600] 302 81 £ 7145
447 60 85 617 63 92 760 99 88035 122 398 435 703 25 969 73 88069 272 372
665 841

80071 [600 ] 74 206 409 [3000 ] 580 613 79 705 81257 [600] 355 818 919 44
02202 660 67 64 [1000] 879 923 88150 234 648 50 [600 ] 873 986 94033 81
[1000 ] 220 46 613 [600] 89 996 85245 ]600 | 321 442 77 609 [600J 88135 230 609
67 [600] 722 60 87265 316 [1000] 69 426 69 62 66 647 620 46 706 17 927 82
08086 [1000] 391 94 603 961 [1000] 83058 681

100057 87 [500] 109 290 489 11000] 573 32 767 84 101203 706 64 102
021 181 278 429 512 31 656 [1000 ] 91 784 979 1C<3089 147 317 629 737 804 849
81 104050 199 245 402 12 593 663 736 54 827 41 76 944 «85012 210 46 693
722 23 803 106013 111 26 53 [1000] 86 343 62. 84 954 187276 345 680 85
679 702 12 49 61 968 108116 [3000 ] 244 48l 626 704 816 160266 ]1000J 362
[1080 ] 446 616 79 608 89 822 49 62

110102 268 372 [500] 460 97 719 875 917 111156 68 *12026 113 266
806 469 f500 ] 619 664 82 781 92 837 113153 69 268 |60ü ) 72 307 28 66 77 [1000]
686 691 831 953 114175 94 293 316 461 642 707 12 40 933 115360 [30001
639 608 827 116027 128 44 [600] 88 238 332 85 .471 683 799 803 69 83 [1000]
117005 126 83 210 71 344 627 609 768 877 933 IS8377 94 302 46 63 93 478 620
736 944 130158 88 283 381 460 [3000 ] 67 90 623 913

12 0037 180 282 333 404 604 19 27 [1000 ] 125014 96 [1000 ] 323 35 609
[3000197 [3000 ] 809 122144 216 27 623 25 93 [3000 ] 737 38 972 [500 ] 99
123166 [1000 | 64 728 75 886 124098 271 446 60 592 [600 ] 845 32 5088 217
336 423 40 691 642 833 1 2 6009 160 290 307 696 704 1 2 7 010 63 267 82 402
63 647 48 623 823 924 12 8311 413 633 611 [500 ] 19 43 78 702 76 937 12 0239
77 [500 ] 383 [1000J 426 27 [500] 29 62 4 38 611 1500] 747 81 [1000 ] 836 86 92
937 [1000]

130318 623 620 61 80 757 67 90 131079 103 [500 ] 335 [10001 676 826 70
904 132010 43 öl 344 67 97 660 64 [530 ! 766 391 902 79 133181 335
548 631 (600 ) 858 134185 468 570 624 [500] 822 13 5044 52 696 885 600
130073 [500] 224 90 379 643 769 869 943 76 13 7346 488 564 630 67 906 130190

f4. Zir'Mg der8. Klasse 816. Kg!. Preuss. foltern.
fitoJWS. Mai Lw 4 . Juni 1907.) Nur die Gewinne über 240  Me . find Len betreffenden

Nurnmern in Klammern beigofügr . (Ohne Gewähr .)

23. Mai 1907, nachmittags. Nachdruck verboten.
53 397 634 62 708 1018 69 [1000 ] 631 61 743 807 [600] 36 66 985 2592 711

[1000 ] 19 [3000 ] 64 3001 128 40 216 335 488 673 883 85 4292 663 694 824
[10001 5010 203 23 800 2 47 [3000 ! 942 89 8234 342 62 677 706 [3000 ] 933
7008 193 261 [10G0] 311 643 696 811 6187 251 54 356 645 830 925 0097 163
236 468 576 849 932

19100 14 216 637 696 732 65 72 81 893 11066 223 [500] 348 676 790 888
193S9 607 775 13104 218 19 591 14384 87 440 655 759 15069 457 671 763 829
16206 334 61 741 807 1 7104 419 81 99 799 938 70 18038 49 214 34 339 674
633 [1000] 710 834 [1000] 10089 429 625 833 911

20511 [1000] 64 718 848 59 909 18 65 2 1674 715 55 85 834 926 2 2007 61
flOCO) 79 404 513 767 943 95 2 3052 64 82 116 [1000J 87 423 71 636 (600 | 934
24092 132 79 203 342 674 767 890 2 5263 87 667 68 2 6014 63 315 431 6S1
[600 ] 602 40 2 7050 76 650 76 86 969 86 2 8030 64 222 309 20 40 [3000] 87 992
20176 210 64 699 882 [30001 961

30289 95 463 662 736 950 31152 341 [1000] 602 [3000 ] 40 96 32204
66 [609] 366 480 872 98 960 72 3 3012 66 312 429 76 [3000 ] 603 957 [3000}
34052 [1000] 339 74 613 66 86 744 3 5178 470 651 76 630 775 828 60 63 962
36004 [500J 68 227 617 19 24 76 628 40 3 7014 36 61 151 [3000 ] 76 656 609 26
88014 101 617 31 799 967 72 93 30081 143 473 630 867

40571 901 flOOO] 41153 426 45 4 2035 201 436 782 [3000 ] 908 16 63 43006
132 210 329 [1000 ] 71 647 823 903 [600] 44096 187 224 26 342 442 626 601 806
31 45430 71 679 672 [1000 ] Bll 19 [1000 ', 42 971 90 4 8181 243 92 348 474 642
46 99 667 47167 70 727 896 43121 36 239 441 619 732 48202 4 7 63 325
433 678

5 0071 147 266 89 324 28 435 688 670 80 789 [600 ] 811 S1109 90 275 480
93 [3000 ] 674 !600] 80 675 705 992 5 2177 93 241 610 704 5 3248 448 (3000 ) 636
81 996 97 54110 [1000 ] 67 [500 ] 620 777 802 6 5 5066 73 171 387 [600] 635 844
53 56110 615 39 75 [6001 613 16 730 64 881 83 86 902 60 5 7036 797 5 8119
207 36 230 461 607 47 [SCO] 830 88052 153 [1000 ] 406 603 44 763 86 847 987

60038 59 185 261 766 872 61076 [600] 111 88 331 [1000 ] 469 68 62085 125
332 414 507 43 [600 ] 732 929 61 86 6 3063 135 213 316 408 791 [500 ] 850 54
[1000 ] 911 64038 141 [600 | 766 6 5 262 426 94 686 [800] 817 [500] 905 6 6087
640 618 864 6 7106 267 36S 614 67 641 6 3055 [600] 167 372 612 711 79 949
60018 99 215 322 621 777 906

70042 flOOO] 66 99 370 89 829 996 71186 97 667 768 85 979 7 2142 304
pooo ] 451 [1000] 71 547 76680 | 600 | 73128 379 7 4106 202 669 708 917 7 80 .30 126
79 274 620 813 36 46 64 985 [3000 ] 76375 465 68 78 640 [1000] 726 986 7 7 311
97 [1000 ] 694 871 80 7 8018 [6Ü0J 106 11 SSO 451 684 868 7 9160 400 96 719

80080 258 85 624 [600] 73 693 734®53 71 825 26 81086 256 618 614 69 783 [5001
8 2026 163 304 438 13000] 663 732 8312 7 34 364 73 438 712 957 8 4400 93 97
629 814 29 979 8 5 081 262 304 781 944 8 6120 72 73 496 633 722 3 7144
334 35 439 | 1000 | 78 99 634 66 645 733 - 8 8033 151 238 600 38 [1000] 863 900
80190 370 470 74 669

80102 3 365 412 33 [600] 602 [500] 01119 76 214 33 354 454 [1000] 645 718
829 32 62 [3000 ] 82021 207 [600 ] 334 80 420 77 777 914 9 3 025 29 33 [500 ] 64
264 [600] 490 [600 ] 618 781 962 68 94646 47 [3000 ] 64 778 95018 151 247 61
(IßOOJ 303 [600 ] 620 (600 | 80 705 [500] 96169 [500 ] 352 76 430 626 738 79 904
[600 ] 78 97035 [600 ] 330 89 790 [500 ] 933 ÖS070 |3000 ) 341 442 964 08263
396 637 939

100002 [1000] 288 326 33 66 [3000 ] 693 801 42 [1000] 101500 671 81 743 957
92 102064 102 230 36 376 88 500 (1000 ) 645 [10001 98 954 65 81 103043 [1000]
223 [3000] 310 474 602 35 39 614 [6001 96 852 104061 223 380 432 643 692 [3000]
775 840 909 105318 425 656 849 61 106028 45 221 405 40 [3000 ] 607 941 72
107064 162 [1000 ] 218 [1000J 4PO 638 801 951 100036 297 335 60 663 849 52 67
079 160058 155 225 79 399 773 833 46 64

110192 208 70 370 78 668 868 111006 447 864 « 2169 352 463 521 (600 ] 72 [3000]
706 « 3031 132 228 [1000 ] 374 691 733 1,4055 [600 ] 447 11000] 76 827 934 76
115024 128 81 400 724 [1000 ] 35 833 43 74 88 [680] 904 118050 78 316 88 472
729 864 938 44 97 117212 08 440 674 698 733 314 118000 212 [3000 ] 66 98 407
769 63 119139 497 618 66

120119 26 434 86 666 121535 726 SO [600] 87 122603 627 819 123183
291 616 782 820 39 SO 124129 (3000 ] 230 333 498 110001 647 661 71 [1000]
125225 431 | S001 660 758 1600] 896 120039 [600] 261 61 367 450 94 632 986 96
12 7 016 63 253 335 600 626 80 94 707 80 889 94 940 120057 78 93 204 317
[1000 ] 606 981 12 8030 [1000 ] 216 [600] 396 790 803 926

13 0090 113 74 313 91 517 663 717 930 131113 33 [3000 ] 38 280 86 671 793
1322 -3 356 424 919 98 13 3093 127 234 76 318 66 633 969 , 3 4084 90 [600]
238 334 688 701 [1000] 62 72 806 21 13 5 032 236 486 89 627 180114 261 [3000]
371 130001 633 67 610 74 704 9 [1000] 67 800 13 7025 46 417 796 130101 661
664 84 78 130064 114 221 496 863 968 94

140020 32 171 202 [1000 ] 368 457 654 [1000 [ 95 840 [1000 ] 62 141226 311 18
87 403 96 618 62 826 32 [1000] 67 142039 143 [600 ] 58 302 432 88 768 72 836 961
"43024 172 91 325 676 665 (1000i *44190 -11000) 287 336 601 f 10001 707 S7.2

Seel . Seel . Seel.
Durch günstigen Einkauf bin ick in der Lage, meiner werten Kundschaft

Z AttsrmhMlL -Tage einzuräumen. Bon heute Abend bis nächsten Dienstag
kostet das Pfv . Rindfleisch statt 60 Pf . nur  56 Pf .»

„ „ Noastbrate » oder Hüfte statt 70 Ps. nur 60 Pf . ,
Schweinefleisch, Kalbfleischu. sämtliche Wurstwaren zu den bekannt billigen Preiien.

Wiesbadener Fleisch -Konsum,
Blerchstrasie 27. Telephon 1-817. Bleichstrafze 27.

[1000 ] 270 366 437 [600] 44 91 679 32 766 53 979 39 {600 ] 130014 17 140 56 355
96 435 614 23 99 763

140226 673 789 818 992 14 1061 160 299 347 634 925 142014 163 282
402 669 619 64 766 143033 269 389 848 [600] 144044 121 [600 ] 227 86 620
65 747 934 93 145318 405 70 613 669 949 140021 [600] 333 [500 ] 49S 851
932 75 14 7077 168 248 617 688 793 [1000] 678 86 990 95 148130 436 80 723
ilOOOi 87 149200 425 637 722 807 20 25 944

15 0077 103 90 223 333 61 87 602 131327 449 1 5 2043 328 406 [3000 ] 647
[3000 ] 951 [10001 153076 353 68 405 632 704 826 69 154049 99 354 653
694 739 811 55 5530 667 724 36 829 39 1 5 6032 107 309 61 97 565 68 616 [1000]
720 33 [500 ] 968 1 57113 55 315 62 [600 ] 649 833 916 |600] 158271 606 764 63
909 89 150093 [1003] 289 616 897 923 [600 ] 43 [6001 69 [1000]

JS0O12 77 [500] 114 311 746 958 1 61254 305 [500 ] 638 726 [600 ] 162149
88 [1000] 619 816 82 993 [6001 JS3067 263 566 787 16 4030 43 238 42 76 396
423 37 630 93 97 883 165179 458 657 868 983 166116 [1000 ] 61 [1000]
376 95 611 [500] 862 961 98 [1000] 167281 362 508 874 168416 674 90 939
100008 jlOOO] 282 365 684 966

*70123 [500] 339 431 630 171073 284 383 459 74 672 [600] 763 804 18
172329 720 928 173029 271 662 675 83 913 174031 40 188 [600] 368 406 97
642 835 964 1 7 5 249 [600] 318 71 498 [6001 634 62 663 87 99 750 176031 91
634 607 87 705 86 17 7367 671 625 80 1 78167 60 280 [1000 ] 94 322 432 47
69 617 28 67 17 0006 252 641 768

180034 76 870 953 181611 987 182007 44 86 349 643 88 899 916 18316»
337 650 670 731 818 900 184145 327 508 89 701 66 842 185028 406 63
684 644 766 824 44 97 982 186057 293 97 351 94 442 [600] 34 920 46 187119
449 562 [600 ] 610 834 188081 37 643 (600 ] 717 810 -86 914 180021 142 338 | 500)
608 96 602 68 889

180049 318 580 634 131394 810 63 [3000] 192373 649 -61 686 807 18
183026 122 277 463 688 [600 ] 806 98 990 184182 271 424 647 68 711 [600 ] 969
185024 214 638 626 735 60 196018 [600 ] 106 21 jlOOOj 330 499 728 33 [1000 ] 61
824 76 922 62 19 7030 260 63 396 438 646 [600 ] 67 608 942 188500 35 943 95
109106 60 [500] 394 617 41 774

200163 297 [500] 438 616 33 75 [600 ] 205249 340 [3000 ] 663 787 850
964 202130 224 68 436 43 645 746 2 03103 263 659 772 874 936 204633
745 341 917 3 0 5624 772 813 933 42 20Ö1O4 [3000J 89 399 626 982 85 2 0 7822
[3000 ] 970 2 08278 307 492 609 652 [3000 ] 89 806 [600 ] 209571 94 898 926 63

210007 [600 ] 230 [600] 66 352 409 [3000 ] 42 [600 ] 92 727 211003 62 79 209
333 423 [600] 76 791 903 62 212101 69 611 614 729 46 966 213006 87
813 773 [1000 ] 969 214116 77 221 99 745 824 215112 36 49 [600 ] 200 374
602 704 810 218043 46 629 217684 [600] 796 947 21 3067 167 369 76 455 623
30 31 729 836 213037 64 144 [600] 629 638 [1000] 707

220349 479 [600] 607 727 [EOOJ 221378 818 840 54 222038 76 219 [600}
375 973 [600] 2 2 3098 327 69 83 87 670 748 [3000 ] 944 224125 67 85 634
(600 ) 68 743 936 [1000] 48 [600 ] 97 [1000] 225215 46 [600] 461 [60000 ] 83 638
66 13000] 22 6072 [1000] 118 362 623 922 78 2 2 7294 329 43 [3000] 81
81 420 21 [10001 26 34 80 686 760 947 228017 76 123 30 740 [600] 74
896 2 2 9245 -652 916 23 35 60

230269 [1000] 99 654 764 231483 609 634 897 232033 96 108 [1000}
285 [6001 2S3167 228 [500 ] 44 313 780 853 964 234158 226 | 1000] 40 83 98
374 [3000 ] 85 [3000] 457 663 616 62 733 40 99 802 95 971 [3000] 235148
[1000 ] 239 61 300 436 44 683 687 899 930 63 2 3 6231 66 616 673 79
971 237123 300 445 841 767 233090 213 42 422 694 696 978 239123
[600] 356 |500 | 681 649

240197 366 662 84 787 867 241207 496 604 704 {10000 ] 36 242049
66 115 80 336 638 762 243104 30 77 83 303 618 60 244196 439 88 608
66 601 69 739 800 13 44 930 36 245184 98 241 489 609 46 781 923 98 24615S
245 69 826 942 49 2 4 7149 248 310 46 663 80 737 830 [1000 ] 937 248U7 49
[1000 ] 81 300 377 734 69 [600] 98 867 914 32 92 93 248017 63 363 617 27
(30001 635 874 912 67 [1000]

250233 [500] 61 347 54 64 66 [500] 425 611 28 251114 66 247 70
394 [600] 252071 318 (600) 94 962 84 253002 61 466 762 83 [6001 87
254101 477 737 [3000 ] 043 60 255069 108 48 262 -334 402 634 89 256013
97 126 257012 80 94 206 692 631 704 258364 [600 ] 447 60 688 [3000}
250116 207 21 368 867 [600 ] 78

260386 424 28 666 [1000 ) 901 [1000 ] 381011 38 164 250 346 37 400 3 [1000}
669 723 68 833 45 70 2 S2120 273 362 [600 ] 445 680 660 801 998 203036 63
404 11 667 714 264327 453 [500] 63 2 65139 231 316 89 452 91 731 32 43
[1000 ] 988 2 8 8042 628 328 40 687 762 [1000 | 801 27 976 [600 ] 267006 333
852 2 6 3052 617 646 65 729 74 83 89 990 2 60113 333 422 654 60 f600 | 603

270076 104 258 67 271136 213 392 715 823 272168 679 784 821
964 2 73200 17 JlOOO] 334 94 863 943 65 61 2 7 4100 49 209 12 358 88 609
275083 132 445 [600] 51 768 903 276131 59 [600] 350 773 813 [600 ] 89
[600 | 962 277116 263 278196 434 66 [500 ] 66 610 772 939 2 70113 426 552
665 [10001 849 930

280036 47 147 49 437 [3000] 97 231128 68 239 416 [3000] 642 949
282124 233 317 [30001 73 401 [600] 671 283020 [600] 182 770 932 284103
85 290 [600 ! 474 690 834 2 85078 110 72 246 73 687 736 288307 440 687
645 732 843 61 948 2 8 7029 61 85 [1000 ] 363 ( 600 ] 634 869

Krxlchttgrrng : In der RaqtNttlakiLliste - om 22. Mai lies 16403 statt 16404,
26070 statt 25970 . 100628  statt 100698 . 116490 mit 6000 Mt , 180700 statt 180708,
223014 statt 223004 . 261210 488 st- lt 261214 388

rsool 96 145041 11000] 370 437 638 652 768 146003 [1000 ] 16 264 77 306 [1000)
716 916 147316 93 [500] 417 692 796 986 148276 660 149373 ( 3000 ) 442 48
711 [10001 61 927 35

15O120 383 679 733 80 989 1 5 £009 97 168 261 301 67 416 [1000] 887 [600]
15 2062 liooo ] 120 [3000 ] 410 607 [1000 ] 32 153174 418 97 863 988 154005
114 92 [3000t 318 S3 461 666 87 789 [1000 ! 844 61 78 1 5 5000 59 227 46 64 373
719 810 156144 776 157142 63 [600] 222 29 407 637 684 703 [600] 168023
61 63 438 667 611 41 65 30 983 [600] 158007 183 [500 ] 362 523 610 47 64

3 0 I6B124 244 96 335 601 62 60 99 181148 219 303 86 439 623 857 162441
67 660 721 63 841 163101 93 16 4 039 | 1000 | 120 73 214 24 74 420 658 933
165171 305 525 865 108160 [16000 ] 386 403 636 [SCO] 893 [3000 ] 967 16 7033
163 308 47 16001 97 697 718 31 984 168378 81 [600] 689 624 65 761 [600] 77
927 [500] 169205 28 84 682 746

170083 [600] 260 462 610 955 [600 ] 171013 73 165 88 290 359 R0001 424
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Konzert-Garten nnd Restaurant
„Zur alten ASolfshöhe " .

Samötag . den 2». Mai 1V07:

Gastes großes MMä ^-KonzevL,
ausgeführt von der Kapelle des Jnf .-Regts . Nr . SO.

Anfang 8 Uhr. Eintritt 16 Pf . Anfang 8 Mir.
NB. Es finden von jetzt ab in der Woche zwei Konterte statt. Näheres durch

Annoncen. — Für eine reichhaltige Speisen - und Weinkarte ist bestens Sorge
getragen.

Hierzu ladet höflichst ein .Coliamt Pauly.

Meiner werten Kundschaft zur gefl. Nachricht, daß ich da§ von mir seither
betriebene „

Wem-Geschäft, Albrechtkr. 22,
an Herrn M . I4ocJ > abgetreten habe. Ich bitte, das mir geschenkte Vertrauen
auch auf Herrn Modi übertragen zu wollen.

Achtungsvoll JlBÜlSS

Meiner werten Kundschaft teile ich mit, daß ich das

Friseur-Geschäft von Hm. I. Waguer
käuflich erworben habe und bitte, mich auch ferner mit demselben Vertrauen
beehren zu wollen.

Achtungsvoll ICari Koch , Friseur.
Wiesbaden, den 24. Mai 1907.

DeMiv-ii.^UBliunfts-fniTon„Mist!
sh«*»» W» Am Römertor 3. Ä ‘S£ .

Iraittliinpn, Hcülllhlmes. AnÄÄfle
über Vermögen, Ruf, Charakter, Vorleben, Lebenswandel rc. auf allen

Plätzen des In - und Auslandes.
Empfohlen durch hohe juristische Personen

uuv JnKKsPruchuahme Kaiserl. Königl.
Behörden.

Das

iestÄe« r
ist

im Wq«
zum Preise von 7© Mg » monatlich

direkt zu beziehen:
In Biebrich: , „ „ ,

durch die bekannten 32 Aus¬
gabestellen.

In Schierster« :
durch Kolporteur Josef
Mefier, Schulstrcrtze 8.

In Niederwalluf:
durch Bahnhofs - Portier
Willibald Bug , Peters¬
gasse 51.

In Eltville:
durch Franz Priester , Haupt¬
straße 14.

In Kiedrich:
durch Jakob Watzelhan, im
Winzerhaus.

Zn Erbach:
durch Flurschüh Philipp
Dohn, Ebcrbacherftratze.

In Hattenheim:
durch Josef Harne,

Domänenhaus.
In Oestrich: , „

durch Ernst Knaus , ?vcld-
straße 3, a. Hallgarter Weg.

In Winkel:
durch Adam Kaufmann , Auf¬
seher, Domhcrrnstraße.

In Geisenheim:
durch Christian Sprenger,
Bergstraße 14.

In Johannisberg:
durch Christian Sprenger
in Geisenheim, Bergstr . 14.

In RüdeSheim:
durch Adam Jung , Friedrich¬
straße 1.

Bestellungen nehmen die Obengenannten jederzeit entgegen.

Der Verlag.

□

Freibank.
Samstag , morg. 7 Ubr, minderwcrt.

Fleisch zweier Ochsen (50 Pf .), eines
Rindes (45 Pf.), zweier Schwcinc(45 Pf .).
Wiedervcrkäufern(Flcischhdl., Metzgern,
Wurstbereitein, Wirten u. Kostgebcrn) ist
der Erwerb v. Freibantflcisch verboten.

Städt . Schlachthos-Perwaltnng.

Wiesbadener
Militär -Herein

(Gesang-Abteilung).
Die Gesang- Abteilung

unternimmt am nächsten
Sonntag , den 28» er.,
eine
Herrm-Tour

durch das herrlich gelegene Scheidertal»
wozu alle Mitglieder kameradschaftlichst
eingcladen sind.

Gemeinsame Abfahrt 7 Uhr 6 Min.
nach Hahn. Marschzeit za. 3l/a Stunden.

Der Borstand.

4*

Kräftiger Miltagstisch a Portion
1.20, bei Abnahme von 10 Marlln1.10,
bei Zusendung ins Haus 10 Pi . mehr.

H . asiitt ^ cubiicJt . Oekonom,
Garnison-Kasino, Dotzhciwerstraßc 1.

Akadem.Znschueidcslhnle
von Frl.

Lnisenplatz 1 -r , 2. Etage.
Erste u . ältcsteFaüischule am Platze
für die sämtl. Damen- u. Kindcrgarv.
Berliner, Wiener, Engl, und Pariser
Schnitt. Gründliche Ausbild. f. Schneid,
nnd Dircktr. Aufnahme tägl. Kostüme
wcrd. zugeschnittcn». eingcriÄtct, Taillen

und Rocksch. von 75 Pf . bis 1 Mk.
Büste » in allen Größen in Stoff nnd
Lack, mit nnd ohne Ständer , auch nach
_Maß zu Fabrikpreisen.

lAchtmig!
Ratten, Mänse,

Schwaben, Russen,
Wanzen

werden unter mehrjähriger Garantie
gründlich ausgerottct durch di: in

Deutschland riihmlichst bekannte
Desinfektionsanstalt Sf-i.

in Wiesbaden , Ncrostr. 4, 2.
ll & miowt  nach Erfolg ü!

! Eigene konkurrenzlose Methode!

JPriife
Alles , fcieSialte das

le §te.
Von den vielen hiesigen Schuh¬

geschäften empfiehlt sich der
Mainzer Schuh-Bazar

von
Philipp Schönffeld

als wirklich billige reelle Bezugsquelle.
Mawlitstrnsse To . SB, ira Hause

des Schweineraetzgers Herrn Harth.
Empfehle als besonders billig einen
grossen PostenGelegenheits-Sehuhwaren
für Herren, Damen und Kinder zu

_s taunend  billige n Pr ei sen.  733
Fiince of Wales Bar

Kainz , Tvaiserstr. 7, am Bahnliof.
American Drinks. Prima Weine.

L Liqueure.
Malassol-Kaviav. English spoken.

_Tag und Nacht geöffnet. E44

Spargel,
1. Sorte per Pfd. 42  Pfg ., „zu baöen
bet ESlemi’» Göbenstr. 5.

Rohrplattenkosser,
Kaiser -. Anmgk ., Reisskörbe k.
k. m. f. billig Webergast s s , Hkl). P.

Sch. Bohnenstangen, gespitztu. geü.,
p. 100 St . 6 Mk. Bestell, nunmt entg.
H. Rieg el, Friedrichstra ße

Prima Rindfleisch 6 ® rr. BG.
„ Schweinefleisch

a © , 6 © « . 78,
„ Kalbfleisch 75ß . 8Ö,

24 HeLenenftraße 24,
Laden.

MW. AchtWttg^ HW.
istur feinstes Rindfteism Pfd. 80 und

04 Pf . , Kalbstetsch , schön weiß, Biö.
80 Pf . , Schweines, ' eisch von 80 Pf.
au Hcrmannstr, 3, Metzgerei

Achtung !̂
Morgen Samstag und Sonntag wird
1. Qual . Rinds!, ' p. Pfd . 64 Pf . ausgeh.
Auch Kälbfleisch und Schweinefleisch
zu haben. Hellmundstraste 50, Part.

Heute werden
2 snuge M

PseröeEL
(Ta, nur la Qualität)

auSgetzanen.
Nur erste Pferde - Metzgerei mit

Speifehans 55. SJUehu*.**«*,
Te !» 3244 ._ Metzg ergaffe 6 .«M SV str. iüsUmiiöj

bei B3. SPireis , Blücherstraße 4.

Haarunterlaaren
B.

lianfen Sie billigst feel
«oldgasse US,

lllDt dpi !!, 1. Laden v. d. Langg.

Sichere Existenz
bietet sich jungen Leuten, welche meinen
Svezialhandel u. Schreinerei über¬
nehmen. Fachkcnntuisse nicht nötig,
konkurrenzlos, lohnender leichter Ver¬
dienst. Erford. 6004 Mk. Offerten u.
8“. den Tag bl.-Verlag erb.

Der Verkauf eines stark begehrten
Staub -Saug -Apparats
m. Hand- u. elcktr. Betrieb zu vergeben.
Off. u. so. -SAsr an den Tagbl.-Verl.

Leichtes Federrollchen,
sow. 1 fast neues Sattelgesch ., einsp.,
bill.  zu ve rk. Blücherplatz 5, P art.

Badeofen mit Wanne 70 Mk.,
Kinüer -Sitz- u. Liegewagen s. 25 Mk.
zu verk. Kl. Schwalb acherstraße 4, 1.

Pferde -Einrichtung für 2 Pferde
zu verk. Kl. Sch walbachcrstr. 4, 1.

Gut erhaltener Kinderwagen
bill. zu verk. Friedrichstr . 19, H. P . I.

Opel -Motorrad»
vorzüglich im Stande , billig zu verk.
Walramstraße 25, Werkstatt._ _

Gutes Hcrren -Rad mit Freilauf
billig zu verk. , Taunusstraße 55, P.
Gefahrenes noch brauchb. Lastpferd

zu kaufen gesucht. Offerten unter
L. 496 an  den Tagbl .-Verla g.

Ein Handkarren,
für Schlosserei geeignet, wird zu
kaufen gesu cht. Nah. Körnerstr . 8.

fjßüSfijEH O . JlL Miill
zu kaufen od. zu pachten gcs. Offerten
unter «4. -LSlsL an de» Tagbl.-Verlag.

Strebsame Herreu,
die als Außenbeamte in den Dienst einer
ersten deutschen Versicherungs-Gesellschaft
zu tretest beabsichtigen, um sich eine
dauernde, gut bezahlte, mit festem Ein¬
kommen und Nebenbezllgen verbundene
Stellung zu erringen, wollen sich melden.
Fachkundige Personen fiub bevorzugt,
jedoch kommen auch mit dem Beruf nicht
vertrante Herren, die Fleiß nnd Energie
besitzen, so schnell als möglich — nach
erreichter Befähigung für den Außen¬
dienst — zur Anstellung. Offerten unt.
EU. ss§ an die Tagbl -Hanpt-Ageniur,
Wilhclmstraßc6. 7578

Schöne 3-Zim.-Wobn. 30 Mk.
u. mehrere 2-Zim.-Wohn. 19—25 Mk.

p. fof. z. vm. Näh. Jägerstr . 14, P.

1 Mer-Fried.'MW 68.1. §
H in ruhigem Herrschaftshause, eine «
H schöne Wohnung von 7 Zimmern §9
H mit reicht. Nebengelaß zu vcrm. U
|j Näh. b. Frau Bind, Goethestr. 2,2 . | |

Großer Lagerraum und LLcin-
MHv  nebst SB« « « » zu vermieten.
Näheres Emserstraße 20. 2. 1093

Alloinmädchen
mit gut . Zeugn . (Dienstbuch) für kl.
Fremdenpension ges. Kochen nicht er¬
forderlich. Tauiiusstraße 57, 3 r.

Suche sofort tüchtigen .Herrn
für Buchhaltmig, Korrespondenz und
Lager. Schöne Handschrift u. Branche-
kenntnisse erforderlich. 7580

Karl Klapper,
Oele, Kolonial-, Mat .- u. Farbw . cn gros.

Für unser kaufmännisches Bureau
suchen wir per sofort einen

Lehrjmlgerr
mit guter Schulbildung.

Marmorwerk Wiesbaden,
G. m. b. H., Taiinn -sir. 47.

Druckerei-Lehrling gesucht.
V. Plaum , Goethestraße 4.

Junger Diener,
der auch Krankenpflege verst., zu alt.
alleinsteh. Herrn sof. gejucht Geis-
bergstraße 26, Privathorel Colonia.

Junger Hausbursche
m. g. Zeugn . f. Hausarb . in Pension
gesucht Taunusstraße 57, 3 r.

Hausbursche v. 14—16 Jahren
gef. Langgasse 4, Laden rechts.

Haushälterin,
in feiner Küche erfahren , mit guten
Zeugnissen, sucht Stellung in feinem
großen Hause. Off. unter 81. -&S»® an
den Tagbl .-Verlag erbeten.

Berloren
ein großer Brillant -Ohrring. Gegen gute
Belohn, abzngcb. Nassauer Hof, Portier.

Ein w. Kinderhut
mit Schrift Marine Verl. Gegen Be¬
lohn. abzug. Sedanstraße 7, 1 St.

Gute Belohnung.
Schwarzer Fichu mit breiter seidener
Spitze, Moireband u. Posamentrie
garniert , zw. Kurhaus u. Ädolfsallee
vl. Mrs . Wilber Stone , Adolfsallee^lO.

Verloren Donnerstag abend
seid. Tasche mit Opernglas u. Ab.-
Billctt . Gegen Belohnung abzugeb.
Adelheidstraße 57, 1.

Verl . kl. goldene. Damenuhr
mit einaraviertem N. „Anne " a. dem
W. Weberg., Taunusstr . Geg. gute
Bel . abzug. Taunusstraße 47, 1.

Eine schwarze Stahl -Damenuhr
mit österr. Adler an der Theater-
Kolonnade verloren . Wiederbringer
erhält Belohnung . Abzugeben beim
Partie r ^Ho tel_Will)elma._
Dicnstmbch. Verl. Donnerstagabend

van Kirchgasse nach Friedrichstr ) 50
ein Paket , %■/?  m Wollmouselin . Geg.
Belohn , abzug. Friedrichstr . 50, Lotz.

Olebund Schlüssel (4 Stück)
vom Wcstbahnhos bis Hellmundstraße
verloren . Gegen Belohnung abzug.
Hornung , Hellmundstraße 4i.

Fox-Terrier entlaufen,
weiß u. grau gezeichn. Mitteilung erb.
an Schierstcinerstr. 18. 7581

Phrenologin
und Arittzmomantine N

Für Damen und Herren zu sprechen.
Hcllmundstr. 42, i. Borderh. nur 1. Et.
(nabed. Wellritzstr. ungenierter Eingang).

Phrenologin empfiehlt sich.
Hermannstraße 6, Part.

L, ScliBlienösry’sche HoT-Buclidruckerei
Kontor : Langgasse 27

fertigt in kürzester Zeit in jeder
gewünschten Ausstattung alle

Trauer-Drucksachen.
Trauer-Meldungen in Brief- und
Kartenform, Besuchs- und Dank¬
sagungskarten mit Trauerrand,
Aufdrucke auf Kranzschleifen,
Nachrufe und Grab reden,Todes-
Anzp.igen als Zeitungsbeilagen.

Wiesbadener Zivilstands
Registern.

Geboren:  Am 17. Mai : dem
Schlossergehilfen Jean Fügener e. S -,
Ludwig. Am 22. Mai : dem Bureau¬
vorsteher Johannes Henningen e. T-,
Klara . Am 21. Mai : dem Guts¬
besitzer Hans Höppner e. T-, Henri-
yueta Maria . Am 19. Mar : dem
Taglöhner Lorenz Dieter e. S ., Emi!
Johann . Am 19. Mai : dem Kanal¬
arbeiter Ludwig Bott ch S ., Peter
Emil.

Aufgeboten:  Bergmann Hein¬
rich Hofmann in Holzappel mit
Amalte Elise Scheidt das. Schneider
Friedrich Sperling . in Hachenburg
mit Christine Leuthäußer rn Biebes¬
heim. Geschäftsführer Hermann
Weiß hier mit Karoline Hahn hier.
Regierungsbaumeister Otto Eigen in
Marienwerdcr mit Helene Jetznitzer
hier . Schreiner Karl Ludwig Wil¬
helm Dürr in Sonnenberg mit Jo¬
hanna Katharina Fell in Gahren.

Verehelicht:  Apotheker Hans
Fürstenberger hier mit Helene Veuker
hier . Ingenieur Alfred Bunke rn
Mainz mit Katharina Wenzlau hier.
Bahnarbeiter Wilhelm Schmidt hier
mit Wilhelmine Klees hier . Vize-
feldwebel Johann Brambring hier
mit Mina Kurz hier . Prakt . Arzt
Dr . med. Franz Haas in Bischofs¬
heim mit der Witwe Florcnze Huber,
geb. Graf , hier . .

Gestorben:  Am 21. Mai : Lina,
geb. Schmidt , Wwe. des Kaufmanns
Max Fischer, 42 I . Am 23. Mai:
Ludwig, S . des Schlossergehilfen
Jean Fügener 6 T. Am 23. Mai:
Privatier Philipp Boh aus Claren-
tbal , 60 I . Am 23. Mai : Rosa, geb.

WäschereibesitzersRingel , Wwe. des —
August Fischer, 57 I.
Maria , geb. Schmidt,
Taglöhncrs Wilhelm
38 I.

Am 23. Mai:
Ehefrau des
Mernberger,

Todes -Anzeige.
Allen die schmerzliche Nach¬

richt, daß gestern früh 3'/- Uhr
meine teure Frau , unsere un¬
vergeßliche Mutter . Schwester,
Schwägerin und Tante,

Frau

MM Mmberger,
geb. Hchmrtt,

nach langem, schwerem Leiden
im Alter von 38 Jahren sanft
entschlafen ist.

Die trauernden
Hinterbliebenen,

Die Beerdigung findet Sonn¬
tag vormittag 1041 Uhr vom
Lerchenhause aus statt.

Wiesbaden , 24.Mai 1907.

Todes - Anzeige.
Heute vormittag erlöste ein sanfter Tod meine gute Mutter,

Schwester und Tante,

Kosa Fische Mine., geb. Ringel.
von ihren kurzen, aber schweren Leiden.

Um stille Teilnahme bitten Die trauernden Hinterbliebenen:
August Fischer , Sohn.
Geschw . Ringet.

Wiesbaden , Stiftstraße 13a, den 28. Mai 1907.
Die Beerdigung findet Sonntag , den 26. Mai , vormittags

110« Uhr, vom Leichenhanse ans statt.

Danksagung.
Allen Denen, die durch liebe Teilnahme und schöne

Biumenspcnden das Andenken unserer teuren Verstorbenen,

Frau Elise Brenner,
geb. Malttzee.

ehrten, sowie dem Herrn Pfarrer Eberl ing für seine schönen
Worte hiermit unfern aufrichtigen herzlichen Dank. 743

Miesderdeu , den 24. Mai 1907.

Die traiieniM AngeMMi.
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*■reBniiesi - WeraeleliBsiSn
Bayrisch « * Hof.

Thomas , Rent , m. Fr ., Dortmund . —
Hnesgen , Dr . med, m. Farn ., M--Glad-
baefa- — Heekehnarm , Handels ]ehrer,
m. FW . J Aschaffenburg.
■ Rellev « « .

Rennet , Ihn , Zweibrückern . — Nathan,
Kfm _, Berlin . — Hirsch , Kfm ., m. Fr .,
Berta . — von Convenent , Frl,
Blankenburg . — Goetz , Frl , Dresden.
(— Heinecke , Fr . Dr ., m. BegL, Berlin.
r— deck, Kfm., Hagen i. W. — Jaros-
law , Fabrikant Dr ., Friedenau . —
Ostwald , Lenk , Zürich.

Schwarzer Hoch.
Vtchöff , Qberrealsehuldir , m. Frau,

Düsseldorf . — Olander , Kfm -, Schnee-
den . — von Steinsberg , Fr ., Geisen¬
heim. — Noeggerath , Fr ., Bonn . —
Klygmann , Rechtsanwalt , m. F amili e,
Kiew . — Trübenbach , Dr ., Chemnitz.

Zwei Böcke.
Freiherr Lochner v. Hattenbach,

Kgl Oberrevisor bei der Eisenbahndir .,
m . Fr ., München .. — Schulze , Sekret .,
Hannover . — Freriehs , Kfm ., Olden¬
burg V  G.

G-oldener Bram em.
Schündorf , Dr . med -, Zweibrücken.

*— Hesse , Fr . Lenk , Hannover . — Litt-
mann , Kfm , Bischofswerder . —
Löscher , Kfm , Leipzig . — Packscher,
m. Fr ., Berlin . — Schöndorf , Zwei¬
brückern

Hotel Burghof
Wortmann . Witten . — Gutcmann,

Kfm ., Frankfurt . — Esser , Fabrikant,
Köln . — Bungarten , Fabrik . , Bonn . —
Dreiser , Schaffhausen . — Salinsberg,
Ing ., Bern . — Aschenborn , Ing -, mit
Fr ., Siegen. — Wenn , Kfm ., m . Frau,
Louisental . — Witte , Oberlehrer , mit
Fr ., Koblenz . — Schnritz , Geh . Baurat,
Köln. — Blaue , Fr !. , Köln . — Nade-
buaeh, Kfm , m. Fr ., Neuwied . —
Müller , Gutsbes , m . Fr ., Gotha . —
Wagner , u. EH., Weilburg . — Kurtz,
Fr ., Weilburg . — Walbeinecke , Kfm .,
Hannover . — Ittner , Kfm ., m . Frau,
Nürnberg . —- Leinecker , Kfm ., Ham¬
burg . — Mertens , m . Fr ., Stallhausen.
— Koch , Dr ., Höhscheid b . Solingen.
— Brummer , Fr ., Nürnberg . — Katz,
Fr ., Neuwied . — Hülekanrps , Fr ., M .-
Gladbach . — Tübben , Chemiker Dr .,
m. Fr ., Duisburg . —• Seyfert , Dr . med .,
Bochum . — Klygmann , Assessor , mit
Frau , Warschau . — Klygmann , Kfm .,
KiefL — Prehm , Dorstfeld .-— Reinecke,
Ger .-Assessor , Kirchberg.

Cenirral - Hotel.
Mengnt , Kfm , Düren . — Frmk ,

Biberach . — Straub , Kfm , Biberacb.
— Rod , Rent , Basel . —- Metzen , Dr.
med., Limburg . — Beggrend , Rent,
Stockholm — Norberg , Stockholm , —
Maihensens , m. Farn , Paris . — Kohn,
Kfm , m. Farn , Breslau.

Hotel ChausseehaiH.
Frenz , m. Fr , Frankfurt . — Fuld,

Justizrat Dr , m . Fr , Mainz . — Nahm,
Kfm , m. Fr , Frankfurt . — Leowenick,
Kfm , m. Fr ., Frankfurt . — Gebhardt,
Kfm , m . Fr , Mainz.

Hotel Cb :*istmnnn.
Müller , Düsseldorf . — Walter , Ass,

Mannheim . — Streber , Assistent,
Mannheim . — Berg , Diedenhofen . —
Strobel , Mainz . — Claus , Ing , Neu¬
wied . — Häuter , Birkenfeld . — Harth,
Kfm , Frankfurt . — Schneider , Birken¬
feld . — Fillmann , Birkenfeld . — hoch¬
fein , Kfm , Birkenfeld . — Deiter , Kob¬
lenz . — Levy , Kfm , m. Ff , Dieden¬
hofen . — Müller , Hamburg . — Strauss,
Frl , Frankfurt . — Boxberger , Frl,
Obermassfeld.
Hotel n . Badhaus Continental.

Gensler , Kfm , Würzburg . — Crämer,
Bankier , Uffenheim . — Primavesi,
Recbtsanw . Dr , m . Fr , Elberfeld . —
Crämer , Frl , Uffenheim.

Rarmstädter Hof.
Gelter , Stad , jur , Marburg . —

WeihL, Stud . jur ., Marburg . — Brach,
Herschbach.

Hotel Einhorn.
: Garthe, Kfm, Düsseldorf. —Mendel,
Kfm , Nürnberg . — Sehögel , Kfm,
Köln . — Terötzer , Stud , Berlin . —
Hölzer , Stud , Berlin . — Niessing,
Kfm , Dresden . — Neumann , Magde¬
burg . — Prill , Pfarrer , m . Fr , Drenn¬
hausen . — Belke , Sekretär , m . Frau,
Dortmund . — Möllenbruck , Fr , Sterk-
rade . — Hues , Fr , Aachen . — Hues,
Oberlehrer , Aachen . — Neidhart,
Kfm , m. Fam , Weilburg . — MöÜer,
Kfm , Berlin . — Mrrschler , Architekt,
Dortmund.

Eisenbahn - Hotel.
Seemann , Kfm , Hannover . — Lotz,

Kfm , m. Fr , Bremen . -— Hoelermann,
Frl , Gotha . — Brodmann -Hegi , Kfm,
Basel . — May , Köln . — Haugk , Frl.
Lehrerin , Michelstadt.

Englischer Hof.
Tampier , Frl , Bonn.

Europäischer Hof.
Heykmd , Stud , München . — Matz¬

dorff , Fr . Baurat , Berlin . — Delahaye,
Fabrikant , m . Fam , Calais . — Nielson,
Direktor , Christiauia . — Michel , Kfm .’
Krefeld , — Jacobi , Fabrikant,
Brandenburg . — Loerbrocks , Major,
imt Kam, Giessen . — Matzdorff , Frau,
Berlin.

Hotel Erbprinz.
Enderlein , Ing , Saarbrücken . —

Heintz , Architekt , Saarbrücken . —
Brunn , Frl , Limburg . — Phüippi,
Ing , Saarbrücken.

Hotel Falstaff.
Emst , Fr , m . Töcht , Bern.

Friedrichshof.
Starck , Lehrer , m . Fr , Mannheim —•

Jung , Kfm , Schmitten . — König,
Ober -Inspektor , Oberhansen . — Starke,
Kfm , m. Fr , Hagen . — Jansen , Fr.
Reut , m. Tocht , Köln-

Grüner Wald.
Fickeisen , Pfarrer , Neumersbach . —

Schmidt , Kfm , Hemstein . — Kalkuhl,
Stud , Heidelberg . — Forkert , Kfm,
m. Fam , St . Goarshausen . — Braun,
Kfm , Heidelberg . — Wirth , Dr,
Worms . — Hagen , Kfm , Flensburg . —
Biedenkopf , Kfm , Elberfeld . — Engel,
Kfm , Mannheim . — Winter , Frl,
Schlangenbad . — Saager , Frl , Haag.
— Lippmann , Kfm , m. Fr , Köln . —
Sandte h1, Fr , Clausthal . — Auerbach,
Kfm , Berlin . — Breusing , Kfm , M.-
Gladbach . — Fischer , Kassel . — Spies,
Fabrikant , Zürich . — Ebeling , Frl,
Flensburg . — Berend , Dr , m. Frau,
Aachen . — Elvert , Kfm , Berlin . —
Schenker , Kfm , Bergdorf . — Boner,
Reg .-Baumeister , m . Fr , Münster i.W.
-— Knoll , Kfm . Gmünd . — Rnhfuhs,
Kfm , Dortmund . — Schramm , Fabrik,
Herborn . -— Keil , Kfm , München . —
Hecking , Kfm ., Köln . — Rodenbach,
Oberförster , Herenstein . — Tack,
Kfm , Bocholt . — Urff , Rektor , mit
Fam , Hanau.

Hotel Happel.
Loos , Kfm , Strassburg . — Kempf,

Ing , m. Fr , München . —• Lotz , Frau,
Düsseldorf . — Scholl , Dr . med , Berlin.
-— Schulze , Kfm , m. Fr , Leipzig . —
Schäfer , Architekt , m . T , Rheydt.

Hotel Prinz Heinrich.
Markloff , Kfm , Algringen.

Hotel Hohenzollem.
Barenberg , Kfm , m . Fr , Bochum . —

Müller , Frl , Pittsburg . — Logau , Frl,
Pittsburg . — Müller , Pittsburg.

Vier Jahreszeiten.
Nawratzki , Fr , Berlin . —• Kahl , mit

Fr , Hamburg . — de Thozöe , m. Frau,
u. Automobilführer , Chateau Verdenen.

Kaiserhad.
Thiele , Fr , Stockholm . — Maas , Fr,

Frankfurt . — Wikert , Fr , Stockholm.
— Madrowski , Oberleut ., Charlotten¬
burg . — Tramudt , Fr , Bemburg . —
Tramudt , Fabrikdirektor , m . Farm, u.
Bed , Bernburg . — Dehne , Rent , mit
Fr , Wolfenbüttel.

Kaiserhof.
Wegener , Fr . Hauptm , Düsseldorf.

— Fiersheim , m. Fr , Frankfurt . —
Veith , m . Fr , New York . — . Lou,
Kfm , Wien.

Sanitätsrat
Br . Kompilers Augenklinik.

Babtie , Fr , London.
Privat - Hotel Goldene Kette.
Pitthan , Kfm , Kaiserslautern, . —

Richter , Frl , Giessen . — Knop , Kfm,
Neukloster . — Gensler , Kfm , Würz¬
burg . — Herkersdörfer , Dr , Elberfeld.
— Blumberg , Kfm , - Berlin.

Kölnischer Hof.
Naglo , Rittergutsbes , Nesselrode . —

Caue, m. Fr , New York . — Selb,
Rent , m . Fr , München.

Badhans zain Kranz.
Blasehke , Kfm , Charlottenburg . —

Stein , Ff . Rent , Magdeburg . —
Michaelis , Fr . Rent , Magdeburg . —
Rühle , Fr . Notar , Leipzig . — Köhler,
Amtsgerichtsrat , m . Fr , Göttingen . —
Brauer , 'Kfm , Berlin . ■— Schuster,
Kfm , Berlin . — Uhlig , Rent , mit Fr,
Bergstedt . — Schuster , Frau Major,
Degerloch . — Johannsen , Schweden . —
Frhr . v . Alfthan jun , Baron , Helsing-
fors.

Goldenes Kreuz.
Schneider , Rendant , Ruda . — Junge,

Fr , Gelsenkirchen , — Gramer , Dres¬
den . — Geister , Berlin.

Weisse Lilien.
Bahne , Fr . Rent , Relliehausen.

Hotel Mehler.
Beiz, Leut , Kiel . — v. Weltzien,

Leut , Magdeburg.
Hotel Meier.

Brieger , Kfm , Breslau . —■ Weis,
Kfm , m . Fam , Frankfurt . — Schuh¬
macher , Kfm , Köln . •— Heinseimann,
Dr , Krefeld . — Ranth , Major , Stutt¬
gart.

Metropole n . Monopol.
Sachtler , Fr , m . Tocht , Stettin . —

Müller , Frau Justizrat , m . Sohn , Metz.
— Leopold , Kfm , Köln . — Bohkam,
Fabrikant , Chicago . — Mic-Eick , Dir,
m . Fr , Düsseldorf . — Wahl , Barmen.
— Howitt , Frl , London . — de la Che-
vois , London . -— Jack , Frl , Berlin . .—
Sielmann , Frl , Berlin . — Rotschild,
Berlin . — Janssens , Tilburg . — Jans-
sens , Frl , Tilburg . — Wolfson , m. Fr,
Holland . — Schneider , Fr , Stuttgart.
— Kaufmann , Brüssel . — Block , Buch¬
händler , m . fr , Breslau.

Hotel - Best . Nassauer 'Warte.
Warcock , Frl , Berlin . — Rothe,

Neuwied . — Sehroeder , Hamburg . j

Hotel Hassan n - Hotel Cecilie.
Duhl , Rent , m . Fr , Hilversum , —

Duhl , Rent , Hilversum . — Jacobi,
Assessor Dr , Berlin . — Tetrode , Rent,
Hilversum . — Flügge , Stud . med .,
Bonn, — Arensen , Fr , Amsterdam . —■
Hille , Berlin . — v . Anker , Offizier , mit
Frau , Berlin . — Schuylenburch , Rent,
m. Fr , Haag . — Danke , Rittergutsbes,
m . Fr , Hagenhorst . — Hei uze. Fr , m.
Tocht , Berlin . — v. Walther , m. Fr,
Breslau . — Achelis , m. Fr , Bremen . —
Hallgreen , m. Fr , Stockholm . —
de Munor , Fr , Paris . — Glaser , Not¬
tingham . — Christians , m . Fam .,
Wächtersbach . — V- Reiswitz , Fr . Dr.
m . Bed , Berlin . —■Bourcart , Basel . —
Link , Kadett , Bremen . — Franken,
Dr , Wien . — Thorn , Fr , m . T , Lem¬
berg . — Finmer , Fabrikbes , m . Fr , u.
Bed , Berlin . —- Stahl , Rent , m . Fr,
Düsseldorf . —- Lundgren , Frl , Stock¬
holm . —- Oeking , Rent , Düsseldorf . —-
Fraenkel , Kommerzienrat , mit Auto-
mobilführer , u . Bed , Berlin . — Franke,
Fr , m . Bed , Oesterreich.

Luftkurort Neroberg.
Christ , mit 2 Töcht , Dortmund . —

Ems , Weingutsbes , m . Fam , Bingen.
— Heimsoth , Bankdirektor , mit Frau,
Dortmund.

Hotel Nizza.
Reiff , Dr , m . Fr , Mühlecken . —

Kade , Oberleut . Darmstadt .— Hoerter,
Prof . Dr , m . Fr , Barmen . —• Ysse-
litzer , Frl ., Holland . — Cussmaun,
Kfm , m . Fr , Kutoschin . — Kunz,
Landgerichtsdirektor Dr , Leipzig.

Nonnenhof.
Löffler , Stud . med , Freiburg . —

Reichel , m . Fr , Glauchau . — Heims,
Stud , m . Bruder , Freiburg . -— Mayer,
Kfm , Düsseldorf . — Meyer -Hermann,
Pfarrer , Ründeroth . — Metzger , mit
Fr , Hamburg . -— TThlenbach, Kfm,
Lohe -Werde . — Loeb , Kfm , Kehl . —
Reiff , Kfm .-, m . Bruder , Mayen . -—
Depolla jun -, Pastor , Iserlohn . —
Victor , Kfm , m . Fr , Grünstadt . —
Bauer , Zell . — Schröder , m . Fr , Nürn¬
berg.

Palast -Hotel.
Schloss . Fr , Frankfurt . — Wetzlar,

Frl , Esch . — Wetzlar -Thilges , Fr , m.
Tocht , Esch . — Brettschneider , Lent,
Berlin . — Sauerhering , Reichsbank-
Assessor , Gera . — Goldschmidt , Frl,
m. Begl ., Berlin . — Frank , Frl , Hildes¬
heim . — Cohn , Fr , Magdeburg . —
V. Ayöme , Stud , Bingen . — Arlfes,
Dr , m. Fr , Berlin . — Bötzow , Rent,
m. Fr , Berlin . — Warschauer , Kfm,
London.

Hotel än Pare u . Bristol.
Riedl , Rent , München.

Pariser Hof.
Stein , Fr . Rechtsanwalt , Köln . —

Sjöblom , Kfm , m . Fr , Stockholm . -—
Bäuerlein , Kfm , Stettin . — Susebeth,
Berlin . — biederer , Brauereibes , Hers-
bruck.

Hotel Petersburg.
Spelter , Ing , Charlottenburg.

Pfälzer Hof.
Pfarsdt , Inspektor , Frankfurt . —

Winckel , Kfm , m. Sohn , Sangen-
bösehen.

Zur guten Quelle.
Bauer , Nordhausen . — Brombach,

Kfm , Siegen . — Thielmann , Frl,
Katzenelnbogen . — Anhegger , Kfm,
Kempten , —

Hotel Reichshof.
Hoepfinger , Kfm , Offenbach . —

Jordan , Kfm , Mannheim . — Kunz,
Kgl . Bauinspektor , Wolfshagen . —
Nome , Referendar , Frankfurt . —
Specht , Techniker , Schwaneberg . —
Brüggers , Architekt , Kaiserslautern . —
Huck , Kfm , m. Fr , Braunschweig . —
Addikes , m . Fr , Oldenburg . — Neu¬
burger , Kfm , m. Fr , lehenhausen.

Hotel Reichspost.
Aischer , Pfr , Basel . — Vrühnen,

Pfr , Bonn . — Oppermann , Lehr , Dau¬
born . — Rinkel , 2 Hrn . Stud ., Bonn . —
Rosenberg , Kfm , Witten . — Bernstein,
Kfm , Berlin . — Esser , m . Fr , Köln.
— Koch , Maler , Berlin . —- Kannith,
Kfm , m. Fr , Schneidemühl . — Meyer,
Kfm , Köjn . — Julien , Fabrikant,
Aachen . — Dickes , Fabrikant , Striegau.
— Hirdland , Kfm , Berlin . — Hintz,
Pfr , Wenigenlussnitz . — Böe, Rektor,
Hamburg .. — Bohne , Mariengarten . —
Becker , m. Fr , Frankfurt.

Hotel Ries.
Ginsburg , Kfm , Russland.

Ritters Hotel u . Pension.
Zimmermann , m. Fr , Mansfeld . —

Tross , m . Fam , Wetzlar . — Sander,
Offizier , m . Fr , Kastei.

Römerhad.
Freytag , Prof , Chemnitz . — Ben¬

jamin , Kfm , m. Fr , Halle . — Land¬
graf , Fr , Chemnitz . — Ludewig , Frl,
Stettin . — Foss , Frl , Berlin . —
Rychwalski , Kfm , Berlin .— Schwarzen-
berger , Major , m . Fr , Danzig.

Hotel Rose.
Sundin , Direktor , m . Fr , Schweden.

— v. Baerle , Hauptm , Köln . — Rhett,
Frl , New York . — Markoe , Frau,
Philadelphia . — Müller , Fahr , Löbau.
— Luchsinger , Zürich . — Streep , New

| York.

Rh ein —Hotel.
Püls , Fr . Landrichter , München . —

Jordan , Fr . Oberrechnungsrat , Mün¬
chen . — Schräder , Dir . u. Reichstags-
abg , Berlin . *- Emde , Pastor , Bremen.
— Veeck , Pastor , Bremen . — Spanier,
Kfm , Krefeld . — Schmidt , Direktor,
Berlin . — Clifi , Fabrikant , m . Frau,
Manchester . — Thomas , Fabrikant , m.
Tochter , Manchester . — Enny , Kfm,
England . — Jackson , Fabrikant , m . Fr,
Manchesters — Schmidt , Fabrikant,
Manchester . — Haüani , Fabrikant , m.
Fam , England . — Clifi , 2 Hrn , Fahr,
England . — Cooper , Fabrikant , m . Fr,
England . — Herz , Fr , m. Tochter,
Berlin . — Frhr . v . Nauendorf , Major,
Saarlouis . — v . Dücker , Major , Karls¬
ruhe . — Frankenstein , Justizrat , Dr.
jur , m. Fam , Bielefeld . — Fischer,
Pfarrer , Berlin . — Weidling , Kaufm,
Berlin . — Bnller , Pfarrer , Berlin.

Weisses Ross.
Baur , Hcrtelbes , Gemünd a. Tegern¬

see. — Kriegshäuser , Frl , Friedberg.
Savoy - IIotel.

Herz , Kfm , Völklingen . — Jochel-
sohn , Stud . med , Berlin . — Schoss¬
stein , Rent , m . Fam . u. Bed , Gelsen¬
kirchen . — Gross , Kfm , Konstanz.

Schützenhof.
Flögel , Fabrikdirektor , m . Fr , Bres¬

lau . — Marre , Kfm , m. Fr , Berlin.
Dopp , Stud ., Karlsruhe . — Düsel , K fm.,
Eisfeld.

S chweinsbergs
Hotel Holländischer Hof.

Schräder , Offizier , m . Fr , Köln . -
Voltz , Fr , Frankfurt . — Leberkamp,
Marineoberfeuerwerker , m. Fr , Essen.
— Wind , Hotelbes , m . Fr , Friedberg.
— Platz , Oberlehr , m . Sohn , Friedberg.
—- Schweigel , Direktor , Dr ., Düssel¬
dorf . — Füensky , Dortmund.

Spiegel.
Buchheit , m . Sohn , Watertown . —

Riegel , m. Fam , Fürth . — Bieber , FrL,
Watertown . — Rehwoldt , Fr , Kirch-
hain.

Taumus - Hotel.
Drenkhan , Kfm , m . Fr , Stendorf.

— Sinn , Kfm , Trier . — Grafnickel,
Kfm , Brünn . — Meyerhof , Kfm -, Ber¬
lin . — Haan , Rent ., Dr , Düsseldorf . —
Runke , Kfm , m. Fr , Berlin . — Bis¬
mark , Bürgermeister , Viehlenburg . —
Sterling , Stabsarzt , Ostafrika . — Roth-
well , Fr , Rent , Manchester . -—
Enhvisle , Rent , Manchester . —- Gir-
kock , Kfm , Manchester . — Greer .s-
smith , Rent , m . Fam , Westhorghton.
— Greensmith , Kfm , m. Fr , West¬
horghton . — Dähne , Oberlehrer , m.
Fr , Lennep . — Rosolewska , Fr , Rent,
Kiew . — Dumme , Kfm , m. Fr , Ham¬
burg . — Nagel , Kfm , m . Fr , Hamburg.
— Bertwietle , Rent , m . Fam , Black¬
burn . — Schaefier , Stud . phil , Mar¬
burg . — Watein , Kfm , Berlin . — Bern-
hold , Kfm , m. Fr , Stuttgart .—v. Behr,
Baron , Nauheim . — Jensen , Stud , Mar¬
burg . — v. Koenig , Offizier , Gotha . —
Krause , Leut , Metz . — Schmücke,
Kfm , m . Tochter , Pforzheim . — Sarg,.
Kfm , Saarbrücken . — Midas , Kfm,
m. Fr , Fürth . — Lange , Fr , Rent,
Potsdam . — Steinhäuser , Fr , Rent,
Potsdam . — Resse , Amtsgerichtsrat,
Hannover . — Thiemann , Stadtrat , Rix-
dorf . — Hüttenhoff , Kfm , m . Familie,
Barmen.

Hotel Union.
Muff , Kfm , Windesheim . — Hermig,

Fr , Berlin . — Brues . Kfm , m . Frau,
Brake . — Schmidt , Lehrer , Osterode.
— Neumann , m. Fr , Bochum . —
Peter eit . Kfm , Hahnstätten . — Zölch,
Kfm , Koblenz . — Ebert , Architekt,
m . Fr , Heidelberg . — Berger , Kaufm,
Berlin . — Sandscheidt , Kfm , Berlin.

Hotel Vater Rhein.
Lang , Krefeld . — Stoppler , Krefeld.

— Holzhausen , Krefeld . — Gausert,
Krefeld . — Weil , Krefeld . — Dix,
Krefeld . — Berg , Ing , m . Fr , Höchst . ,
— Knier , m . Fam , Kassel . — Devenig,
Kfm , Wien . — Herz , Kfm , Landshut.
— Gerlach , Seminardirektor Dr,
Barmen . — Bilitzki , Kfm , Dortmund.
— Boehert , Kfm ., Dortmund . —
Schmitt , Fr . u . Frl ., Neustadt a . H . —
Haringer , m . Fr , München . — Tandem,
Gutsbes , Speyer . — Beyer , Regier .-
Baumeister , Künzelsau . — Rutenbeek,
Kfm , Kassel . — Troudeg , Stud , Mar¬
burg . — Eyles , Stud , Marburg . —
Hören , Kfm , Mannheim . — Rose¬
mann , Frl , Mannheim . — Vasen , Kre¬
feld . — Kanders , Kfm , Weilburg.

Westfälischen Hof.
Tarnow , Fr , Hamburg . — Harms,

Kfm , m . Fr , Hamburg . — Ladewig,
Fr , Berlin . — Tolksdorf , Kfm , m. Fr,
Marienwerder . — Lünneborg , Iran,
Borken i. W . — Idel , Kfm , Elberfeld.
— Scheil , Stud . jur , Leipzig . — Becker,
Fr , Iserlohn . — Lossow , Zahnarzt,
Hamburg . — Nuppmann , Kfm , Ham¬
burg . — Meyer , Ing , m. Fr , Bochum.
— Nölle , Frl , Bochum . — Nölle , Stud,
Bochum . — Thieme , Kfm , Hamburg . —
Poth, , Fr . Gutsbes , Dorstfeld i. W . —
Grävinghoff , Fr . Gutsbes , Eving i. W.
— Bratfisch , Fr . Musikdirektor , mit
Begl , Stralsund.

Victoria - Hotel u . Badhans.
Kramer , m. Fam , St . Louis . —

Hartleben , Frl , Berlin . — Daelen,
Bergwerksdir , Liblar . — Pamperin,
Fabrikdir , Elbing . — Dircks -Bestel-
meyer , Fr . Hamburg . — Gaartz Frl,
Elbing . — Haxtgerink , s'Gravenhage . —
Gerlings , s’Gravenhage . — Schmers,
m . Fr , Krefeld . — Boeck, Rittmeister,
Kopenhagen . —- Chabiez , Frl , Russ¬
land . — de Konsminsky , Fr , Russland.
— Konsminsky , Russland . — Engel¬
keimer , Frl , Eutin . — Zietz , FrL,
Hamburg.

Hotel Vogel.
Hahn , Kfm ., Berlin . — Schmidt,

Sekretär , Manchester . — Newton , mit
Sohn , Ashton . — Haack , Ing ., m. Fr,
Altona . —- Byrotn , Southport . — Stans-
field , Manchester . — Müller , m. Frau,
Schweinfurt . — Michaelis , Kfm , mit
Fr , Markirch . •»- Heesemann , Kfm,
m Fr , Geldern . — Mittenzwei , m. T,
Greiz.

Hotel Wein ».
Hummelbaeh , Ingen , m. Fr , Bremer¬

haven . — Neumann jun , Kfm , Eibau.
— Endendyle , Kfm , m. Fr , Emmerich.
— Hepkan , Frl , Edinburgh . — Weg¬
staff , Frl , Edinburgh . — Kownatzki,
Prof , m . Fam , Köln . — Dickel , Kfm,
m. Fr , Nennkirchen . — Deissmann,
m. Fr , Bremerhaven . — Streutzburg,
Eisenach . — Nowack , Ober -Postinspekt.
m. Mutter , Halle . — Dülfer , Bnchh,
Schöneberg . — Rohde , FrL Lehrerin,
m. Neffe , Hadamar.

Hotel WHhelma.
Herxheimer , Stud . jur , Strasshurg.

— von Steinkeller , Rent , mit Familie,
Berlin . — von Dublinsky , Fr . Rent , m.
Bruder n. Autornobilführcr , Berlin . —
Böhler , Fabrikant , Berlin.

In Privathänsem.
Abeggstrasse 6:

Strauss ^ 2 löru , Frankfurt . —
Sc hmi dt, Frl . Obertehrerin , Leipzig.

Villa Ahna:
Pierning, Frl , Hamburg . — Kege , Fr,

Hamburg.
Büdingenstrasse 8:

Carl , Kfm , Düsseldorf . —
Frankfurt . — Hoffmann , Kiel . — Hoff-
manu , Kaiserslautern . — Becker,
Kaiserslautern . — Merk , Kaisers¬
lautern . — Diller , Kaiserslautern . —
Gerlinghans , Kfm ., Mainz.

Gr . Burgstrasse 9:
Maibücher , Kfm , Berlin.

Villa Deyemannsr
Deyemanns , Frl , Köln . — Schle¬

singer , Ing , Berlin.
Geisbergstrasse 20, Ir

Sander , Frl , Holland.
Goldgasse 18, 1:

Bandmann , IvgL Eisenb .-Sekretär , m,
Frau , Kattowitz.

Pension Hella:
Jacoby , Stuttgart.

Christi . Hospiz II:
Reuter , Frl , M Gladbach . —-

Simeons , Fr , London . — Bah ], Fr , m.
Tocht , Königsberg . — Adomeit , Stud,
Marburg . — Michaelis , Stud , Hermann¬
stadt . — Wagner , stud , Marburg . —
Schädel , Stud ., Marburg . — Frier,
Leut , Strassburg . — Neubauer , Frl,
Berlin.

Evangelisches Hospiz:
Klein , Kfm ., WiTbad . — Kaiser,

Siegen . — Schmidt , Stadtmissionar,
Siegen.

Häfnergasse 4/6:
Schnabel , Kfm . , Köln . — Morgenier,

Frl , Leipzig . — Mai , m . Fr , Elberfeld.
— Steitzer , Landau , — Pape , Kfm,
Cölm.

Kapellenstrasse 12, 1:
Reimers , Bürgermeister , Dr . jur , m.

Fr , Wolzart.
Marktstrasse 6, 1:

Johanni , Apotheker , m . Fr , Trier.
Privatbotel Montreux:

Lampe , Baumeister , m . Fr , Kopen¬
hagen . — Christensen , Frl , Kopen¬
hagen.

Nerostrasse 33, 2:
Thünking , Fr , Dresden.

Nerostrasse 43, 1:
Frerking , 2 Frl , Stade.

Villa PensSe:
Björkgren , Frl , Gefie. — Thalin,

Kfm , Stockholm.
Pension Primavera:

Sevbold , Fr , Mannheim . — Staengle,
Fr , Mannheim . — Seybold , Mannheim.

Villa Rosengarten:
Warmke , Lehrer , Mühlbanz.

Pension Sedina:
Fröhlich , Stud . ehern , Marburg . —

Christenn , Kfm , m . Fam , Kulmbach.
Pension Simson:

Ploch , Assessor , Breslau,
Pension Sydney:

Vollert , Fr . Gymn .-Dir , Vegesack.
Taunusstrasse 9, 1:

Hillmann , m . Fr , Barmen.
Webergasse 3:

Schnitz , Kfm , Ystad . — Müller,
Kfm , m . Fr , Dortmund.

Pension Winter:
Hoffman , 2 Frl , Albanv.

Augenhei ]änstal t:
Kutscheit , Thalheim . — Otto , Michel¬

bach . — Kempf . Frieda , Grossseifen . —
Rücker , Edmund , Mülheim . — Schmidt,
Frl , Oberstem.

Hotel und Saitos„Goldenes ftoss“»
7  Goldgasse 7.

Eigene starke Thermalquelle , die heilkräftigste Wiesbadens , mit der
stärksten Radioaktivität . — Gänzlich neu eingerichtete Zimmer und

Bäder . — Brunnen für Trinkkur . — lässige Preise . <599

Hebulor-3nhalaforitttn,
Taunusstr . 57, gegenüber d. Röderstr . (8—1, 3—8.)

Prospekte. — WM - Fragen Sie Ihren Arzt!5w* Itcte“5w-
Aufschlag - * per Schoppen 4 © und 5 © Pf.
empfehlenJ . iioraun - »V Co ., Hellmundstraße4a.

W 3* ErZheereu,
feinste französ, in Körbchen von 2 und

-i Pfund verpackt,
per Pfund 83 Pf.

Gehr . BSsntteiaer,
Adolfstr. 3. Albrechtstr. 24.

Telephon 8938.
Dotzheimerstr. 74. Nheinstr. 73.
_Telephon 2030._ _

Schöne kräftige Sälaipflanzen
find billig zu haben Plaiierstr . 64, P.

Fle -keier pro St . 2 Pf, 6 St . 10 Pf.
Brnüieier „ „ 4 „
Kl . «'der „ 4 „ 25 „ 95 „

Äeere^ierkiften n. Holzwolle
sind zu haben bei

6 ' ewg Fokter,
Eier- und Äutter-Handlnng <?n gros

& en detail,
Fnulbruuuerlstratz« 7.

Telephon 999.

Aufforderung!
Als Vollstrecker des Testamentes der

Mran Moolloi -r , grh«
hier » ersuche ich elmaige

Forderungen bei mir anzumelden.
Wiesbaden , 23. Mai 1907. F461

«I . Kascban,
Rechtskonsulent,

Dotzheim erstraße 20.
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